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Ire Fremdenlegiourirr.
Diejenige Frage , welche die Großmächte seit einer

Reihe von Jahren am meisten beschäftigt und wieder¬
holt einen Weltbrano zu entfachen gedroht hat , die
marokkanische Frage,  ist auf dem Wege
schiedlich-friedlicher Lösung, und die in versöhnlichstem
Geiste geführten Unterhandlungen über die Bedingun¬
gen, unter denen der neue Sultan Muley Hasid die
Anerkennung der Mächte finden soll, nähern sich ihrem
Abschluß, da die französische Regierung allem Anschein
nach bereit ist, diejenigen Bedingungen fallen zu lassen,
die der Erzielung eines Einverständnisses im Wege
stehen. Angesichts dieser Sachlage ist nicht daran zu
zweifeln, daß auch der Zwischenfall in Casa¬
blanca  bald seine friedliche Lösung finden und daß
die französische Regierung nicht zögern wird , für die
krassen Übergriffe  gegen die Beamten des
deutschen Konsulats in Casablanca , die sich in berech¬
tigter  Ausübung ihrer Befugnisse der deutschen
Fremdenlegionäre angenommen hatten , die geforderte
Genugtuung zu geben.

Ist aber mit Sicherheit aus eine befriedigende Er¬
ledigung dieses auf das Verschulden untergeordneter
französischer Stellen zurückzuführenden Zwischenfalles
zu rechnen, so ist es doch begreiflich, wenn hierdurch
aufs neue die Erörterung darüber angeregt wird , ob es
nicht irgend welche Mittel gäbe, der noch immer sehr
zahlreichen Abwanderung deutscher Staats-
angehöriger in die französische Frem¬
denlegion  eiir Ende zu machen oder sie wenigstens
zu erschweren. Leider rekrutiert sich die Fremden¬
legion noch immer zu einem nicht geringen Teil aus
Deutschen, und insbesondere sind es zahlreiche junge
Leute aus Elsaß-Lothringen , die, verhetzt durch eine ge¬
wisse französische Presse, sich dem deutschen Heeresdienst
entziehen, um den in der französischen Fremdenlegion
freiwillig auf sich zu nehmen. Dieser chauvinistischen
Begeisterung folgt freilich gar schnell die schwere, bittere
Enttäuschung.

Durch Berichte über die Schicksale zurückgekehrter
Fremdenlegionäre , die der einen oder anderen Zeitung
Mitteilungen über die Erfahrungen ihrer Dienst- und
Leidenszeit machen, wird die Öffentlichkeit von Zeit zu
Zeit darüber unterrichtet , wie furchtbar  die Zu¬
stände in der französischen Fremdenlegion sind. Der
Dienst ist anstrengend und hart , das Klima in Afrika,
Tongking und so weiter vielfach mörderisch und die Be¬
handlung , wie das bei einer so bunt zusammengewür¬
felten Truppe freilich kaum zu verwundern ist, außer-
ordentlich streng und vielfach entsetzlich grausam . Die¬
jenigen jungen Leute, die aus angeborener Abenteuer-
sucht oder weil irgend eine unglückselige Lektüre
bei ihnen den Drang zu Heldentaten erweckt hat , in die
Fremdenlegion eintreten , werden nur zu bald bitter

FenUleto».
„Me MMAst des nidjt MWsMtten".

Von dem jungen Ungar Dr . Ludwig Hatvany , der
deutsche Universitäten mit Fleiß und Nutzen besucht hat,
ist (bei Julius Zeitler in Leipzig) ein Buch erschienen,
dessen Titel — er steht an der Spitze dieses Aufsatzes
— wie ein Programm voll lakonischer Strenge , wie ein
lapidares Gesetzgebungswort und wie ein nach walten¬
dem Gesetz gefällter Urteilsspruch wirkt . Die Wissen¬
schaft, die nicht wert ist, so zu heißen, oder die sich viel¬
mehr mit Dingen beschäftigt, die cs nicht wert sind, ge¬
wußt zu werden, das ist die klassische Philologie , wie
sie von den Philologieprofessoren an unseren Hoch¬
schulen gelehrt wird . Ist das wahr ? Hatvany sagt es,
Hatvany beweist es sogar, aber trotzdem springt die
widerlegte , erschlagene, mit spitzer Feder erdolchte Frage
wieder auf und meldet sich von neuem und tut , was
eben Fragen tun , weil es ihr Lebensberuf ist, fragt
also: Ist es wirklich so? Läßt sich nichts mehr daran
ändern , daß die klassische Philologie das nicht Wissens¬
werte fälschlich noch Wissenschaft nennt und als solche
traktiert?

Das Berliner Wilhelmsgymnasium feierte jüngst
sein fünfzigjähriges Bestehen. Aus diesem Anlaß gab
die Lehrerschaft eine Festschrift heraus , in der sich u. a.
eine Übertragung des ersten Gesanges von „Hermann
und Dorothea " in das Griechische befand. Welche Ge¬
lehrsamkeit ! Welche Mühe ! Welche Narrheit ! Wie
diele Nächte wird der Mann durchschwitzt haben, der sich
in die Tintenflut dieses Alexandrrnertums warf ! Aber
wenn's auch für niemand von Nutzen ist, so trage ich:
Wem schadet es ? Wen geht es an. wenn dieser ehr¬
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enttäuscht,  und jene, die sich auf diesem Wege dem
deutschen Heeresdienst entziehen wollten, erkennen
schnell, daß sie aus dem Regen in die Traufe gekommen
sind. Nun könnte man vielleicht meinen , daß die Be¬
richte der entlassenen und vor allem die der glücklich cnr-
kommenen Fremdenlegionäre parteiisch gefärbt sind.
Aber wir können uns für die Darstellung der Zustände
in der Fremdenlegion auf einen gewissen einwandfreien
Zeugen berufen . Der Präsident der „Schutzgesellschaft
der französisch gebliebenen Elsaß-Lothringer ",. Graf
d'Haussonville, veröffentlichte vor Jahresfrist eine Er¬
klärung , in der er unter anderem zugab, daß es beson¬
ders schwer sei, für die entlassenen Legionäre Arbeit
und Stellungen zu finden , „weil die Gesundheit
von vielen unter ihnen , erschüttert durch einen langen
Aufenthalt in den Kolonien , oft viel zu wünschen übrig
läßt ". Dies Zugeständnis von französischer
Seite bedeutet eine wertvolle Ergänzung der Schilde¬
rungen , welche die Legionäre selbst von ihrer Leidens¬
zeit geben, und der stummen Anklagen aller jener,
welche über ihre Schicksale nichts mehr zu berichten ver¬
mögen, weil sie auf fremder Erde einsam und verlassen
verdorben und gestorben sind.

Es sind nun neuerdings allerlei Vorschläge gemacht
worden, wie man diese bedauerlichen Menschenopfer
verhindern oder doch wenigstens einschränken könnte.
Unter anderem ist die Anbahnung eines Abkommens
mit der französischen Regierung angeregt worden, um
den Eintritt von Deutschen in die Fremdenlegion zu
verhindern . Aber die Franzosen werden sich hüten , aus
ein solches Abkommen einzugehen, da ihnen Deutschland
kein Äquivalent hierfür bieten kann, denn in die
deutsche Armee werden ohnehin keine Ausländer ein¬
gestellt. Noch unpraktischer ist der Gedanke, diese Frage
dem nächster; internationalen Friedens  kon g r eß
zu unterbreiten , denn ein etwaiger Beschluß des Kon¬
gresses, demzufolge sämtliche Nationen sich verpflich¬
teten , keine Ausländer für ihr Heer anzuwerben , hätte
nur dann praktischen Wert , rvenn er einstimmig gefaßt
würde . Daran ist aber nicht zu denken, da außer
Frankreich auch die Nordamerikanische Union , deren
Heer zum großen Teil aus eingewanderten Europäern
besteht, rind Großbritannien , welches ohne die deutschen
Seeleute feine Flotte nicht zu bemannen vermag , cincnr
solchen Beschluß nie ihre Zustimmung geben würden.
Neben der sehr erwünschten Androhung verschärfter
Strafen für die französischen Werber  wird so¬
mit das beste Mittel zur Bekämpfung dieser bedauer¬
lichen Abwanderung in die Fremdenlegion immer die
Aufklärungsarbeit  seitens der Behörden , wie
sie insbesondere in den Reichslanden ausgeübt wird,
und vor allem die seitens der Presse  sein , eine Tätig¬
keit, die durch den in Cöln bestehenden Verein ehe¬
maliger Fremdenlegionäre tatkräftig ^ unterstützt wird.
Durch unermüdliche, immer wiederholte Warnungen
wird zwar dieser Zug deutscher Abenteurer und Leicht¬
füße „nach dem Westen" nie ganz verhindert , aber doch
die Anzahl der Opfer der Fremdenlegion vermindert
werden können.

same Philologe seine Kunstfertigkeit zeigt wie ein Seil¬
tänzer die seinige? Niemand braucht _ sich darum zu
kümmern, der gelehrte Herr bereitet vielen sogar das
Vergnügen erquickenden Spotts und des beglückenden
Gefühls der Überlegenheit . Schließlich spült der große
Strom des Lebens alle diese Kindereien mit sich fort,
jedes kräftige Wort darüber ist schon ein Wort zu viel.
Und dann , es gibt doch Menschen, denen solche Ver-
spieltheiten Freude machen, die sich gern Masken vor-
binden und rnit munterer Laune die Jahrtausende und
ihre Kulturen durcheinanderwirbeln . Man braucht
noch kein eingetrockneter Herbariumsmensch zu sein,
wenn man sich an philologischem Kleinkrarn _ ergötzt.
Man braucht noch nicht den Sinn für Großes eingebüßt
zu haben, wenrc inan das Bric -ä-brac zärtlich streichelt.
Und Bric -ä-brae gibt es überall : so zum Beispiel ;n
der Goethephilologie , so in der historischen Forschung.
Man lasse nur jeden gewähren, und wenn nicht die
Kärrner wären , die ihr Behagen an diesem nieder :;
Dienst haben, könnten die Könige nicht bauen.

Aber Wehe über die imglückliche Neigung zur G e -
rechtigkeit!  Macht sie nicht schwach und schwan¬
kend? Ja , sie lähmt die Kraft , mit der man stoßen soll,
was fallen will . Ja , sie wird zur Ungerechtigkeit gegen
sich selbst, da sic dem zu Bekämpfenden Daserns-
rechte  zuschreibt , die l ä n g st v e r w i r fjsind , _ver¬
wirkt durch die Unfähigkeit , abgestorbene Säfte wieder
in Bewegung zu bringen . Generation auf Generation
leidet furchtbar unter dem Joch eines geistlos ge¬
wordenen Schulbetriebes,  wir starren w>.e
gelähmt auf dies gehäufte Nationalunglück , das Herz
belastet von Trauer und Zorn , wir hören die Stimmen
der Warner , aber nur wenig geschieht zirr Besserung
der Krankheit . Mal hier , mal da wird ein Pflästerchen
ausaeleat , sonst bleibt es. wie es i;t . Und wenn man
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UslMschs Übersicht.
RrMrnrd als Käufer.

ri.  Kopenhagen , 4. Oktober.
Der Fall Alöerti erregt hier die Gemüter noch immer

außerordentlich und auch in der Kammer hat er zu
scharfen Reden geführt . Man scheint dabei ganz zu ver¬
gessen, daß es ja nicht das erste Mal ist, daß ein dänischer
Minister mit seinen „Geschäften" recht unangenehmes
Aufsehen in der Öffentlichkeit erregt hat, rvenn auch Herr
Alberii den Ruhm für sich beanspruchen darf , der erste
Schwindler großen Stiles ans dänischen Ministersesseln
gewesen zu sein. Der frühere Fall ist interessant genug,
um erzählt zu werden, um so mehr, als seine Details
damals nicht in die größere Öffentlichkeit drangen : Der
dänische Kriegsminister hatte ein Maschinengewehr er¬
funden , das wohl sehr gut sein mußte, denn Rußland —
cs war in der Zeit des russisch-japanischen Krieges
bestellte sofort 1200 Stück davon. Wohl „der Einfachheit
wegen" beauftragte der Erfinder die staatliche Geschütz¬
gießerei mit der Herstellung der Waffen und cs wäre alles
glatt gegangen, wenn man nicht mit dem Vermittler des
Geschäfts sich in Differenzen über die Revision eingelassen
hätte. Der aber lief wutentbrannt zu der Redaktion
des führenden Sozialistenblattes und dies schlug der Neu-
iralitätsverletzung wegen und weil es sich gerade um den
Russenzaren handelte, sofort Lärm , eine Interpellation
im Landtage folgte und — der Herr Minister stolperte
über seine Geschäftstüchtigkeit. Die Sache hat aber
noch ein Nachspiel, das in die allerneueste Zeit fällt und
eine gewisse Aktualität gerade für Deutschland besitzt.
Als der Skandal lvsging , waren nämlich bereits 180
von den bestellten 1200 Maschinengewehren albgeliefert,
die Rußland auch behielt. Nun ging cs ans Zahlen —
sollen (es handelt sich im ganzen um rund 1 Million
Mark ), da erklärte das Kricgsministerium kühl und ge¬
lassen, daß es gar nicht daran denke, die 180 Stück zu be¬
zahlen, cs habe 1200 Stück bestellt und bis diese nicht ge¬
liefert seien, rücke es nicht eine Kopeke heraus ! Das
snnd viele andere, ja längst bekannte Fälle . D. Red.)
wirft ein recht eigentümliches Licht ans den guten Willen
des Zarenreiches , seine Schulden zu bezahlen und man
hat daher die telegraphische Gratulation des Deutschen
Kaisers an die mit den großen russischen Aufträgen be¬
glückte Werft hier mit einigem Kopfschüttcln ausge¬
nommen. Zum Glückwünschen ist doch vorläufig gar kein
Grund — erst heißt es abwarten , ob Rußland auch zahlt,
was es bestellt hat!
Wir Ferdinand Fürst von Bulgarien wurde,

davon weiß ein Mitarbeiter des „Petit Journals"
nähere Einzelheiten zu berichten, die der verstorbene
Stambulow , der vor dem Regierungsantritt des
Fürsten Ferdinand und auch dann noch mehrere Jahre
lang mit fast diktatorischer Strenge die Regierung
führte , kurz nach seinem Sturze dem Journalisten er-
zählt hat . „Ich und einige Delegierten der bulgari¬
schen Nation ", so schilderte der verbitterte , nicht un¬
parteiische Stambulow den Hergang , „waren S25 der

recht betrachtet, ist der letzte Grund des Übels immer
der entseelte , entkernte , ausgehöhlte,
spitzsindig - alexaudrinische Betrieb der
a l t e n S P r a che u aus unseren Gymnasien,
diesen Zwangsan st alten für unschuldige
Kinder , wie Hatvany sie nennt.  Das Un¬
glück ist, daß es zu viel altklassische Philologen gibt.
Wer rettet uns vor ihnen?

Es gäbe wohl ein Mittel . Wenn die Universitäts¬
lehrer Männer von geradem Wuchs, gesunden Lebens¬
regungen wären und keine verdorrten Mumienseelen,
dann gingen aus ihren seminaristischen Drillanstalten
vielleicht Jünglinge hervor , die das heilige Feuer
der Antike  in glühenden Herzen wahren und den
begierig sich herandrängenden Knaben wie einen ge¬
weihten Schatz in die empfänglichen Gemüter senken
könnten. Statt dessen, was sehen wir ? Gymnasial¬
lehrer , denen es eine tückische Wonne ist, junge «Seelen
in die Wolfsgruben grammatikalischer
Kniffliglei  ten zu locken und bei der Beschäf¬
tigung mit den griechischen Dichtern d i e S chö n heit
h i nauszujagc ;;. Wir sehen Lehrer , die ihre
Schüler die irrealen hypothetischen Sätze übertragen
lassen und mit dieser Akrobatendressur eine Erziehung
für das Leben vorzubereiten behaupten . „Irreale
hypothetische Sätze, schwere grammatische Übungen sind
also scheinbar jene Kulturelemente , welche das Altertum
der Moderne darreicht . Ist das menschenmöglich? Steht
man vor einem Absurden, welches zu allgemein ist, als
daß es in der Willkür eines einzelnen, in einer Natio¬
nalgewohnheit oder Modetorheit seinen Ursprung haben
könnte, und sucht man doch nach den Ursachen, so grbt
einem nicht der gesunde Menschenverstand Antwort , son¬
dern die Geschichte, die Mag'istra vitae , die graue Er¬
zieherin . die verbissene Gouvernante des Lebens."
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Abdankung des Prinzen von Battenberg von Sofia
'aufgebrochen, um einen geeigneten Fürsten zu suchen.
Man wollte uns einen Prinzen von Mingrelicn geben,
E sich mit dem Range eures russischen Werkzeuges be¬
fugt hatte . Wir brauchten einen Herrscher, der durch
ferne Verbindungen . seine Verwandtschaft und durch
scrne persönlichen Beziehungen die Anbahnung guter
diplomatischer Beziehungen mit den regierenden
Königshäusern Europas gewährleistete. Es war eine
schwierige Frage . An wen sollten wir uns wenden?
Wer wollte von uns Bulgaren etwas wissen, nachdem
Rußland uns gewissermaßen für Europa mit Quaran¬
täne belegt hatte ? Wir trafen irr Wien ein. Niemand
wollte uns empfangen ; wir verbrachten unsere Abende

den Bariet ^s uno den Bierlokalen . Das waren frei-
lrch nicht die Orte , wo wir den weißen Naben finden
konnten, der uns nottat . Eines Abends aber gingen
wir in die Hosoper ; in Begleitung eines Führers aus
Dem Hotel . In den Pausen erzählte uns der Begleiter,
welche berühmten Persönlichkeiten der Vorstellung bei¬
wohnten , und zeigte uns die einzelnen Damen und
Herren . Er deutete auf einen jungen Herrn , der in
einer Loge faß, und sagte : „Das ist der Prinz Ferdi-
wand Von Sachsen-Koburg , der Neffe des letzten Königs
von Frankreich ." Da sagte ich mit* im stillen : „Koburg
ist Lin schöner Name , und die Familie des Königs von
Frankreich ist eine gute Familie : vielleicht wäre dieser
gunge Mann etwas für uns ." Ich sprach darüber mit
meinen Kollegen und wir beschlossen, dem Prinzen
Ferdinand Bulgarien anzubietcn . Er nahm an, und so
habe ich ihn „zum König gemacht". Bei dieser Schilde¬
rung Stambulows darf freilich nicht vergessen werden,
baß sie vier oder fünf Tage nach der plötzlichen Ent-
laßuiig des allmächtigen Ministerpräsidenten gegeben
wurde . Er unterbrach oft den Fluß seiner Erzählung
mit dem bitteren Zwischenruf : „Und er hat mich fort-
gejagt ." Dann führte er den Journalisten vor einen
Glasschrank, in dem er die Geschenke des Fürsten auf¬
bewahrte . Einige nahm er heraus , wog sie in der Hand
und schätzte sie dabei ab : dieses vier ist seine 1000 Frank
wert . . „ dieses hier kaum 10 Napoleons . . ." Und
immer wieder glitt zwischendurch die bittere Be¬
merkung : „Und er hat mich fortgejagt ." In diesem
Augenblick enthüllte Stambulow sich so, wie er war.
Der Firnis der Bildung fiel ab von ihm, und man sah
den alten Barbaren , den Donausischer, mit der ganzen
Brutalität des Nomaden , der in Ziegenselle gehüllt
dahinlebt . ' • q.  x
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Deutsches Reich.
« Hof- und Personal-Nachrichten. Meldungen aus San.

re n  ? ,uf°‘;Pe beabsichtigt die Königin A l e x a Nd r a von
Engtan .d,  Ende des Monats Oktober ans der Rückfahrt
von Kopenhagen nach London dem Großherzoge und der
Grotzherzogin von Mecklenburg-Schwerin in Ludwiaslust
einen kurzen Besuch abznstatten . Die Königin wird vielleicht
von chrer Schwester der Kaiserin -Witwe Marie Feodorowna
von Rußland , begleitet sein. Zn den: angegebenen Zeitpunkte
weüden .stm auch der Herzog und die Herzogin von Cnmbcr-
tand , die Eltern der Grotzherzogin, in Ludwigslnst befinden.

= Neues brm (Sabinen. Anläßlich der bevorstehen¬
den Kaiserreise nach dem Gute Cadinen wurde in der
Presse die Nachricht verbreitet , daß daselbst ein feier¬
liches Ĵubiläum mit Einweihungsseier beabsichtigt sei,
um die vor 10 Jahren erfolgte Übernahme der Herr¬
schaft durch den Kaiser zu feiern . Im Landwirtschafts-
Ministerium ist jedoch von einer derartigen Feier nichts
bekannt . Es ist richtig, daß Cadinen vor 10 Jahren
für den Kaiser gekauft wurde . Das geschah damals
durch Gsheimrat v. Etzdorfs, der — natürlich auf kaiser¬
lichen Auftrag — die Verhandlungen in seinem Namen
führte und das Gut auch auf seinen Namen taufte.
Späterhin wurde es dann auf den kaiserlichen Guts¬
herrn übergeschriebeu.

* Haftpflichtrefovm der Rcichsbeamtcn. Über den
Stand des geplanten neuen Gesetzentwurfs über die
Haftpflicht der Reichsbeamten erfahren wir , daß Las
Schwergewicht bei der Reform in P r e u ß e h liegt , da
dreses als der größte Bundesstaat viel mehr Beamten

Ich sehe, ich bin schon mitten in Hatbanys tapferem
und tüchtigem Buche.

Aber laßt uns Hatvany doch selber hören ! Er ist so
amüsant ; und so bitter ; und so ernst und schwer; und
so elegant ; ein Künstlerphilologe (gibt es das noch?) ;
eine lebendige Widerlegung seiner Behauptung vom
Unwert der klassischen Philologie ; eine Hoffnung für
die Zukunft (wofern nur noch zehn solcher Philologen
aus den Seminaren von Diels und Wilamowitz hervor-
gehen) ; eine Gewißheit schließlich, daß Diels und
Wilamowitz, Woepke und Zielinsky den Geist nicht ab¬
töten können,. ^aß sie ihm vielleicht sogar neue Schwung¬
kraft geben, indem sie durch tote Gewichte seine Wider¬
standskraft anstacheln. Dies und manches Angenehme,
Lustige, Listige, Ernste , Bedenkliche, aus klingenden
Flügeln vergnüglich Tragende dringt uns and Ludwig
Hatvanys Buch entgegen. Will man Proben ? Hier
sind sie. So etwa gleich der Anfang:

„WocpFe beginnt ^mit der Erklärung des Gedichtes,
in dem Catull die Spiele seiner Freundin mit ihrem
Lrcblmgssperling beschreibt. Der Professor spricht vor
allem darüber , daß der Sperling bei den Römern kein
so verachteter Vogel war wie bei uns . Diese Behaup¬
tung bekräftigt er mit der fünften Zeile der vierten
Szene des fünften Aktes von Plautus ' „Captivi ". Er
liest uns auch die 64. Seite aus Hüschkes Annal . Liter,
vor, worin der Autor auf Grund verschiedener Stellen
darzutun sucht, daß der Ausdruck passer (Sperling)
ber den römischen Liebespaaren ein oft gebrauchter
Kosename war . Woepke versteigt sich zu der Behaup¬
tung , daß jener Sperling , mit welchem das besungene
Mädchen tändelt , ein Geschenk Catnlls gewesen sei. Wie
hieß die glückliche Besitzerin jenes Sperlings ? Ein
schweres Problem , denn cs findet sich in dem Gesang
des Dichters nicht die Spur eines Namens ! Für
Woevke war es natürlich ausgemacht, daß sie einzig jene

beschäftigt als das Reich, das in dieser Beziehung also
konform mit der preußischen Negierung Vorgehen muß.
(Die Neichspostüeamten z. B. unterliegen einer beson¬
deren Haftpflicht nach dem Postgeseh). Es muß daher
zunächst die Erledigung des entsprechenden preußi-
s che n Gesetzentwurfs abgewartet werden, der bereits
in der vorigen Tagung dem Landtage Vorgelegen hat
und nach den Beschlüssen der Kommission von der Re¬
gierung abgeändert wurde. Die Verabschiedung des
preußischen Gesetzes ist bestimmt in der nächsten Land¬
tagstagung , vielleicht schon vor Weihnachten, zu er¬
warten , so daß dann der endgültigen Fassung des Haft-
Pflichtgesetzes für die Reichsbeamten nichts mehr im
Wege .steht. Der Reichstag wird sich vermutlich in der
übernächsten Tagung mit dem Entwurf beschäftigen.

* Mit einer Aufsehen erregenden Rede, die aber
seinem Freimut alle Ehre macht, hat sich der neue Rix-
dorfer Polizeipräsident Becherer von seinem bisherigen
Wirkungskreise in Hadersleben verabschiedet. Er er¬
klärte in seiner Rede auf dem Abschiedsmahl, nachdem
er sich unumwunden zu den Grundsätzen der Köllerschen
Politik bekannt hatte : „Ich bin auch heute noch über¬
zeugt, daß es die richtige  Politik war , die damals
eingeschlagen wurde , und daß sie auch noch heutigen
Tages die einzig richtige wäre . Ist einmal ein Weg
eingeschlagen, so muß er auch innegehalten werden,
schon um der Bevölkerung willen , die ihr Wesen nicht
von heute auf morgen ändern kann. Jetzt ist alles
anders geworden, und ich passe  nicht mehr in die
hiesigen Verhältnisse . Da war es natürlich , daß ich
meine Vorgesetzten Behörden bat , mir einen anderen
Wirkungskreis anzuweisen." Der Landrat stellt sich
also mit seiner öffentlichen Kritik des jetzigen Dänen¬
kurses in direktem Gegensatz zu der Haltung seiner
bisherigen Vorgesetzten Instanz ; ein in Preußen immer-
hin seltener Fall.

* Ein neues Bülowzitat . Fürst Bülows Ansprache
an den internationalen Journalistenkongreß , der be¬
kanntlich im Reichskanzlerpalais zu Gast aeladen war,
hat ein Zitat  enthalten , das dem Reichskanzler erst
nachträglich nachgewiesen worden ist. Dem Fürsten
Bülow ist nach der „Nordd . Allg. Zeitung " von einem
Geistlichen aus der Schweiz folgende Karte zugegangen:
Ew. Exzellenz Wort an die Journalisten : „Was wären
Achilles und Hektar und Diomedes ohne Homer !" hat
einen erlauchten Vorgänger  in Albrecht von
Hallers Ansspruch : „Der Geist hat der Nachwelt mehr
Namen übergeben als Macht und Siege : Die berühm¬
testen Helden sind, was ihre Dichter sie geltend gemacht
haben, und ohne Homer würde des Achilles Namen ent¬
weder nichts oder wenig sein." — Der „Büchmann"
muß also jetzt um ein Zitat bereichert werden.

* Kirchliche Orthodoxie und politische Reaktion . Das
„Liegnitzer Tageblatt " führt Beschwerde Wer eine
Maßregelung  durch kirchliche Organe : Als Staüt-
mbffionar bei der Obcrkirche in Liegrritz ist Herr Wilhelm
Polit  tätig , ein anerkanntermaßen in seinem Berufe
tüchtiger und überall gern gesehener Mann . Herr Polit
hatte kürzlich bei der LandtagswaHl liberal  gewählt,
seine Stimme also für die von dem nationalliberal-
freisinnigen Kartell aufgestellten WaHlimänner abgegeben.
DaranMn erhielt er von dem Vorstände des Evan¬
gelischen  V e r e t n s (Verein für Evangelisation
und Staötmission ), dessen Vorsitzender Pastor prim , an
der Kaiser-Fricdrich -Geüächtniskirche Hilsberg  ist,
eine Vorladung , itm sich wegen seiner liberalen Stimm¬
abgabe zu verantworten.  Herr Polit lehnte sein
Erscheinen ab. Er begründete dies damit , daß er sich
wohl verpflichtet fühle, dem Vorstande des Evangelischen
Vereins in beruflichen Fragen Rede und Antwort zu
stechen, daß er aber nicht glaube , sich wegen der erwähnten
Ausübung seines politischen Bürgerrechts verteidigen
zu nrüssen. Auf diese Erklärung hin wurde Polit vom
Pastor prim . Hilsberg mittzetcilt, daß der Vorstand des
Evangelischen Vereins beschlossen habe, bei dem Brndcr-
hanse in Kraschnitz die A b b e r u f u n g des Herrn Polit
SU beantragen . Nach Lage der Sache wird die Abberufung
des Herrn Polit in kurzer Zeit erfolgen . — Der Fall

Lesbia sein konnte, die des öfteren in Catnlls Liedern
erwähnt wird ; unter dem Namen Lesbia verbirgt sich
wieder nach der Meinung einiger sehr glaubwürdiger
Forscher die Schwester des berüchtigten Tribunen
Clodins , die wegen ihres Lotterlebens nicht minder be¬
richtigte Clodia . Besonders auffallend ist der relativi-
sche Gebrauch des Pronomens in der zweiten Zeile.
Siehe hierüber Kühncrs Grammatik Pag . 399, Roues
Grammatik , Vol. II , Pag . 231. Was die Zuverlässig¬
keit des Textes betrifft . . . ich notiere nicht weiter , ich
kann ja  nicht aufpassen, wie könnte ich es auch? Denn
mich stört . . . Catull stört mich im Catullkolleg !"
Und nun sieht Hatvany den Dichter die römische Gasse
entlang taumeln , trunken von Wein und Liebe, heim-
kehrend von seiner Lesbia . in der Erinnerung nach¬
schmeckend ihre Schönheit , ihre .Klugheit , ihre Kochkunst
sogar, und zerrinnende Töne formen sich zu Worten , zu
Versen, zu Klängen ; ein Gedicht entsteht. Das Lachen
Catnlls erschallt während Woepkes Vorlesung . „Die
übrigen blicken in dasselbe Buch, doch hören sie cs
nicht. Sie können auch nichts' hören, da der Professor
doch immer spricht und spricht. Er spricht unendlich
viel. Er zitiert , er diktiert aus Wörterbüchern , aus
Grammatiken , aus Archäologien, aus Kommentaren,
aus Lexika, um einige Verse zu erklären , in welche einst
ein genialer , verliebter , berauschter, bleicher, römischer
Jüngling seine unbändige gute Laune hineingelacht
hat . Nun skribeln nüchterne, rotwangige Jünglinge
mit empörend ernstem Eifer breite Kommentare
darüber . Die armen Kerle, die sich da freuen , die da
genießen sollten ! Denn von Catnlls Lippe flog ein
Lächeln von Mund zu Mund durch zwei Jahrtausende;
Cicero und August, Petrarca , Montaigne , Voltaire und
Goethe kannten cs und ließen eS mir als frohcS Ver¬
mächtnis ihrer längst zu Staub gewordenen Lippen.
Ist es nicht sonderbar , daß der Triumbhzug dieses
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ist geradezu ein Schulbeispiel für hie ja bekannt enge
Verquickung politisch rückschrittlicherTendenzen mit der
kirchlichen Orthodoxie.

Rrtt'lameMrrEch.es.
Revisionistische „Dnrchscnchnng" der sozialdemokra

tischen Neichstagsfraktion . Die 48 sozialdemokratischen
Retchstagsabgeordneten scheinen gründlich revisionistisch
durchseucht zu sein. Die „Dresd . Vvlksztg ." macht folgende
Feststellung: 38 sozialdemokratische Reichstagsabgeord¬
nete wohnten den Verhandlungen des Nürnberger
Parteitages bei. Von diesen stimmten 22 für die Reso-
lntion des Parteivorstandes , nämlich Albrecht, Bebel,
Brühne , Eichhorn, Emmel , Rich. Fischer, Geck, Geyer,
Hengsbach, Hoch, Horn , Kaden, Ledübour, Lehmann,
Metzger, Molkenbuhr , Singer , Schetöemann, Schwartz,
Stadthagen , Stolle und Zubeil ; 16 stimmten gegen  die
Resolution , nämlich Bühle , Vömelburg , Brey , Ar. David,
Dietz, Dr . Frank , Frohme , Heine, Hildenbrand , HnS,
Legten, Noske, Sachse, Pr . Süöckum , Robert Schmidt
und Ulrich. Es fehlten Binder , Goldstetn , Severing,
Stücklen und v. Vollmer . Also 16 Revisionisten unter
den Retchstagsabgeordneten ! Das ist für die Herren
Bebel und Singer sehr schmerzlich.

Ausland»
Gsterr'ei ch-Mngavrr

Die „Neue Freie Presse" erfährt aus Büdapest:
Die Mintsterberatungen zur Vorbereitung der D e le¬
gal t o n s s cs st o n sind geschlossen worden . Der Text
der Thronrede ist sestgestellt. Bon einer Annexion
Bosniens war in den Konferenzen nicht die Rede,
wohl aber von einer Reform der bosnischen Verwaltung
und von einem Übergang zu Repräsentativ-
Einrichtungen.

Pariser Blättern zufolge Hatte Kriegswinistei.
General Picguart  aus Anlaß seiner Vermählung
dem Kabinettschef seine Demission  angeboren , die
jedoch nicht angenommen wurde.

England.
Der infolge Zusammenstoßes mit dem Dampfer

„Saint Paul " am 25. April an der Westküste der Insel
Wight gesunkene englische Kreuzer „Gladiator"  ist
gehoben und im Schlepptau nach Portsmouth  ge¬
bracht worden.

Uerrinigle Ktnnrrn.
Die Abstammung Der bisherigen Präsidenten.

Nach einer in New Nork ausgestellten Statistik ver¬
teilen sich die bisherigen 25 Präsidenten der Vereinigten
Staaten der Abstammung nach ans folgende Nationali¬
täten : Harrison , Zach, Taylor , Fillmvre , Ptercc , Lin¬
coln, And. Johnson , Garftelö , Clcvclanö , Benj . Harri¬
son werden als Abkömmlinge rein englischer
Familien bezeichnet; Jofserson , Thomas als Walliser;
Monroe , Grant , Hayes als Sühne rein schottischer
Familien . Als ,/Scotch Irish ", Abkömmlinge jener
Mischung zweier benachbarter und doch so grundverschie¬
dener Massen, der Schotten und der Irländer , gelte»
Andrew Jackson, JameS K. Polk , James Buchanan,
Chester Arthur und Mc Kinley . Und als „Dutch", d. h.
als Abkömmlinge der H o l l ä n ü e r , die in New Nork
die „Knickerbocker" sind, Martin Ban Buren und Theo¬
dore Roosevclt,  beide New Norker. Aber ein Ab¬
kömmling von Deutschen  befand sich bisher unter
den nordamerikanischen Präsidenten nicht , wie denn
auch hierbei die Südstaaten und der Osten Europas voll¬
kommen fehlen . Zum ersten Male in der Geschichte der
Bereinigten Staaten wurde auf dem kürzlich in Denver
abgehaltenen demokratischen Konvent ein Vizepräsident
nominiert , der aus deutschem Blute ist, nämlich John
W. Kern aus Indianapolis : seine Vorfahren stammen
wie die des Seehelden SHley aus der Pfalz.

Großes Aufsehen macht eine Rede, die Roosevelts
Schwiegersohn, das Mitglied des Repräsentantenhauses

Lachens gerade hier unterbrochen wird , hier , wo doch
Freunde Catnlls zusammenkammen ? Warum ? . . ."

Ja warum ! Weil der gute Woepke unerschöpflich ist
in der Aufstellung von Hypothesen  über die
Jahreszahl des achten Gedichtes von Catull ; weil er
über nichts anderes sprechen kann ; weil er einem das
Altertum mit der Zeit verekelt ; und weil es beinahe so
viel Woepkes wie Philologieprofessoren gibt . Da liest
einer über Platos „Protagoras ". „Auch im Plato
duftet , singt und leuchtet alles , aber leider nicht für
meinen armen Dozenten ! Soeben langen Sokrates und
sein Genosse vor dem Hause an , wo der berühmte
Sophist Protagoras abgestiegen ist. Wie sie an das
Tor pochen, schreit der Torhüter : „Schon wieder
Sophisten ! Der Herr hat keine Zeit !" und schlägt die
Tür zu, ohne sich auf weiteres einzulassen. „Wie Sie
sehen, meine Herren , schlug der Portier das Tor zu.
An dieser Stelle taucht unwillkürlich die Frage auf,
wie dieses Tor konstruiert war . und das noch unaufge¬
klärte wichtige Problem des antiken Türschlosses." Du
armer Plato ! Wozu Wohllaut , Licht und Dust ver¬
schwenden, wenn du vor der stolzen Wissenschaft des
antiken Lebens so in ein Nichts znsammensinkst."

Der Berliner Professor Diels schwärmt von der Her-
ansgabe eines Thesaurus graecus , zu dem sich die
deutschen Akademien trotz des Zeitalters „der zuneh-
wenden Begeisterung für praktische Realitäten " ent-
schließen sollen. Allerdings würde dieses ans hundert
Bände berechnete Lexikon etwa sechs Millionen Mark
erfordern , aber Diels verzweifelt nicht. Vielleicht,
so meint er, werde die neue Generation cs müde wer¬
den, „das Hirn an dem Problem der größten Lichtstärke
und des dichtesten Panzers abzumatten " ; vielleicht
werde sie sich wieder sehnen „nach dem Lichte der pla-
tonischen Ideenwelt und dem Panzer der aristotelische»
Logik" !
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Städtetag Lurch Oberbürgermeister Müller -Cassel und
der NassMische Städtetag Lurch Oberbürgermeister Vogt-
Biebrich. Unter Len Teilnehmenden bemerkte man die
Oberbürgermeister aller größeren Städte ; so ist auch
Wiesbaden  durch Oberbürgermeister v. I b e l I,
Frankfurt a. M. durch Bürgermeister Grimm vertreten.
Insgesamt sind etwa 241 Vertreter von 107 preußischen
Städten und 16 preußischen Städtebünden anwesend.

Zur Einleitung der Verhandlungen fand am Sonn¬
tagabend in der Wörscnhalle am festlich beleuchteten
Schlotzteichufer ein B e gr üß u ngs a b e nL statt, Ler
einen sehr angeregten Verlauf nahm. Als Vertreter der
preußischen Staatsrcgierung ist hier der Minister des
Innern v. M o l t ke , Ler frühere Oberpräsident Ler
Provinz Ostpreußen , cingetroffen . Am Dienstag er¬
folgt nach Schluß der Verhandlungen die Neuwahl des
Vorstandes des preußischen Städtetages und ein Besuch
der Ostseebäder, dem sich am Mittwoch und Donnerstag
weitere Ausflüge in die Umgebung Königsbergs und
eine Fahrt nach Maricnbuxg , Danzig und Elbing an-
schließt. _

Aus Stadt und Land.
WiesS ebener Nachrichten.

Wiesbaden,  6 . Oktober.

Kommunalwesen und Politik.
So ungern man es vielleicht vom Standpunkte Ler

obfektiven Gerechtigkeit aus auch sehen mag : staatspoli¬
tische, und Las sind heute im Grunde nur parteipolitische
Gedanken, beeinflussen überall mehr oder minder die
Kommunalpolitik und Kommunalwirtschaft . Das Kom-
mnnalwesen au sich ist ein Neutrum , Gerechte und Unge¬
rechte, Fortschrittler und Reaktionäre , Zufriedene und
Unzufriedene in seinen Mauern beherbergend . Theo¬
retisch hat in seiner Verwaltung , in den amtlichen Maß¬
nahmen der städtischen Angestellten, jede Partcipolitik zu
schweigen, sei es nun eine Politik Ler linken Fronde , sei
es die der rechtsstehenden Staatsräson und jeweiligen
Regierung . Jedermann soll sich im Gemcindewcisen wohl
fühlen können und vor politischen Extravaganzen aus
dem Rathaus heraus geschützt sein.

Diese Theorie wird durch Las praktische Löben über
den Hansen geworfen. Der Mensch ist kein kaltblütiges
AmPhMnm , und so sehen wir bei den Stadivcroröncten-
wahlen politische Interessengruppen gegeneinander
kämpfen wie bei Neichstagswahlen . Wir sehen dort
freisinnige , dort konservative, dorr Zentrumsmehrheiten
im Staötparlament schalten und uralten , und sehen, wie
sie sich Bürgermeister suchen nach ihrem parteipolitischen
Herzen.

Sofern Parteipvlitik nicht nur ein Gewerbe voller
Gewalttätigkeit ist, sondern aus ethischen Fundamenten
ruht , und nur in den Maßen , Mitteln und Wegen
Nuancen zeigt, kann man diese Entwicklung nicht einmal
ohne weiteres verdammen , denn sie ist immerhin ein,
wenn auch unvollkommener Ausdruck der in den
Heimischen Mauern lebendig wirkenden Strömungen.
Also keineswegs etwas so ganz Unnatürliches.

Entscheidend kann unter solchen Umständen aber nur
sein, Laß die führenden Persönlichkeiten aus einem sitt¬
lichen Niveau stehen, Las die Gewähr einer möglichst
vornehmen und ruhigen Unparteilichkeit gibt. Feine und
gereifte Charaktere sollen an solchen Stellen stehen, die
zuerst ihre Amtspflicht tun , voll und ganz . Ob Las der
-Fall ist, entscheidet von selbst der Volksinstinkt . Ebenso
wie niemand einem Pfarrer parteipolitische Tätigkeit
untersagen wird , wenn von ihm bekannt ist, Laß er seine
seölsorgerischen Pflichten und seine Pflichten als Mensch
treu erfüllt , ebenso wird man das bei einem Bürger¬
meister können. Im Gegenteil : er gewinnt vielleicht in
seinem öffentlichen Ansehen, wenn man es klar empfin¬
det, >datz der „Mensch" den „ParteHnenschen" ln ihm
üiberragt . Jedenfalls ist der Umgang mit einer Persön¬
lichkeit, von Ler man genau weiß , wie sie steht, ange¬
nehmer und einfacher, als mit cinsm Individuum , wie
es Bürgermeister Dr . Schlick ing in der „StüÄe -Zeilung"
mit folgenden ironischen Worten andeutet : „Der Kom-

munalbecrmte tut nach alledem gut, sich so zu benehmen,
daß er politisch nicht Farbe bekennt : dann erscheint er
als ganz besonders „objektiv" und schadet sich auch nicht
im Avancement , bei Bewerbungen nach auswärts und
vor allen Dingen auch bei der Aufsichtsbehörde." Solch
ein Wesen möchte in der Kommunalarbcit nur nach
„technischen Gesichtspunkten" wirtschaften. Wohin führt
Las ? Schüüing sagt ganz zutreffend : „Durch die Aus¬
schaltung der Politik gewinnt nur die Reaktion ! Man
kann iricht nach nur technischen Gesichtspunkten über den
Lehrplan einer Fortbildungsschule , über die Auswahl
eines Lehrers , über die Büchcrauswahl einer Bolks-
brbliothek entscheiden. Das ist unmöglich. Die Wclt-
anischanungsfrage l ,mt immer wieder Lurch, die Frage,
welche Stellung mau innerlich zur Religion , zum Staats¬
wesen, zu den Staatsburigerrechten und Gemeinderechten
hat ." Und Schücking belegt das mit praktischen Beweis¬
stücken, wie sie sich wohl in jeder Gemeinde angehäuft
h'aiben.

Darum kehrt er sogar die von uns eingangs er¬
wähnte blasse Theorie direkt um und wünscht, dem deut¬
schen Bürgertum möchte einmal gründlich War gemacht
werden , welch reger und unauflöslicher Zusammenhang
zwischen den vielen städtischen Fragen und Len großen
politischen besteht. „Wenn man wirklich politische Fragen
auch politisch behandelte , dann würde das nicht nur für
die Gemeinde ein Segen sein, sondern vielleicht auch dem
politischen Winterschlaf im Staate ein Ende machen,
während Lessen die konservativen LandlagSmehrheiten
regieren ." Ä -

— Der Landmesscrbcruf. Schwere Euttäuschungen,
wie sie so allgemein wohl kein anderer Beruf mit sich
bringt , erleiden die angehenden jungen Landmesser. Die
amtlichen Anforderungen sind: Primareife — (Durch¬
schnittsalter 17 Jahre ) — einjährige praktische Ausbil¬
dungszeit und zweijähriges Studium , so Laß jeder, der
sich diesem Beruf widmet, annchmen muß, er könne mit
20 Jahren die Prüfung ablegcn. In Wirklichkeit wird
diese Prüfung aber erst mit einem Durchschnittsalter von
2314 Jahren bestanden. Und wie die Prüfung dann
ansfällt , Las zeigt in erschreckend deutlicher Weise Las
Gesamtergebnis des letzten Frühjahrs -Prüfungister-
mins : 368 Landmesserkandidatcn — 187 Bestandene. Die
Vorsitzenden der sechs preußischen Landmesser-Fachver-
eine der Katastcrkontrolleurc , der Kommunallandmesser,
der Landmesser der landwirtschaftlichen Verwaltung , der
Eisenbahnverwaltung , der allgemeinen Banverwaltung
und der selbständigen vereideten Landmesser haben daher
an die Lehrerkollegien der Höheren preußischen Lehran¬
stalten die gemeinsame Bitte gerichtet, die jungen Leute
vor dem Ergreifen des Landmefserberufs ohne das
Reifezeugnis einer höheren Lehranstalt zu warnen , da¬
mit sie nicht späterhin empfindliche Enttäuschungen er¬
leben.

— Der Bezirkövcrcin der Post- und Tclegraphen-
«ntcrbeamten für den Bezirk Frankfurt (Main ) hielt
am Sonntag , den 4. Oktober, nachmittags 2 Uhr, im
„Katholischen Gesellenhaus", Dotzheimer Straße 24, eine
gut besuchte B e z i r ks v e r sa m m l u n g ab. Zweck
dieser Versammlung war , dem eventuell neu zu grün¬
denden Verband der Postunterbeamten für das Reichs--
pöstgebiet bcizutreten . Dieser Zweck wurde erreicht, und
ferner erneut die Resolution gefaßt, daß es die höchste
Zeit sei, daß die Postunterbeamten , welche schon so lange
Zeit vergeblich aus Besserung ihrer Lage warten , die
ihnen schon so lange versprochene Ausbesserung des
Wohnungsgeldes sowohl als auch des Gehalts erhielten.
Nach einem folgenden gemütlichen Beisammensein trenn¬
ten sich die Delegierten des Bezirks mit dem Bewußtsein:
treu der Verwaltung , treu den Kameraden und treu sich
selbst zu sein.

— Die Polizei als Geschmackshüterin. Der preu¬
ßische Kultusminister hat die Polizei in einem besonde¬
ren Erlaß zur Erhaltung eines schönen Ortsbildcs zu
Hilfe gerufen , und zwar ans folgender Ursache: In
Städten und ländlichen Ortschaften werden neuerdings
zur Eindeckung der Dächer von Wohn- und Wirtschafts¬
gebäuden vielfach Zemcntplatten verwendet . Aus diesen
werden durch verschiedene Farben allerlei Figuren,
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Mikolas Longworth,  vor einer großen Voilksmenge
anläßlich einer öffentlichen Festlichkeit in Rock-Island
(Illinois ) gehalten hat . Er sagte, William Taft  wollte
die nächsten acht Jahre hindurch Präsident bleiben , und
dann sollte das Volk Roos evelt Wiederwahlen.
Man nimmt allgemein an , daß Longworth diese Äuße¬
rung nicht ohne die Zustimmung  seines Schwieger¬
vaters getan Haben kann , und darum knüpften sich an
die Rede die lebhaftesten Kommentare im Lager beider
Parteien.

8. Ursußischer Städtetag.
8. u. bl. Königsberg i. Pr ., 4. Oktober.

In der alten Krönnngs - und Ordensstadt Königs¬
berg , dem Geburtsort der preußischen Städteordnung,
«on der aus die Neubelebung des städtischen Bürger-
itums ausging und bereits vor 50 Jahren Anregung zur
Gründung eines preußischen Stüdtebundcs gegeben
ovnröe, trat heute unter einer geradezu imposanten Be¬
teiligung von Vertretern aller größeren preußischen
Städte und auch sämtlicher preußischen Städtcverbünde
der sechste preußische Städtetag zu seinen Beratungen zu¬
sammen. Mit ihnen ist zugleich eine Jubelfeier  zur
Erinnerung an den vor 100 Jahren erfolgten Erlaß
der Städteordnung  von 1808 verbunden , die ihren
Höhepunkt in der Enthüllung einer Büste des Frhrn.
vom Stein , des Vaters der Städteordnung , in der
restaurierten Diele des Kneiphöfischen Rathauses der
Stadt Königsberg finden wird . Bekanntlich ist am 10.
November dieses Jahres ein Jahrhundert verflossen seit
dem denkwürdigen Tage der ersten Städteordnung , der
starken Grundlage , auf der das Städtetnm sich so mächtig
entfaltet hat, wie wir es heute vor uns sehen. Der Ge¬
denktag war die äußere Veranlassung , dcpr alljährlich zn-
sammentretenben preußischen Städtetag , der die Ver¬
treter aller Städte und Städtebünde der Monarchie zu
gemeinsamer Beratung zusammenruft , diesmal im fernen
Osten, in Königsberg , abzuhalten , der Stadt , die der
Ausgangspunkt so mancher politisch bedeutsamen Ereig¬
nisse gewesen ist. Gewaltig ist der Aufschwung des
preußischen Stäbtewesens seit dem Erlaß der Städteord¬
nung von 1808 gewesen, gewaltig ist das Wachstum der
städtischen Bevölkerung . Bon den 1016 Städten Preußens
vor 100 Jahren hatte nur eine — Berlin — mehr als
100 000 Einwohner ; über 50 000 hatten nur Breslau und
Königsberg ; mehr als 10 000 Einwohner zählten über¬
haupt nur noch 14 Städte . 1871 hatten 8 Städte über
100000 Einwohner ; 12 über 50 000 und 117 über 10 000
Einwohner . Heute aber zählt Preußen nicht weniger
als 28 Städte mit über 100 000 Einwohnern , 26 mit mehr
als 50 000 und 200 mit mehr als 10 000 Einwohnern . Die
preußischen Städte beherbergen etwa den viert  e n .Teil
der Gesamtbevölkerung in ihren Mauern . Die Haus¬
haltspläne mancher preußischen Städte schneiden mit
einer größeren Summe ab als die Etats ganzer Bundes¬
staaten, und ihre 2lnleih.cn Überschreiten die Schuld des
Reichs um einige hundert Millionen Mark . Aber mit
«diesen enormen Aufwendungen ist auch eine Fülle von
segensreichen Einrichtungen seitens der Städte geschaffen
worden . Was in 100 Jahren seit dem Erlaß der Städtc-
vrdnung ans dem Gebiete der Verfassung und Verwal¬
tung seitens der preußischen Städte geschehen ist, werden
in einer Festsitzung  des preußischen Städtctagcs
Stadtverordneter Dr. Preu  ß-Berlin und Oberbürger¬
meister Dr . R i v c-Halle eingehend erläutern . Daneben
stehen Referate des Stadtrats Dr . H a ss e-Brcslan und
des Oberbürgermeisters Dr. Ackermann -Stettin über
Städteerweiterung durch Eingemeindungen , sowie des
Stadtrats Dr. G r ad e nw i h-Stettin und des Ober¬
bürgermeisters Wallraf -Cöln  über städtische Woyl-
sahrtspolizci auf der Tagesordnung des Städtebnndes.

Die alte Krönungsstadt am Pregel , die in den letzten
20 Jahren einen gewaltigen Aufschwung genommen hat,
zeigt zu Ehren des preußischen Städtetages festlichen
Schmuck. Deu Vorsitz in den Verhandlungen führt der
Oberbürgermeister der größten preußischen Stadt , Ober¬
bürgermeister K i r s chn e r -Berlin . Alle preußischen
Städteverbände sind vertreten , so auch der Hessische

Dieser Herr hielt einmal in der Akademie der
Wissenschaften einen Vortrag gegen den hochmütigen,
unwissenschaftlichen Schwärmer Nietzsche.

Hatvany sieht sich in der Seminarbibliothek um.
Über Homer ist alles da, nur Nietzsches Homerrcde nicht,
auch Hermann Grimms Buch über die Ilias nicht, auch
Burckhardt, Emerson und Walter Pater fehlen, auch
St . Baude , Michelet, Taine und Renan . Diese Männer
hatten einigen Sinn für die Schönheit der Alten ; was
haben sie also in einer Philologenbücherei zu tun?

Zuweilen wirkt Hatvany unwahrscheinlich, man
glaubt , Jagdgeschichten zu hören, aber man muß ihm
füglich glauben , auch wo er das Grenzgebiet berührt,
wo Lächerlichkeit und Grauen miteinander streiten.
Über die Echtheit des ersten Gesanges der Odyssee wird
seit langem gestritten . Nun fragt Wilamowitz, wes¬
halb Telemach so müde sei, daß er sich sofort auf das
Bett setzt und gar , um das Hemd auszuziehen . „Ist
es nicht wahrscheinlicher, das; er zuerst das Hemd aus¬
zieht, um sich dann niederzulassen ? Wer kann ein bis
auf die Füße reichendes Hemd im Sitzen ausziehen ?"
In der Tat , wer kann das?

Eduard Mayer und Wilamowitz sehen mit Ver-
achtung auf die Wirksamkeit Burckhardts , Taines oder
Paters herab ; Herr Diels sah im Wahlspruch der Kul¬
turgelehrten „Auf zur Kunst" geradezu ein Verbrechen;
der historische Philologe und der human -ästhetische
Kunstphilologe stehen sich heute als Feinde gegenüber.
Dieser ganze Wissenschaftszweig aber wird morsch vom
Stamme abfallen , wenn der historische Philologe nicht
überwunden wird . Groteskes Zeug will dieser uns
aufreden , so: daß es keinen Weg zur Kultur gibt außer
dem über die Antike ; so: daß wir uns der Realien von
heute erst bemächtigen können, wenn wir die des Alter¬
tums genau kennen, während wir diese Primitivitäten
der Griechen in Wahrheit am besten „in irgend einer
Zerstäubten Nebenkammer unsres Gehirns bloß wie

Kuriositäten aufbcwahren ". Verlegenes Wirrsal der
apologetischen Reden kommt aus Philotogenmunde,
und da das Gymnasium als Vildnngsanstalt nicht zu
retten ist, wird es unumwunden als Stätte harter Ar¬
beit verteidigt . Die Gymnasialarbeit ist gewiß mit
Schwierigkeiten verbunden , sie soll cs aber auch sein,
damit die Schwachen „nach dem natürlichen Gesetz der
Selektion " abfallen.

Hatvanys Buch hat eine besondere Aufgabe , und
dieser zeigt es sich gewachsen. Es bekämpft das e r -
starrte  P h i l 0 l 0 g e n t u m nicht von außer her,
sondern es dringt in die Burg des Feindes vor und
zeigt uns nun die erstaunlichen Funde , die sich da machen
ließen : die verstaubten , wurmstichigen Schilde und
Speere , die zu keinem Kampfe mehr taugen . Was die
Burg noch erhält , dos ist der heilige Respekt,
den wir selber wie einen schützenden Wall um ihre
Nichtigkeiten  legen . Man wage es, ihn zu über¬
schreiten, und inan 'wird eines schnellen Sieges ohne
Überhebnng froh sein können. Aber man sollte dann
nicht gesiegt haben, um nur zu zerstören, sondern uni erst
recht wieder aufznbauen . Die Wissenschaft vom nicht
Wissenswerten muß abgelöst werden durch eine, die uns
das Altertum wieder lebendig macht,  indem
sie es uns in seiner Plastizität  hinstellt als eine
der Erscheinungsformen der Menschheit  auf ihrem
ewigen Gange in die ewig ferne Zukunft hinein und
nicht als ein Vorbild , das wir dogmatisch zu verehren
haben.

Wir haben sie doch gehabt, die großen Künstler¬
philologen , Woü und Voß, Herder und Wilhelm Hum¬
boldt und manchen anderen noch. Warum soll die
Kette für immer abgerissen sein? Die Hoffnung , daß
sie es nicht zu sein braucht, wird uns durch Ludwig
Hatvanys prächtige Streitschrift neu erweckt.

M a x L e s s e r.

Aus Kunst und Leben.
i . Ein unbekanntes Portrait Napoleons I . In der

a m erikani scheu Militärakademie zu W e st-
Point  befindet sich, wie der „Gaulots " berichtet, ein
Napoleon -Portrait , das als echt gilt , bisher jedoch kaum
bekannt geworden ist. Der „kleine Korporal " erscheint
ein wenig dick und gedrungen und ist in großer Uniform
mit dem traditionellen kleinen Hut dargestellt. Er trägt
den Stern des Großoffiziers der Ehrenlegion . Gerade
dieser Umstand ist jedoch auffallend , da das Portrait nach
der Natur an Bord des „Bellerophon "gezeichnet sein
soll, wo der Gefangene kein Abzeichen seiner ehemaligen
Größe mehr trug . Der Künstler soll der Kapitän
Marryot von der englischen Marine fein , der sich dann
öurch feine Abenteurerromane einen bekannten Namen
gemacht hat . Das Portrait kam später in die Hände
Henry Irvings , des großen Schauspielers , und dieser
überAeß es der genannten Akademie.

Theater und Literatur.
Im Wiener  Karl -Theater ist der „W alzer -

träum"  zum 450. Male gegeben worden . Damit ist
der Rekord der „Lustigen Witwe" erreicht.

Bildende Kunst und Musik.
Wie aus Mailand  gemeldet wird , ist jetzt dem

Publikum die Besichtigung  des renovierten
„A b e n d m a h l 3" von Leonardo d a Vinci  wie¬
der g c st a t t c i.

Wissenschaft nnd Technik.
Das Chicago Field - Museum  hat soeben

die berühmte Strcckersche Schmetterlings-
S a m m l u n g angekaust, die aus über 100 000 Exem¬
plaren besteht und fast alle vorhandenen Sorten ent¬
halten dürste . Das Museum zahlte 80 000 M . für die
Sammlung.
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Jahreszahlen und Buchstaben in großem Maßstab gebil¬
det. Derartige Dächer gewähren nach der Ansicht des
Ministers durch ihre bunten und unruhigen Flächen
einen geradezu häßlichen Anblick. Besonders auf dem
platten Lande scheinen diese Dacheindeckungen immer ge¬
bräuchlicher zu werden. Die oberen Wermaltungsbehör-
den werden nun ersucht, den Ortspolizeibehörden ent¬
sprechende Anordnungen zngchen zu lassen. Das Gesetz
gegen die Verunstaltung von Ortschaften vom vorigen
Jahre bietet eine Handhabe, um derartigen Bauausfüh¬
rungen cntgegenzutreten , wenn sie die Straßen der Ort¬
schaft oder das Ortsbild gröblich verunstalten . Die

■Polizei soll die Frage der Dachcindeckung schon bei der
Erteilung der Bauerlanbnis prüfen . Es soll so ver¬
mieden werden, daß ein Verbot zur Benutzung von
Zementplatten erst nach der Beschaffung des Materials
erlassen wird . Man kann diesem Erlaß nur mit Ver¬
gnügen zustimmen.

— Der Kommunionnnterricht für die römisch-katholi¬
schen Kinder beginnt Donnerstag , den 16. Oktober, in je
»wet_ Wochenstunden. Als dritte gilt die sonntägige
Christenlehre . Er wird gehalten : a) in St . Bonisatius:
1. für die Knaben ans der Schule auf dem Berg , am
Gutenbergplatz und der Mainzer Landstraße Montags
und Donnerstags von 8 bis 9 Uhr - ans der Bsücherschnlc
Dienstags und Freitags von 11 bis 12 Uhr - aus dclr
Mittelschule an der Rheiustraße , den höheren Schulen
an der Oranienstraße und am Zieten -Ring und den
Instituten Dienstags und Freitags von 4 bis 6 Uhr,
2. für die Mädchen aus der Bleichstraßenschule Moniags

‘ und Donnerstags von 8 bis S Uhr - aus den Schulen auf
dem Berg , am Gutenbergplatz und an der Mainzer Land¬
straße Mittwochs und Samstags von 11 bi§ 12 Uhr - ans
der Mittelschule an der Rheinstraße , der höheren Mäd¬
chenschule nnö den Instituten Mittwochs von I vis 4 Uhr,
Freitags von 8 bis 0 Uhr. d) in Maria -Hilf : Montags
und Donnerstags von 8 bis 9 Uhr für die Lehrstraßen¬
schule, Montags und Donnerstags von 11 bis 12 Uhr für
die Ricderberg - und die Stiststraßenschule und die In¬
stitute, und zwar für beide Abteilungen im Vereinssaal,
Kellerstratze 19- Mittwochs und Samstags von 8 bis
9 Uhr für die Kastcllstraßenschule und Clarenthal , und
zwar in der Kastelstraßenschule.

— Der Fcstkommers des „Vereins der Handlungs¬
kommis von 1858", der am Samstag in der Turnhalle
des „Turn -Vereins ", Hellmunöstratze 26, abgchaltcn
wurde , galt dem 60jährigen Jubiläum des HamptvereinS,
der bekanntlich in Hamburg seinen Sitz hat. Über die
Ziele und die Bedeutung dieses mächtigen Verbandes
sind unsere Leser mehrfach unterrichtet worden , und daß
die hiesige Ortsleitung sich mit Eifer und Geschick der ge¬
meinsamen Sache widmet, weiß man ebenfalls. Der
Kommers , zu dem auch Damen geladen und erschienen
waren , begann um die zehnte Abendstunde mit einer Be¬
grüßung des Orts -Vorsitzenden Stessens.  Ihm folgte
Herr D e g e n e r vom hiesigen Residenz-Theater mit dem
eindrucksvollen Bortrag eines Prologs und darauf die
zündende Festrede eines Verbaudsmitgliebcs Karl  aus
Frankfurt a. M., di^ ein knappes Bild von der Vcrbanös-
tätigkelt im allgemeinen und seiner Stellenvermittlung
im besonderen entwickelte. Namens der Gäste beglück¬
wünschten den Jubelverein Herr Heinrich G l ü ckl i ch
vom „Kaufmännischen Verein Wiesbaden " und Herr
A. P iro th vom „Katholischen Kaufmännischen Verein"
hierselbst- ferner ein Redner vom Bczirksverein Frank¬
furt a. M. Das Männerauartett „Sängerlust " stellte sich
mit mehreren hübschen Vorträgen in den Dienst des
Abends und erntete damit lebhaftesten Beifall . Kammer¬
musiker W. Schulze  steuerte ein Pistonsolo , Herr
G. B o r n ein Violinsolo bei, und die Herren G. Acker
und I . Mahr  gaben Gesangsduette und andere Vor¬
träge zum besten. Für alle diese Da 'stneruicgcn zeigte
sich das Publikum durch lebhaften Beifall dankbar . Das
Mitglied D i e h l s wurde für fast Mjährige treue Mit¬
arbeit durch Überreichung einer goldenen Vorstecknadel
geehrt. Die Veranstaltung , die nur unter dem einen
Mangel schwachen Besuchs litt , nahm im ganzen einen
flotten , die Urheber ehrenden Verlauf . r.

— S . M . S . „Nassau". Wie bekannt , hat der Kaiser
dem vor einigen Monaten vom Stapel gelassenen großen
Linienschiff der deutschen Flotte den Namen unserer
Heimat „Nassau" verliehen , und die Grotzherzogin von
Baden , Prinzessin Hilda von Nassau, die Taufe dcö
Schiffes vollzogen. Einer Sitte folgend, soll nun dem
Schiff aus dem Lande Nassau ein Patcngeschenk über¬
reicht werden, und es hat sich denn auch bereits zur Er¬
reichung dieses Zieles ein Ausschuß aus Bewohnern
Nassaus gebildet, welcher in Gemeinschaft mit dem Bc-
zirksverband des Regierungsbezirks Wiesbaden die Be¬
schaffung der Mittel und die weitere Verfolgung der An¬
gelegenheit in die Hand nehmen wird.

— Das „Wiesbadener Pompier -Korps ", welches seit
kurzem alle diejenigen Feuerwehrleute in sich vereinigt,
welche der hiesigen freiwilligen Feuerwehr noch ange¬
hören, feierte vorgestern den Tag seines 68jährigen Be¬
stehens durch eine von Brandmeister Max Häßler  ge¬
leitete wvhlgelnngcne Übung im Hose der Feuerwache.
Als Vertreter des Magistrats n>ar der Dezernent für
Feuerlöschwesen, Stadtrat Klei  t, anwesend, der in
seiner Ansprache auf die Verdienste des Korps sowie die
Bedeutung der freiwilligen Feuerwehr hinwics und die
Glückwünsche des Magistrats überbrachle. Abends fand
gesellige Zusammenkunft und Tanz , wie alljährlich, in
der Turnhalle , Hellmundstraße, statt.

— Der Deutsche Verband für kanfmäunisches Unter-
richtsmcsen, der in Danzig seinen 6. Kongreß abhält , for¬
derte u. a. theoretische und praktische Umgestaltung des
Stuöienganges der Han-delslchrer durch ein ans drei
Jahre verlängertes Studium , ferner Ergänzung des
Handelshochfchnlstudiums durch organisierte Fachcxkur-
sioncn. Von besonderer Wichtigkeit war dann die Frage,
ob die Einjährig -Freiwilligen grundsätzlich in den Forr-
bilöungsschulzwang einzubeziehen und wie die der Ein¬
schulung entgegenstehenüen Schwierigkeiten zu über¬
winden seien. Referent mar Direktor Ebeling -Halbcr-
stadt. Nach mehrstündiger Debatte , an der sich beson¬

ders Kommerzienrat De. Schmidt-Braunschweig und
Direktor Dr. Knoerk-Bcrlin beteiligten , wurde als er¬
strebenswert bezeichnet, daß in den größeren Städten
besondere Einjührigen -Klassen mit ein - oder zwer-
jährigem Jahreskursus gebildet würden , deren Lehrplan
nur Handelsfächer umfasse. In keinen Städten sei vcr
Ausbau so zu gestalten, daß der Einjährige nach seiner
Vorbildung gleich in eine höhere Stufe eintrete , ohne
Gefahr zu laufen , dem Unterricht nicht folgen zu können.
Schließlich wurde noch als ganz neues Moment eine
gründliche kunstgewerbliche Ausbildung für Einkäufer,
Reisende und Verkäufer , sowie Verkäuferinnen in be¬
stimmten Branchen (Kunstgewerbe, Modeartikel ) ver¬
langt.

— Ein intereffantcs Urteil für Bäcker fällte das
Landgericht in Bamberg . Ein dortiger Bäckermeister
hatte zwar vorschriftsmäßig in der Nacht vom ersten auf
zweiten Osterfeiertag seine Gehilfen nicht beschäftigt, da¬
für aber einen Taagelöhner eingestellt, der als gelernter
Bäcker an den Sonntagen aushilfsweise in seinem frühe¬
ren Beruf arbeitete . Angeklagt wegen Übertretung der
Bäckereiarbeiterschutzvorschriftcn wurde der Meister vom
Schöffengericht mit der Begründung sreigesproche  n,
daß es sich hier nicht um ein festes Arbcitsver 'hältnis,
sondern um eins Aushilfe Handele. Das Landgericht —
als Berufungsinstanz — verurteilte aber den Meister
und führte in der Urteilsbegründung aus : Es sei ganz
gleichgültig, ob der Betreffende sonst als Taglöhner ar¬
beite, an dem Osterfeiertag habe er als Bäcker in der
Bäckerei gearbeitet und nach dem Gesetz dürfen an jenem
Tage in Bäckereien Gehilfen und Lehrlinge nicht beschüs-
tigt werden . Der Meister sei deshalb strafbar.

— Ein Schurkenstreich wurde gestern morgen gegen
7 Uhr an dem Wagen des Fuhrunternshmrrs Storch
aus Biebrich in der Marktstraße Hierselbst verübt . An
zwei Rädern des Wagens waren in böser Absicht die Ber-
schlutzstttcke entfernt worden, so daß bei dem Anziehen
des Gefährts ein Rad he raus fiel. Durch den dadurch
hervorgerufenen plötzlichen Ruck wurden die Pferde zu
Fall gebracht und der Lenker dies Wagens stürzte zwi¬
schen den Tieren zur Erde . Das schwere, mit Steinen be¬
ladene Fuhrwerk wurde später mittels Winden gehoben
und das Rad wieder eingefügt. Die gemeine Tat läßt
auf einen Racheakt schließen.

— „Gedichte in Wiesbadener Mundart ", das bekannte
und seit langer Zeit vergriffene Buch unseres „Birreche"
Franz B o ss o n g erscheint im nächsten Monat in dritter,
um das Doppelte erweiterter Auslage. Wir brauchen
wohl kaum hinznznfügen , daß alle Freunde echten Wies¬
badener Humors ihre helle Freude an dem Neuerscheinen
„von dem kloore Zeig" haben werden.

— Gebrauchsmusterschutz. Unter Nr . 362 637 der Ge-
krauchsmusterrolle wurde dem Herrn Ernst E i n se l die
Erfindung eines „HeVelverschlnjses sür Bersandkistcn"
eingetragen.

Theater , Kunst, Vorträge.
*  Königliche Schauspiele . Im Königlichen Theater

kommt heute Puccinis Oper „M « knie Butterfly"
zum erstenmal in der neuen Spielzeit zur Ausführung
(Abonnement 71) . Die Titelrolle singt Frau Hans -Zocpfse-I.
In den übrigen Hauptrollen sind Fräulein Krämer und die
Herren Braun , Henke, Hensel, Rehkopf und Schütz be¬
schäftigt.

* Kurhaus . Es sei noch erwähnt , daß die Eintritts¬
karten  zu sämtlichen R i cha r ü - S t r a u ß - Kon¬
zerten  im Kurhaus gleichberechtigt mit der Tageskarte
sind, also sür den ganzen Tag zum Eintritt in die Konzerte
Gültigkeit haben . Bei dem heutigen Kammcrinusikabend
sind daher die Chancen besonders günstig , da man bei dem¬
selben für eine Karte zu einer Mark auch noch nachmittags
4 lllhr zum Abonneinentskorizcrt freien Eintritt hat.

* Schreibers Konservatorium für Musik, Adolfstraße 6,2.
Die Herbstferien , -welche am 3. Oktober begonnen hüben,
dauern noch bis Montag , den 19. Oktober. Anmeldungen
neuer Schüler werden während der Ferien täglich von 11 bis
1 Uhr und 5 bis 6 Uhr entgegengenommen. — Die öffent¬
lichen Vorträge werden diesmal mit Kammermusikabenden
des Lehrerkollegiums ihren Anfang nehmen. An jene reihen
sich Prüfungen und öffenMche Vortragsabende der Studieren¬
den aller Klassen. Am Institut bestehen fernerhin Lehrer-
bildungskurse sür Klavier , Gesang, Violine usw. mit staats¬
gültigen Zeugnissen.

Nassauische Nachrichten.
— Schierstem ft. Rh., 3. LXtobcr. Der Vorstand des

Bürgervereins  schreibt uns : In Nr . 458 Ihres sehr
geschätzten Blattes brachten Sie unter R. Schierstem, 28. Sep¬
tember , einen Artikel , welcher djc Umbauung der zwischen
Friedrich - und Mittelftraße befindlichen Quer - und Längs¬
rampe betrifft , mit dem Bemerken, daß diese Verbesserungen
durch Anregung des hiesigen Verschönerungsvereins ausge¬
führt würden und die Umbauung diesem zu verdanken sei.
Der Unterzeichnete Vorstand erlaubt sich hierdurch , Ihnen
initzuteilcn , daß diese Anregung nicht vom Verschönerungs-
Verein Schierstein, sondern vom Bürgcrverein Schierstem
ausging.

( !) Dotzheim, 3. Oktober. Wie schon früher gemeldet
wurde , war von dem hiesigen „Gewerbe-Verein" und dem
„Bürgervercin " eine gemeinsame Beschickung der nächst¬
jährigen Wiesbadener Gewerbe aus st ellung  seitens
der hiesigen Handwerker usw. geplant . Die zur Besprechung
dieser Angelegenheit eiübcrusene Versammlung war jedoch
seitens der hiesigen Gewerbetreibenden so schwach besucht, daß
von einem gemeinschaftlichen Vorgehen in dieser Hinsicht ab¬
gesehen werden und eine Beteiligung an der Ausstellung
jedem einzelnen überlassen bleiben muß.

88 Erbenheim , 8. Oktober. Gestern lief in der Neugasse
ein herrenloses Pferd  umher . Auf Befragen erfuhr
man , daß ein hiesiger Händler einem auswärtigen Manne
ein Pferd mit der Bedingung verkauft habe, daß es fehler¬
frei sei. Da aber dem nicht so sein sollte, so brachte cs der
Käufer nach hier und stellte es in den Hof des Verkäufers.
Dieser nahm es jedoch nicht an , sondern öffnete das Tor und
sagte cs aus die Straße , wo es alsdann herrenlos umherlies.
Auf Zureden der Polizei fing es am Schluß der Käufer
ttneder ein und nahm es mit nach Hause. Em gerichtliches
Nachspiel wird die Folge dieses Vorgangs sein. — Die König¬
liche Staatsanwaltschaft hat gegen den Schreinergesellen
Johann L. A. einen Steckbrief  wegen Körperverletzung
und Bedrohung erlassen. — Der Maurermeister Heinrich
Christian Koch v e r ka u f t e sein in der Gartenstraße 3 be-
legenes einstöckiges Wohnhaus zum Preise von 16 000 M. an
den Kaufmann Heinrich Schrank von der Ncumühle bei
Wehen. Das seither in diesem Hause von Frau W Wehl
Witwe betriebene Konsumgeschäft geht ebenfalls käuflich andenselben über.

+ Wallau . 4. Oktober. Heute fand hier im Saale „Zum
Nassauer Hof" die D e l e g i e r t e n v c r sa m m I u n g ^des
„Sängerbundes : m Ländchen"  statt . Außer den

Morgen -Ausgabe , 1. Blakt . Nr . 467.

DcÄogiertcn und Vorstandsmitgliedern waren noch eine große
Anzahl Vereinsmitglleder erschienen. Nach dem Eröfsnungs-
chor: „Heil dir , deutscher Männergcsang " fand zunächst die
Vorstandswahl statt ; diese hakte folgendes Ergebnis : 1. Vor¬
sitzender Herr Lehrer R a ckh - Nordcnstadt , Rechner Herr
Stanzen bergen - Wallau und Schriftführer Herr
Kern - Delkenheim. Die nächstjährige Delcgiertcnvcrsamm-
lung soll im Monat Oktober zu Diedenbergen , die General¬
probe am Sonntag nach Pfingsten zu Delkenheim abgeihalten
weriden. Ein Chor, der einzeln von jedem Verein und auch
als Massenchor gesungen werden soll, wird aus der Loreley
des „MrttelLheinischen Sängerbundes " ausgewählt werden.

( !) Aus dem Dekanate Wnllau , 4. Oktober. Mn ver«
1. Oktober wurde in Wallau für die Gemeinden Brecken-
herm, Delkenheim, Diedenbergen , Massenheim und Wallau
eine Di akoniss en - Schwesternstation  gegründet
und werden voraussichtlich nächsten Sonntagnachmittag in der
Kirche zu Wallau zwei Krankenschwestern aus dem Mutter¬
hause ^Paulinenstift in Wiesbaden durch Herrn Pfarrer
Christian von Wiesbaden eingeführt . Als Wohnung für
beide Schwestern wurde ein Haus am Südeingange von
Wallau gepachtet. Nach Eröffnung dieser Station sind in
sämtlichen Gemeinden des Dekanats Krankenpflegerinnen
angestellt.

-r - Niedernhausen , 3. Oktober. Herr Stationsassistent
G r o ß m a it n dahier wurde vorn 1. Oktober ab nach Frank-
furt a . M. versetzt. Zu seinen Ehren veranstaltete man hier
am Mittwochabend eine A b s chi ed s f e i e r im Eisenbahn-
hatol, die führ zahlreich besucht war und in der schönsten
Werse verlies.

!! Johannisberg (Rheing .) , 5, Oktober, Verschiedene
Zeitungen wissen von einem größeren , in „Hagelhof" in
Johannisberg ausgebrochencn Schadenfeuer  zu melden.
Diese Meldung entbehrt jedoch jeder Grundlage . Irr
Johannisberg existiert weder ein „Hagclhof", noch ist den
dortigen Einwohnern etwas von einem vergangene Woche aus-
gebrochenen Feuer bekannt. — Beim Ausladen eines Grab¬
steins erlitt ein Fuhrknecht der Speditionsfirma Bach einen
Beinbruch.

wc. Rüdesheim , 4. Oktober. Heute beging die hiesige
deutsch-katholische (freireligiöse ) Gemeinde unter Beteiligung
zahlreicher Freunde aus Wiesbaden , Mainz , Frankfurt.
Mannheim , Ludwi.gShafen, Bingen usw. das 25jährige Amts,
lübiläum ihres Predigers Schneider -Mannheim . Als der
-öubilar im Nebenamt die Stellung in Rüdesheim übernahm,
war er Prediger im Hauptamt an der Wiesbadener Ge¬
meinde. Seit 23 Jahren steht er in gleicher Eigenschaft der
Gemeinde ,n Mannheim vor . Die Festrede gelegentlich der
Erbauung hielt Prediger Bursche-Norohauscn . Vormittags
wurde von der Firma Jung in der Brömserburg ein Früh-
Wj -’en kredenzt. Gelegentlich des Festessens brachten ihre

Glückwünsche dar die Gemeinden Wiesbaden , Frankfurt.
Ofsenbach, Mainz , Mannheim , Ludwigshasen , deren Prediger
der Festlichkeit -anwohnten . Telegraphische Äc-glückwün-sch-un»
aus einer großen Zähl von Städten der näheren Umgebung,
aus München, Berlin , Str -aßburg usw. traf ein . Die Rüdes.
heimer Gemeinde ließ als Geschenk dem Jubilar eine Pracht-
volle Bowle überreichen. Nachmittags fand ein Ausflug nach
Bingen und abends ein gemütliches Zusammensein bei
einem von der Familie Jung gestifteten Freitrunk statt.

Zport.
DaL Gordou -Bennett -Nennen der Lüfte.

P . Gr. Berlin , 4. Oktober.
Die Ballons lind ihre Führer. — Vorbcrcit,ingen auf dem

Frstplatz. — Die Piloten . — Festivitäten.
Drei Tage dieser Woche werden ein noch nie gesehe¬

nes Schauspiel bringen , nämlich >üie gleichzeitige Füllung
von nicht weniger als 23 Ballons von je 2206 Kubikmeter
Inhalt . Die Fahrt um den Gordon -Benneti -Preis der
Lüfte ist eine Weitfahrt , d. ist wer am weitesten nom
Startplatz landet , erhält den 1. Preis usw. Um den
Preis , der im vorigen Jahre von Herrn Oskar E r b s -
loh-  Elberfeld für Deutschland gewonnen wurde , starten
in diesem Jahre die bekanntesten Fahrer Deutschlands,
das, den Preis verteidigt , Frankreichs , Englands , Bel¬
giens , Italiens , Spaniens , Amerikas und der Schweiz.
Mit Ausnahme der Schweiz, die nur zwei Ballons irn
Rennen hat, sind sämtliche Länder durch drei Ballons
vertreten.

Für Deutschlands Ehre fahren Herr Oskar Erbs-
löh, der Verteidiger des Preises , Begleiter Referendar
Sticker,  Ballon „Deutschland", Dr. N ieme  y e r, Be-
gkeiter Herr Hiebe im n n, Ballon „Busley ", lind Herr
Hauptmann v. A b e r c r o n, Begleiter Leutnant Stach
von Goltzhci  m, Ballon „Düsseldorf".

Die Teilnehmer der anderen Länder sind uns schon
zum Teil ans den Gordon -Beriirett-Fliegen früherer
Jahre bekannt , so der bekannte Aeronaut von jenseits
des großen Teiches, Herr Nathan H. Arnold.  Unter
Len Engländern sind Professor Huntington  und der
Hon. C. S . R o l l 8 die bekanntesten. Unter den
Spaniern dürste Hauptmann Kindclan  der bekann¬
teste sein.

Italien sendet uns aber jedenfalls den Führer , der
dem gesamten Publikum wohl am bekanntesten, wenig¬
stens dem Namen nach, sein wird-. Es ist dies Fürst
Scipio Borghese,  der im Jahre 1907 mit einem
Wagen seiner Heimat Italien an der Wettfahrt Peking-
Paris den Sieg errang . Sein Landsmann Celesto
U s u e l l i hat bereits einmal -den Wettbewerb um den
Gordon -Bennett -Preis mitgemacht, und ist ein Luft¬
schiffer von internationalem Ruf . — Die -belgischen
Ballons werden von den Herren De Moor , De
B o u kö r e und Everarts  geführt.

Auch unter den Schweizer Fahrern begegnen wir
wieder einem bekannten Automann , Viktor -de
Beauclair,  dem Führer des BallonS „Cognac". Der
zweite Schweizer Ballon wird von Herrn Oberst
S cha e k geführt , dem als Begleiter Herr E. Meßner
zur Seite steht.

Frankreich , das im vorigen Jahre nur ganz knapp
geschlagen wurde, hat auch in diesem Jahre rvieöer seine
beste Mannschaft gesandt. Der Favorit , weiin man diese
Bezeichnung gebrauchen darf , unter seiner Mannschaft
ist Herr Alfred Lebkanc,  der beim Gordon -Bcnnett-
Fliegen des Vorjahres , das von St . Louis in U. S . A.
ausging , Zweiter wurde . Frankreich geht mit drei nagck-
neuen Ballons ins Nennen , die noch nicht einmal ihren
Namen erhalten haben. Auch der Führer des zweiten
Ballons , Jacques Fan re , und sein Begleiter Louis
Capazza,  haben bekannte Namen . Emile Car ton,
der Führer des dritten französischen Ballons , ist am
wenigsten bekannt.

Von den drei deutschen Ballons  ist je einer
vom Berliner Verein -für Lustschissahrt, vom Nieder»
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rheinischen Verein für Luftschiffahrt und vom Cölner
Klub für Luftschiffahrt gestellt.

Das Preisgericht , welches über die Zuerteilung der
Preise zu entscheiden hat , besteht aus ocn Mitgliedern her
Sportkommission des Deutschen Luftschifferverbandes,
mit Ausnahme des als Konkurrent mitfahrenden Hanpt-
manns v.  Abercron . Es ist Lurch Zunmhl eines Mit¬
gliedes der Sportkommission Les Aeroclub de Erance
ergänzt worden , und besteht aus Len Herren Geheimer
Negierungsrat Busley -Berlin , Comte Castillvn Le Saini-
Wiktor-Paris , Hauptmann a. -D . Hildebrandt -Charlottcn-
burg , Oberstleutnant a. D . Moeöebeck-Berlin und dem
bekannten Ballonfabrikantcn Fabrikbesitzer RieLinger-
Augsburg.

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus . Das
gilt auch von der deutschen Lustschifferwoche. Auf dem
sonst so stillen Platze bei der Schmargeudorfcr Gasan¬
stalt, wo mit Beginn dieses Ja -hreS der Berliner Verein
fiir Luftschiffahrt sein Domizil , oder besser gesagt, seine
Ballonhalle ausgcschlagen hat, herrscht jetzt ein Leven
und Treiben , wie in einem Ameisenhaufen . Das rennt
und läuft und kommandiert und nagelt , schraubt und
hämmert , daß die stille Gegend widerhallt.

Die Fertigstellung der Gebäude zur Unterbringung
der Zuschauer, der Bureauräumlichkeitcn für Presse, Post
und Polizei ist nahezu vollendet, ebenso wie das Gelände,
welches noch ein wenig ausgeglichen werden mußte und
mit Umzäunungen versehen worden ist. Die drei Tribü¬
nen werden 20 000 numerierte Sitzplätze, und zwar
8000 auf der Tribüne an der Kunostraße, 6000 Plätze
links von der Kunostratze und 70M rechts an der Forcken-
beckstraße enthalten . Auf der Tribüne an der Kunostratze
sind außerdem noch 150 Plätze zu beiden Seiten des
Fürstenpavillons für Ehrengäste vorhanden . Die Plätze
für die Fußgänger befinden sich vor den Tribünen und
sind nach Möglichkeit so angeordnct , daß sie sich auf dem
zum Füllplatz hin abfallenden Gelände befinden . Der
Platz ist so reichlich bemessen, daß sich die Zuschauer frei
bewegen können.

Auch für des Leibes Notdurft ist in jeder Hinsicht ge¬
sorgt. Unter den beiden Musikpavillons , auf denen sich
oben der Kapellmeister im Schweiße seines Angesichts
beliebt macht, werden sich in gleicher Weise die Zapfer
und die Büfettmamsells den Dank der Menge peröienen.
Ihre Bemühungen werden von weiteren 16 Ausschänken
unter den Tribünen unterstützt werden . Außerdem wer¬
den noch zwei Restaurationen vorhanden sein, wo das
Publikum Wein , Bier und kalte Speisen erhalten kann.
Auch Toiletten mit Waschräumen sind in genügender An¬
zahl vorhanden . Es ist also wirklich in dankenswerter
Weise vorgesorgt , denn wer wirklich etwas sehen will,
wird wohl vom Beginn des Füllens um 10 Uhr früh bis
zum Start , der um 2, bezw. 3 Uhr stattfindet , auf dem
Platze sein müssen. Daß da das leibliche Wohlbefinden
eine erhebliche Rolle spielen wird , ist selbstverständlich.

überall sind Fernsprechautomaten angebracht? drei
Sanitätswachen mit Arzt und Krankenwärter , Kranken¬
wagen und hinreichend Samariter sind ständig auf dem
Platze. Sogar eine Gefangenenzelle ist vorgesehen. Ob
man auf viele Taschendiebe rechnet?

Für die zurzeit auf dem Platze beschäftigten Arbeiter,
Angestellten und Hilfsmannschaftcn , wie Soldaten nsw.,
ist eine Kantine , die mehrere hundert Menschen faßt, er¬
richtet, ebenso werden fliegende Wirtschaften für die
Wagenplätze gebaut.

Die Tribünen haben auch schon ihre Velastnngsprobc
hinter sich. Am 29.  September ist von -der Behörde eine
Belastungsprobe unter Hinzuziehung kompetenter Sach¬
verständiger vorgenommen worden. Diese Proben haben
die zehnfache Tragfähigkeit ergeben, wie die Tribünen
bei voller Belastung zu leisten haben. Die Unterneh-
mer haben es für ihre Pflicht erachtet, in diesem Punkte
für das Publikum , wie für sich selbst die besten .Bürg¬
schaften zu schaffen.

Die Füllzeit der Ballons wird sich möglicherweise,
zumal bei -den großen Ballons der Goröon -Bennctt-
Wettfahrt , länger hinausziehcn , als anfänglich angenom¬
men wurde. Um die Füllung pünktlich bis um 2, bezw.
Z Uhr beendet zu haben, ist deshalb der Beginn der
Füllung für 11 Uhr vormittags festgesetzt. In der letzten
Stunde vor dem Start wird außerdem den Zuschauern
eine Unterhaltung eigener Art geboten werden. Es
sollen nämlich in dieser Zeit je 50 Piloten , das sind
kleine grellfarbige Ballons zur Beobachtung der Wind¬
richtungen und Luftströmungen hochgelassen werden. Zur
Füllung derselben wird zwischen den beiden Startplätzen,
gegenüber der Mitteltribüne , ein Gashahn angebracht
werden . Da sich die Füllung eines solchen Ballons in
etwa einer Minute vollzieht, werden die Piloten in ziem¬
lich schneller Folge aussteigcn und allmählich sich als
eine Kette öarstellen, deren Beobachtung am Himmel
jedenfalls großes Interesse erregen wird.

Das von uns bereits bekannt gegebene Programm
hat durch folgende Festlichkeiten eine wesentliche Be¬
reicherung erfahren:

1. Am Freitag , öen 9. Oktober, abcnös 7 Uhr, im
großen Saale des Zoologischen Gartens ein Festmahl
für Herren.

2. Am Samstag , öen 10. Oktober, abends 8 Uhr, Emp¬
fang mit Damen in sämtlichen Räumen deS RcichstagS-
geüäudcs ? kaltes Büfett , dargcboten vom Berliner Ver¬
ein für Luftschiffahrt.

3. Am Sonntag , den 11. Oktober, abends 8 Uhr, in
den Sälen des Landcsausstellungsparkes ein heiterer
Abend mit künstlerischen Darbietungen , Tombola mit
Damcuspendc.

4. Am Montag , den 12. Oktober, Festvorstcllnug
pSardanapal " im Königl . Opernhause.

Für den gleichen Abend ladet der Allgemeine
Schnaufcrlklub zu einem seiner mit Recht so beliebten
lustigen Schnaufcrlabende ein.

L . „K. Rhein - und Taunusklub Wiesbaden , E. V. De
Klub rüstet,  zur Wanderfahrt Nledernhausen -Langenschwai
bach, der letzten der -ocescahrigen Hauptwanderungen . Di
Tour findet am Sonntag den 11. Oktober er., statt . Abfahr
vcm Hau-Ptbähnhof früh 8.N4 mit dem Eilzug nach Niedern
sausen . Ankunft 8 30 Uhr (Fahrpreis 3. Klasse 65 Pfä
»ruhrer dieser Wanderung sind die Herren W. Cron und H

Tschernig. Die Teilnehmerkarten zum Preis von 2.50 M.
für Essen, Wein und Trinkgeld (die Fahrkarten hat sich jeder
selbst zu lösen) sind bis Samstagabend 7 Uhr an den be¬
kannten Stellen L. Becker. Gr . Burgstraße 11, K. Hack,
Luckenplatz 5, Hatzbach, Hellmundstraße 43, erhältlich . Gäste
sind wie immer willkommen. Gastkarten 50 Pf.

Gerichtssem!.
Wiesbadener Strafkammer.

Die Gefährdung der Landstraße.
Der Vorarbeiter Andreas G. von Neu - Isen¬

burg  steht auf den Adler-Fahrradwerken in Frankfurt
in Arbeit . Am Sonntag , den 3. Mai , war ein neues
Auto auf seine Leistungsfähigkeit zu prüfen . In Be¬
gleitung des Ingenieurs G. machte er daher vormittags
TsD  Uhr eine Probefahrt mittels des Autos nach Bactza-
rach und über Bingen zurück. Auf der Hinfahrt und auch
auf der Rückfahrt bis Vacharach lenkte G. Las Gefährt,
an letzterem Platz aber übernahm C., welcher als
Chauffeur geprüft ist und einem Fahrschein besitzt, die
Leibung. Alles ging auch gut. Auf der Straße zwischen
Nied und Frankfurt  aber verlor er die Gewalt
über das Gefährt . Dieses prallte mit einer Gewalt wider
einen Baum , daß die beiden Insassen mit großer Gewalt
herausgcschlenüert wurden . C. selbst trug Labet eine
Sehnenzerreitzung davon , und ein junger Mann ans
Frankfurt , welcher auf einem Fahrrad des Weges fuhr,
wurde bei derselben Gelegenheit so schwer verletzt, daß er
im Frankfurter Krankenhaus , wohin er alsbald geschafft
wurde, sein junges Leben aushauchte . C. wird für den
kürfall verantwortlich gemacht und sitzt daher unter der
Anklage der fahrlässigen Tötung unter Verletzung
seiner speziellen Berufspflichten gestern auf der An¬
klagebank. Er selbst behauptet , sich keiner Schuld bewußt
zu sein. Plötzlich seien an einem Rad des Autos zwei
Speichen gebrochen, der Kranz sei in seiner Hand zu¬
rückgeblieben, er habe die Gewalt über das Gefährt ver¬
loren , und dadurch sei der Unfall hcrvorgerufen . Dieser
BWauptnng widerspricht ein Sachverständiger , welcher
fest-gestellt hat , daß der tatsächlich vor-gekommene Speichcn-
bruch lediglich eine Folge des Anpralls wider -öen Baum
niar. An der Leiche des Verunglückten fanden sich schwere
Zermalmungen vor . Der Tod war eine Folge der durch
diese Verletzungen bedingten Blutleere . Mangels Be¬
weises wurde der Vorarbeiter Andreas C. aus Neu-
Isenburg von der Anklage der fahrlässigen Tötung frei¬
gesprochen.

Verschiedenes.
Der Dachöeckermeister W. von Hadamar  befand

sich im letzten Herbst in recht ungünstiger Vermögens¬
lage, und bediente sich dabei nicht der lautersten Mittel,
um sich über Wasser zu halten . Weil er in neun Fällen
Wechsel mit falschen Akzeptvcrmcrken versehen, um sich
die Mittel zur Befriedigung seiner Gläubiger zu ver-
schaffen, ist er früher bereits mit 6 Monaten Gefängnis
bestraft worden, und neuerlich werden ihm zwei gleiche
Fälschungen, bei denen es sich um Beträge von 1200,
resp. 600 M. handelt , zum Vorwurf gemacht. Zusätzlich
zu der frühere » Strafe erhält er 3 Monate Gefängnis.

Den Schirmmacher Joseph M. von Offenbach
übermanntc eines Tages vor der Strafkammer der Zorn,
als ein als Zeuge vorgeladeuer Lehrer seiner Tochter
diese, auf -deren Aussage als Zeuge viel ankam, als ver¬
logen Gezeichnete, und er apostrophierte den Lehrer in
einer Art , die schwere Beleidigungen enthielt . Im weite¬
ren richtete er -an denselben Lehrer bald noch, dem Ter¬
min eine Postkarte, auf der dem Mann ebenfalls „keine
Schmeicheleien" gesagt wurden . Durch Schöffengerichts-
erkenntuis ist M. in der Folge zu 2 Wochen Gefängnis
verurteilt und dem Beleidigten Puvlikationsbefngnis
zugesprochen worden. , Dieses Urteil wurde gestern auf
die -Berufung beider Prozetzparteien aufrcchterhalten.

* Milde Richter gefunden haben die Polizei-
sergeauten  Franz McrtenS und Hermann Nafrvth
aus Dülmen , welche am Abend des 26. März d. I . einen
sich obdachlos meldenden Gerber in brutalster Wecke
mißhandelt  hatten , so daß er längere Zeit im Kran¬
kenhaus zubringen mußte ? sie wurden von der Straf¬
kammer Münster zu je 100 M. Geldstrafe verurteilt.

h. Nom, tz. Oktober. Marchese Bisogni , der aus dem
Fenster seiner Wohnung seine Frau niedcrge-
sch offen  hatte , wurde von den Geschworenen Hon
Salerno f r e i g e sp r o che n. Das Urteil wurde vom
Publikum mit donnerndem Beifall ausgenommen.

Klerus GhrZrurk.
8 Ein neuer Expretzzug. In kurzer Zeit wird , wie

man uns auS Petersburg schreibt, ein neuer Expreßzug
in die Erscheinung treten . Zur Bequemlichkeit deS Mos¬
kauer Publikums hat das Ministerium der Wegekvmmu-
nik-atio-n einen Expreßzng Moskau -Paris -Ostende cinge-
führt , ähnlich dem ans St . Petersburg abgchenöen Nord-
Expreß . Der neue Expreß wird einmal wöchentlich, am
Samstag , von Moskau abgehen. Man steigt bloß ein¬
mal um, und zwar in Warschau. Der Zug wird aus drei
Waggons der Internationalen Gesellschaft, einem
Restanrantwaggon und einem Gepäckwagen, bestehen.

Fliegende Zigorrcuhändlcr bilden die neueste Er¬
rungenschaft des Berliner Straßenhandels . Ihre Ein¬
richtung ist ziemlich primitiv : ein gewöhnlicher Hand¬
wagen, oben mit Brettern bedeckt, bildet den Vcrkanfs-
st-anö, auf dein Zigarrenkisten , Zigarettenschachtcln usw.
in malerischem Durcheinander lagern . Der fliegende
Händler macht den seßhaften dadurch empfindliche Kon¬
kurrenz , daß er billiger verkauft . Man sicht diese ambu¬
lanten Verkaufsstände besonders in den Mittagsstunden
förmlich umlagert von jungen Burschen, die hier ihren
Bedarf decken.

Große Hitze. Infolge der andauernden Hitze -machen
die städtischen Behörden von Lissabon bekannt , daß,
wenn nicht bald Rege » cintritt , der Verbrauch des Trink¬
wassers geregelt werden müsse. — In London wurden
am Samstag -im Schatten 80 Grad Fahrenheit gemessen.

Eine gleich hohe Temperatur ist, soweit die Statistik
reicht, bisher tut Oktober niemals zu verzeichnen ge¬
wesen. Zahlreiche Personen sind infolge der Hitze er¬
krankt, mehrere sogar gestorben.

Wilhelmshaven ohne Wasser. Infolge des Bruches
des Hauptzuleitungsrohrcs der Wasserleitung -ist Wil¬
helmshaven ohne Wasser. Auf der Werst ist deshalb
der Betrieb stellenweise eingestellt worden.

Bei einem Znsanunenstoß mit Wilderern wurde der
Gemeindevorsteher von See , Johann Mallaun , der im
Paznauntale auf Gemsen pirschte, erschossen.

Sich selbst gerichtet. Der Mörder des Landjägers
Hagen, Maurer Bechler in Kreuzlingen , hat sich nachts
in seiner Zelle im Gefängnis -zu Konstanz erhängt.

F -uuiliendrama . In Oscherslcben erschoß der Ar¬
beiter Böhning seine von -ihm getrennt lebende Frau
auf der Straße , nachdem ein erster Mordversuch in der
Wohnung mißlungen war . Hierauf brachte sich Böhning
selbst einen tödlichen Schutz in die Schläfe bei.

Liebcsdrama . In Hirschberg in Schlesien vergiftete
sich in einem Hotel ein etwa 30jährigcs Paar . Der
Mann ist tot, die Frau liegt hmckrungslos darnieder.
Ins Fremdenbuch hatten sie sich als Kaufmann Wossen
und Frau ans Berlin eingetragen . Offenbar ist jedoch
dieser Name erdichtet.

Selbstmord eines Kammerhcrrn . Dr . Veit Franz
v.  Ried , Kammerherr des Herzogs von Meiningen,
verübte in Hildburg -Hansen Selbstmord durch Erschießen.
Das Motiv soll in einer unheilbaren Krankheit zu suchen
sein.

Eine Pulverfabrik in die Luft geflogen. In Chariotte
(Karvlina ) ist eine Pulverfabrik in die Luft geflogen.
Zehn Arbeiter wurden sofort getötet , eine Reihe an¬
derer verletzt, darunter einige schwer. Das Fabrik¬
gebäude -ist völlig zerstört . Zurzeit der Explosion be¬
fanden sich große Pulvervorräte in dem Gebäude.

Die Überschwemmungen in Indien . Nach Meldungen
des „Daily Telegraph " hat durch die Überschwemmungen
m Indien -am meisten Afzulguni , eine dicht bevölkerte
Vorstadt von Harüerabaö , gelitten . Dort sind nicht fünf
Prozent der Häuser stehen geblieben . Mindestens 6000
Menschen sind obdachlos.

?etzts Nachrichten.
Der König von Spanien in Dresden,

lick. Dresden , 6. Oktober . Der König von Spanien
cst heute vormittag 9 Uhr 25 Miic. von Wien kommend
auf . dem hiesigen Hauptbahnhofe eingetroffeic. Der
König von Sachsen und sein Bruder Johann Georg
begrüßten den spanischen Monarchen in der Ankunfts¬
halle deS Hauptbahnhofes aufs herzlichste, während die
Mitglieder der königlich spanischen Botschaft in Berlin
sowie der königlich sächsische Ehrendienst dem König von
Spanien bis Tetschen entgegengefahren waren.
Darauf fand auf dem Wiener Platz . großer
militärischer Empfang statt , worauf sich die Monarchen
unter den Hochrufen der versammelten Menge nach dem
königlichen Residenzschloß begaben. Zwischenfälle, wie
befürchtet wurde, habe» sich nicht ereignet . Die Polizei
hatte die strengsten  Absperrungs -Maßregeln ge¬
troffen , obschon dies in wenig auffallender Weise
geschah. Der Hauptbahnhof war schon in den beiden
vorangegangenen Nächten von der Krimiicalpolizei auf
das eingehendste untersucht, dabei aber nichts Ver¬
dächtiges gefunden worden. Der König von Spanien
wird am Nachmittag die prinzlich Johann Georgsche
Herrschaft besuchen und nach einem Galadiner am
Abend die Oper hören . Morgen begibt sich der
spanische König , nachdem im Tiergarten zu Moritzburg
eine große Jagd siattgefunden hat , um 2 Uhr 20 Min.
von der Station Koswig aus nach Leipzig, wo er das
ihm verliehene Ulanen -Regiment Nr . 18 begrüßen wird.
Don Leipzig kehrt der König abends nach Dresden
zurück und reist von hier aus direkt nach Wien mittelst
Sonderzuges weiter.

Die Ereignisse ans dem Balkan,
bä . Paris , 5. Oktober . Der Korrespondent des

„Matin " in Sofia meldet, daß bereits 18 000 Mann
bulgarischer Truppen unter den Waffen
stehen. Fm Kriegsfälle würde sich das Truppen -Koniin-
gent bis auf 380 000 Mann erhöhen. Dazu kämen
Reserven in Höhe von 110 000 Mann.

hd. Konstantinopel , 5. Oktober. Seitens der
Türkei  werden die Rüstun -gen gegen Bulgarien fort¬
gesetzt. Bon der griechischen Grenze wurden zwei
Divisionen  zurückgezogen und gegen die bulgarische
Grenze dirigiert . Man glaubt , daß die Entscheidung inr
heutigen Mimsterrat fallen wird.

wb. Paris , 5. Oktober. Der Sonderberichterstatter
des „Matin " meldet aus Sofia:  Wenn die Türkei
cs wagen sollte, den Krieg zu erklären , was -aber durch¬
aus unwahrscheinlich fei, so sei der Angrifssplan Bul¬
gariens fertig ? in wenigen Tagen würde Adrianopel
besetzt und die Armee auf dem Wege nach Konstantinopcl
sein. Man begreife jetzt, warum Bulgarien die Oricnt-
bahn nicht mehr heraus -geben wolle. — Der „F i g a r o"
schreibt: In materieller Hinsicht sind die Proklamation
Bulgariens und die Annexion Bosniens und der
Herzegowina keine beträchtlichen Ereignisse. Mögen
diejenigen , die das Spie ! -durch ihre Schuld verloren
Halben, nunmehr öen moralischen Schaden in den Kauf
nehmen. Es wäre wahnsinnig , wenn -die Türkei einen
Krieg führen würde . Die Jungtürken können nicht ihre
ganze Zukunft aufs Spiel setzen, nur um die lediglich
theoretische Souveränität über Bulgarien aufrecht zu
erhalten . — Der „G a u l o i s" schreibt: England hat
den ersten Erfolg davongc tragen , als es die jungtürkische
Bewegung begünstigte, um den deutschen Einfluß in
Konstantinopel zu bekämpfen? den zweiten Erfolg trug
Deutschland über England davon. Die Jungtürken wer¬
den sich genötigt sehen, entweder einen Krieg mit sehr
unsicherem Ausgange zu führen oder eine Demütigung
seitens Österreichs und Bulgariens zu erdulden . — Der
„Petit Parifien"  schreibt : Bisher besteht ein
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gewisses, wenn auch nicht sehr stabiles Gleichgewicht auf
Lear Balkan. Dieses Gleichgewicht ist nunmehr zerstört.
Werden sich Serbien und Rumänien nicht geschädigt
ftHlen? Wird Griechenland nicht Kreta beanspruchen?
Wird Italien , welches seine Angen auf Albanien ge¬
worfen Hat, nicht seine Stunde für gekommen erachten?
Welche Quelle für Zwistigkeiten, falls Europa nicht
weise genug ist, die Gefahren einzudämmen und feier¬
lichst AU erklären, daß kein Blut fließen soll.

Sofia , 8. Oktober. (Eigener DraHtbericht.) Fürstin
Eleonore von Bulgarien  ist heute nacht mit
den fürstlichen Kindern  mittels Separatzuges nach
Ttonowo abgereist. — Wie die „Agence Bul¬
gare" meldet, ist F ü r st Ferdinand  gestern abend
Wer Bukarest in Rustschuck eingctrosfen und am Lan-
dungAplatz von sämtlichen Ministern  empfangen
worden. Heute früh 3 Uhr begaben sich der Fürst und
die Minister in einem Sonderzug nach T i o n ow o.

’ Englische Arbeitslose. '
-Jr  M . London, 5. Oktober. Die Arbeitslosen veran¬
stalteten gestern nachmittag auf dem Trafalgar-Square
eine Kundgebung.  Mehrere Redner hielten An¬
sprachen. Nach dem Meeting mutzte die Polizei Gewalt
anwenden, uw die Knndgeber zu veranlassen, den Platz
zu räumen. Zahlreiche Verhaftungen wurden vorge-
uommcn, darunter diejenige des Führers Grey.

bei. Paris , 5. Oktober. Der König und _die
Königin von «Schweden  treffen in der zweiten
Hälfte des November hier ein. Das Kömgspaar wird.
vorher England durchreisen.

-»
Mord und Selbstmord.

Berchtesgaden, 5. Oktober. (Eigener Drahtbericht.)
Auf dem Obers ec erschotz  gestern der Leutnant
W. Runkel  seine Geliebte  Maria Schweriner
'und warf sie in den See.  Hierauf erschoß er
sich selb st und stürzte sich gleichfalls in den
See.  Beide stammen aus Wien,

Großer Fabrikbrand.
wb. Christiania, 5. Oktober. Gestern abend brannte

in Etdsoold bei Christiania die Bönsdalen-
Papierfabrik völlig nieder.  Die Fabrik ist
vrit 600000 Kronen versichert.

Orkan auf Manila
Manila , 5. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Ein

schrecklicher Organ  fegte am Sonntag über die
Bai von Manila dahin und richtete großen Schadsn an
der Küste an . Der Befehlshaber der amerika¬
rr Ischen Flotte  ließ aus Vorsicht die Anker
lichten  und befahl die Abreise der Flotte nach
Ca v i t c , wo sie unbeschädigt  vor Anker ging.

Heidelberg, 5. Oktober. (Eigener Drahtbericht.)
Professor Thvrbecke  ist vorgestern von seiner geo¬
graphisch-geologischen Expedition nach Kamerun mit
einer reichen wissenschaftlichen Ausbeute nach Haus
zurückgekehrt.

bä. Berlin , 8. Oktober. Die Vormntersuchnng gegen
den Baumeister Sehrin  g wegen des Ein -
Sturzes der Musikhalle in Görlitz  ist nun-
jinehr abgeschlossen. Sie Hai, wie verlaniet, nichts Be¬
lastendes gegen Sehring ergeben. Es ist daher sehr
zweifelhaft, ob es überhaupt zur Eröffnung des Haupt¬
verfahrens und zur Haupwerhanölung gegen Sehrlng
kommen wird. Es ist vielmehr wahrscheinlich, daß das
Verfahren gegen Seyring eingestellt  wird.

Mcseritz, 6. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Heute
nacht gegen %1 Uhr kam cS infolge einer Anremperei
in der Hohestrahe zu Tätlichkeiten  zwischen jungen
Leuten, in deren Verlauf der Bautcchniker Dau einen
Fleischergesellen erschoß  und einen Arbeiter durcy
einen Schutz in den Unterleib verletzte. Der Täter ist
v̂erhaftet.

Taschkent, 5. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Auf
der Bahnstrecke Taschkent-Tschardschuj wurde das Ver¬
schwinden von 380000 Rubel  ans einem Post-
jwaggon bemerkt. Zwei verdächtige Postbeamten wurden
verhaftet.

bä . Budapest, 6. Oktober. Beute morgen wurde auf die
berühmte Tragödin Emilie Markus ein Revolver-
Attentat  verübt . Eipe entlassene Ankleiderin , welche
glaubte , daß ihre Entlassung durch die Künstlerin veranlaßt
fei, schlich sich mit Hilfe eines Nachschlüssels in den Garderobe-
raum der Künstlerin . Ms Frau Markus dort heute morgen
erschien, gab die Entlassene namens Greguß einen Schuß
auf sie ab. Die Kugel drang durch den Frisiermantel , ohne
sie zu treffen . Die Täterin  gab dann selbst zwei Schüsse
ans sich ab und verletzte sich schwer.

Letzt» Zandelsnachr-ichtsn.
Berliner Börse.

Berlin , 8. Oktober. (Eigener Drahtbericht.) Hatte
die Börse in der vergangenen Woche den politischen
.Nachrichten  noch Widerstand zu leisten versucht, so
»konnte sic sich heute den vorliegenden beunruhigen¬
den Nachrichten vom Balkan  nicht mehr cnr-
üiehen. Die Hausse-Partei schritt zu umfangreichcu
Mattstellungen, und da anläßlich des hohen israelitischen
iFeieriagcs der Besuch ein schwacher war, fanden Ab¬
gaben nur bei beträchtlich ermäßigten Kursen Aufnahme.
Zu der Furcht vor Komplikationenin den Balkansragen
gesellte sich auch noch die Verstimmungüber einen Artikel
sin einem hiesigen Montagsblait , in Sem anläßlich der
bevorstehenden Finanzreform für eine kräftige Besteur-
ftung der Banken und der großen Jnönstriegesellschaften
plaidiert wird. Banken  setzten mit prozentweiscm
Rückgang ein. Am M o n t a n m a r kt betrugen die
Rückgänge nur bei Laurahütte unter Nachwirkung der
unbefriedigenden Darlegung über die Geschäftslage

8 Prozent, bei den sonstigen Werten ca. 2 Prozent. Auf
Amerikaner blieb der feste Schluß von New Nork einfluß¬
los . Die Kurse verzeichncien ebenfalls prozentweisen
Rückgang. Schwächer lagen auch die übrigen Bahnen-
akiien. Am Rente » markt  8proz. Reichsanleihe und
Russen % Prozent gedrückt. Schiffahrtsaktien
weiter nachgcbend. Elektrizitätsaktien  büßten
3 Prozent ein. Im späteren Verlaufe erholten sich die
Kurse müßig. Tägliches Geld  SVz Prozent. Die
während der zweiten Börsenstunde bekannt gewordene
Proklamation Bulgariens zum unabhängigen König¬
reich machte einen ersichtlichen Eindruck auf den Markt.
Die 1902er Russen wurden stark attackivrt und verloren
weitere % Prozent . Der Montan- und Elektrizitäts-
markt verzeichnete dagegen eine Erholung. In dritter
Börsenstundc Türken lose  weiter rückgängig, ebenso
1902er Russen auf flaues Paris . Das Geschäft war aber
im allgemeinen wesentlich stiller. Gegenüber dem
Uliimomarkt bekundete der Kassa - Jndustrie-
markt  bemerkenswerte Widerstandskraft. Die Kurs¬
rückgänge überwogcn zwar naturgemäß, hielten sich aber
in engeren Grenzen. P r i v a t d i s ko n t 2% Prozent.

Schiffs-Nachrichten.
Norddeutscher Lloyd in Bremen . Hauvtagent für Wiesbaden

I . Clir. Glücklich, Wilhelmstraße 80. F 328
Schnelldampfer Bremen -New Aork: „Kaiser Wilhelm II ."

nach New Jork , 30. September 7 Uhr nachm, von Cherbourg.
— Mittelmeer -Linie : „Prinzeß Irene " nach New Aork,
30. September 10 Uhr vorm, von Gibraltar . — New Aork-,
Baltimore -, Galveston -, Philadelphia - und Sapannah -Linien:
„Norderney " nach Bremen , 30. September 10 Uhr nachm, von
Savannah . „Neckar" nach Bremen , 30. September 2 Uhr
nachm, von Baltimore . „Bülow " nach Bremen , 1. Oktober
12 Uhr mittags von New Aork. „Hannover " nach Galveston,
1. Oktober 7 Uhr vorm, in Baltimore . „Cöln " nach Balti¬
more unld Galveston, 1. Oktober 8 Uhr nachm. Borkum -Riff
passiert. — Australien -Linie : „Roon" nach Bremen , 1. Ok¬
tober 4 Uhr nachm, in Bremerhaven . „Sehdlitz " nach
Australien , 1. Oktober 12 Uhr mittags in Colombo. „Bremen"
nach Australien , 1. Oktober 3 Uhr nachm. in Antwerpen ^ —
Austral -Frachtd-ampfer : „Lothringen " nach Bremen , 1. Oktober
3 Uhr nachm, in Bremerhaven . „Schivaben" nach Australien,
30. September 9 Uhr nachm, von Brisbane . — Ostasien-
Linie : „Derfflinger " nach Hamburg ". 1. Oktober 9 Uhr nachm,
in Suez . „Prinz Eitel Friedrich " nach Bremen , 30. Sepl.
10 Uhr nachm, von Penang . „Lützow" nach Hamburg,
30. September 2 Uhr nachm, von Nagasaki. „Zieten " nach
Oftasien, 30. September 8 Uhr nachm, in Nagasaki. „Prinzeß
Alice" nach Ostasien, 1, Oktober 8 Uhr nachm, in Singapore.
„Kleist nach Ostasien, 30. September 9 Uhr vorm, in Suez.
— La Plata -Linie : „Frankfurt " nach La Plata , 1. Oktober
von Funchal . — Cuba -Linie : „Helgoland " nach Bremen,
2. Oktober in Bremerhaven . — Brasilien -Linie : „Würzburg"
nach Bremen , 80. September in Bremerhaven . „Halle" nach
Brasilien , 30. September von Antwerpen . — Mitielmeer-
Levante -Dienst : „Bayern " nach Nkarseille, 1. Oktober in
Genua . „Preußen " nach Batum , 2. Oktober von Smyrna.
„Sachsen" nach Genua , 2. Oktober in Smyrna . — Alexan¬
drien -Linie : „Schleswig " nach Alexandrien , 30. September
3 Uhr nachm, von Marseille.
Dampfer -Expeditionen des Norddeutschen Ltopd in Bremen.

Ab Bremerhaven vom 4. bis 10. Oktober : Dampfer
„Kaiser Wilhelm der Große " 6. Oktober nach New Aork über
Southampton , Cherbourg . „Brandenburg " 8. Oktober nach
Baltimore . „Goeben" 8. Oktober nach Ostasien. „Großer
Kurfürst " 10. Oktober nach New Aork direkt . „Würzburg"
10. Oktober nach Brasilien . „Lothringen " 10. Oktober nach
Australien.

Hamburg -Amerika-Linie . Bureau der Gesellschaft
Wilhelmstraße 10. F 328

Die Hamburg - Amerika > Linie meldete Nordamerika:
Dampfer „Amerika", 1. Oktober 12 Uhr mittags von New
Aork über Plymouth und Cherbourg nach Hamburg . „Bel-
gravia ", nach Boston und Baltimore , 1. Oktober 9 Uhr
15 Min . morgens LYdd passiert. Schnelldampfer „Deutsch¬
land ", von New Aork kommend, 1. Oktober 4 Uhr 10 Min.
nachm, von Cherbourg nach Hamburg . Dampfer „Kaiserin
Auguste Viktoria ", nach New Aork, 1. Oktober I t Uhr morgens
Cuxhaven passiert. „Pallanza ", 30. September 1 Uhr nachm,
in Newport News. „Patricia ", von New Aork kommend,
1. Oktober 4 Uhr nachm, auf der Elbe. — Westindien, Mexiko,
Südamerika : Dampfer „Albingia ", nach Havanna und
Mexiko, 1. Oktober 12 Uhr mittags von Havre. „Calabria ",
nach Westindien, 30. September in St . Thomas . „König
Friedrich August", heimkehrend, 1. Oktober 12 Uhr mittags
von Buenos Aires . „Kronvrinzcssin Cecilie", von Havanna
und Mexiko kommend, 1, Oktober 7 Uhr morgens in San¬
tander angekommen und 12 Uhr mittags wcitergcgangcn.
„Mecklenburg", von Westindicn kommend, 2. Oktober 1 Uhr
maraens in Havre . „Niederwald ", von Westindicn kommend,
30. Sevtember 12 Uhr nachts in Havre . „Sachsenwald ", nach
Westindien, 1. Oktober in St . Thomas . — Ostastcn : Dampfer
„Scandia ", auf der Ausreise nach Ostasien, 1. Oktober 7 Uhr
tzv Min . abends Cuxhaven passiert . >
Rheinbampfschiffahrt. Cölnische tt. Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich morgens 9.25 (Schnellfahrti,
9.50, 11.20 bis Cöln. Mittags 1.20 lGütcrschiffi bis Cablenz.
3.20 bis Aßmannshausen und zurück von Aßmannshausen
5.45, von Bingen 6.15, von Rüdesbcim 6.30, in Biebrich
abends 8.15 Uhr. Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich
morgens 7.30 Uhr.

Billette und Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364. F 327

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rückicndunl? oder Äufbcwabrung der uns für diele Rubrik -„gebenden, Nie»

v-rw-ndetea Einicndunaen kann sich die Redaklion „Mit cmlaiitn.)

* Dem Einsender , welcher sich beschwert, daß am hiesigen
Hauptbahnhofe Droschken rnangel  stattgefunden habe,
und daß hier eine polizeiliche Regelung vorgenommen werden
sollte, möchten wir folgendes erwidern : Jeden Tag von
morgens 4.55 bis 2.58 Uhr nachts stehen eine bestimmte An¬
zahl Droschken am Hauptbahnhof , jeder Witterung preis-
gegeben wahrend des ganzen Jahres . Morgens halten die
ganzen Wagen beisammen , und würden die Droschkenkutscher
gerne etwas fahren , nachmittags in 1 bis 2 Zügen gibt cs
das ganze Fuhrwerk für den ganzen Tag . Sind nun die
Wagen vergriffen , so müssen die Fahrgäste einige Minuten
warten , denn es sind gleich wieder Wagen zur Stelle . Man
muß ja auch, wenn die elektrische Bahn oder Eisenbahn über-
füllt ist, aus den nächsten Zug warten . Hundert Droschken
kann man doch nicht jeden Tag hrnstellen, die Droschken¬
kutscher wollen auch, wenn sie Bahndienst haben, ein jeder
doch seinen einigermaßen ausreichenden Verdienst haben. Nach
der Polizeiverordnung vom 11. Mai 1908 dürfen die
Droschkenkutscher sogar keine Fährten annehinen , die das
rechtzeitige Erscheinen bei ankommenden Zügen hindern.
Würde der Einsender in eiirem abgelegenen Stadtteil

1 wohnen,so könnte ihn ein Kutscher noch nicht einmal fahrenund müßte ihm die Fahrt verweigern , weil hier noch nach
Zügen gefahren wird , wie es in den alten Bahnhöfen üblich
war , . Die Droschkenkutscher der Stadt WicÄaden . -

FmnÜien-Nachrichten
Ktandromnt Wiesbaden.

(Rathaus . Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von s bis V=1 nyrz für teh»'
- Ichliebnngcn nur Dienstags , Donnerstags und EamStagSH

Geburten:
22. September : dem Architekten Otto Reimers e. S ., Wil»
24. Helm Karl.

». imt Herrschaftsdiener Adolf Zeiger e. T -,
Johanna Machilde Karoline.26. " dem Arbeiter Philipp Schneider e. T -, Lina
Johanna.26. " dem Taglöhner Wilhelm Steimmel e. T .,
Emilie Katharine Sophie.26. » dem Werkmeister August Bettner e. T -,
Gertrud Sophie.26. " dem Taalöhner Karl Kiefer e. T ., Josephine
Gertrube.

27. » dem Postboten Wilhelm Weber e. T -, Marie
Karoline Herminc.27. . dem Taalöhner Johann Jeck e. T-, Johanna,

dem Schlossergehilfcn Friedrich Käthe e. S .,
Wilhelm Karl Georg.

27. "
23. " dem Fuhrmann Johannes Krichbaum e. S„

Karl Wilhelm.30. " dem Landesbankbuchhalter Ernst Schaefer L-
T ., Lucie Irmgard.

- Aufgebote:
Ingenieur Friedrich Zöllner mit Pauline Ebenia hier.
Posamentier Arnolo Max Heinr . Elbe in Frankfurt a . M.

mit Pauline Rapp in Mainz.
Taglohner , Valentin Schmatz mit Rosa Pfaff hier.
Depotarbeiter Gustav Kurt Stürze ! in Biebrich mit Christina

Ruminy hier.
Ddarmorschleifer Jakob Wilhelm Voller in Villmar mit Anna

Maria Hamerschmidt hier.
Goldarbeiter Georg Sommer mit Barbara Sprinaer hier.
Straßenbahn -Wagenführer Karl Wilh . Böttcher in Mainz

mit Elisabethe Spang in Gau -Bickelheim.
Pflasterer Ferdinand Höhn mit Frida Kinn hier.
Landwirt Kurt Seyd mit Helene Zais hier.
Kellner Arthur Kahl mit Karoline Hofsmann hier.
Marmorarbeiter Karl Stahl mit Luise Kruggel hier.
Kaufmann August Kempf mit Anna Hockenberger hier.
Elektrotechniker Wilh . Behrens mit Ernestine Schwcrdt.-

feger hier.
Eheschließungen:

Lenin . Erich v. Keiser in Worms mit Henriette Bötticher hier.
Bureau -Diätar Karl Külpp mit Katharina Knapp hier.
König!. Oberleutnant Helmuts, Block mit Maria Voigt hier.
Installateur Karl Scheu mit Lina Jahn hier.
Küfer Philipp Hosfellcr mit Karoline Wall hier.
Kgl. Leutnant Eberhard v. Mauch in Stuttgart mit Elisabeth

Walter hier.
Kaufmann Hubert Schulz in Cöln mit Auguste Mollier hier.
Zahntechniker Kurt Bauer in Frankfurt a . M. mit Wilhel-

mine Dieckmann hier.
Vevw. Arbeiter Johann Spengler mit der Witwe Maria

Petri , gelb. Lenz, hier.
Buchdrucker Theodor Görtz mit Frida Ruckes hier.
Gärtnergehilfe Joh . Straub mit Maria Schmitt hier.
Fabrrkarb . Adam Braun in Biebrich mit Luise Läufer hier.
Eisenibcchnarb. Phil . Demeuth mit Maria Hergenhahn hier.
Buchhalter Karl Schweizer mit Klara Ktehm hier.
Sattler Ad. Mohr in Schierstein mit Auguste Haukammer in

Wolfenhausen.
Küfer Anton Egenolf mit Christina Mann hier.
Jnstallateurgeh . Wilh . Knefeli mit Lina Schäfer hier.
Schlosser Friedrich Blum hier mit Magd . Stoffel in Winkel

Sterbefäüe:
30. September : Sprachlehrerin Lina Spieß , 67 I.
1. Oktober : Maria , geb. Ackermann, Ehefrau des Privatiers

Wilhelm Pahl , 54 I.
1. „ Heinrich, S . d. Lithographen Heinrich Wirth

aus Bierstadt , 6 I.
1. „ Jakobine , aeb. Eschenauer, Ehefrau des Schnei,

ders Philipp Langes , 75 I.
1. „ Eifenbahnsekr . a . D . Karl Fried . Wolff , 69 I.
2. „ Professor I) r . Alwin Sterz , 87 I.
2. „ Gärtner Johanii ^Buchwald, 29 I.
2. „ Kaufmann Karl L>chäfer, 66 I.
2. „ Maurermeister Karl Philipp Kaiser aus Bier¬

stadt, 68 I.
2. „ Privatier Theodor Siegler , 69 I.
2. „ Louis , S . d. Tagl . Louis Brühl , 8 M.
2. „ Anna Maria Elisabeth Schmitt , 4 M.

16.
17.
19.

20.

24.
26.

26.
27.

29.

Ktandrsamt Dotzheim.
Geburten:

September : dem Taglöhner Joseph Küster e. S ., Wilhelm.
„ dem Maurer Christ. Bleidner c. S ., August.
„ dem Tüncher Philipp August Schnell e. T .,

Anna.
„ dem Fabrikarbeiter Heinrich Kopp «. S .,

Theodor.
„ dem T̂aglöhner Philipp Martin e. T ., Emilie.
„ dem Fuhrmann Christian Dauer e. S .,

Wilhelm.
., dem Töpfer Wilhelm Seid e. T ., Anna.
„ dem Fabrikarbeiter Karl Zimmermann e. S .,

Rudolf.
„ dem Ziegler Konrad Krebs e. T ., Elisabeth.

Aufgebote:
Viktualienhändler Karl Joseph Bastine zu Wiesbaden

Marie Elisabeth Luce in Dotzheim.
Eheschließungen:

Taglöhner Philipp Peter Krämer mit Elise Friederike Hanika,
Sterbefälle:

18. Septeniiber : Landwirt Wilh . August Wintermeyer , 33 I.
20. ,, August Jean , S . d. Lackierers August

Schmitt , 5 M.

Geschästriches.
Es gibt bei  BLUTSTAUUNGEN nach den
UNTEiiLESBE , HÄMORRHOiDAL - LEIDEN

nichts besseres , als eine häusliche Kur mit
I Innyadi JAnos

(Saxiehner ’s Bitterquelle ). f

Di» Morgerr-Aiwgab» mitfaßt 26  Keitrrr
und die Vcrlagsbeilage „Der Roman ".

Uciiungi SB. Schulte vom Brühl.

BerantworlMcr Rcdalfenr für Politik und Handel: 21. Hegcrhorst : für
das svoüillcton: I . Kaisler ; für Wiesbavener Naciirichten und Sport:
C Rötlierdt : für ^ assauischê Nachrichten. Aus der Umgebung. Vermifchlesund
Gerichtesaal: H. Dlefenbach ; für Die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf;

^ „ iämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag derL. Schellend er ^chen Hv̂ Buchdruckerei in WieSbade«.



Kamelhaar-Decken,
Größe 150 X 205

Reinwollene Schlaf-Decken
von netto UMIr» 5 *35 an.

L. Schwenck , KE
.  a Ŝiililg -asse 11 —13 . --

cm, von

OKWW

Wiesündener Trrglrirrtt. Dienstag, 6 . Oktober 1908.Nr. 167 . Diorgen-AusgaLe, 1. Blatt. Seite ,

Moderne Kleiderstoffe,
Reinwollene Cheviots

in modernen Farben . per Meter von Pf. an.

Neue Chevron ^Bandstreifen,
neueste Farben, in verschiedenen Breiton vorrätig . . . . . Meter von -H- an.

Bordüren *Stof fe,
Diagonal und Koper-Gowebe, schmale und breite Bordüre . . Meter v

Reinwoll . Chevron h Karos

-fl 40
JLan.

135
n -fl - an.

~jj 75
Meter von JL an.in aparten Farbenstellungen . . .

"Weisse Kleiderstoffe
in Batist und Armures eto. . . Meter von

135
-1 an.

W 'ollene Blusenstoffe
in grösster Auswahl. Neue Streifen und Karos . . . . . . Meter von -ÖL an.

Kostüm -Stoffe
Praktische Chevron- und Herrenstoffmuster . . . . . . Meter von -M. an.

GanzwolL Flissee Ŝtoffe ^95
in Kammgarn und Cheviot . . . Meter von -1 an.

Einfarbige Damentuche ^95
glanzvolle Qualitäten in aparten Farben . Meter von an.

Schwarze Kleiderstoffe ^ 59
erstklassige Qualitäten Meter von an.

Moderne Besätze, Spitzen, Posamenterien , sowie alle Schneiderei -Zutaten. Ki8

Bei dem am 19. Oktober 1907 auf der Bureau-Bedarfs-Ausstellung zu
Berlin erfolgten Wettstreit erhielt die

XanzlerSebnelisebreänoaseitrae
im Wettbewerb gegen 48 Konkurrenten

den Xeistersdtaftspreis«MSeufscManti,
während die Stöwor-Sclinellsohreibmaschine den 2. Preis erhielt.

IS. Stritter , Wiesbaden.
ZT;

Für die weiteste Verbreitung der

Haemacolade
sorgt neben ihrer selbstempfehlenden Güte in
dankenswerter Weise nun auch noch die liebe
Konkurrenz ! Ihr neidisches Gebühren
liefert die wirksamste unfreiwillige Reklame für
HAEMACOLADE und macht ihre weitere
Empfehlung geradezu überflüssig . Es ist dies
der beste Wertmesser für ihre vortrefflichen
Qualitäten , die beste Anerkennung , und der
überzeugendste Beweis für ihren unbe¬
strittenen Dauer - Erfol g . Wer sie aber
schon als guten Gast im Haushalt hatte , wird
sich der glücklichen Wahl behaglich freuen
und sich lächelnd an dem wohlschmeckenden,
wahrhaft blutbildenden Getränk laben.

Haemacolade ist in Apotheken, Drogerien, Konfitüren-,
Delikatess-, Kolonialwaren- Geschälten etc. erhältlich.

4

_ _ _ _ ._ F19 9
ipA  Z «r Stärkung und Kräftigung blutarmer, schwäch¬
te ? ltcher Personen , besonders Kinder , empfehle jetzt wieder eineKur mit meinem beliebten

Lahusen 's Lebertran.
Der beste, wirksamste und beliebteste Lebertran. Kein

Geheim,Nittel. Reiner Lebertran ohne Zusatz. Nach besonderer
Methode hergcstellt, gereinigt und geklärt. An Geschmack hoch¬
fein u. milde und von Ärotz und Klein ohne Widerwillen
genommen und leicht vertragen . Breis Mk . 2. 8V und 4 .8V.
Vor minderwertigen Nachahmungen wird gewarnt, daher
achte nian beim Einkauf auf die Firma des Fabrikanten

Apsthrker Kahnfen in Kremen.
Frisch zu haben in Wiesbaden : Taunus- Avotheke von Br , d*o

Mayer «General-Depot), Löwen -, Theresien -, Viktoria -, Oranten «, Hof -,
Adler-, Hirsch-, Wilhelms-, Kronen-, Blücher-, Bismarck-Apotheke,
sowie in den Apotheken von Biebrich , Diez , Limburg k. _ F 553

Fanlbruttnenstr.I»gibt bis 15.Oft.anherd. bekannt bill. Preisen
noch IO Prozent.

-

Empfehle im Ausverkauf nur unter
Garantie beste
Petroleum-Lampen,

Steh-u.Känge-Lampen
äußerst billigst, '

sowie alle Sorten

Aochte, Zylinder und
Klocken.

Näheres bei Ms -ieg -, Kirchgasts 19,
iw Hof« links. _1131

Am 13. und 14. Oktober 1308
Erste äüeliuns ; der

Metzer JOombam-

101,705 Geldgewinne = 337,800 M,
Hauptgewinne:

eld-Lotterle
70

ißi

TjOSo &, 5 M., Porto u . Listen 50 Pf . extra.
Zweite Ziehung am 6. u. 7. November.

StrassisMrgeE'
SSngerfaaus-

!8M-LoSterie
Hauptgewinne Markfil

Lose ä M. 3.30, Porto u .Liste 30 Pf . extra,
empfiehlt und versendet

Oarl Heix &tse,
Straß bürg - i . £ 13.

Billiger Whnerfutter.
ajr

(Getreideabfall)
Mk. 11.— per isv Pfund mit Sack
franko Käufers Bahnstation gegen
Nachnahme. F90

Rheinisch-Westfälischer
Geflügelfutter - Versand,

Neuß a. Nh.
ttotac NimkMnk

zu haben bei Marl bim ; , Eckern-
fördestrahe 12, oder
Oranienstraße 17.

und anders Kprachgehrcchen werden
geheilt . Vom M.rais «5rltel,ei » H2» t
anerkannte Spraehheil-Ansfcalt. An¬
erkennungen von Professoren und
Aerzten der Universität Strass«
Iburg -u .auswärtigen Antoritäten.
Ilauptanstalt unter staatlicher Kon¬
trolle.

IMr . Heber , Steircsir. 34, Strassburg.
Anmeldungen zu einem Kursus nächsten Donnerstag, 8. Okt., von 10—5 Uhr inj

Zweig-Institut ßalinhotstr. 3,!, Wiesbaden.

£ Gesichtshaare Z
Warzen und I .elierflecko

entferne unter Garantie durch Elektrolyse, System Dr. Classen.
jKU— Meine Karben.

Frau 3E. Crronau , Wiesbaden , Kirchgasse 17, I.
Elektrische Gesichts-Massage, Vibrations-Massage nach Dr. Johaunsen.

ISS ff

a

Eintach und fein dekorierte
Tafel - , Tee - und K aff ee -Grcscliirre

für den Familientisch . 3107
Häfner «asse

*Tr. IO.
U LI kl

für den Familientisch.

IW. Stillger, Glas- Porzellan,

in MA £i<3I «4}räginnl -Xr'lasclien nichts anderes als
ecl . te SäACrCH -'bWIirze in Verkehr gebracht werden.
Man Sasse daher beim Kaufmann MAGGi-Würze nur in
MTätSgag.  Fläschchen nachfüiien.

B14766 K 77
„MAGGIS gute , sparsame Küche . “TriwirnMiMHimi1mininmiinhiimii wiiitoiiiiihih m 1
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Rcstbeständß Gardinen
früherer Preis bis 6.50 M. . .

Restbestände Gardinen
früherer Preis bis 9 M. . .

Restbestände Gardinen
früherer Preis bis UM . . .

Restbestände Spaclitelgardin,
früherer Preis bis 30 M. . ,

Restbestände Tüll- und Spaebtelstores J_ 50  19
früherer Preis bis 18 U. . Stück 18 M.

Restbestände Zug- n. Roll-Roulcaus bisz. Hälfted. Wertes

Einzclbcstände Wobnz.-Teppiche
Einzelbestünde Speisez.- Teppiche
Eiuzeibcstände Salon-Teppiche
Einzclbcstände Tischdecken
Eiuzeibcstände; Piwandecken
Einzelbestäudö Steppdecken
Eiuzelbestände Schlafdecken

Fenster jetzt ohne irgend¬
welche

Rücksicht a.
den früheren

Wert
zn und nnter
Kostenpreis.

Fenster jetzt

Fenster jetzt

samasass
Auf sämtliche in grösster Auswahl eingetroffenen Neuheiten in

Prozent
Rabatt

gewähren wir bis einschliesslich K. Oktober
- '»•yw 1—"—

Merfcingerung 5 er AcrScrLi -Fcrge.
Bis IS. OLtsber 10 °/« Rabatt

auf sämtliche Sticker-eien, Spitzen , Stoffe und konfektionier -te Warten
Es empfiehlt diese günstige Kanfgelegcnhrit die

Schweizer StMere ^MoMusLMNrp rv. rr«Zmaui. KhemMaZe ss.

DicnStag , 6 . OFtobsr Morgen-Ausgabe, 1. Vlatt.Sette 8. Nr . 467 .

IS; pez: ial
\ry Qi ^ rt ... Teppiche, Gardineny

IL JLd . fur  Betten und MSbel.
J

Günstige KaufftgeSegenheit sicm

Mma Ssleii,
geh. Engel,

Nerostrasse 17.

Anfertigung von Korsetten
nach Mass.

Lauer fertiger UmWu,
Tltatten.

Neuheit:

Unentbehrlich für Damen
mit

starkem Leib und Hüffen.

umschliesst den Oberkörper
für sich und ermöglicht durch
die losen Rüekentaschen ein
besonderes Einsehnüren des
Leibes und der Hüften durch
einfach verstellbare Schnallen.

Ia Qualität,
Hochelegante Figur.

Reelles Möbelgeschäft.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich Scdanblatz 7.

Großes Lager in sämtlichen Kasten- und Polsterinöbcln — nur erstklassige Ware
unter weitgehender Garantie . — Eigene Schreinerei und Tapezgererwerkstätte. —
Zahlungsfähigen Käufern gewähre Teilzahlung. , L11995Anton Maurer , Schremernleyier,

Scdanvlat , 7 — Wciszcnlmrgstroße 10.

GoLbparmanen zu verkaitsen.
Wellritztal. i!14643

EclitGoodxoar-Welt-
Damcn-Scliiiütstiofel

Enorm billigerirM-Metf
in Schuhwaren!

Echt Goodycar-Wclt-
Ilerren-Schulirsüefel

um*möglich

■Wiesbaden,
Marktstr . 10,

Hotel Grüner Wald.

ßrediilim Aepfel und Birnen.
UlbUjUUji , Friedrichstraste14, 1.

(ein köstliches Setränk)

in Original-Packungen V* Pfd. von 80 Pfg . bis Mk. 3 .—
offeriert in irischer Ware

Teetaisns Sophie Jtosshaek Ms.,
Spezialhaus für deutsche Schokoladen-Fabrikate.

ILaiiggasse 5 © (Hotel Kranz).

F
werden wie neu aufgearbeitet in eigener Werk¬
statt 2U billigen Preisen. H83

Friedrichstr, 43,
Nähe Kaserne.Doflein
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IVir verkaufen zu

ans &erf ^ewÖliiglich ftrfflligen Freisen
die noch vorhandenen

Teppiche in Tapestry, Velours, Axmänster, mech.
Smyrna, imit. Perser, 2—4 leier lang, Bettvorlagen
in obigen Qualitäten, Portieren in Tuch, Plüsch«.leinen

und zwar mit einer Preisermässigung von

Gardinen, Steppdecken, Schlafdecken, Tischdecken, Mwandecken, Msedecken
ebenfalls aasscrgewthalicii billig.

Webergasse 8. S . Guttmann & Co,

U,

Webergasse 8.
Kon

iDMlii -Beit
Wegen Auflösung eines Haushalts infolge Todesfalls eines

höheren Offiziers versteigere ich am Mittwoch , Len 7. Oktober er«, und
ev. folgende » Tug , morgens fl'/- nnd nachmittags S'/s Uhr beginnend,
in meinem Versteigerungssaals

7 Schvmllmlherstrche7
die gesamte elegante Wohnungs -Einrichtung , als:

GZegcmte SalsK -EiNrichLung,
bestehend aus : Barock-Salonschrank, Nippschränkchcn und Tisch in Nußbaum mit

Bronzebeschlägen und eingelegt, Spiegel mit Trumeau , Sofa , 2 große
und 4 kleine Sessel mit Scidenbezug, dazu passenden Portieren und
gutem Smyrna -Teppich, 8x4 m.

Eichen geschnitzte Eßzimmer -Einrichtung,
bestehend aus : Büfett, Ausziehtisch, 2 Serviertische und 12 Stühle mit Leder.

Elegante Schlafzimmer -Einrichtung,
Mtahag « mit Gold , bestehend aus: 2 Betten mit Roßhaarmatratzen, 2-tiiriger

Spiegelschrank, Waschtoilettc, Waschkonsole, 2 Nachttische und Hand-
tnchständer.

Eichen geschnitzter DiPloMateN-SchreMrsch,
Eichen geschnitzter Luthersesscl, schöner Nußb.-Bücherschrank, Eicken dreh¬
bare Bücheretagcre, 8!ußb.- und Eichen-Paneclbrettcr, Wandkonsolen,
Etageren, staffelet mit Bilderkasten, Pianino , Ottomane, 6 maurische
Stühle mit Polster, maur. Spiegel, Eckctagcrcn mit Pcrlmutteinlagcn.
antik. Mahag . - Biedermeier --Schrerh-
bnrean mit Schrankanfsatz, antike ge¬
schnitzte Eichen-Truhe , Eichen-Truhe mit Be¬
schlägen, Mahag.-Gläser-Büfett, 2 antike Rohrsessel, geschnitzte Eichen-
Gondcl, Tische, Stühle , Sessel, Mahag.-Galerieschränküien, oval. Salon-
Goldspiegel, 3 sehr schöne sranz . Gohelins,
d,noyi,45 m), 3-teil. Paravent nt. Gobelin, div. indische Wanddccken,
Smyrna und Perser Teppiche, Linoleum,
Gardinen, Stores , Portieren , Oelgemälde, Stahlstich- und sonst. Bilder,
Pcndule, große Anzahl Wandtcller, große Partie Nippsachenu. Lnxus-
Gcgenständealler Art, große Partie silberne und versilberte Gegenstände,
als : Kandelaber, Leuchter, Schreibzeug, Becher, Tabletten , Teemaschine,
Besteckeu. sonst. Gebrauchsgegcnstände aller Art , Kristall , Glas , kehr
feines Porzellan , 2 kornpl. Eßservice » für 24 Perl ., komplette
Teeservice, Meyers Konvers.-Lexikon(18 Bdc.t, div. sonst. Bücher, scbr
gntes Weißzeug , darunter mehrere wenig gebrauchte Damafl -Tafel-
gedeckeil, Tischdecken, gestickt. Läufer und Dcckchen, gehäkelte Bettüber-
decken, Daunen-Steppdccken, Dauncn-Plnnican und Kissen, Scrrcn-
Leibwäschc, Schlasrock, 1 atsiertf . Biberpelz -Hcrren -Paletot mit
Persianer-Kragen, Anschaffungswert50Ü Mk„ sehr schöne Gaslüster für
Wohn- nnd Speisezimmer, Kristall-Kerzenlüster, Nähmaschine, Eicken-
Flurtoilette , Küchen-Einricktung, Eisschrank, Stchleitcr, Messina»,
Kupfer- und sonst. Küchcngeschirr und noch vieles Ander- mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Die Gegenstände können am Dienstag , den 6. Okt. er., besichtigt

la Material und tadellose Ausführung.
Mäßige Preise.

Alfred Sclionert,
_ Hellmundstraße 20._

etzerm.

und v/eisa wertlos®
Nachahmungen zurück

arlett-
Vöden

werben.

Willi. Helfrich, ^uhtfonatoru. ®atntor,
9869

in allen Holzarten trab Mustern, auch
14 mm und 11 mm stark, nach Patent
10017 .*», als Ersatz für Linoleum, in
Asphalt, auf Beton oder Steinnnierlage
verlegt nach Patent 136096 mit Nut
und 'Feder, Stuhlspäne und Parketi-

wachs bester Qualität liefert 1204
W . « all Wwe .,

Parkettfabrik und Ltauschrcinerei,
Biebrich a. Rh . Telephon 13.

Wiesbaden:
Bahnhoffiraß « 4. Telephon 64.

ranzen
Grösste AnsY/ahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Leistet,
Faulbrunnciistr.

Sä*>. 925
Reparaturen.

lich
rofic

Telephon 2941. Gchwalbacherstratze 7,

Ketjeii o
§ \nx  Hausfrauen.

_ Elektra - Kerzen müssen Tie pro.
bicrcn , heute Weltmarke . Die billigste , beste und
hetistc Kerze. Rinnen nicht, riechen nickst. Besonders
billig : v. Guß leicht beschädigt« v. DH». Mk. —. 52 , —
—1 .20.  Man verlange überall Elektra -Kerzen v.

Kttstn»Rürnbera . .Hier: k«,« «■: M anritiusstr

fjfefo
macht ein zartes, reines Gesicht»

.. siges, jugensfrisches AttSsehen , weiße,
sammctwciche Haut und blendend schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte

v. DAerarrrcrrrrr & Go ., '2 ta6e ,ßewC,
a St . 50 Pf . bei: Willi , llsjcltonliciiacr,
Bismarckring, Otto Li :ie, s . Cratss,
C. Port -zelil . <. W. Fotlis Kaehfl.,
Ernst Kocks , KobortSnntcr , H. Hoos
Nach !'., Fer <l. Alexi , Itick . Seyb,
Ciir . Tanltor , Husro Alter , Jakob
Minor , F. Altstätter Wwe., Fritz
Rornsteii ) . Kronen - Apotheke,
Viktoria -Apotheke. _1105
'Großer Schnhverfaus!
Gut ! Renaafie 32. 1 St . Billig!

Heute Dienstag , den G. Oktober,
morgens LG Uhr anfangend, versteigere ich in der Villa

23 Biebricherstraße 23
nachverzeichnete Mobilien, als:

1 hockeleq. MoLoko-Salon , best. °.ls- S-f«
mit Umbau ' 2 Sessel , 3 Stühle , L
i Prurrkschrank, I Salontisch , I Ä-chrerbtrsch°"id
dazu passende Portieren und Drapcrrcn , grohrr
Smyrua -Teppich , sowie chic  große sranzchNchc
Bronze -Gruppe ( A »schaff« ngspr . M .) , sowie
feine Nippfache », Kupferstiche nnd ^ elgeiualde,
ferner 1 Herru -Schreibtisch , Schreibtisch ?enel,
aktenschrank mit Kopierpresse , 1 Regttla »or

meistbietend gegen Barzahlung.
Die Besichtigung der Möbel kann jederzeit stattfinden.

LZGL ' WZZ «. kK -OkZGWWMd
Auktionatoru. Taxator,

Bureau und Auktionssäle:
Telephon Z2G7 . 3 Marktplatz 3 . Telephon » SvV.

Große

Heute Dienstag , vormittags öhh und nachmittags 2% Uhr
beginnend , versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Ver,tetgeruno --saa .e

25  Schioalbachcrltrchc 25
nachverzeichnete gut erhaltene gebrauchte Mobiliargegenstände.

Nuffb.-Schlafzimmer -Einrichtung , best, in 2 cleg. Betten , Spiegel.
- )nW , Waschkommode mit Marmor >i. Sptcgctz 2 Nachttnchc,

ns.b.-Pianino , sehr gntes ^ Instruinent , Nu, 'b.-« alonfchrnnkchc>l,

st

LnAiM !/ ' ''cle^ Nrcĥ B« Säl ^ Gärnltt . r7Sbfa7rScsseh
eleg. Nusstn-Damenschreibtifch, 2 ' Oelgemälde von Enrico Contter.
6 clegante Lcdcrstüble, Kameltaichcn -Garnttur , So,a , 2 « esse,
^ Kameltasehett-Diwans , 12 einzelne Sozas , einzelne Polster,c „cl,
verstellbare Ottomane mit Decke, eleganter Hcrrcii -^ c„cl mit
Mokettbezug, !> Salontische , 20 Auszug - und andere Ti,che, 18 cin-
u'  zweilür . Nustb.- u. lackierte Kleiderschränke, Waschkommoden n.
Nachttische mit n. ohne Marmor , 10 Nnstb.-Pfcilcrsvicgcl mit
^rstmeau , 1» hochhäuptige und andere Betten , Heckbetten u. Kissen,
Kulten , eiserne Betten , einz. Roßhaar - und andere Matratzen,
Schaukelstuhl. Servier -, Nipp- und Vauerntische , Staffelercn,
Mitbägonr -Biifett , säst neue gußeiserne Badewanne , englisches
MciNngbett , Stühle aller Art , Oelgemälde , Kupferstiche, div. andere
Bilder , Handtuchhalter , Teppiche, Vorhänge , Portieren , altdculschc
Laterne , elektrische Beleuchtnngskröver , 2 Petroleumheizöfen , drei,
flani Gaslüster mit Zugkrone , 2 Regulicr -Füllöfen , Petroleum-
Lüster, Grammophon mit Platten , Schlicsstörbc, Klavierstuül,
spanische Wand , Wafch-Garnituren , Anslecr -Eimer , fast neuer
Krankcnfahrstuhl , Regulatenr -Uhr, getragene Hcrrcnklcidcr , cleg.
konivl. Küchon-Einrichtuiig , ■’> Küchenschränke, Küchen tische und
Stühle , 5flam . Gasherd , Mekserpubmaschiiie, 2 Eisichrauke , Bor-
ratsfchränke und viele stier nicht benannte Gegeiislande

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . IV 173
Bekichtigung am Tage der Auktion.

Auktioniitor « . Taxator.
Geschäftsioka ! : Schwalbackrerstr. 25.
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ausgenommen. — Daz Hervsrhebeneinzelner
Wortelm Text durch fette Schrift ist unstattliafr.

am.
Weibliche Urrsonen«

Kaufmännisches Personal.
JungeS Mädchen,

nicht, unter 18 Fahren , aus guter
Fainllie wird als Verkäuferin gef
Gold gasse 5, Bäckerei.

Angeh. Verkäuferin f. Kolonialw.
u. Delikatess., sof. ges. P . Huth,Kalssr -Friedruch-Rin a 14. L15151
' o r. Junge Dame
cu§ best. Familie , mögt, mit Sprach-
kenntmsfen, als Lehrfräulein gesucht.
Kunstgewerbehaus Gebr . Wollweber.

Oeweröliches Personal.
^Elbst. Taill .-AermelarbeiterinnenWst Ä. Debus, Am Römert or 5.
, Erste selbst. Taillenarbeiterin

gesucht Taunusstraß e 16. 3. Ktaae ^,
Selbständ . gute Rockarbeiterinncn

gesucht Taunusstr aße 16, 3
Äockincheitcriufür dauernd gesucht.

Marie Kobstedt, Luisenstraße 3, 2.
r Jüngere Zuarbeiterin

gesucht Schwa lbacher straße  45 . 2 r.
Tücht. erste Näherin dauernd

Kfort gesucht. ^ Frau M . Haschke,
Damenschneiderin , Tcnnelbachstr . 1.
Nahe Kronenbr auerei *' B15116

Stickerin fiiFWtfjftidlem
Wucht Lan aaaffe 81, Hth. 2.
. . Gute Flickerin u. Näherin,

«. g. Anlert . dazu gibt , f. 1 Tag
der^ Woche ges. Rh einstrabe 97, 8
.Mobes . Lcvrmädns. u. Bolontärin
lur fernen Damenputz ges. E. Eis
Heuer, Moriüst rab/ ? ^ ^ ^

.Jung - Friseuse gesucht
(Tagesfrisur ). Nab. Herderstraße 22.

^ '--"hrene Kindererzieherin,o ft,'- i o. . » vrrerzirycrlN,
R& ga r 3nSt“
3U2Kindergärtnerin ob. Stütze

L? ^-̂ Kmdern ges. Meid. 9—11,4^ 5 Uhr Karser -Fr .-Ri ng 92,  1 . 9876
Köch-ir zum 15. Oktober gesucht'btestaur ^ Seidenraupchen . Saalaalle.

Suche, pcrf. HerrschaftskSIUHmtsl
m Allernmdch b. h. L. Fr . Elise Lang,
Stellenbermittlerin , M oritzstrabe 5^
. . Gesucht tüchtige selbständiges
:tn der fernen Küche ganz perfekte
'̂ e^erbera ^l ^ ^ E ^ ' ^ ^us. Windsor,
. , .Un erfahrenes Mädchen, '
ft), serbstand. den Haush . versehen k.,
sof. gesucht Net telbecks traße 6, Hochtu
k r ■ r s. Gesucht
1 gleich oder etwas später eine selb-
,ständige fernbrrrgerliche Köchin, die
;auch etwas Hausarbeit übernimnrt,
lowre ein Hausmädchen, das fer¬
neren , nahen u. etwas schneidern k.,
!' N klernen Haushalt . Adolfsallee 24,1. Etaae.
,,, Zuv. bravesIlleimnädchen ges)6 Langgasse 61. Zia.-L.

«?.ssauberes Hausmädchen
tzchf-cht- Back. A. Mäher . Möritzstr . 22.
i Prl . brav . Mädchen f. kl. HaüschO
gesucht Grabenst rabe 20, 1.

, Ordentliches Mädchen, ~ ~
toeldjeg die Hausarbeit versteht, auch
Ez » i^ rrdern hat , gegen hohen
Z°lm auf ich Oktober gesucht. Blerch-
.stra ße 16, Bäcker ei Wirges.  B14932

§'1 lnub . Mädcheil zum 15. Okt.'
cht Wortbstrabe 6.  J.

Tü
■peilt, _
ff . .. Kinderlose ^Leute
suche» iungeres nettes Mädchen aus
guter Familie , w. auch etw. Handarb.
kann, b. fam . Behaudl . Selbstgeschr.
Mge b. u. C. 559 an den Tagbl .-Berl.

Einfaches kräftiges Mädchen
sofort gesucht Rhein straße 61. 1.
' glicht . Hausmädchen f. Servieren
ii-, Hgusarü  sof . ges. Neuaaffe  17 , 1.

Tücht. Alleinmädchen f. kl. Bens,
p- boy. Lohn gesucht G eisberastr . 24.

SölTM ÄIeinm .' b. selbst, kochtk.,gesucht Kirchgasse 52. 1.
. ...Gesucht aus sofort

oder spater tucht. Mädchen, welches
lochen kann u . Hausarbeit mit über-
nimmt . Lohn 80 Mk. monatlich ..
Näheres im Tagb l.-Verlaa . Hl

Mädchen zur Küchenhilfe
ba ld ges. ^Fra nkfurter str. 41.  9671

Uns . kräft . Mädchen gegen h. Lohnans 15, Okt. ges.  Dotzbeimefftr . 57. 1.
/ Ein braves tüchtiges Mädchen

sur Zimmer - u . Hausarbeit gesuchtGeisbergstraste 3, P ension.

Neinliches Küchenmädchen
sofort oder .später bei hohem Lohn
gesucht. Villa Rupprecht, Sounen-
bergerstraße 17._ ;_

Alleinmädchen,
welches bürgerlich kochen kann, ges.
Mit guten Zeugnissen zu melden An
der Ring kirche 2, 8. Et.__

Einfaches junges Mädchen
für tagsüber für leichte Hausarbeit
per sofort gesucht. Spitzengeschäst
Franke , Wilh elmstr asse 22

Solides Hausmädchen,
w. servieren u. nähen kann, gesucht.
Vorzustell. vorm, bis 11, nachm, bis
4 Uhr Kapellenstrasse 60.

Mädchen für alle Hausarbeit
für 15. Okt. gesucht Bei E. Massing,
Karlstr asse 41. Parterre.

Tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Kapellenstrasse  40 . 1 St.

.. Einfaches Mädchen,
k., gegen hohen Lohn

ge sucht Rh einstrasse 65, Parterre
Anständ. Mädchen für 2 Personen

soff ges. Kaiscr -Fr .-Rinn 86.  P . r
Kostenlose Berns f. Privatporsoual.
Gesircht werden : Alleinmädchen zu
2 Pers . Maria Hofhcrr , Stellenver-
mittlerin , S ell mundstra ssc 44, 1.

Sauberes Alleinmädchen gesucht,
w. kochen kann. Seer obenstr. 29, 1 I.
. .. Hssssb. fleißiges Alleinurädchcn
frir kleinen Haushalt gesucht Kaiser
Friedrich -Ring 60, 2 rechts.

. ^^Tüchtiges Hausmädchen
auf 15. Oktober nes. Hotel Bellev ue.
Junges Mädchen per sofort gesucht.

Serrnmühlgasse 1,  1.
Fleißiges sauberes Alleinmädchen

aur gleicĥ aes.  Taunusstra sse 22, 2.
Besseres Alleinmädchen,

sauber u . tüchtig, das gut kochen
kann u die Hausarb . versteht, wird
gesucht Ade lheidstrasse 71, 2.
Williges Mädchens w. das Nähen

versteht, in kl. Haushalt auf 15. Okt.
gesucht Schu lbera 19, 1 St.

Alleinmädchen
gesucht Friedrichstrasse 32, 1. Etag e
. r ^ Gesucht Alleinmädchen,
b-. selbständig kochen k., f. kl.. Haush.
Hilfe geh. Ha,ner wca 1, 1.

Sauberes Alleinmädchen,
am liebsten vom Lande, gesucht
Worin , Er bacherstraste 7.
. . ^ Tüchtiges Mädchen,
oas selbst, kochen kann, auf 15. Okt.
gesucht Adelh eidstra ssc 58, Part.

Ein besseres Alleinmädchen
in kl. Hau sh. gesucht Rheinstr . 94, 2.

Braves Müdchen,
w. etw. kochen k. u. alle Hausarbeit
berst., gesucht Schulbe ra 27, Pa rt erre .

Tücht. Mädchen, das kochen kann»
gesucht Alera ndr astra sse 15, Part.

T . sanb. Alletnmäbch. z. 15. Okt.
gesucht S chenkendorfstrassê L. 1. Et.

Tucht. Alleiuinädchen,
w. selbst, gutbürg , kocht, z. 16. Okt.
ges. Mohringstr . 9, Fr . Dir . Becker.

"icht. Zimmermädchen.
Vllla Alma , Leberb zv$  6.
E ." > in all. Hausarb . erf . Mädchen

auf 15. Okt. ges. Wiel andstraste 10, 1.
Mädchen für Kiichcnarbelt

ges. 80 Mk. Lohn u. Wäsche. Hotel
Riviera , Bierst adterstr asse 5. 9880

Mädchen,
das etwas kochen kann, zu älterer
Dame aesu cht Röder allee 84, 2.

, Tüchtiges Mädchen
s>' r kl. Haushalt per sofort gesucht
Scheffelstr . 5. 1 r ., am K.-Fr .-Rina.

Zuverlässt saub. Ällcinmäbchen
bis 15. für kleinen Haushalt gesucht
Gerich tsstrasse 7, 2 St.
. .. Fleiß . Mädchen per sofort
ss-r Kucke u. Haus ges. Vorzustell.Bnbnhofstrasse 1, 1. Stock, von vor¬
mittags 9 bis 8sh Uhr nachmittags

9888

Junges Mädchen
v. 9—12 u. 3—7 Uhr nachm, sofort
ges ucht M ich elsb erg 13, 1 lin ks._

Angeh. Büglerin u. «.
geiucht Steinaa sse 18. 1.

Büglerin
wird gesucht Weitstrasse 20, Hth.

cn
.5031

Tücht. Wasch müdchen gesucht
Clarenthal erstrasse 8.  B15165

Tüchtige Putzfrau
ges ucht Webergasse 88, Parter re.

Äß. tücht. Ärbestsfrau od. Mdch.
für vormittags gesucht Lan zstr. 14. 1.
Pi -tzmäbchen von 12—3 Uhr „ritt,

gesucht Rhe ins trasse 65, Parterre.
„Monatsmädchen tagsüber sof. aests
Nah.  N erostra sse 46, Part.

Mädchen bis mittags 2 Uhr
gesucht SÄie r stein erst rasse 24, P . I.
. .. f'  r „ Mvnatsfrau
kagllch 2 Stunden vormittags gesucht
Scharnhorst st rasse 42, Pa rterre I._

r Monatsmädchen
gesu cht Nikolasstrasse 15, Part.

Monatsfrau von 8—1» Uhrgest
Zietcnring 2, Part , l. _ B 15 078

, Monatsstelle vormittags frei.
Philip psbergstrasse 2.

Ordtl . braves MonatSmädchen
8t. Khr vorm, sofort gesucht.
Adolfsbad, /rrred rickstrasse 46.

Putz- und Waschfrau
dauernd gejucht Grenzstr . 2, Villa
Lmsen -Ruh , Bierstadter Höhe.
^ „ Saub . »nabh. Wonatsfrau
st 8 St . mo rg . gesu cht Kle iststr. 4, 3 I.
Eine Frau mittags z. Spülen ges.

Taunusstrasse 44, 8 links.
Monatsniudchen

gesucht Rü desheimerstrasse 15/ 2.
Unabbang . sanbu Monatsfrau

od. Mädchen van 7 Uhr inorgens sof
geiucht Sa algasse 88, 1 St
Znverl . Monatsmädchen od. -Frau

von 8—10 vorm. u . 1—2)4 nachm.
geiucht Moritzstraste  21 , 3 r.

Ordentliche Monatsfrau
gesucht Em se rstra sse 31.
. Gut cmpf., in Hausarb . erf . Frau
in dauernde Monatsstelle (2  halbe
einen ganzen Tag der Woche) in die
Kapellenstrasse ges. Anerbietungen
unter U. 563 an den Tagbl .-Verlagerbeten.

Monatsfrau vorm. 2 Stunden
gesucht La nzstrasse 16, 2.

Saubere Keckfrau gesucht
Backe rei Michelsberg 3.

Jemand zum Wecktranen gesucht.
Backerei Mon tpellier , Albrecktstr . 14.
Ord . Laufmndchen gegen g. Lohn'

sucht Schirmgeschäft , Weberg asse 7.
Saub . Laufmädchen z. 15. Okt. ges.ceriedrichstrasse83. Kon ditorei.

Leute zum Kartofselausmachen
gesucht Steingasse 36.

Wiinnliche Prvsonrn.
Kaufmännisches Z' erfonal'.

Junger Kommis als Verkäufer
für Kolonialw . u. Delik. sofort ges.
P . Huth , Kaiser -Fricdrich -Ring 14.

H-werbkichrs Personal.

u. 8 Nhr abends.
Jüng . ^. .. -. » ' i.----- sauberes MSdNen

für il . Hau sh . Borkstraße 12,  2 r.
Jüngeres Mädchen auf gleich

gesu cht Sedanstraße 10, I r._B 15107
Tücht. sauberes Alleinmädchen

oeaen guten Lohn per sofort gesucht.
Näheres Schenkendorfstr. 4, 3. 9392
Z. 15. Okt. saub. sol. Allcinmädch.

ges., welcbes gutbürgerl . kochen kann
u. alle Hausarbeit versteht. Gute
Zeugnisse. Rüdesheimerstrasse 10, 3
9—11 11. 2—4 Uhr vorstellcn.
Jung . Mädchen s. Zjähr. Kind ges.

Scholz, Römerberg 1,  8 .̂ Etage.

Fleiß , zuv. Alleinmädchen f. kl. fr.
lgJLggf- Kais.-Fr .-Rina 1,11 . B15Ö09

Ein znverl . Mädchen,
dad kochen kann, sofort oder später
gesucht. Boettick er . Sleethov enstr. 17.

Znverl . Alleinmädchen
'2 ^ öcff., Haushalt (1 Kind) zum
15. Okt. gesucht Nie derwaldstr 5, 2 I.

Sauberes znverl . Mädchen
mit gut . Zeugn f. Küchen- u. Haus-
°>uÄL ? L l“ w ®“ fc'

Besseres Kindermädchens
das nahen kann und Hausarbeit
verrichtet , zu 3mhr . Jungen gesuchtWt. Burgstrasse 13, 2,

Sanb . znverl . Alleinmädchen
(am liebsten ». Lande) z. 15. Okt. ges.
L. 25 M't. Westcndstr. 24, 1. B15010

Aelt . einst Alleinmädchen ges.,
etw. Kochen eriv. Nur Solche, welche
im Haush . selbst, sind, woll. sich meid.
Bertramstra ße 20, 8 li nks. 81809 l
Mädchen erb. sof. uneiitgeltl . StO

Näh. Frau Karol . Heinrich, Stellen-
vermi tkl., Jahn straße  29 . Htld Part.
Fleiß , in jcd. Hausarlst erf . MdchD

gesucht. Vorzustell. bis 8 Uhr nackm.
Bismarckring 9, 1 r ._ B15139

Tüchtiges' Hausmäbchen,
das sehr gut nähen , bügeln u. servier,
kann, zum 1. November ges. Dam-
bach tal 29, Hochpart.  IV 172
Mädchen f. nachm, ein Kind auszuf.

gesucht D otzh eimer strasse 10, 2 St.
I . saub. Mädchen st i Kinb auszuf.

gesucht Ne rostrasse 38^Vart ._
Gesucht für sofort

1—2 brave Küchenmädchen, l. Arbeit.
Fovor »Nestaur .. Theater -Kolon nade.
Mädchen tagsüber für Hausarbeit"

ges  ucht O ra menst ra sse I , P ._ B 15066
Jung , ehrst Mädchen lägsüb . ges.

Bleichstrasse 41, 2 links . Bi 5141
Junges Mädchen

tagsüber ^ gesucht Mühlga sse 11, 3.
Braves fleißiges Mädchon" gesuchtZ

Stahlheber , Dotzheim, Wicsbstr . 50.

Mehrere tüchtige Möbelschreincr,
welche Wert aus dauernde Arbeit
legen, gesucht. (Mitgl . voni Holz.-V.
ausgesebi.) Steinberg u. Vorsänger,am Schlachtbof.

Ein Glasergchilsesofort gesucht  Bleiebstrasse 4.
, Tapezierernclftlse
sof. ge su cht.  Best , Eltvillerst ra sse 7.

T. Damenschneider u. erstklaff.
Serrnschn . als .ssuarbei- . sof. d. ges.
A. Rosgarsktz, Blcichslr.  41 . 2 >» t. l.

Zivil - und Mrlitärschneiber
gesucht Friedrichst rasse 47, 2. Etage.

Tüchtige Schneider auf Werkstatt
sucht Fr >ank, Wörth strasse 13^
^Schneibergehistfe gesucht
Hirschgraöcn 2g,  2 St . Matthäi.

Junger Wochenfchneidrr gesucht
Scharn horststraße 19, 2. Et . Bl 5096
m Schneidergelitlfe gesuchtRau , Fried rich strasse 47.

Tüchtiger Roikarberter
außer dem Hause für dauernd ges.
Wenderoth , Bahnbofstrasse 6.
FüO Schneider sch. hellcOSitzplatzZ

Walramftra sse 8,J3^
r„ Lehrling gesucht
iur das Spengler - u. Justallations-
gei chaft  Nerostrassc 25. Fr . Cbrist

Stadtkundiger jüng . Hausbursche
sofort gesucht. Peter Qu int . _

6iit » inner Hausbursche gesucht.
L. Becker, Kaiser- Frredr .-Ring 60.

Ein kräftiger HauSbnrsche
gesucht Höchst«tte 16, Bäckerei.

Junger Hausbursche,
der auch mit Pferden umgeh, kann
gesucht. Näh.  Goethestrasse 14, Part'

Einen Hausburschen sucht
L. Becfer,_ Kaiscr -Friedri ch-Ring 60.

Sauberer fleißiger Bursche ~~
gesucht Emserstrafic _50,J5cHabc 11.

Junger Laufbursche gesuchtst"
E. ü . A. Bing, Marsttstr , 26. n>. 8—gg.
Saub . Schülsnnde für leichte Arbst

sof.  aes . Weiche, Dodheiinerst raste 32.
Ein ^st adtku lidisserF ührm ann

Mribtiche Vrrsonrn.
Kaufmännisches Per sonal.

Junge Kontoristin,
w. läng . Zeit hier in ein. größeren
Juwclier -Gcsch. tätig war , sucht pass.
Stell . Off . u. G. 185 an Taabl .-
Zweigst., Bismarckri ng 29.  B15094
^Jß . Fräul . sucht Stelle aus Kontor
bei besch. Ansprüchen. Gutes Zeug¬
nis vorhanden . Offerten u. E. B . 26
postlagernd Bismarckring . B 14992

Tüchtige Herrschaftsköchin,
die auch selbst, e. Haushalt führen
kann, mit guten Empfehl ., s. Stell.
Näh. Friedr ich straße 89, bei Gruhl.

Fetnbürgerl . Köchin,
w. etwas Hausarb . mit übern ., sucht
Stelle Friedrichst ra ße 28.

Perfekte ältere Köchin,
langst Zeugnisse, sucht Stelle , a. IBJt,
in Sanatorium oder Pension . Osst
unter L. 558 an den Tagbl .-Berlsg,s>i im  sluIststst .Z.

chewcrkliches H>erfonaf.

Selbst . Nockarbeiterin st sof. Stelle.
Off . A. W. postl ag. Bismarckring .
. Schneiderin nimmt Kunden an,
in u. a. d. H. Hcrderstr aße 5, P . I.

Auf Zuschneibc-Akadeiitte ausgcb
pers. Schneiderin sucht noch einige
besst Kunden . Kar lstraße  80 , 1 r

Schneiderin sucht Kunden
zur Anfert . v. Damen - u. Kinder^
Gard . in u. auß . dem Hause . Frau
M. Soffmann , Karlstrasse 30, Mtb . 1.
^ Schnciderin sucht noch Kunden
in u. auß . d. Hause. Marktstr . 8, 2 l.

Näherin , w. im Äusb. u. Flaken
v. Wäsche g. bew. ist, sucht n. e. Kund
Worthstraße 1, La den. Bäckerei.
, , , E, Näherin
sucht noch einige Kunden f. Kleider
und Wäsche. Riehlstraße 5, Vdh.  1.

Mädcheu, w. schneidern gelernt,
doch dass., läng . Zeit nicht betrieb , h.,
sucht sich in best. Geschäft wieder ein-
zuarbeiten . Offerten unter F . 565
an den T agbl.-Verl ag.
Mädchen s. Besch, z. Ausb. v. Wäsche
u. KI.-St . Mücherstr . 16, H. 3. 815007

.. , Besseres junges Mädchen
wünscht das Weißnäben zu erlernen.
Nah . Frau Gehr , Rome rbera 30.
ZPerf. Friseuse st n. einige Kunden
IN d . freien Zeit . Fricdrichstr . 36 , 4.

ErstilassigeS Ktndersräulein,
welches im Nähen, Sprachkenntnisscn
und der Ktuder -Erziehung gewandt
ist, sucht Stellung . Näheres Frau
Dtargarethe Kögletz, Stellenvermitl
lerm , Grabenstrasse 26^

Junges Mädchen, welches bügeln,
sowie , etwas nahen kann, sucht St.
als ernst Kinderfrl ., geht auch als
Sausm . Off . F . 563 Taqbl .-Verlaa.

Italienerin,
iung gebild., st für nachm. Besch'
als Gesellsch. oder z. Kindern . Off.
unter R. -557 an den Tagbl .-Verlaa .

Fräulein sucht Stell , als Begleit,
u. z. Gesellsch. bei Dame , ev. nur vor-
od. nachm. Offerten unter E. B. 26
Postlag ern d Bismar ckrina. L 14993
, Fräulein , la »g,ahrststteugnisse,
französisch sprech., im Nahen u. fein.
Handarb . gut bew., sucht Stelle in
t. Hcrrschaftsh . od. auf Reisen . Off.
imter I . 563 an den Tagbl.-Verlaa.
Witwe st Stell , als Hausliältertn

bei emz. Herrn od. ält . Ehepaar
Off , u. Z. 663 an den Tagbl .-Verlag.

Ein gediegenes Fräulein,
im Nahen, sowie in allen Hausarb.
erfahren , wünscht Stelle zu Kindern
oder als Stütze , auch zu älterem
Ehepaar . Gefl . Offerten u. K. 565
an den T aabl .-Verlaa.
. Äelt . eins., sehr gut cmvf. FrauIZ
nn Haush . u. Krankenpfl . erst, sehr
znverl ., st tagsüber od. dauernde Be^
schnft. O ff, u. D. 564 Tagbl .-Verlag

Ein befferss Mädchen
licht Stellung als Haushälterin bei
einer Dame oder Herrn . Letzteres
bevorzugt. Näheres im Tagbl.Verlag . Uv

„Stelle als Haushälterin
sucht alt . gewisscnh. Fräulein in ruh.
Haush . Näh. Le hr straße 5, Part .

Fräulein , 28 Jahre,
ehr erfahren in Küche u . Haushalt,

ruhig u. bescheid. Charakter , sucht,
gestützt auf gute Zeugnisse, passende
Stellung bei einzelnem fein . Herrn.
Offerten unter T . 564 an den
Dagbl .-Berlag erbe ten.

Junges Fräulein
aus gutem Hause sucht per 15. Okt. c.
oder später als Stüde in bess. Hause,
am liebsten bei kindcrl . Leuten , wo
ie die Haushaltung gründl . erlernt,

unterzukommen . Es wird mehr auf
gründliche Ausbild , als auf Lohn
gesehen. Familienanschluß erwünscht.
Gefällige Offerten unter S . 664 an
den  Tagbl .-Verlag.

Einfach. Fräulein , 19 I . alt,
im Näh. bew., sucht Stell . ?, Kind,
in best. Hause. Näh. bei Prediger
Karbinskv , Ecker nför destr.  2 . Bl5160

gesucht S ed anstr asse 5.
40 Gruiidgräber ßcfitdjt-

Kellerstcaße 17 bei Roßbach.

Besseres zuverlässiges Mädchen,
im Kochen und allen Haiisarbeiüen
erfahren , sucht z. 15. Oktober Stelle
als Stütze der Hausfrau in herrsch.
Hause. Offerten erbeten Oranien-
strasse 15, Hinterh . 1 St.

Köchin, in d. f. 5k. selbst., sssAusb.
v. morg. b. nchin., ev. dauernd . G. Z.
Ziet cnring 17. 1 St . Üs._ 815088

Selbstiind . Köchin sucht KöchD
od. Aushilssst ., übern , etwas Haus-
arbeit . Fried richstraße 86,  Gth . 4.

Verein weiß!. Hausanßsstellten,
Eleonorenstraße 7, P .. empr. u. sucht
nnentgeltl . Dienstm . aller Art , Koch.,
Kinder -, HauS- u. Allcinm ., Wasch-,

' Putz-, Monatsfr . 4—7 nachm. 814168

Allein steh. ält . besst Witw«
sucht Stelle bei ält . Herrn od. Dame.
Möritzstr . 32, H., bei Schäfer . 9878
Eins . Fräul ., tücht., langs. Zeugn .,

4 I . in Frankr . tätig , sucht als Be¬
schließerin od. ähnl . Stelle in Hotel.
Off , u . K. 568 an den Tagbl .-Verlag.

Suche Stellung
tu einem Sanatorium oder Klinik
als Servier - oder Zimmermädchen,
Off , ii. B. 558 an den Tagbl .-Verk-»!,.

Mädchen vom Lande,
im Kochen und Hausarbeit erfahren,
sucht Stellung in kl. Haushalt sofort
oder sväter . Steingasse 19, 1 rechts.
, iiürtit . Alleinmädchen sucht Stelle
in bess. kl. Haush . Geisbergstr . 24. .
Hausmädchen f. Stelle auf 1. Nov.,

cv. auch etwas früher , bei gut . Bch..
in fein . Herrschaftshaus . Offerten
unter N. 561 an den Tagbl .-Verlag,

Aeltere Frau
sucht Beschäftigung tagsüber , auch
halbe Tage , ist sclbstäno. im Kochen,
sowie in allen häuslichen Arbeiten,
kann auch mit Kindern umgehen.
Näher es im Tagbl .-Verlag . 11»
Selbst , fl ., in allen Hausarbeiten

grdl . Frau st v. morg . 9—11 Beschaff.
Näh. Westendstrasse1, 2, b. Fr . Kopp.

Mädchen mit g. Zcngn . sucht
per sof. St . in klein, bess. Haushalt.
N. Borkstr aße 81, H.  1 r . Sabel.1 r.
Empf . bess. Hausmdch., b. g. nah. k.Z

tücht. Alleinmädch. d. koch, k., eins,
Mdch., gew. Mdch. f. Ps . Fr . Fischer,
Stellenverm ittlerin . Nero str. 31, 2.

Mettes Mädchen, kinderl .,
gew. in a . Haus - u. Handarb ., s. sof.

rsh. Fr . Fischer,
Nero str. 81, 2.

ysv-tv. m vix -- rr . .yummu/ ., s.
St . in jüd. b. kl. Haush . Fr . Fisci
Stellcnbermittlerin , ™

Brav . f. Mäbch. m. bssEmPs. s. St.
Näh. ^Frau Marg . Kögler, Stellen-
vermi ttlerin , Gra benstraße  26.
Iss. Mädchen sucht per 1. Nov. St.

als bess. Kinder - ad. Hausmädchen
nach hier od. auswärts . Off . unter
N. O. 33 hauptbostl . Wiesbaden.

Mädchen, w. etwas kochen kann,
sucht Stelle hier od. auswärts . Näh,
Mädche nheim, Friedri chstraße 28.

Tücht. Alleinmädchen sucht Stell.
Nah. Franken strasse 7, Hth. 1. B150 57
Empf. t. Alleinmädch., d. g. koch, k.,

m. 2- u. 3-jähr . Z. Maria Hofherr,
St .-Vermittlcrin , Hellmundstr . 44, 1.

0>ut empfohl. Mädchen,
w. kochen sucht St . in kl. befferend
Haush . Roon strasse 4, 3 St.
I . Mdch. v. Lande, noch n. in Stell,

gew., pers. im Bügeln , s. Stellg . als
.mädchen in bess. Haufe p. 15.
ds. Off . unter M. 10 an Tagbl .-
Sau bt-Ageiitur , Wilh elmstr. 9837
Bess. Mädchen, in jeder Hausarb.

erf ., sucht leichte Stellung in feinem
Hause. Wälram straß e 7,  Hth . 1 St.

Besseres ev. Mädchen (Thür .ss '
w. in der feinen bürgerlichen Küche»
sowie in allen Hausarbeiten gut be¬
wandert ist, sucht bis 15. Oktober bei
besserer Herrschaft passende Stellung.
Gute Zeugnisse vorhanden . Offerten
unter  M . 565 an den Tagbl .-Verlag.

Junges starkes Mädchen
sucht Stelle . Jahnstrasse 22, 2.

Aelteres Müdchen sucht Stelle
als  A lleinmädch. Bleichstr. 19, H.

Alleinmädch. m. langj . Zeugniss.,
w. feinb . koch, k., s. St . zu 2 L. o. e. H.
Näh, im Tagbl.-Verlag . B15138 blx

I . will. Mädchen sucht Stellung.
N. Ra uent halcrstr . 5, 2 l.  B15137

I . Mädchen aus guter Fa
leichte Stell , geg. mäßige Vera . I
od.  ä uSW. Norkstraße 1. Fsp.  B15145

ssam
3er hier

Mädchen mit g. Zeugn . sucht St.
Frau Karoline Heinrich, Stellenver-
mittlerin , Jahnstr . 29, Ĥ P ^ B15124

Besseres Mädchen,
welches in allen Hausarbeiten be-
ivandert ist, bügeln u . nähen kann,
stcht̂ Stelle als 1. Hausmädchen in

Hause. Friedrichstraße 28.
Alleinmädch., w. gut kochen kann,

s. Stelle . Frau Lina Schnatz, Stellen-
Vermittler in , Kirchgasse 46, 2. Et.

Ord. Mädchen, w. kochen kann
u. Hausarb . berst., s. St . in kl. H.
Lorelehring 4, 4. Et.  r . B16159

Ein starkes Mädchen sucht St.
als Küchenmädchen in Hotel . Näh.
M auerg asse 8, Vorderh . 4 S t._

I . kr äff. Mädch., w. etw. koch. k.
U. alle Hausarb . vcrst., s. St . in a.
Hause._ Riehlstraße 7, 3 _<5f.

2 tücht. Mädchen suchen pass. St.
Eleon orcnftra ße 7, P ., zw. 4—7 Ubr.

Ordentl . Mädchen sucht Stelle
in kl. eins. Ha ush.  Röm erb erg S, 3 I,
Aelt . Mädchen s. St . in kl. Haush.

(ev. ta gsü ber). Alb recht str. 46, B. D,
Mädchen, ivclches kochen kann,

s. sof. Aushilssst . Mö ritzstr . 21, 4 r.
Tücht. Büglerin sucht Kilndschnft

in und ausser dem Hause . Herder,
straße 1, Ma nsard e r echts. Frl . Trost.

Tücht. Büglerin sucht Kunden.
Hcllmundstraße 44, 1.

Mädchen sucht Stelle für nachmD
Fr ankeustr aße 26, 2._ 81 5118

Junge Frau sucht Besch, i. WäschZ
u. Flicken. Adlcrstraße 63, Hth. 2.
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16jähr . Mädchen sucht Stelle
tagsüber od. ganz , in gutem Hause.
Roonstraße 4, 3 St . l. _

Kraft . Frau iuckt noch Stell.
im Waschen u . Putzen . N. Albrecht-
ftraße 37. Vorderhaus  1 St.

Anst. Mädch. s. 2—3 St . vorm. St.
o, üb. Mitt . Dotzh eimer str. 1)5, H. 21.

I . Frau s. s. morg. 2 St . Misst.
Göbenstraße 5, M. Part . B15072

Junge Frau , welche kochen kann,
sucht tagsüber Beschäftigung. Näh.
pihein stra ße 88. Schuhgeschäft._

I . saub. Frau s. vor- ü. nachm,
je 2 Std . Monatsstelle . Zu erfragen
nachm. Oranienstraß e 60. Mtb . 2.

Eine junge reinliche Frau
s. Misst . Schwalb acherstr. 43, H. 1.

Unabh. Fron mit guten Zengn.
sucht Monatsst . Feldstr . 19, Stb . P.

Unabh. Frau s. Wasch- u. Putzbcsch.
HÄene nstraße 15, 2 Unkŝ _
‘ Gut ernpf. Frau sucht Monatsstelle
in besserem Hanfe für morgens früh
3 Std . Johannisbergerstr . 8.. H. 2 r.

Junge reinliche Frau
sucht f. morgens Monatsst . 4—6  St.
Steingasse 16. Hth. 1 S t. rechts.

Frau sucht Monatsstelle.
Karlstraße 42, 3 Treppen.

G. empf. Frau s. W.- n. Pützbesch.
Biebrich, Brnnneng . 18. H. Postk. g.

Tücht. Mädchen,
w. auch kochen k., sucht Monatsstelle
für vorm. Blü chcrstra ße 5, Hth. 2.

Fleiß . Frau s. mitt . o. abends Besch.
Dotzheimer stroße 57. H. 2 l . 818155

Frau sucht Monatsstelle.
Westcndstraße 13, Hth. 2. 815753
Reinl . ehrl . Frau s. Stundenarb.

a. Art . Frcmkcnstr. 18, H. V. Römer.
Anständ. Mädchen sucht Monatssr .,

3—4 Stunden morgens . Näheres
Helenenstraß e 18. 2 St . _

Selbst . Waschfrau sucht S8efc(j.~~~
Bismarckring 30,  4 Stie gen. B15144
T. Frau s. Monatsst . o. W>- u. P .-B.
Dotzheimerstraße 88,_ LW .̂ r . 1 St.

Ein Mädchen sucht Monatsstelle.
Adlerstraße 61, 8 r.

Jg . Fra « sucht Monatsst ., morg.
2—9 Std . Sch ier skein erstr . 18, M. D.

Unabh. jg. Fräü sucht Beschäft.
v. morg. 9 bis abends 8 ; geht auch
in  H otel.  Dotz heimerstr , 81, H. 3 l.

Junge saub. Frau sucht v. st—11
Monatsstelle . N. Rheingauerstr . 15.
Stb ^ li nks, 2 St . lin ks._
I . anst. Mädchen sucht Monatsstelle.

Westondstoaße1, 1 rechts.

Männliche Personen,
kaufmännisches l^ ersonak.

Junger flotter Verkäufer
mit best. Referenzen sucht Stellung
in der Kolonialwarenbranche . Off.
u. C. G. 100 postlag. Bismarckring.

Heu,erbliches Personal.

Junger ärztl . aepr. Masseur,
Bademeister und Krankenpfleger , in
jeder Beziehung zuverlässig, sucht sof.
Stellung . Gefl . Anfrage erbeten an
H. Dörner , Schwalbacherstraße 63, 2.

Vollständig unabhängiger Mann,
in den besten Jahren , sucht irgend¬
welchen Vertrauensp ., wie Kassierer
oder eine Hausverwaltung zu über¬
nehmen. Beste Referenzen , sow. eine
Sicherstellung vorhanden . Offerten u.
I . 185 an  de n Tag bl.-Ver l. B15063

Junger Mann.
militärfrei , s. Stell , als Platzmeister
d. Holzbranche, auch in schriftl . Arb.
bew. O ff, u. D. 563 an den Ta gbl.-V.

I . Bäckergeselle sucht v. sof. od. sp.
Stell . Näh, b. Dau er, Waldstr . 78, 1.

Schuhmacher w. außer dem Hause
etwas mit zum.  Hellm undstr . 26, 2 l.

Schneider s. Beschäft. ans Hosen
od̂ Wcsten. Wcllridstraße 26, 3. _

Ein Schneider sucht Beschäft.
im Westenmachen. O ra nienstr . 27, 2.

Junger Mann,
gelernter Photograph , sucht Beschäft.
Näh, Rau enthalerstraße 14, Laden.

Herrschastsdiencr
mit guten Referenzen , 28 Jahre alt,
cbgl., sucht bis 15, Ott . Stell . Alles
Nähere Michelsberg 21, Zig .-Geschäft.

Junger verh. Mann sucht
dauernde Stell , als Bure -mdrener«
Magazinverwalter o. dergl . Suchend,
ist tautionsfähig und war schon lang,-
Zeit in Comptorr tätig . Offert , unt«
E. 565 an den Tagbl .-Verlag . j

~  Solider fleißiger .Mann , '
30 I ., verheir ., sucht irgend welche!
dauernde Beschäftigung, ^^̂ ffcrftenunter R. 562 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , verheir ., sucht
irgcndw . Beschäftigung. Osiert . unt«
G. 565 an den Tagb-l.-Vemag._ ^

Junge , 18 J . alt , siichch'BeMfüirgen d welcher Art . Jahnstr . 3, H. r . ,
Junger Mann , 20 Jahre alt,

wünscht sofort Stell , a. Hansbursche.
Bl eichst raße 33. 8 rechts. L15090

Junge , 16 Jahre , sucht Stellung
als Lift in besserem Hause. Adolfe
straße 1. Stb . r . 3 S t._ ;

Junger Mann . '
26 I ., Geschäftsmann , sucht Stelle
als Hausbursche od. sonstige Beschäf.
Off . u . U. 562 an den Tagol .-Verlag.

Weibliche Uersonrn.
Ianfmännifches Personal.

Gesucht wirb zuiü 15. Oktober für
vornehmes Ladengeschäft ein Fräulein
aus guter Familie für

BurmMMten
Erforderlich: Schöne Handschrift. Steno¬
graphie. Maschinenschreiben.

Ebendaselbst ein
Lehrmädchen

für den Verkauf. Schriftliche Offerten
•jx. r . an den Tagbl .-Verl.

Lehrmädchen"
aus guter Familie per sofort gesucht.

_ _ _ Geschw. M eyer.

Lehrmädchen"
aus guter Familie gesucht. Otto
Bernstein , Kirchgasse 40. Goldwaren,
Taschenuhren.Gewandt. Lehrmädchen
zus guter Familie sucht

Parfümerie Altstaetter.
Keweröliches Fkerlonal.

Melüliüjes fthNNildAn
f. Schneideratelier u. 1 für d. Salon ges.
Alice E. Minie n »Nikoiasstr. 5,1. 68,34

Hübsche elegante

BM - I«
oder Kellnerin für Büfett eines cleg.
Weinrestaurant Wiesbadens gesucht.
Offerten unter » . r»r an die Tagbl .-
Haupt -Agen tur, Wilhelmstr.  6 . 9865

Gnche
nach Mailand eine deutsche Bonne zu
drei kl. Kindern, ferner suche Biifettsrl.,
Servicrfrl ., Weißzeugnäherin, Köchin für
Hotel-Restaurant, Beiköchinnen, Kafice-
köchin, Mädchen für onsw.Ladengeschäft,
Mädchen, w. kochen können, für hier u.
auswärts , Zimmermädchen für Hotel u.
Pensionen, ein desgleichen, das servieren
kann, Alleinniädchcn, Hausmädchen,
Küchenmädchenbei hohem Lohn und
freier Stellenvermittelung für letztere.

Carl Gründers , Stellenvermittler,
Wiesbadens ältestes u. anerkannt
bestrenomm . Placirrnngsvnrean»

Tel . 434 . Goldgasse 17, P.
eine fein gebildete
Dame als Gesell¬
schafterin zu einer
älteren vornehmen

._ Dame, ferner fran¬
zösischeu. deutsche Gouvernanten, Kinder-
fräul., Fräulein für Pflege und Gesell¬
schaft, perfekte u. angehende Jungfern,
feinere Stubenmädchen nach hier und
Ausland, perfekt- u. feinb. Köchinnen,
Köchinnen für Hotels, Pensionen und
Restaurants .tücht.KilchenhanShältcriiuen
<80 Mk.h Iadresstellcn , kalte Mamsells,
Kaffceköchinnen, Beiköchinnen, Büfett-
fräulein, ©eroierfrl., Hausmädchen in
Hoiel und Privaih .. Zimmerinädchen in
Hotels und Pensionen, große Anzahl
Alleinmädchen (25—35 Mk. mvnatl. i.
Herdmädchen, Küchenmädchen, eine perf.
.Küchenhaushälterinfür ein erstklassiges
Herrschaftsbaus nacb Holland (1i0 vis
120 Mk.) und verschiedenes besseres
Herrschaflspersonal nach dem
Ausland.

Suche

KWeMrimMiiM- Bureau
WaRrabenstem-

Sufciut allerersten NangeS für
Herrschastshänser tu  Hotels.

grau Sinn Mraknftein,
Stellenvermirtlerin,

24 Langgaffe Ll . S. Et . Test 2555.

Ein tüchliges Mdchm,
welches gut bürgerlich
kann, gesucht Luisenplatz7, 2 links.

Stellennachweis Germania,
Passantenh.f.stellens.Mädch.
Jahnsiraßcl . Teleph. 2161.

Suche Köchinnen, Bei¬
köchinnen, Zimmermädchen
und Hausmädch. für Hotels,Pension?- und feine Herr-
schaftsh., fern, eine jüngere
sein bürgerliche Köchin zu
zwei Pers., gute Stelle und
h. Lohn, ferner für sofort
Zimmern«, f. San ., Küchen¬
mädchen (30 M. L.), tnch t.
Alleinmädchenzu einzelner

Mädchen erh. Kost u . Logis
Frau Slnna Kiefer,

_ Stelle nverm ttlcrin._
"Wegen Krankheit meiner Köchin suche
L.lm, perfekte iidiin, SÄ
Hausarbeit übernimmt. Offerten erberen
unter D. s»S an die Tagbl.-Hanpt-
Agent ur, Wilhelmstr. 6._ ‘_ 9888

Solides Mädchen , welches gut
bürgerlich kocht und Hausarbeit über¬
nimmt, p:r sofort gcsuchr. Frau Ritt¬
meister Gebniol , Mktoriastr. 20. 9878

Dame.
1 Mk.

Ein erfahrenes Mädchens welches den
Haushalt selbstständig fuhren kann wird
fof ort gesucht, Uo rElirnsie 8, P art . r._

Gesucht ju soförtigem Slntritt
für HauSholt von zwei Damen
ein nicht zu junges , dnrchauS
gewandtes HausmädKen , das
schneidern kann . Nur solche» die
langjäbrige Zengnisse ans herr¬
schaftlichen Häusern vorlcgcu
können , wollen sich niclden »»ntcr
xa. .»<8  t an  den Ta gbl.-Verlag.

Ein älteres deffercs ""

Alleinmädchen,
in Kücheu . Hausarb . durchaus erfahren,
wird zu einer einzelnen Dame gesucht.
Holth aus , Ado lfSa llce 51._ __

Alleinmädchen
zu drei Erwachsenen gesucht Schiersteiner¬
straße 15. 2 l._ _

Kesseres WimMA«.
welches kochen kann und alle Haus¬
arbeiten versieht, zu einzelner Dame
gesucht. Vorzustellen 4 bis 7 nachm.
Kaiscr-Friedrick-Ring 90, 1.

Suche tücht. Mädchen, d. fein kocht, zu
zwei Pers., sowie Jungfer zu cinz. Dame,
tücht. Hausmädch. Frau Anna Müller,
Ltrlicnvcrmitt ' erin, Webcrgasse 49, 1 St.

Gut empfohlenes erstes

Zimmcrmlidchcll•-
per sofort qes ucht._Hotel ^Nofe.

KMSWZMtmöWn
oder Frau für ein achtmonatl. Kind
gejucht Äierstadtcrstr. 7, kleine Billa.

Männliche Personen.
Lausulüunischro Fkerlonat.

Ein gewandter
Buchhalter

mit schöner Handschrift, welcher mit allen
Kontorarbeit-n vertraut, für ein größeres
Geschäft gesucht. Bewerber au« der
Werenbranche wie Weiß-, Woll-, Manu-
sakiurw. detzgl. bevorzugt. Offert, m t
GehaltSanspr. ,!Nd Zciignisabschr. unter

.7»1.4! an den Tag bl.-Verlag._
Für mein Kolonialwaren- u. Delika¬

tessengeschäft 111183
junger Mann,

bronchekundig, als Kontorist gesucht. Off.
unter 3B. B an den Tagbl .-B :rlag." Kclomülwaren.

Reisender gesucht!
Sofort tüchtiger eingef. Reisender

z. Besuch d. Kolonialw .-Geschäfte 0.
Wiesbaden u. Umgegend (m. Mainz)
z. Einfuhr , e. ln Massenartikels ges.
Es wird nur auf eine absolut erste
Krart reflektiert bei dauernder Stell.
Reflektanten müssen feste Kundschaft
hinter sich, haben u . bestens eingef.
sein. Kleiner Lagerraum erwünscht.
Kaution muß gestellt werden . Die
Stell , ist mit gut . Bczgn. vcrb. u.
wird Reslekt. ev. durch Rekl. unter¬
stützt. Gefl . Offerten unter A. 802
an den Tagbl .-Ve rla g. _

Vertreter!
Niederrheirnsche Käserei mit nur

vollf. Gouda- u. Edamer -Fabrikation
sucht tüchtigen solventen Platz -Ver¬
treter . Gefl . Offerten unter 8091
postlagernd Cleve erbeten.

Tilchtiger Reisender,
guter Verkäufer , f. einen epochemach.
Massenartikel gegen feste Bezüge u.
Provision gesucht. Offerten unter
M. 560  an den Tagbl.-Verlag.

Zehn Privatreiscnde
n . Wiederverk. s. größte Kuriosität.
Jedermann staunt . Jedermann rauft
1—12 St . 500 Mk. v. Reisenden pro
Monat erzielt . Cü. Horton , Katto-
wiü B. 254. Deutschland.

Versierter Vertreter
für londoner Bankhaus ges.
Nur solche Herren mög. sich meid.,
welche das Londoncr Börsen¬
geschäft verst. u. welche bereits f.
Londoncr Brokers gearbeitet Hab.
Briete unter IB*»»>!*!»».» » an
©. Gchroever & Co ., 35 Buck»
lersbury , London » k . Ik 16

KonsaiiKnssKssts
9 tägl. können Personen
t> /CU UUn {eben Standes verd.,

Nebenerwerb durch Schreibarb., Häusl.
Dätigkeit, Vertretg. rc. Näh. Erwerbs»
Zentrale in K-reidnr « i/ Br » 128
Für schrMichc Wiiiciteü
wird zunächst zur Aushilfe gewandter
Schreiber oder Dame gesucht.

König !. Lehranstalt
für Wern-, Obst- „ nd Gartenbau,

Geisenheim a» Rhein » F 293
gewerbliches Personal.

TAjt. iHodmriidter iefudjt
M . Auerbach s Nacks. , Friedri chstr. 8.

zum sofortigen Eintritt
jung. Kellner, Kellner-

l-hrl 'ng, HotclhauSdiencr für auswärts u.
Kupfcrputzcr. Carl Grünbcrg , Stellen-
sacrmitlier, Wiesbadens attcsieS und
anerkannt vcstrcnominiertes Pla»
ciernngbureau , Goldgassc 17, Part.
Tcleoban 484._
GGSGTDTDGGGGD

® Tüchtiger ®©
©Abonnenten- 1

Sammler
für Zeitschrift , möglichst
sprachenkuodlg, gejucht.

(Dtto chsiühn.
Dotzüeimerstrak !e 111.

G
©
©
©
©
©

© © © © © ©© © © © © ©©

Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal-

Gkk. WgM Allisst.
Mitte 21,  sucht per sofort Familienverh.
halber ein Heim u. einen Beruf. Große
aug. Erscheinung, hcit. Eharaltcr , mujik.,
schrcibgew, durchaus tüchtig in Küche
und Haushalt , im Besitz cineS kl. Kapitals
und einer Mobiliareinricht. für 5 Zim.
Hauptbcding.: Anschluß an durchaus
anständige Dame oder Familie. Offert,
unterSSW  an ben Tagbl.-Verlag.

gesetzt. Alt ., hohgeb., sprachenk. n. prcckt.
erf. tu Haush. u. Kindererz., sucht
Stellung in n >r gut. Hause als Haus¬
dame . Repräseut . od . Leiterin von
Sänalorinm od Pension. Adr unter
I . . .»«ti » an de» Tagbl.-Berlag . __

Dame » muiifni., wünscht nachmittags
älterer, cvcnt. leidender Dame od. Her cm
Gesellschaft zu leisten. Gefl. Off. unter
j'i, «esi * an den Tagbl.-Verlag erb.

Am  palr.
Allcinst . Dame , 30er, von

ang-nchm. Erieheinung, s. Stellung als
Ncisebegl. z. Herrn od. Dame, Off. u.
L-r . S « £ nn_bcn Tagbl.-Verla g.

"" HäMvKme!
GebilD rcpräsent. Witwe (32 Fahre

sutzr selbständigen Wirkungskreis in
f inem mutterlosen Haushalt oder bei
alleiustch Herrn. In allen Zweigen des
Haushalts durchaus zuverläßlich uno
sparsam. Offerten unter 1%, 5 &S  an
den Tagbl.-Verlag.

Stelle suchen
selbständige Hotelköchinnen, gute Herrschastsköchin, gewandte RestauratronSwchm,
Beiköchinnen. Zimmer- u. Kiichenhaushälterinnen. Wäschebeschließerinnen. Servier-
fräulein, Büfettiräulein, Hotel- und Pensionszimmermädchen, perfekte und augch.
Kamnierjungsern, Stütze 'der Hausfrau . Kiuderjräulein, Stubenniädchen. adrette
Mädchen, welche die feinere oder bürgerliche KüchêbersteheN, Alleinmädchen, Haus¬
mädchen und noch anderes Hotel- und Herrjchaftspersonal.

Earl Grirnderg,
r. Wiesbadens ältestes nnd a« erk-« rStellcnvermittler . Wiesbadens ältestes ünd anerkannt bestrenommiertes

Placicrungs -Jnstitnt , Goldgaffe 17, Part . Telephon 434.

!Empfehle  für
In - und Ausland!
iftnustmiBEi!, SSSSÄ !;

englische , französische u * deutsche
Erzieherinnen , Haushälterinnenfür
Herrschafkshäuier und Hotels, Kinder¬
gärtnerinnen. Kinderfrauen u. Kindcr-
sräuleiii, perfekte». angehende Jungfern,
adrette Stubenmädchen, nute perfekte
jüngere Herrschastsköchinne », nur
aus ersten Häusern , Hotelköchinnen.
Kaffee- u, Beiköchinnen. Wäscbebeschließe-
rinncn, gewandte perf. Zimmermädchen
für Hotel? u. Pensionen, Büfettfrl. :c.
Nur mit prima Zengniifen,

Zentral -Burean

FkK Lina BallkBeüstell!,
Stellenvermittlerin,

Bnrean allerersten Ranges»
Langgasse 24 . Tel »2555.

Alleinsteh, unabh. gcb. älteres
Fräulein,

s. zuverl. i. Haushalt , w. mod. u. hist,
schneid.» sowie geschäftsk. u. fchreibgew.
ist, >o. beff. Tätigk. od. Dertraueuspost.
Ge fl. Off, u. e». 55 s g.d. Tagbl.-Verl.

$m\m ßiis guter fnmiüc
sucht Stellung zur selbst. Führung des
Haushalts bei alleinst, besserem alt.
Herrn. Offerten umer M. 564 an den
Tagbl .-Verlag erbeten. _ _
fräulein, mml  Min,

in a. Hausarb . erfahren, sucht Stelle a.
Stütze bei ält . Dame od. Ehepaar. Off.
erb. E l. Könicr,  Karlburg b. Karlstadt.

Emvs . t .Herrsch astsköchin7Haüsh .'
netteHauS- n. Alleinmädchen mit g. Zengn
Frau Elise Lang , Stellenvermittlerin
Moritzstraße 52. Telephon 2363._

TteÜen -NäWöris „Germania " ,
Javnstr . 4 — Tel . 24<>l,

empf. p. sof. 0. spät. Köchinnen,
Kochlrhrsräul., Stütze,Zimmer-
u. Hausmädchen, Verkäuferinn.
i. Konditoreiu. Metzgerei, tücht.
ältere Alleinmädchen zur jelbü-
stäiftiaen Führung des Haush.
Frau Äulka Kiefer , Steilen-

_Vermittlerin ._
ütiif &uiirö Fräuleln,

in allen Häusl. Arb^ crf ., s. sofort
oder später erngen. St . rn b. bürg.
Hause , wo Gelegenheit , sich in d. f. d.
Küche zu vervollkommnen. 4-jührig.
Zeuan . Gefl . Offerten unter A. 791
an_ 5en Tagbl .-Verlag . __
Üulepres pläDüien,

Dänin , sucht sofort Stell , als Hess,
Hausmädchen oder Stütze , wo ihm
Gelegenheit geboten ist. die dcusichc
Sprache zu erlernen . Frau llstuller,
Bismarckring 2(1,_ _ _ __ __

GM biitßciliüic pöd)ln
sucht Stellung für 15. Oft. od. auch für
Reich in kleinem besseren Haushalt . Off.
unter »r . tSttti an den Tagbl.-Vcrlag.

Ogi st. Madche » m. guten Z-ngn.,
d. gut bürgest, kockü, sucht z. 15. Olt . in
g. Hause Stelle. Off. unt. 8 . U . Si$
'Micitri <t) postlagc » S.

Jnnae ttästlgc Frau
sucht Stelle als Badefrau . Selbige
ist in allen Fächern durchaus erfahr.
Gefl . Offerten u. Auskunft erteilt
E. Glückli ch, Wilhelmstraße 5k)._

Bessere Frarr
sucht für nachmittags oder abends Be¬
st ,äikigung. Näh. Mehgergasse 16,3.
Zu sprechen vormittaas.Be^ereS Mädchen
sucht für einige Wochen tagsüber oder
nachmittags Beschäftigung, gleich welcher
Art . Offert, unt . .o. ;r>2 an die Tagb!.-
Haupt-Agent., Wilhelmstraße6. 9886

Männlich » Prrsonrn.
AausmärlAisitzrs Arrlonal.

Stellsu -Gesuch»
Wirklich tüchtiger, bestens empfahl.)

repräfentationsfühiger Lkaufmann v,
grundehrlichem, festen, soliden Cha¬
rakter . sucht eine seinen Kenntnissen
und Fähigkeiten entsprech. dauernde!
Stellung . Suchender eignet sich seiner
großen Redegewandtheit nnd seines
ausgesprochenen, vielfach wirklich sehr
bewährten Verkausstalentes wegen
besonders zur Uebernahme lohnender
Vertretungen . Reiseposten oder der¬
gleichen. Besitzt hervorragende Er¬
fahrungen und Erfolge in der mod.
Jnseraten -Propaganda . Gefl . Aner-
bieren unter ?l. 795 an den Tagbl .-
Verl ag erbe ten ._ *

Als Expedier,ü
Lagerist , Verkäufer

in größerem Geschäfte, Branche egal, sucht
Kaufmann mir 1. Zeugnissen gm Platze
Stellung . Gefl. Offerten unt . xa. 5SS
an den Tagbl .-Verlag.

Hotel-Burcauliöioutär,
d. i. Hotelbetr . tätig,,s . Engagemeni
in grüß. Hotel gegen freie Stat . Off-
u. V. 96 an die Tagbl .-Haupt -Agent.,
Wi lhelmstraße 6._08 _28

Junger Mann
mit höherer Schulbildung suchtz. gründ-
licven kaufmännischen Ausbildung Auf¬
nahme als Volontär in eine Fabrik
od. EngroSgeschäft. gleich welcher Branche.
Off. unt. «L- SB -fi a. d. Tagbl.-Verlag.

ßrwcrßkiches Personal.

Slansührer (älterer), selbständig, inchs
Beschäftigung. Offert, unt. W . » « an
dieTagbl .-Hpt.-Agt,, Wilhelmstr. 6. 9832

Uhmiffenr,
sehr sicherer Fabrer und Nevarateur,
mit großer Neiscpraxis im In - und
Ausland, sucht bei mäßigen Ansprüchcp
baldigst Stellung . Prima Reserenzeo
und Bild zu Diensten. Off. u. V. S «»S
an den Tagbl.-Verlag ._ 1

luiiyct ßcbUDcier piaun,
Krankenpfleger , sucht Stellung , auch
als Gesellschafter od. Neisebcglciter.
am liebsten bei älter . Herrn . Gefl.
Oli . «. G. 559 an Tagbl .-Verlag erb,

Sol . sanb . Ktttscher , vcrh., 1 Kinos
sucht Stellung . Offerten erbeten unter
8 . sss au den Tagbl.-Verlag.

Zer Arküsnillkkl
des

MOstkleUr Taghlatts
erscheint allabendlich 6 Uhr und
enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche, welche in
der nächstverosientlichten tzium-
mer des Wiesbadener Tagblatts
zur Anzeige gelangen.

Die Abend-Ausgabe des
Arbcitsmorkts kostet5 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nach¬
mittags , ist freie Einsichtnahmedes Arbeitsmärkts in den
Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten
von Dicnstsuchenden empfiehlt
cs sich, keine Original -Zeug¬
nisse, sondern deren Abschriftenbeizufügen ; für die Wicoer-
Erlangung beigelegter Ori¬
ginal -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernimmt der Ver¬
lag keinerlei Gewähr . Offerten,
welche innerhalb 4 Wochen nicht
abgeholt tvorden sind, werden
uneröffnet vernichtet.

Osfcrtbricfe von Vermitt¬
lern befördert der Verlag nicht.
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- Wshmligs-Mzeiger des Mesdadenrr Tsgblattr. -
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In dieser Rubrik werden
nur die Straßen -Namen

der Anzeigen durch fette Schrtst ausgezeichnet.

1 Zimmer.
Adlerstraß e 10, Stb ., 1 Z., K., 1. Nov.
Ädlerstr . 28 l Z.,ulerstr . 28 l ' Z.. K., mf ® & ' P .^

l. e. M.-M.. 1 fl., K., A., gt. o. sp.
Ad lerstr.  31 1- u. 2-Z.-W. sof. o. sp.
Adlerftraße 39 gr.  A Tu . K. zu tienn.
Adlerstratze 50 1 Dachzim. u. Küche

u . einz. Zimmer zu vermieten.
Albrechtstr. 28 » 7l - 2 Z. n . K.
Älbrecktnr . 2AM s.-W,'i'"1> ^ 2 ZTuTKi
Wertramstr . 3 große Stube ui Küche,

irn Dachstock, auf sofort od. später
zu vermieten . Näh. Dotzheimer-
straste 41, P art , l . 1114 656

Meichstx. 2 1 Zim . u . Küche z. v. 3887
Bleichstr. 11, H. D ., 1 Zim ., 1 K.  z . v.
Bleichstr. 37 1 Z K„ K.  s . B1 5113
Bleichstraße 43, Part ., 1 Zim ., Küche

u. Keller auf gleich zu bnt. B 12615
Blucherstraße 5, Hth. 2 St ., 1 Zim.

u. Küche auf gleich zu berm. 'Näh.
^ Bismarckring 24, 1 St ._ 8 13015
Bliicherstr. 6 ist im Vdh. 1, gr . sch. Z.

m. gr . K. a. 1. Nov. z. v. Näh. M
Blucherstraße 10, MtS7P7 1 Z. u . K.

sof. a. sp. N. 1 l . Sauer . B 13219
lücher straße T

Bülom straß e 4,
B lücherst ra ße H ist 1 Z. u. K. z. vrn.

Hth., 1 Zim . u. Kt
Dotzheimerst raße 12, 1, 1 Z., K., sof.
'Dotzheimerstr. 83, 3k., 1-Z.-W. -314877
Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 1 Z., Küche,

Keller sofort z. v. Näh. Vdh. 1 Ms.
Dotzheimerstraße 115, Hth., schone 1-
^Znnm ^r-Wohnungen ^ zu^ vin^ 3030
Eckernsörde str. 12 1-Z.-W., H. 3901
Eckernfördestraße 12, Hth., 1 Zimmer
_ und Küche zu ve rmieten . ^ 3414
Ellenbogengassc TS !I . Ms. n. K. 3891
E ltbillerstr aße 2,  Pt l„ sch. Z. u . Ki
Feldstraße 12 2 Wohnungen , sede ein

Zim. u. Küche, p. sof. od. sp. 3558
Feld straßc_13 l Zitrt._u. .Küche zu vrn.
Fe tdst'raß 's 18 1 Z., K.  u . K. zu^vm.
Franke nstr. 16 Dachw., Z ., Kt B14774
Friedrichstraße 14 Ma ns. it.  Küche.
Göbenstraße 7, Hth., 1-Zimmer -Wohn.

sofort ober später  zu verm._ 3033
Göbenstraße 13 1 Am . u. Küche, V.,

Per sof. od. später zu dem. 3113510
Hartingstr . 7, Hth., 1 Zim . u. Küche,

19 Mi._ Näh, b. Schönbach. 3̂034
Helenenstraße 1a, 1, sch. 1-Zi-W. auf

1. 11. 08 zu verm. Näh, daselbst.
Helenenstraße 16, H., 1 Z., K. ' u. K.
Hel cnen straße 19, H., 1 Z., K. u. K.
Hellmun dstr, 40. 1, sch. Dw., 1Z .,ZKi
He llmu ndstraße 42 Z., K. u. K. N. 1.
Herderstr . 1 Z ., Küche. Nah. 1.  3912
Herderstr . 9 Zim . ü. Küche  zu verm.
Hermann straße 3 1 Zun . u . K. z. p.
Hermannstraße 6 2 Dachw., ie 1 u.

2 Z„ Küche, K., sof. od. sp. N. P .
Hermannstraße 9, V. 1, Abschl., groß.

Zim . u. Küche zu verm . 8 14889
Hermannst raße 18 1 Zim . u . 'Küche.
Hermannstraße 21 1 Z. u. Küche n.

Zub. p. sof.  o . sp.  93 1 r . 8 13545
Herrnannstu 22 1^Z^ K^ K̂ _ 012787
Herrngartenstraße 7, H. P ., 1 Z. u.

K., an anstäno . ruh . Frail zu ver¬
mi eten. 15 Mk. mona tlich._ 3913

Hirs chgrabeit A~ 1 JS im. u. Küch _11928
Hirschgraben 26 1 Z. , K. u. K. 3357
VochMttenstratzs 9. V., 1 Zim . ü. K.'
Hochstätte 16 (Neubau ) 1 Z. ü. K. z.

verm. Näh, das., Schreinerei . 3037
Aahnstraße^ Dachw.Z1 Z
Iahnstr . 16, 1, 1 Z. u. K^
Hahnstratze 19,_ Vdh7 Hl,
Fahnstrnfte 29,""Vdhii M'st
; u. Küche  z u verm. Nc
Karlstraße 13, Hth. Dachstock, 1 Zim .,
, K. u. Keller zu vermieten.  8156
Kcllerstraße 3, P ., 1 Zim . u. Küche
i mit Keller sofort gn vermieten . _
Kellerstraße 15, Gth . Part ., 1 Zim.

u. Küche (Klosett, Abschl.) per sof.
od. spät , zu vm. Näh. Dachpescb. L

Rellcrstraßo 17, bei Roßbach, Zim . u.
Küche auf  1 . Nov. zu vermieten.

Kellerstraße 22 frdl.,b -Z.-W.chl8 3JL
Kcllerstraße  22 Man s.-Wo hn., Z., K.
Lehrstcaße 3, P ., 1 Z., Küche, Keller.
Ludwigstraße 1_ 1- u. 2-Zim. -Wohn.
Marktstr . 12 mehrere große 1-Zim .-

Wohn. u . Küche v. 1. Nov. z. verm.
Dlchgergasse 18, 1, Z., kt. K., 12 WFT.
Mi chelsb erg 28 ein Zimmer zu vm.
Nerostraße 28 großes Mans .-Zimmer

mi t Kü che an ru h. Fa nt. z. b. 39 04
Äettelbcckstr. 6 1 Z. n. K. sof. 3148
Nett elbea str. 12,"I I., 1 Z. ,K.3Abschll
Reubauerstraße 12 1 bis 2 Zimmer,

Part .. Küche u. Keller an lindert,
ru h. Miet . z. v. N. das. Hachp. 3877

Öranienstratze 54 1 Zim ., Küche und
Keil, v. sof.. o d. spät. ,zu  3350

Platterstraßc 52' 2mal 1 Am ., Kucke
, _tt._Kell., Pdh . Dachst., zu vm. 3041
Qurrstr . 1 Frtsp .-Wohn., 1 Z. u . $7,
.an  ruh . Vers,  z u v. N, 3 r . 3894

Naücnthalerstr . 12 1 Z., Küche u7 Z.
Nh einga ii er str'aße 17, H:o.. ! Zinn

u . Küche zu vm. Näb.  V . 1 l. SbTß
Meinstraße 92 1- und 2-Zim,-Wohn.

bill ig zU vermiete n._
Rieblstraße 2 I -Z.-Wohn. sof. z. vm.
.. Mäh. Schiersteincrstr . 22, P . 11543

. u. K. 3750
N. B. P.

l Z. u. K.
-Whn.. 1 Z.
ch. P. 3806

Röderstraße 22, Vdh., Frtsp .-Wohn.,
1 Zim . m. Balkon u. Küche per

_1 . Nov. od er spät. Näh. 1 r . 3914
Römerberg 5 1 Zim . u . Küche. 8598
Nömerberg 8. 3 r .. 1- u. 2-Z.-WiH
Rü merüe rg 10 1 Z. u. K. Näh. H. 3.
Nömerberg 14 1 Zim . u. Küche zu v.
Römerberg 28 Zim . u. Küche zu vm.

Näheres  H interh . 1 rech ts ._
Römerbcrg 34 1 Zim. u. Küche z. vm.
Rvonstraße 20 Z. u7K, , Vdh. N.  1.
NLdesheimerstr . 23, Frtsp ., 1 großes

Zimmer u. Küche sofort zu v. 8043
Schachtstraßc 24^ 1, 1 sch. Zim . u. Kt

zu verm. Näh, im Laden. 3199
Scharnhorststraße 17, H., 1 Zim . ül

Küche sof. o. sp. N. V. 1. L13154
Schar «horststr.̂ 32,̂ Lsp ., 1 Z. u,_ß.
Schierstcinerstr . 19 1 Z. K., K., 14  '
Schnl berg  1 7 1 Z. u. Küche zu  verm.
Schulberg 19, £>., 1 Zinn u. K. 8044
Schn lbcr g 23, St b., Zim . u . K. 39 23
Kleine Schwalbacherstratze 4 Zimmer

und Küche  zu vermieten.
Schwalbachcrstrnßc 4 kl. Zi m. u. K.
Schwalbacherstraße 9, Hth., 1 Zim.u. Küche sofort oder später zu ver^

mieten . Näh. im Laden.
Schwalbacherstraße 30, Hth. Mans .,

1 Zimmer , Küche u. Zubehör persof. od. spät, zu vermieten . 1? 464
Schwa tbacher str. 47  M s.-W., 1 Z., Kt
Scdanstratze 5, Hth. Dachw., 1 Z. u.
_K . aus glei ch od.  s pät,  z . vm. 8846
Sedanstr . 7, B. u. H., 1 Z. u . K. p.

1. Sept . od. sp. N. I . Nau . B 11019
Seerobcnstraße 10, Laden, 1 Zim . u.
_g r . Küche (Dach ) an ruh . Mieter.
Ste ingasse 11 Fr tsp.-Zim.  u . Küche.
Stcingasse 17  1 Zim . u . Küche. 8838
Steing . 34, 1 gr . Zi u. K7R.  2 . 3227
Stiftstraße 22, Gth ., 1 Z. u. K. p. all
Walramstr . 7. V., fr . M.-W., 1 Zt Kt.

a. einz. Ms. z. b. N. V. 11. B12984
Walr «mstr. 7,11 ., 1 Z., K . 014628
Walrnmsträße 9 1 Zim ., K. 015162
Walramstr . 18 1 A,u . K. sof. 015065
Wellritzstr. 30 Ms.-W., 1 Z., Kt . sof.
Wellritzstr . 33, 1, D.,^1 Z. üTKt 3811
Wellritzstraße 44, Vdh. Dachl., 1 Z.

u. K. sofi od. sp. Näh. P . 014078
Wcste nd str. 15 MstWohü ., 1 Z. ü. A
Westendstr. 19 I Z. u.  K . 010500
Wcstendstr. 20 ^ Z. u. K.  s of7Dl1 403
Westendstr. 23, H., 1 Z., K . L132A
Wielandstraße 21, H. Pt , 1 Zim . u.
_Küch e m. Zub . sof. od. sp ät .^ 3309
Aorlstr . 15, H., 1 Zim . u. K. 013160
Aorkstr. 22 sch. Frt sp.-W., 1"Z. u. "K.
Zietenring 3, Hthst 1 Z. u. Küche, im

Abschl., zu v. Näh. Vdh.  b . Köpper.
Zietenring 12, Mtb ., freund !. Zimmer

u. Küche zu vermieten . 3800

2 Zimmer.
Aarstratze 22a, Villa Minerva , zwei

Mans . u. kl. Küche an ruh . Leute
zu Perm., Näh. 1 St . links.  3629

Adelheidstr. 47, , ,WtH ., 2-Zim .-Wohn.
m. Zubeh. mit Mietnachlaß wegen
Jlbreis e aus 1. November zu verm.

Adelheidstraße 89,2-Z.-Wohn„ Hth. 8,
25 Mk. Näheres Vdh. Part.

Jldlerstraße 8 2-Z.-Wohn. gl. od. sp.
Adlerstraße 9 2 Zt, K. u. Zu b. zu vün
Adlerstraße 29 2 Zim . u . Küche auf
^ sof. od. spät, zu Verm. 3750
Albrechtstr. 41. Mtb ., Ms.-Whn., 2 Z
_u . Küche  f . 210 Mk. zu vm. _ 3764
Bert 'ramstraße 17 schöne 2-Zimmer-

Wohnung zu vermieten . Näheres
Bu reau im Hofe  rechts ._ 3768

Bertram str. 20, H., 2 Z.,tK . s. 11450
Bismarckring 5, HthiAL sch. Zim . u.
_K ., ev. m. Werkst., per sof. od. sp.
Bismarckring 31, Kuhn, seht Frtsp .-

Wohn., 2 Z. u . K., an ruh.  Leute.
Bleichstr. 19 2-Z.-W. zu vm. Bstz048
Bleichstraße 41, Hth. u. StbZDäcks,

schöne 2-Zimmer -Wohnungen per
sof. od. später billig zu vermieten.
Näheres Bureau . Bl2613

Blücherstraße 5, H. 1 I. u. Ms., '2 A
u. K. sof. N. M smarckr. 24, 1.

Bliicherstr. 6 ist im Htb. 1 St . schöne
2-Zi m,-Wohn.̂ n. Zbh. a. I. o. sp.

Blücheestrnüe 17 2Zs .^u. K. B 14097
Bl ii ilicr strnße 22 2-Zim.-W ohn. z7' vl
tt' <" .er strafte 23 sch. 2-Z.-W. suTm
_Näh . Par t., fiei Neum ann . 012612
Blücherstr. 44 2 Zt u. K., 2. 3. 3232
Vliich erstr . 44 2 Z ., ßt , A.  3410
Büdingenstraße 8 schstnc 2-Z.-Wohn.

mit Zentralheizung bis 1. Nov.
_zu vermiete n . 8909
BÜIowstraße 4 L-Ztm .-Wöhn., Voh.
_u .^Htst , zu verm ._ Näh. Aart . r.
Bü lowstr.  9 , H., 2 Z., Uhschw  010220
Clarentllalerstraße 6 2-Zim.-W. per
_ sof. od. spät. Näh . Hochp. I. 80 51
Elarenthalerstraßc 10 2 - Zimmer -

Wo hnun  ĝ zu. verm ieten._ Bl lgi ö
Dambachtal 2 Mans .-Wohn., 2 Z. ui
_Küche , billig zu ve rm ._ ^Z_12s>
Dotzlieimersiratz ei 3, tzi.,_f eh, 2-Z.-BZ
Dotzheimerstraße 18 LtZim.-Wohn.,

Mtb . 2. St „ sof. od. spät, an ruh.
_Leute z. v. N. Bur ., 2. Hof l. 3140
Dotzheimerstraße 28, ' M. D ., schöne

ge. 2-Z.-W.. per sof. od. sp. gu iini.
_Näh , daselbst Varderb . 3 I. 3789
Dotzheimersträßc 55. 2-Z.-W., Mtbt

geräumig , mit Gas , Kohlenaufz.
u. Zubehör , p. 1. Avril , cv. früher,
zu Perm. Näh. SSM). 1_ I. _ B14097

Doft!>eimerstr . 57, M7, 2-Z.-W. 011406
Dotzheiniersträße 59 2" 'Zim . u. Kt

2. St ., sof. od. sp. zu Vm. B 11784

Dotzheimerstraße 72, Hth., schöne 2-
Zim .-Wohn. per sof. od. sp. zu vm.

__ Näh eres Barder h. Part . B13655
Dotzheimerstraße 81 schöne2-Zimmer-

Wohnung im Mittelbau per sofort
oder später zu vermieten . Näheres

_Dotzheimerstra ße 96, 1. S t . 3011
Dotzheimerstr. 85, Mtb ., 2-Z.-Wohn.
_a uf 1. J an ., auch gl., z. d. B14807
Dotzheimerstr. 98, Mtb . u . Hth., 2 sch.

K., Küche, Keller sof. Näh. Vdh. 1 l.
Dotzheimerstraße 100 2-Z.-Wahn., im

Vdh.  u . Hth., sof. N. Vdh. H. l. 3056
Dotzheimerstraße 110, Gartenh . Part ..

2-Zim .-Wohn. sof. od. spät. Näl,^
Vorde rh. 3. St . re chts._ F 342

Dotzheimerstr. 111, Stb . u. Mb ., mod.
_2- Z.-Wohnungen  zu vermiete n.
Dotzheiniersträße 115, Hth., "schöne 2-
_Zim mer -Woh nungen zu verm. 3057
Dotzheimerstr. 124, Neub., mehr. sch.
^ 2-Z.-Wo hn. per sof. Näh. 1 r . 3058
Dotzheimerstr. 129, Mtb ., schöne 2.

Ztm .-Wotzn. aus  gl . 0. sp. bi ll. 3927
Dotzheimerstraße 148 eine 2-Zim .-

Wohn. im Vdh. 2 St ., m. 2 Kell.,
auf gleich zu verm. Preis 400 Mk.,
m: t Mans. 420 Mk. 3868

Dreiweidenstr . 4, Ht 3, schA27Z.-W.,
t.  Abschl., p. iof. N. Vdh. 1.  3795

Dreiwcidenstraße 6, Hth. 1. Etage,
schöne 2-Zimmer -Wohnung zu ber-
mieten . Näh. Vdb. Hart . r^ 0Z8854

Eleonorenstraße 2 Mans .tW., 2 Zim.
u. Küche, zu verm. Anzus. Dienstag
u. Freitag v. 12—2 Uhr. Näheres
Langga sse 31, 1.  3062

Ettvillcrstraße 3 2 Zimmer u. jKickc
_zu vermieten . _ 3771
Eltvillerstraße 4, Stfl . 1, 2 Z.7 K7,

Gas u.  Elektr ., 350 Mk. 3787
Eltvillerstr . 4 Frtsp .-W., 2 Z. m. Zb.,
—fof. zu verm. Näh. P art , l. 3798
Eltvillerstraße 4, B. 1, 2"^ ., K., Bad,

2 Kell., sof. zu v. Näh. P . 0 14686
Eltvillerstraße 7, Hth., 2-Z.-W., K.

auf gt. od. spät, zu vm. Best. 8075
Emförstraße 39 2-Zim.-Wohn. mii

Hausve rwaltung zu vermieten.
Erbach erstr. 6, H., 2-Z.-W. N. V. P . r.
Erüackcrstraße 7, Hth. 1, 2-Z .-W. an

kl. Fam ., 300 Mk., z. vm. 8112 90
Erbacherstr. 9, Stb ., 2 Zim ., Küche u.

Kammer sof. zu berm. Näh. Anb.
Faulbrun neu str. 6, Sb ., n. h. 27ZZ-W.
Friedrichstr . 8, Mtb . 1, 2 Zim ., Küche

per sofort od. später zu verm. Näh.
bei Bremser , dase lbst. 3748

Friedrs chstr . 14, 1, 2^ Zim., K., Zbüi
Fricdrichstraße 45 2 Dachw. v. 2 Z.,

K., Kell., p. sos. z. v. 91. Bück. 3077
Gneisenaustraße 7, Hth., sch. 2-Zim .^
_ Wohnung für 320 Mk. zu verm.
GnHisHNMst̂aße 19 Frtsp ^ 2_  Z., K.
Gneisenaustr . 22 Wohn. v. 2 Z., 1 K.

U. Z. b. sof. od. spät, zu vm. B1.0219
Göbenstr . 1 Fr .-Wohn., 2—8 Z., sos.
Göbeitstraße 77ZFdh7HZ7W7 3851"

9<8,m .-Wohn.Göbenstraße 7, Hth.,
sofort ober  später zu^ crm. ,3078

Göbenstraße 11 sch. 2-Zim.-Wohn, im
_ Ättb., an kl. Fam. zu vm. 0114 09
Göbenstraße 13 2-Zim .-Wohnung für

mtl . 21 Mk. zu ve rm . 014831
Neubau Göbenstraße 22, Mtb ., 2-Z.-
_ Wohn,  zu vermieten . 012355
Göbenstraße 27 sch. 2-Zim .-WohnZ

2 Balk .^ sof. od. spät ._ Näh.  P . z.
Gustav-Adolfstraße 11 2" Z . u. Küche,
_ne u re nov., a. glei ch od. sp. 3881
Hallgarterstraße 3, Hth., 2-Zimmer-

-DPfus ung  sofort 0der später . 3080
Helenenstr . 22 Ms.-Wohn., 2T%, u . K.
_ (Abschl.), p. sof. od. später , 250 M.
Hellmuiidstraße 23 2"7Z. u. K., Hth.,

auf gleich od. später . Näh. Vdh^ P,.
Hellmundstraße 27', H., 2 Zim., K„ Ki
Herberstra ße 11 2 Z. p.  Küche sofort!
Hcrdcrstr .19, S . 1. 2 Z.. K.' N. L. 8016
Herder ftr^ 21, Stb ., 2^ ZK .̂ 280chM7
Herderstraße 33, Hth.rl , sch. 2-Zim .-
. „Woh!Û Ab schl., sof._ob._ spät._ 3845
Hermannstraße 15 sch. 2-Z'.-'W., Stb.
Hirschgräben 6 1 Mans .-W'., 2 Z., K.,

K.. gl. 0. sp. z. v. in. 22. N. 1. 3758
Hochstätte 16, Nb., 2-Zim .-Wohn. sof.

zu v. Näh. das. Schreinerei . 3084
Iahnstr . 11 2 Z7 u. K. a. kdl". L. 3038
Jichi-straftb Ich G"th7 '1 , 2 Z . u. Kuchc7
Jahnftraße 29 2 Zim . ui Küche auf

sof. od. spät ._ Näh. Vdh. P . 3774
Landhaus Jdstcinerstraße 21 abgeschl.

Wohn., 2 Z., Küche, Keller, an nur
ruh . kl. Familie billig zu verm.

Kais.-Fr .-Ring 45, V. Söul ., 2 Dt. f.
Wohn. od. Bur . ; Hth. 2- u. 3-sZ.-

_SB . an  ruh . L. sof. R. P . l. 8433
Kapellenstr. .36, Söul ., 2 Z. m. Kell.

an ru h. Miet . Pr . 180 Mk.  3626
Karlstraße 28 schöne Dachw., 2—3

Zim ., Küche, an r . Mieter , 240 a.
J280 Mk. Näh. Vdh. P . B10165

Karlstr ? 29. G.. 2-Z7W. a. kl.  F73823
Karlstraße 36, Stb ., 2 Z. u. K., Vdh.

Dachwohn.. 2 Z. u . K. N8L Vdh. 1.
Ka rlslr . 38, V. Fsv.. LZTu. KSNi 'V.'Ps
Karlstraße 39, Mtb . P ., schöne 2-Z.-

Wohn. per sofort od. spät, zu verm.
Näh. daselbst beim Hausmeister od.

_ Dotzheimerstraße 28, 3 I. 32 46
Karlstr . 41h Vdh. Zdi tsp ,̂ 2-Z.-W. gl.
Ke«er it raß e W 2 ZnniZ $l.,_2B0"  M*i
Kiedrichcrstraße 12, Neubau , schöne

2-Zim .-Wohnungen per gleich oder
spater zu berm. itzüh. das. Bl 1412

Körncrstraßc 5 2 Zim. u . Küche auf
sof. od. spät. im Stb . N. I r . 3777

Körnerstrnße 6 2 Zim. u. Küche sof.
od. spät, zu Perm. Näh. 1. 3810

Loreleyring 4, 1., 2., 8. Ct., Wohn.,
2 Z., Küche, Bad , z. v. Näh. das. od.
Rheingauerstr . 9,  b . Born . B12567

Loreleyring 8, H., 2-Z.-W. m. Ball .,
Pr . 800 Mk., zu verm. 013083

Lorelcyring 10, H., 2-Zini .-Wohn. v.
_sofort oder später  zu verm. ^ 3087
Lotbringerstraße 9 schöne 2ilZim.-

Wohn. im Hinterh . ans gleich od.
sp. Näh. Blücherstr. 40, 1, 01466"

Lothringerftraße 14, Ecke Westendstr.,
schöne 2-Zim .-Wohnungen bill. zu

_v m. Näh, daf. bei Z eh ner . B11413
Luisenstr . 24, Gth . 1, sch. 2-Z.-W. m.

Küche u. Keller an kl. Fam ., ohne
Kinder , p. 1. Nov. z. v. Näh, das.

Mainzerstraße 66, Frtsp ., 2 Zim ..
K. u. K. sofort  zu ve rmi eten. 3866

Marktstraße 12, Hth., 2'X2—3 Zim.
und Küche, im Abschluß, zu berm.

Meßgergasse 21 frdl . Mansarde , zwei
Zim .^u . Küche, zu vermieten . 3<.u
Grabenstraße 20, Laden ._

Metzgergasse 3lZReub .i, 2, St ., 2 Z.,
1 Kü che (Gascinr ich tung ) zu Perm.

Kirchgassc5, Vdh. • u. .umin
_an ruh . Fam . sos. Scheid. Bl 3221
Kleiststraße 3, H., 2-Z"im.-Wahn. sofi
Klciststraße 8, Stb . P „ 2-Z.-W. sof.

od. spät. Nah. V. 1, bei Höhn. 3302

Michelsberg 10 eine Wohnung , 2 Z.,
Küche u . Zubehör , sofort zu berm.

Michelsberg 12, Stb . 1, 2 gr . helle
Zimmer mit Küche u. Keller per
sof. od. spät.z. vm. Näh, das. 3712

Michelsberg 20 2 Zim . u. Küche, Hth"
Maus ., per  sof . od. spat,  z . v. 3090

Michelsberg 28 2 Zirni u . Küche zu v.
Moritzstraße 9 Mans .-Wohn., 2 Zim .,

Küche u. Kell., z. v. N. Vdh. 1̂ 3892
Moritzstraße 32 2 Zimmer , Küche u.

Zubehör zu  vermieten . 3818
Moritzstraße 43, Mtb . Dachl., 2 Zim .,

Küche, 51eller sofort zu vermieten.
—Näh. Vorderh. 2 St . 3778
Moritzstraße 68, Frontsp ., 2 sch. gr . Z.

neb st Küche zu  v . Näh. 1. S tock.
MÜllcrstr. 8 2 Mans ., Küche, Keller

zu ve rm . Näh. Nerotal 51. 3854
Ncrostraße 24 2 Wohn., 2 Z. u . K.,

m. Zub. sof. od. spät , zu  vm . 3665
Norostraße 42 2 Zim . it. Küche z. _b.

Saalgasse 8, Laden, 1 Mans .-Wohn^
2 Zimmer u . Küche, zu vermieten.

Schachtstraßc 24 sch. 2-Zim .-Wohni
_auf sof. ob. sp. Näh, i. Lad. 3738
Scharnborststraße 17, Frtsp ., 2 Zim.
_u . Küche p. sof  0 . sp. Näh. 1. 3599
Scharnüorststr . 27 sch." 2-Z.-Wohn. z.

vm. Näh. Hausmei ster, Hth. 2. S t,
S charnh orststr. 34 1 2-ZZW., H., sof,
Scharnhorststraße 46, £>., 2 Zimmer,

Küche, Keller, auf sof. od. spät , an
ruhige Leute zu vermiete n. 01 1423

Schcnkcndorfstraße 2, Sout .. gr . helle
2-Zim .-Wohnung per sofort oder
später zu Perm. Näh. 1. Eta ge._

Schiersteinerstraßc 8, an der Wald¬
straße, schöne 2-Zimmerwohnungen
nebst Zubehör auf gleich od. später
zu vermiet en. Näh, da se lbst. 3130

Schiersteinerstraßc 11» Hth. 1, 2-Z.»
Wohn, m. Zb. sof. Näh. Mtb . P . r.

Schiersteinerstraße 16. Mb., geraum.
2-Z.-W. Näh.  Vdh . P art.  3132

Schierstcinerstr . 18, M„ 2 Z., Z . 3615
Schierstcinerstr . 19 2-Z.-W., 240 M f.
Schulberg 2t , Gth ., 2-Z.-W. gl. 0. spj
Schwalbnchcrftr. 7, 1, 2 Z. u. K„ Hth.
Schwalbacherstraße 13, Stb ., sch. 2-Z.,

Wohn, per sof. od. später zu verm.
_ Näher es Konditorei ._ 3133
Schwalbacherstraße 45 2 Zimmer u.
_ Küche im Hint erh. zu vm. 3849
Schwalbacherstr. 71 2 Zim . u. Küche

(Dach) sof ort zu vermieten.
Sednnplntz 5, S . 3, frdl . 2-Z.-W. rrf

K. u. Zbh., sof. od. sp. Näh. V. 2.
Scdanstratze 5, Hth. Dach. 2 Z., u.

Zubehör per sof. zu verm. _ 3134
Seerobenstraße 9, Hth. 1 l„ 2-Zim,i

Wohn, zu vm., a. m. Werkst. 340g
S cerobenstr. 24,  H . 3, 2-Z.-W., 22 DZ
Scerovenstraße 29. Gth . 1, eleg. 2-Z.,

Wohnung , vollstnnd. neu hergc,
richtet, per sofort zu verm. ' Näh.

_daselbst Vorderh . Pa rt ., bei ^Stzitz.
Steingasse 28 2 Z., Küche, V. D . 313g
Steina . 34 zw. Z. u . K. N. 2. 8228

Nettelbeckstraße 6 2-Z.-W. an gute
Mieter auf sof. spottbill. z. v. 8779

Nettelbeckstraste7 (nur Vorderhaus)
schöne 2-Zimmer -Wohnungen mit
Zubehör zu vermieten . Pr . 400 Mk.
Näheres  daselbst 1. Stock. 3092

Ncttelbcckstr. '8, H„ 2-Z.-W. B13915
Nettelbeckstr. 10 sch. 2-Z.-W. m. B.
Ncttelbcckstr. 10 sch. 2-Z,- Wi, 280 Mk.
Ncttelbcckstr. 12, 1 lf 2 Z. u. K., 290.
Nettelbeckstraße 14 2-Zimmer -Wobn,

zu vermieten . 010316
Ncugasie 18/20, S . I .St ., GlasabscsslZ,

2 Zim ., Küche, Keller an kl. Fam.
_p er sofort zu vm. Näh. Bäckerei,
Niederwaldstr . 7, Stb . 3, 2 Zimmer

u . Küche per sof. zu verm. B13944
Niedcrwaldstrafte 12, Vdh., 2-Z.-M

zu vm., Frtsp . Näh. 1 r. 3780
Nikolasstraße 21, Frtsp ., 2 Zimmer,

Küche an ruh . Mieter z. v.  3094
Oranienstr . 4, H. 1, 2 Zim . u. Küche
_p . sof. od. sp. N. Kireba. 51. 8866
Ornnicnstraße 22 Mans .-Wohn., 2 Zi

u.  Küche, zu vm. Näh. 1. St . 3787
Oranienstratze 34 sch. 2-Zim.-Wohn.",

Balk., G as, Bad , auf  gl . od. spät.
Örirnienstr ." 45, Frtsp ., 2 Zirn. 3404
Oranienstra ße 47 2 Z . u.  K . zu Inn.
Oranienstratze 54, Mtb ., 2 Zimmer,
_K üche, Ke ller per sof. od. spätz 3097
Pbillvvsbergstraße 17/19 sch. 2-Zim .-

Wohn. sof. oder später zu verm.
Näher es 2. Etage rechts. 3781

Phrlippsbergstraße 26 2-Z.-W. sof. zu
verm. Näh. Parterre lin ks. 014479

Plattcrstraße 24 2-Zim.-Wohn, im
Vdh. u. Hth. auf November.

Platterstraße 40 u. 42 2 Zimmer u.
1. Zim. u. Kü  che zn v crmicten.

Raucntlialcrstr . 9, H.. n. herg. 2-Z.-W
gl . 0. sp. N. B„ Giegerich. 0 11417

Rauentlialerstre .ße 10, Mittelbaus,
2 Zim ., Küche u. Zubeh. p. sof. od
sväter bill. zu verm. Näh. das. bei
Ri chter , V dw. Hochpart._ B11414

Nauentbalerstratze 11, 3, sehr schöne
2-Z.-W. sehr bill., gleich. 015080

Raucntyalerstr . 12 2 Z„ Küche u. Z.

Steingasse 36 2 Z., Küche, Btaus . itü
Ke ll, an kl. F am. auf gleich  od . sp.

Stiftstraße 3, Stb ., 2 Zim ., Küche ui
_Zube h. we gzug shalb er zu verm ._
Stiftstra ße 5 2 Z. u. Küche  z . v. 3818
Stiftstraße 17, P ., „2-Zim .-Wohnüng

per gleich oder  s päter  z . vm. 3893
Stiftstraße 21, Gth ., sch. 2-Zim .-Wi

per 1. Okt. zu vm. Näh. Vdh. 2.
Stiststr . 21, Gth . 2, sch. gef. 2-Zimch

Wün. sof. z. v. Pr . 280 Mk. N. B. 2.
Walramstrnftc O 2 Z., K., per 1. Jan.
Walramstratze 20 eine Wohnung v.

2 Zim . u. 1 Küche, i . Abschl., Hth.
Dach, sos.  o d. spät. N. P . 013523

Walramstr . 20, H., ei sch. gr . Dachwch
2 Z.  u . Küche, auf gl. z. v. Bl 5070

Walramstratze 31 2 schöne 2-ZimZ
Wohn. sot. od. spät , zu vm. Preis
20 u . 24 Mk. N. b. Schmi dt. 3847

Webergasse 41, 3". St ., 2 Zimmer u.
Küche zu vermie ten._3790

Webergaffc_50 Dachw., 2 Zim . u. Ki
Weilstraße 9 kl. 2-Zim.-Wohn. ix.
Wellritzstraße 9, Hth., 2 Zim ., K., K.
^ K„ sof. od. svät. Näh. P . ^ 29§4
Wellritzstraße 19, 1, 2 Zim ., Küclie iii

K. zu vermieten ._ 3880
Wellritzstraße 23, Hth., 2 Zim ., Küche

u. Keller p. sof. od. später z. verm.
Preis 230 Ma rk._ 3630

Wellritz str. 30, Stb ., 2-Zim .-Wohn.
Wellritzstraße 25, Hth. 1, 2 Z., Küche

u. Keller zu vermieten ._
Werderstrnße 6 schöne 2-Zim .-Dach-

W. m. Abschl., sof. 0. sp. B12610
Westendstr. 8. H., sch. 2-Zim .-Wohn.

zu verm. Nähe res Vdh. 1. B15061
Westendstr. 10. Mtb . Fsv. u . H. 1. ie

2 gr . Z . u . K. z.,v . N. V. 1. 3163
Westendstr. 20 2-L .-W 260 M. 'Ol 1560
Wcftendstr. 21 fr . 2-Z.-W., G. Bl 1428
Westendstr. 23. H., 2 Z. u. K. 013225
Westcndstraße 39, Gartenh ., 2 Zim.

u. Küche, zu verm. Näh. daselbst im
^Garte nh. 2. Stock, b. Grün . 01142g
Winklerstraße 4. M „ Dachwohnung

von 2 Zim. billig zu verm._ 3706
Wi-rüssir.̂ 0 Msl-W., 2 Z., K. 3600
Norkstratze8 2-Z.-Wöhn. zu v. Bl 4476

Ranenthalerstraßr 20. H., schone2-Z.-
W. sof. od. sp. 800 u. 820 Mk.
Näheres Vdh. Vart . r . 3099

Ntzcingauerstr. 4, H., 2 K. NL .1 r
Rheingauerstr . 5, H„ ist schöne 2-Z

Wohnung u. Küche, im Abschluß,
_per 1. November zu vermie ten.
Rlicingauerstraße 17, HthiAsckn2-Z.-

Wohn. zu vm._ Näh, V. 1 I. 3572
Rheingauerstraße 26 2 Zim . u. Ki

an ruh . Leute per sof. od. svät. zn
vermieten (Frontspiizes. B10392

Rbeinstraße 56, Hth., frdl . 2-Zim .-
Wohn. s300 Mk.) auf 1. November
zu vermieten . Näh. 1, Et . 3369

Rheinstr . 76 sch. 2-Zim.-Wohnungen
_3U_ vermieten . Näher es Vdh. P art.
Nichl st"r. 9 2-Z.-W. sof. od. so. 3101
Röderstr. 3 kl.̂ 2'Ps.-W. lANov . 8905
Nöderstr. 28  2 Z., K., Zb. sof. od. sp.
Nödcrstraße 33, Hth., 2-Z.-Wohn. sof.

oder sväter zu vermiete n._ 3104
RSmerberg 2/1 2 Zim. u. K. per sofi
Römerberg 28 Mans .-Wohn., 2 Zun.

u. Küche, zu vm. Mihi, Hth. 1 r.
Ruonstraße 14 sch. Mans .-Wohn., im

VIliso)l„ 2 Z. u. Z., sof. N. P . B11416
ftHidesyciinci strafte 34, Gth., 2 sch.

Zim . n ., Küche, 800 Mk._ B 14073
Rüdesheimerstr . 38, Fr ., 2 Zim ., K,

Balk., 350 Ak. Näh. bei Birck. 3619

Zietenring 3, Hth., 2,Z . u. K., Abschl.,
zu v. Näh. Bdh. bei Köpper. B11677

Zietenring 8, Hth. Part , rechts, eine
2-Zim.-Wohnung zu verm. 3217

Zietenring 14, Mtb ., sch. Frtsp .-W.,
2 Z., sof. billig. Näh, bei Hingott,.

Zim in ermannstr. 9,2 , 2 Z., K. Ol 48'Tg
2-Z.-W. zu vm. N. Bertramstr . 11, Uj
Mans .-Wohn., 2 Z. u . Küche, p. gl. 0.

später . Näh. Dotzheimerstraße 172
oder Bleichstr. 27, b. Stilger . 3170

Scköne Frontspitz-Wohn., 2 Zim. u.
Küche, im Vorderh ., mit Abschl.,
neu hergcr ., an ruh . Leute zu ver¬
mieten . Preis 300 Mk. Näheres
Dotzheimerstraße 51, P . l . B15051

Wohnung von 2 Zim . u. Küche ,m
Stb ., 3 St ., im Abschluß, sofort
oder spät , zn verm. Näh. b. Adolf
Limbar th, Ellen bo gcng asse 8. 3857

Schöne 2-, 3-. cd. 4-Zim .-Wohnungcn
sof. od. spät, zu vm. Näh. Göben,
straße 25 (Neubau ) oder Bülow-
straße 10, 3 r„ bei Rücker. 3860

Schöne Mansnrdwvhnung , 2 Zimmer
u. Küche, mit Abschluß, zu verm,
Näh. I ahnstraße 20, V. 1 r . 376g

Schöne Mans .-Wohnung , 2 Zimmei
u. Küche, an ruh . Leute sofort zp
verm. Näh. Oranienstraße 14, P
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3 Zimmer.
Aarstraße 14. 1, sch. 3-Zim .°Wohn.

(450 Mk.) sof . od. sv. zu vm. 3601
Aarstraße 18. P ., schöne gr . 3-Zim .-

Wohn, mit Balk., in nächster Näh?
_des Wald es, billig zu verm.  3766
Aarstraße 22 a, Villa Minerva , schöne

Wohnung , Part ., ä 8 Zim ., Küche,
Bad , sow. Zubeh. sof. od. spät , an
ruhige Leute zu vermieten . Näh.
1. Etage links . _ _ 3782

Tdelheidstratze 33, Stb . 1, 3 Zim .,
Küche usw. sof. od. spät, z. v, 3172

Adelheidstraße §1, Hinterhaus Part .,
3 Zimmer , Küche und Keller per
sof. od. spät , zu vm. Näh, das. 3168

hl dlcrstr . 16a 3-Zim.-Wohn. z. v. 3178
Tdlerstraße 33, H. 1, sch. 3-Z.-W^ .

Zbh. auf 1. Jan . Näh. Lad. 8922
Adle rstr. 33, H. 2, 3-Z.-W. sofKN. 2 .
Avönüträäe l 3 Zimmer mit Zubeh.

Näh. Spe ditionsgesellschaft._ 3174
Ndolfstr . 5, Stb ., ger. 3-Z.-Dachw. an

ruh . Leute . Näh. Bdh. 1 I . 3019
Adolfstraße 6 (Mittelb .) 3 Zimmer

u. Küche per sof. od. spät, zu vm.
. Näh. Vor derh. 1. Stock._ 3709

Albrechtstraße 10, Seitenbau , 3 Zim.
u. Küche per sofort oder später zu
vermi eten._ Näh.^Vorderh .̂ 3^ 3100

Tlbrcchtstr . 22, Hth. 1. Stock, 3 Zim .,
Küche u. Zbh. per sof. od. spät, zu
vermieten . Näheres Vorderhaus
Bu reau oder 1. Stock. _ 3175

Albrechtstraße 37, Hth. P . u. 1 St .,
sch. 3-Zim.-W., neu herger., z. vm.

Bahnhofstraße 22, Stb . 2, 3-Zimmer-
Wohnung sofort zu vermieten . Näh.
Metzger Renker. _ 3405

Ferlramstr . 22 8-Z.-Wohn., i Hth., a.
f. Vur, , sof. od. sp. N. V. 2 l. 8421

Ussmarckring 31 sch. 3-Z.-W. m. Zb.
a. sof. zu vm. Pr . 480 Mt. 8 14890

Meichstratzc 15a 2 3 -Zimmer -Wohn.
__ a. Pr . v. 420  M k. sof. z. verm. 3708
Blücherstraße 8 schöne gr . 3-Zim .-W.,

Vdh., mit all. Zub ., sof. od. spät.
_gii _ücrjjm_ Näh^ Vdh. 1 l. 8 10702
Blücherstraßc 12, Vdh. u. H., je eine

3-Zim .-Wohn, zu verm. Näheres
Blüchcrstraste 10, H. 2 l. 17 334

Blücherstrasie 19 schöne 37Z.-W. per
sof. od. sp. z„._h. Näh, Part . 8 11436

Blücherstr. 30 sch. 3-Zlm .-Wohnung
der soi. od. spät, zu vm. Näh. dal.

__ o. Kiedricherstr .12. Becht. 811 437
Blücherstrasie 40 schöne 8-Z.-Wohn.

mit Zubeh. per sofort od. später
zu vermieten . Näh. daselbst bei

_ Dorniann ._ 811443
Blücherstrasie 42 schöne 3-Zlin .-Wohn.

sof. od. spät , zu vm. Nah. Blücher-
straß e 40, 1, bei Dormann . 811442

Dotzheimerstratze 32 Frontspitz-Wöhn.,
3 Zim. u. K.sofod.  s p. 370. 37 86

Dotzlieimerstraße 46, Gib ., wcgzuash.
je 3 Zim . u . Zub., 2. St . u. Part .,
zu Perm. Näh. Vdh.  Part . 812203

Dotzheimerstraste 57, Vdh. 1, konis.
, 3-Z. -Wohn. sof. zu  v erm ._ 8114 40

Dotzheimerstraste 72, Fsp., 3' Z . u. Kl
per sof. od. sp. N. 1 St . 813654

Dahdermeritraste 81. ii' 0>-derh., schöne
8-Zim .-Wohn. per sof. od. später
zu vermieten . Näh. Dotzbeimer-
straste 96, 1 St. _814484

Dolihennerstrasie 82, 1, 3 Z. u. Küche
init Balk. i>. Bad auf gleich oder
später zit vct m, Näh. Hochp. 3189

Dotzlieinrerstr. 98, Vdh., 3 sch. Zim .,
Küche, Keller sof. Näh. Vdh. 1 lks.

Dotzheimerstr. 102, Ecke der Winkler-
straße (Neubau ), Haltestelle der
clcktr. Bahn , schöne 3-Zimmer-
Wohnungen mit Bad . -Gas , clektr.
Licht, 2 Balkons u . Erker , Kohlen-
aufzug u. reicht. Zbh. p. sof. od. sp.
preisw . Näh. das. 10—12 u. 3—5 o.
Bleichste. 41, Bureau i. Hof. 811438

Dotcheimerstraste 108, V. P ., 8-Zim .-
Wohn. soi. od. spät. N. in Nr . 110,
Vdh. 3 St . rechts._ F 812

Dotzheimersträße 108, Gth . 1, 8-Zim .-
Wohu. sof. od. spät. N. in Nr . 110,
Vdh. 3 St . rechts._ K 342

solche im er st raste 110, Gth . 1. Stock,
fof. 1 3-Zinrmer -Wohnung . "'<•
'das. Vorderh . 3 rechts,_ F 342

Dotzheimerstraßc 111, V., mod. 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
spater zu verm i?tM ._ 3187

Dölcheimcrstrasie 115, Hth., sch. 3-Z.-
Wohnungen sof. od. sp. z. v._ 3186

Dotzheimerstraße 112, 1, 3-Zimmcr-
Wohnung sof. od. später zu verm.
Näh. Do tzheimerstr . 110,  3 r . F .342

Dotzheimerstrasie 114 (C?cfe Loreley-
Äing 2) 3- u. 4-Zim .-Wohn. zu v.
Näb . daselbst bei  Ga rske. IIF23 8

Dotzheimerstr. 124, Neust , inehr . sch.
gr. 3-Z.-W. p. sof. Näh. 1 r . 3185

Dotzheimerstraße 146, P ., eine schöne
3-Zim .-Wvhn. im Stk . 1 St . auf
gl eich zu vm. Preis 400  Mk . 3867

dotzheimerstr . 150, Frtsv ., 3-Z -Woha.
au f gl. zu v. ßcäh. da st 2. St . 3120

dotzheimerstr,istc 181, früher 117, zw.
Güterbahnhof und Gemarkungs-
prenze, Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , Vdh. 1. Et ., 3 Ziin .,
Küche. Ballon iisw., im Abschluß,
für Mk. 500.— zu vermieten . Näh.
dort , 2. Etage , bei Sixt , oder
im Laden ._ _ _ _ _ 3184

Dreiweibcnstrnße 5, P ., 3-Z.-Wohn.
mit Nachlast sofort zu vermieten.
Näh eres Klciststraste 6, 3. St ock._

Eckernfördestrnstc 12, 4 r ., sch, Frtsp .-
Wohnung , 3 Zim. u. Zubehör , per
l . Norp, Pr . 380 Mk.  81 5059

Mernfördestrnße 12 schöne Z-Zim .-
Wohn., F ronlsp .. zu verm. 3902

Tleonorenstraste 4. I, 3-Z.-W. zu
ve rm.  N . Langgasse 31, 1. 3183

Wenbogengnsse 9 3 Zimmer , Küw,>.
530 Mk., auf gle ich  od . später.  8182

Ellenbogengaffe 15 3-Zimmer -Düch-
Wohn, mit Abschlust zu vm. Näh.

, W H. Linnenkohl, 1. St . 88 40
NwiLri -ktratze 3 schone 3-3im .-W >

per fof. od. spät , zu verm. 3180

Eltvillerstraße 14, 8, schöne 3-Zim .-
W. V. sof. od. sp. Näh. P . I. 8179

Eltvillerftr . 18 3 Z., K. u. Flaschen-
_bi erkeller, 1. Nov. Näh. Part . ^
Emserstr . 69 8 Zi>n„ K. gn vm. 3178
Erbacherstraße 2 gr . 3-Z.-Wohn . gl.

od. sp ät , zu verm. Näh. P . II349
Erbacherstraße 5' 8 gr . Zim ., Erker u.

Ba d, 2 M ., 2 Ke  Iler sof. z. ver  m,
Faulbrunnenstraße 9 3 sch. Zim . sof.

u. 2-Zi m.-W. zu vm._ Näh. Part.
Faulbrunnenstr . 10 3-Zim .-Wohn. p.

sos. od. sp ät . Näh. 1 S t. r . 3268
Feldstrasie 25 ncuhcrgcr . sch. 3-Z.-W.,

auf  gl eich  od . spät . Näh. P . 3207
Frankenstr . 23, am Bism .-R., Vdh.,

3 Z., K., Ms., neu, 2 Kell., 480 Mk.,
^Mtst , 3 Z„ K.. mtl . 30 Mk. 8149 16

Friedrichstraße 8, Hintcrbau Dachst.,
3 Zim ., Küche usw. sof. od. spat , zu
verm. Näh,  da s, bei  Bremser . 3271

Friedrichstr . 14 2X3 Z., K., i. Ästschlst
Zub., sof. od. spat. Näh. 1. Et.  8272

Fricdrichstraße 44, 2.  St ., 3 gr . Zimt
m. Balk., Küche, Ms. sof. od. sp. zu
verm. Näh, b.  Hein r . J ung . 3273

Friedrichstr . 44, Hth., i , 3 Z„ Küche,
Klos, i. SO, sof. N. b. Jung . 3274

Friedrichstr . 47 KrtspstW., 3~B., K. u.
Zbh., sof ort ._ Zu erfr . bei  Lorenz.

Friedrichstrasic 48, Vdh. 4, kl. 3- od.
2-Z.-Wohn. m. Zub . sof. zu verm.,
nur an ruhige Mieter.

Geisbergstr . 5, 2, 3-Z.-W., elekt. L.,
Kochgas, sof. od. sp. Pr . 770 Mk.
Anzus. v. 11—12 u. 2—4 Uhr. 3002

Gneiscnali str.  11 3-Z.-W. z. v. 811444
Giibenstraße 23 große 3-Zim,.-Wöhn..

Erker , Balkon und Zubehör sofort
o. sp. N. Scharnhorststr . 6,1 r . 3523

Nentzau Göbcnslraße 24 schöne 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör u. 2-Z.-Wohn.
per sof. od. spat zu vm. Näh. bei
St.  Bofsmann , Architekt, Hell-
mundstraste 8. 3603

Neubau Göbenstraße 24 3-Ziinmcr-
Wohn. per sos. od. sp. zu vm. Arch.
Hoffma nn , Hellmundstr . ^ 8̂ 8604

Tobcnstraste 27 sch. 3-Zim .-Wohn.,
2 Balk./sof . od. spät . Näh.Jg ._ r.

Goldgnsse 5, Backerei, kleine Wahn .,
_3 Zim . ii. Küche, zu verm. 3353
Goldgnsse 9, Hth. 2. St ., 3 Zimmer,
_Küche p. sof. z. v. Näh, i. Lad. 3064
Goldgasse 16 3 Zimmer u. Zubehör

per sof. od. spät , zu verm. 3510
Grabeiistraße 9, 1. St ., Wohnung v.

drei kleinen Zimmern , Küche u.
_K eller per sof. od.  s pät,  zu v. 3710
Gustav -Adolfstraßc 13, 1, 3 Zim . u.

Zubeh. auf sos. od. spät, zu verm.
Näher es daselbst 3 Sti lks. F 322

Hallgar ter sira stc"37 B7, 3-Zl-W. "3278
Hellmuudstraße 4.. Hih ., 1 sch. 3-Z.-
__ Wo hn, zu vm. Näh. Vdh. P . 3010
Hetlniuiidstraste 0 zweinial 3 Z. und

Küche. Hth. 1. ii. 2. Etage , ver
sos. od. sp, zu vm. Näh, P art. 8605

Hellmundstraße 12, 3, '3 Zim ., Bad
u. reich!. Zubehör ver sofort oder

_später zu verm. Näh, i. Lad. 3876
Hellmundstr , 56 8-Z.-Wohn., Stb . P7,

per sofort od. später zu vermieten.
_Nähe res  Vorderh . 2 rechts._ 3086
Hcrderstr . 1 3-Z.-W. N. 1. Et . 3282
Herderstraße 5. 2. Et ., g-Z.-Wobn.

zu verm. Näh, im Laden . 8 14873
Herrngartcnstraßc 4, 3 Tr ., 8 Zim .,

Küche, Keller, auf 1. Jan . zu verm.
Näh eres  2 . Stack._ 3899

Hirs chgraben 6 3--Z.-WI p. sof. 3287
Hirschnriiüen 13 zwei 3-Z"im,-Wöhn.

m. Bad u, Mans . p. sof. od. sp. zu
verm. Näh . Emserstr . 88, P . 6288

Jaknst rasic 19. Vdh., tbZ .stl. K. 3298
Jahnstraße 21 3 Zim . m. Zubehör,

im 1. St ., wegzugshalber z. verm.
Näh. Part erre link s.  3794

Jahnsträße 40, Hth., 3-Zim .-Wohn.,
_gleich od. später zu verm, 811447
Ioftan m sb ergerstr.  Jt _ 3-Z.-W. 3210
Kais.-Friedr .-Rg. 2, £>., Dachw., 3 11.
_ Z„ Küche ii. Kell.. mtl . 22 M. 3292
Kaiser -Friedrich -Ning 67, P ., kl. 3-

Zim.-Wohnung ni. gr . Balkon u.
^Zbh. sof. od. spät. z. v. Näh. das.

Einzus . 10—1 u. 4—6 Uhr. 3294
Karlstratze 28 3-Zim.-Wohn., Abschi.,
_ _Htlp ini ^Dach, sof. zu vm. B 13832
Karl straße 31. Lochv., sch. gr7 3-Z.-W.
Karlstraße 33 schöne3-Z,im.-Wohn. in.

Zbh., im 3. St ., sof. od. spät, zu
verm. Näh. Part , links . 3295

Kellerstr. 22 irdl . 3-Z.-Wohn..,4207V,7
KcllerstrastcS2VrdlV8Z7 -W.m120Mk,
Kiedricheriiräste 9, Eckneiibau, 3-Zim .-

Wohn, mit Balkon n. Erker nebst
_ Zub . zu vm. Näl>̂ im, Hause. 8286
Kirchgasse7, Hth., 3 Z„ K, u. K. aus

gl. Zu erf. Nr . 5. b. Scheid. 811418
7lirchgasse 9 schone 3-Zim .-Wohnung,

3. Stock, ver sof. od. später zu bin.
Näh,  1 . Et . l.. bei G. Kühn. 8297

Kirchgasse 49 2 Wohn., 3 Zim ., Küche,
Stb ., sofort  zu vermieten . 3640

Klciststr. 15 eieg. 3-Z.-Wohn., 1. St .,
m. Bad , Gas u. elcltr . Licht, p. sof.
od. später . Näh, das. P . r . 3792

Körnerstraße 5, Part ., 3-Z.-W. aus
_ sof. od. spät , zu v.  Näh . 1 r . 3317
Lchrstraße 14, 1, 3-Zim.-Wohnnng
_zu ver mieten._3318
Loreteliring 5 schöne 3-Zim.-Wohn

per sofort od. später . Näh. Lorclep-
1040_ 10, Parterre ._ 3319

Loreleh-Ning 8 eine modern ausge-
stattcte 3-Zim .-Wohn. mit Zubeh.
auf gleich od. spät. Näh. P . 3767

Lothringerstraße 9 schöne 3-Zim .-
Wohnungen mit Zubeh. auf gleich
oder später zu vermieten . Näh.
Bl ücherst ra ste 40,  1 ._ 8 146 68

Lothringerstr . 14, Ecke Wcstendslr.,
schöne 3-Z.-W. auf lofort billig z>,

_v m.  Nä h, das, bei Zehn er. 8 11448
Lüiscnvlatz 1 a, P „ 3 Z., Küche, r . Z.

st>. sof. Näh. Lui senplatz 1. P . 86 42
Luiseiistraße 5, Mlb . 1, hübsche Wohn.

von 3 Zim ., Küche usw. per sofort
oder später zu vermieten . ^ Näh.
Bureau Metropole , vorm. 11—18
Preis 700 Mk. «056

Metzgergasse 25 eine schöne 3-Zim .-
Wohnung per sof. od. spät, zu vm.

_Näh . Grabenstr aste 24, 1. 3322
Michelsberg 8 frdl . 3-Zim .-Wohn.,

Stb . 1 St ., per sos. od. spät. 3409
Moriystraße 8, Hth. 1, ist eine abge¬

schlossene 3-Zim .-Wohn. mit Zub.
aus sofort oder später zu vermiet.
Nah. Vdh. im Lad., Bäckerei. 3873

Moritzstraße 64, P „ 3-Zim .-W. mit
Zubeh. sof. od. spät , z. vm. 8 15110

Nerostr. 23, H. 1 u.  3 , ~S» ii. _2 -Z.-W.
Nettclbeckstraße 6, Vdh., 3-Z.-W. au

gute Mieter p, sof. sp ot tb. 83 26
Nettelbcckstraße 7 <uur Vorderh .) sch.

3-Zim .-Wohnungcn mit Zubehör zu
vermieten . Preis 500 bis 540 Dck.

_Näheres daselbst 1. Stock. 8327
Nettclbeckstraße 12, 1 l., neu herger.

3-Z.-Wohn. m. Balk. bill.  8 14698
Nettelbeckstraße 14 3-Zim .-Wohn. z.

Preise von 565 Mk.  zu vm. 8 114 49
Nicderwaldstraße 4, Gth ., 3-Zim .-W.

mit auch ohne Bierkell. zu verm.
, Näh. Vorderh. Part , re chts.  3J330
Nicderwaldstraße 14, H„ 3- u. 2-Z.-

Wohn. zu vm. Näh. V. P . 33o3
Nikolasstraße 22, Sout ., 3-Z.-W., auch

für  Ge schäft pa ss., zu vermieten ._
Oranienstr . 25, Hth. P ., 3-Z.-Wohn,

n. Küche, cig. sich gut f. Geschafts-
_betrieb , p. sof._ N. Vdh. P. ,11707
Oranicnstraße 35 3-Z.-W. n. Werkst.,

auch  Lagerraum , sof. od. spat, z. v.
Oranienstr . 48, Mtb .̂ P ., 8-Z.-Wohn
_ Zub . p. sof. Näh, Vdh. 3. 3834
Oranienstraßc 49, H„ neuhera . 8-Z.-

M. a. nl.  o d. sp. Näh, V. P . 3017
Philippsbergstr . 12, 1 r„ 3-Z.-Wobn

per sof, öd._ spät. Pr.  56 0. 3644
Philipps hcrg str aße 16b, Ecke Duer7

feldstraste Neubau , 3- u. 4 Zim,,
aricĥ gr . Lag.-Keller, zu vm. 38 95

Philippsbergstraße 37 sch. Wohn. v.
3 Zim . u. Zbh. auf nl. od. sp. 38 25

Querfeldstraße 7, 1, 3 Zimmer nebst
Zub . p. sof. od. sv. zu vm. Rah . un
Souterrain b. Rebe oder Oucr-
feldst ra ste 3, 1. Etage.,_ 3,339

Rnnenthalerstraße 8, Hih. 1, schöne
3-Zimmer -Wohn. nebst Zubeh. sot.
od. später zu Perm. P reis 410 Mk.

Rauenthalerstraße 9, Mlb . Dacha.,
gr . 3-Z.-Wohn„ Klosett i. Abschl.,
gl. od. spät. Näh. Vdh. ji _t . 813617

Naueiilhalerstr . 21, Ecke Hallgarter-
stra ste, 3-Z.-W. sost̂ z. dm. 8  11450

Rheingauerstraße 20 ist eine schöne
gerade Frontsp .-Wohn., 3 Zim . u.

_Küche z. vm. Näh. Par t, l. 3407
Riehlstraße 2 Wohn. v. 3 Z. ü. reicht.

Zbh., 1. St ., sof. zu v. Näh. Schier-
_stei nerstr . 22, P „ Ha le cker. II 542
Niehlstraße 3, Mtb . 2, schöne 3-Zim .-

Wohnuiig mit Zubehör . 3343
Richlstraße 9 3-Z.-W. p. sof, 811451
Rieklstr. jl 8'-Z .-W7" Mtb7 'Däch. 3344
Richlstraße 13, Vdb.. sch. 3-Z.-W. m.

Zub ., Bad  ustv . Näh. Part . 334o
Niehlstraße 23. M , Part, , neu her-

gerichtete 8-Z,-Wohn. mit od. ohne
Werkstatt gleich oder sp äter.  3336

Nöderslraste 21 Frtsp .-Wohn. v. 8 Z.,
, , K., Per sô o.̂ sv. Anzus. nchm. 336o
Röderstraße 32, Villa Ottilie , Front»

spitzln., 3 Zim ., p. sofort oder svat.
zu vermieten . Näh. Part . D40

Nömcrberg 8, 3 r ., gr . 3-Zrm.-Wohii.
aus gleich od. später zu verm ieten.

Novnstraße 20 sch. 3-Zim .-Wohn. st
sof. o. sp. zu v. Nah. 1 r ._ 8 11452

MdeGennerstr . 31 3 Zim . m. Zubeh.
auf gleich zu verrn._ Nah. P . 3801

Rüdesheimerstraße 32 sch. bochmod.
3-Zim .-Wohnungen . Näh. Pari , r .,
meister' o. K.-idr.-R. 43, P . r , 3367

Schäriihorststraßc 12 3-Finu -Wohn.
per sofort zu vermieten . Naher -s
Reifenberger . 3906

Scharnhorststraße 15 sch. 3-Zim.-W.
billig zu vermieten . Zu erfragen
Dotzheim  erstraste 76, , Laden. J3507

Scharnhorststr . 29 Wohnung (Part .),
3 Zimmer , auf gleich od. später zu

_v ermiete n. Näh . 1. Etage . Bl 1,455
SFarnhorststraße 31 schöne 3-Z.-W.

m. Zbh. per sos. Näh. 1 1. 3.371
Scharnhorststraße 35, P ., 3-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör weazugSh.
gleich od. sp äter zu verm. 8 11456

Scheffclstraße 8, 4. Et ., inod. ausgeit.
3-Z.-Wohn. a. gl. a. spät, au ruh.
Leute zu verm . Näh. 3. Et.  r . 3678

Schiersteinerstr . Ii , 3, 3 sch. Z. u. K.
,p .,stist zu,25^ Lirk,,N.̂ M,, P^ r^ 368l

Schiersteinerst r . 18, M. , 3"Z., Z . 3374
Schiersteinerstraße 24, 1. 3 Z. u. Zbh.,

G as , CfIeilt'., sof. o. sp. N. Part , l.
Schiersteinerstraße 30, Neubau , groste

herrsch. 3-Z.-W, z. v. N. ds. 8114 57
Schiersteinerstraße 30, Gth ., 3 Zim.

u. K. z. v.  Näh . Vdh. P . l. 8 14055
Schwalbacherstr. 7, IWI^Z.̂ tzi.ZK., HZ
Schwalbacherstraße 49, 1. Stock, schöne

3-Zimmerwohn . m. alleni Zubehör
per sof.  oft . spät. Näh. Part.  3149

Sedanstrasie 5, Vdh., 3 Zim., Küche,
Maus , u. Zub. per sof, zu v, 88 78

Scerobcnstrnsie 9, Mtb . Part , r ., 3
Zim .-Wohn, gl. od. spät._ 3203

Sccrobenstraste 11, Hth. 1, 3-Z.-W.
per sofort zu  v . Nah. V. 2. 8125 <0

Seerobenstraße 27 eine Wohn., 3 Z.,
Küche fVdh.) u. 2 Z„ Küche (Gth .)
aus gleich oder sväter zu vermieten.
Näh. l . Stack links oder Wcllritz-
straste 8, Bäckerei.

Seerobenstraße 29, Gth . 1, elegante
3-Zim .-Wohn. mit reicht. Zubehör,
vollständ. neu heracrichtet , per sos.
zu vermieten . Näheres daselbst
Vorderst. Part ., bei S pitz.

Vordere Walkmüblstraßc 3 Z., Küche
u. Zubeh. an ruh . kindcrl. Leute
oder als Bureau -Räume für
425 Mk. p. sof. o. spät, zu v. Näh.

_ Hellmundstr . 53. Firmenich . 381^
WnÜuferstr. 3. Hth., sch. Z-Z.-Wahn.

p. soi od. spät, preistv . zu verm.
_Zu erfr . bei Ernst Müll er .̂ 8  114p1
Walluferstraße

Wohnungen . Nah. Vdh. P . 338^

Wallufcrstraßc 9, Hth., schöne große
3-Z.-Wohn. preisw . per sof. o. spät,
zu vm._ Näh. Vdh. Parst 8383

Walramstraße 6 abgcschl. Dachw. v.
3 Zim . u. Zbh. auf sogleich billig

_3u _ö-_Näh, bei Herrmann . 814719
Walramstraße 8 3-Zimmer .-Wohnung
_pe r 1. Nov. zu v. N. Bückcrl. 31 41
Walramstraße 10, Part ., ncuhcrgcr.

8-Zimmcr -Wohnung, 1. Etage , auf
_so fort  od . später zu verm. 8 11462
Walramstraße 13 Part .-W., 3 Z. u.

K„ auch f. Gcschäftszw., dir . Ging.
b. d. S tr ., per sos. o, sp. N. 1. 33 84

Walramstraße 25, 1, gr . 3-Zim .-W.
mit Zubeh. aus gleich od. spät, zu

_ver mieten. Näh. Part . 8  11463
Walramstraße 35, oben a. d. Emscr-

straste, schöne 3-Ziinmcr -Wohnung
_billig zu vermieten ._ 3516
Webergasse 39, 2, Ecke Saalgasse , 3-

evtl. 4-Zim .-Wohnung mit allem
Zub . p. sof. od. sp. N. Ecklad.

Weilstraße 20, Frontspitze, 3 Zimmer
nebst Zubehör zu vermieten . 3428

Wellritzstraße 25, 1 r ., 3 Zim., Küche
u. Kell. p. sof. o. spät , zu b. 8386

Wellritzstr. 33, 1, 3-Z.-W., MH . St .,
sofort oder spät er zu verm. 38 10

Westendstraße 4, am Sedanplatz , sch.
Z-Zim .-Wöhnuna nebst Zubehör w.
Versetzung sofort oder später zu
vermieten . Näh . 1. Stock I. 814 798

Westendstraße 10, Mtb . V., 3 gr . Zim.
u. K. zu verm. Näh. Vdh. 1.  3871

Westendstr. 15, Hth., 3 Zim. m. Küche
u. 2 Keller. Näh . P art ._ 8 11 464

Westendstraße 17, 2, schöne 3-Zini .-
W. mit gr . Balk., Ms., sos. Näh.
Bülowstr . 1,_ Dambmnnn . 2 13608

Westendstraße 18, Hih., ZöZimmer-
Wohnung zu vermieten . 3821

Westendstr. 21 3-Z.-W. s. o. sp. 811468
Westendstraße 32, Vdh. Part . u. 1, je

S-Zim .-Wöhn. mit Balk., Bad , Gas
usw. per sofort zu vm., sow. Mtb.
Hochp. 3-Zim .-Wohn. p. sof. od. sp.
zu verm. Näh. Vdh. Part , r . 3696

Westendstraße 39, Vorderh ., Neubau,
S-Zim .-Wohnuugen z. v. Näh. das.
im Gib . 2. St ĵöc i Grü n, Bl 1466

Westendstraße 30, Gartenh » 3 Zim .,
Küche, zu vermieten . Näh. daselbst
im Gth. 2. St . bei Grün . 8 11467

Westendstraße 40, BdhZ gr. 3-Z.-W".
in . K., Balk., B ad  u .̂ Zubeh. 3915

Wiclandslraße 21 herrsch. 3 Zim .,
2., 3.  Et . u. Frisp . Näh, das. 3241

Wilhclmstraße 12, Gartenhaus , ein
Wohnunqsantcil , 8 Ziin ., 1 Küche
u. Zubeh. (sehr geeignet für einen
Zahnarzt , per sofort zu vermieten.
Näher es im Laden ._ 3388

Borkstraße 8 3-Zim .-Wohn. sof. z. v.
Borkstr..Ich s „ 8 Z. u. Küche. 812543
Borkstraße 18 gr. 3-Z.-W. mit Bad zu

Perm. Rah , das. 1, St .^links^ 8866
As-trnri ng 7 sL. 3-ZKW., H. ^ 3900
Zieienring 7, un Hinterh ., 3 Zimmer
^ und Küchf̂ gu t>crmiete n._ 3607
Schöne Frontshitz-Wohnung, 3 Zim.

m. K. u . Zub . per sof. zu v. Näh.
Gr . Bürg str. 12, Eckladen. 8391

Sch. 3- n. 4-Z.-Wolui. m. all. Kowf.
per sof. preisw . zu verm., ebenso
Gth ., 2 u. 3 Z.. 1 ick. gr . h. Werkst.
Winklerstr . 8, ö. Rücker & Lost cm,
od. Rheingauerstr . 18, Rücker. 3264

4 Dimmeri.
Adolfsallee 35 schöne Part .-Wohn.,

4 Z. u. Zub„ z. bin,  Näch, dafeI bst.
Albrechtstraße 36, 3, schöne 4-Zil>!.-

Wohn . mit Zub. p. sof. od. spat , zu
Perm. Näh. Part . od. beim Bes.
F r. Rauch, Jdsteinerstr . 13. 89 66

Berlramsir . 20, Vdh. 2, sch. 4-Z.-W.
. p. sof. 700—725 DK. N. 1 r . 11 412
Bierstadterstrasie 32, Kurviert ., Villa,

4 Z., 2 Balk., Bad , neu herg. 9637
Bismarckring 38, 8, schöne Wohn.,

4 Zim . in. Balk. per sof. od. später.
_N äh. Mi ttelbau , Bu reau. __F463
Blüchervlatz 3 4-Zim.-W- P. sof. od.
_sp . R. dor ts., Papiergesch. 8 12544
Blüchervlatz 5, 3~ eine schöne 4-Zim .-

Wohnung mit reicht. Zubehör per
_sof . o. spät. Näh, das. H. P . r . 8398
Blücherstraßc 17 ' 4-Z.-W. per gleich

od. spät , z. v. Par t. 8 12545
Blücherstraßc 30. 2, sch. 4-Z.-Wohn.
_p er sof,_ 3Uj )m. Näh, das. 8 12546
Bülowstrasjc 10 schöne 4-Zim .-Wohn.

mit reichlichem Zubehör auf sofort
_zu b̂erm Näh. P art , lks. 3500
Ecke Bülow - n. Gneisenaustraße 27

schöne4-Zim .-Wohn. m. r. Zubehör
per sof.  öd . .später zu verm.  3499

Dambachtnl 38 4 Z ., K>lck;c u. Zubeh.
sofort zu vermieten , auch eventuell
für Bureau -Räume ._ IV 154

Dotzheimerstr. 51. 2. Et .,.100 Schritte
voni Ring , schöne acräum . 4-Zim.-
Wohnung mit Küche. Bad , Malis .,
2 Kellern , 2 Blk., 2. El ., Sommers ..
k. Hth. Nah. Par t, links.  8 12561

Dotzheimerstr. 55 sch. ger. 4-Z.-Whn.,
l . Et ., eleg. u. koms., m. Bad, Gas,
clektr. L., ' KobIenausz., Erk., Balk.,
p. 1. Avr il z. v. Näh.„ 1̂ lkŝ 814996

Dobheimcrstrnsic 86, 3, komf. 4-Zim .-
Wohn. auf sofort vm. 812560

Dotzheimcrstraße 102, Ecke Winklerstr.
(Neubau ), Haltestelle der elektr.
Bahn , schöne herrschaftl . 4-Zim .-
Wohnungen mit Bad , GaS, clektr.
Lickt, 3 Balkons,,Kohlenaufzug u.
reicht. Zbh. p. sof. od. sp. preisw.
zu vm. Näh. das. 10—12 u. 3-~ 5 od.
Bleichstr. 44, Bur , im Hof. 8125 59

Dotzheim erst raße 115 mod. 4-Zimmer.
Wohnung, r . Zubehör , p. sofort oder

_später , zu , vermieten . ^ 8406
Erbacherstr. 2 gr. 4-Z.-Wohn„ 1. Et .,
. glei ch od. später z, v. Näh. P . 3910
Erbacherstr aste 8 ger. 4-Zim .-Wohin
_ per sos. zu verm. Näh. 1 r ._ 3494
Frankenstraßc 1,1 , 4 Zim ., Küche in

,Ms. p. sof. od. spät . Näh . P . 3495
Glleifenarlstr . 7"sch) 4-Z.-W. ET  3492
tzlöbeiistr. 0, 1,(sch.' 45Z5W.^ 814283
Göbenstraße 15 4 Zim ., 2 Ball ., 2 3)17,

3 K., 750 Mk. 3398

Göbenstraße 18, 1, 4-Zim .-W„ Gas,!
Bad , elektr. Licht, Kohlenaufzug u. '
Zubeh., ver sof. od. spät, zu verm.

_L . Blu m, Ar chitekt._ B12571?
Neubau ßlustav-Ädolfstraße 15 Möne

Etagen -W., 4 Zim . u . Zbh., freie
Lage, sofort zu verm . Näh. bei-
Wicseborn, Röm erber g 28. 88 03

Herderstraße 12, Ecke Luxemburgpl .,
herrsch. 4-Z.-W., Hochp. u . 3. @h,
reicht. Zbh., p. sof. N. das. 8488

P. soi. spät
Herderstraße 19, 1, 4 Zim . u. ZV., ev.

mit Lagerr ., p. sof. N. Lad. 3486
Jahnsträße 11 schöne 4-Zim .-Wohn.

mit Balk., zu b.  N . das. 1̂ _ 3484
Jahnstraße 25, 1 l., Möne 4-Zim.-W.,

Balk., fr . L., sof. od.  l . Okt . 8483
Lorelctzring 5 schöne 4-Zim .-Wohn. p.

sofort ooer später . Näh. Loreleh-
ring 10, Parterre.  _ 3478

Lorelehrinq 10 sch. 4-Z.-Wohnungen
per sof ort oder später . 3471

Liirembiirqstraße 2, 2 L, sch. 4-Zim .»
Wohn., gut hergerichtet, Blick aus
den Neroberg , per sof. od. sp. zu V.
Näheres im Laden._ _ 3474

Luxemburgstr . 5 4-Z.-Wohn„ Part .,
gr . eleg. Räume , clektr. Licht u.
reich!. Zub ., p. sof: m. Mieinachl . b.
1. 4. 09 z. v„ ev. ds. R . i. d. 3. Et .,
Eckwohn. Näh, das. 3.  Et . lks. 36 24

Luxem burgstra ßc 7 4-Z.-Wohn. 3473
Mvritzstraße 16, 2 r ., 4-Zim .-Wohu.

m. Zub . f. sof. Näh. daselbst od.
Wilhelm str . 26, b.  Führer . 3472

Nicderwaldstr . 6 (a. K.-Fr .-R7ŝ hsch.
W„ 4 Z. u. gr . Zub ., p. sof. o. spat.
N. das, od. Schiersteiner str. 7. 3470

Oranicnstraße 22, 2, sch. 4-Z.-W. mit
Balk. p. sof. o. sp. Näh. 1 St . 3469

Ecke Platter - u. Klingersträße , Land,
hausquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 4-Z.-Wohnungen mit Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu
vm. N. das, od. Plalterstr . 12 3468

Rauenthalerstr . 15 eleg. 4-Z.-Wohn.
Zentralheizung , zu verm . 8 12555

th.. 4-Z.-W.Rauenthalerstr . 17, o.
mit Veranda zu vm. P . l. 3467

Rheingauerstraße 10, Bel-Etage , eleg.
4-Zimmer -Wobnung mit Balkon,
Bad , Gas u. elektr. Licht, n . reicht.
Zubeh . per sof. od. spät, zu v. Näh.
das, od. Albrechtstr. 22, i. Bur . 3466

Noonstrasie 12, 1. Et ., eine 4-Zim .»
Wohn. m. Zub . per sofort ob.  spat.

_zu verm. Näheres Laden. 3464
NUdesheinrerstr. 32 schone hochmod.

4-Zimmer -Wohn. Näh. Part , r .,
od. Kaiser -Friedr .-Ning 43, P . r.
Anzus. v. 10—12 u . 3—6 Uhr. 3463

Rüdcshelmerstr . 38, Bel -Ct., el. 4-Z.»
W. »l. o. sp. äust. bill. N. das. 3462

SAarnhorststraße 46, 2, 4-Zimmer»
Wohnung mit allem Zubehör an
ruhige Leute per sofort oder später
zu vermieten ._ B12553

Sckieffclstrahc 12 sch. gr . 4-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. P . l. 3460

Schiersteinerstr . 1, 1, 4-Z.-W., 2 Ms.
_usw . auf sofort. Näh. 3 I. II4 4jj
Schiersteinerstraße 9 sch. 4-Zim .-W„

Balk., Bad usw. p. sof. o. sp. 3459
Schwalbacherstr. 4-Z.-W. m. allem

Zubeh., der Neuzeit entspr . Näh.
in Nr . 86, bei Meinccke. 3803

Sedanplatz 1, 3, 4-Zim .-Woynung u.
v-uibeh. an ruh . Mieter zu verm.
Näheres 1 St . links._ B 12551

Seerobcustr . 29, Gth . 2. St ., hübsche
Wohnung v. 4 Zim . u . Zub . p. sof.

_ob ._später z. v. Näh. Vdh. P art . I.
Seerobenstraße 33, 2, 4 Z., Küche re.,

Bad, 2 Balkons , Aufz., 2 Maus ..
2 Keller, per 1. April 1909 od. fr.

_zu verm. Näh. Pa rt , rechts. 88 41
Stiftstratze 17, 1, schöne 4-Zim.-W.

m. Zub. gl. od. spät , zu vm. 3456
Taunusstraße 27 ist die neuher¬

gerichtete Bel-Etage , 4—5 Zimmer
je., zu vermieten . Borzügl . Lage,
für Aerzte Sprechstunden ^ abzu-
halten , ebenso für Konfektion- u.
Butzatelier sehr geeignet , auch für
Photographen . Anzusehen von 11
bis 1214 Uhr. Näh. im Lad. od. bei
Gg. Nblcr , Nikolasstr . 24, 3. 3335

Walramstr . 13 4-Z.-W., ev. 3 Z., mit
Zub. p. sof. o. spät . N. l. l. B13276

In lncinem Neubau Westendstraße 38
find  schöne 4-Zimmer -Wohnungen
zu vermieten . Näheres daselbst bei

_W . Ha hbach._ B12550
Wielandstr . 10 herrsch. 4-Znn .-Wohn.

sof. z. vm. Näh, das. 1. Ei . B15076
Borkstraße 8 4-Zim .-Wok>n. lvcgzugs-

halber sof. zu b„ m. Na ch!. N. B.
Borkstr. 17jt r._4-Z.-Whn. sof. N. l je.
Borkstraße 27, 1. St .. 4-Zimmer -W.
_sos . zu verm. Näh. 3 rechts . 3452
Schöne 4-Zimmer -Wohnuna , Eckhauss

neu hergerichtet, im 2. Stock, per
_sof . od. spät. R oo nstr.  9 , P . 3P50
Distrikt Lohe, a. Güterbahnhof Wies-
- Laden-West, p. sof. o. sp., im Erd¬

geschoß, u. 1. Swck je eine 4-Zim .»
Wohn. mit reicht. Zubehör u . ein
Stück Gartenland zu verm. Miet¬
preis 400 Mk. Weitere Ausk. erteilt
Bahnmeister v. Hahn , Zimmer 20
drs alten Rheinbahnhofs . F264

6 Zimmer.

Zlbclhcidstraße 21 schöne ö-Zim.-W.,
2 St .. Sonnenseite , per April zu
vermiet en. _Näh . daselbst Part ._

Adelheidstr. 47, Hochpart., 5 neu her-
gerichtetc Zimmer m. Balkon, Vor¬
garten , Badez., 2 Ms. u. 2 Kell. p.
sofort. .'Nast Hth. 8. St . od. P art.

Adolfsallee 4, 1. 5 Zim ., Balk. Näh.
3 Tr ., 10—12 v., 3—5 nchm . 3524

AdolfSallee 51, 2. St ., gr . 5-Znn .-W.
mit allem Komfort der Neuzeit,

—p?r sofo rt zu  verniici en. 8525
Adolsstraße 1a 5 Zimmer usw. per
_1 . Oktober zu vermi eten. _ 3526
Albrechtstraße 16, 1. große luftige 5-

Zim .-Wohn. p. sofort od. später zu
vermieten . Näheres Parterre . 3527
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-AkKrechtstraße 35, 1. Stock, Wohnung

Don 5 Arm., Küche usw. p. s. o. sp.tf. bin. Nr . flOO 9W + .QK9»
saresanbroftt . 15, Etagenvilla , herrsch.
- Et ., 5 Z., Balk., Bad , Fremdenz .,

Zub . per sof. o.  s vät . zu iim. 3529
An deHingkirchc 'S), Part ., herrsch!

6-Z.-W,, Bad , Ver . sof. o. 1. Jan.
Bahnhofstraße 6, 1. Eiage/5 - oder/Z-
■ Zimmer -Wohnung mit reich!. Zub.

per sofort o. später zu verm. Näh.
. Franke , Bu r . Wilhelmstr . 22, 3422
WismarSring 9( 1 St ., 5 Zim . zu
^vermieten . Nah, dase lbst. ^B12562
Ellsabethenstraße 15, 1. u . 2. Et ., je

^ub . (evtl. mit frdl.
V Mans .-Wohn.), vollst. neu herger .,
' Gas , elrktr . Licht. Kloset i. Abschi..
^usw - M ^ o. sp. z. v. N. P . 3533
Eltuillerstraß/17 , Part ., 5/rim/mit
. reichem Zubehör per sof. o. sp. zu

vermieten ^ Näh. daselbsl ^ 3534
Emscrstras?e 20 schon? 5-Znn/Wölm.
. u. Zbh„ Hochp. od. 2. Et ., p. 1. Okt.
, zu Perm. Näheres 2. Et . 3585
Emserstr . 5HZ .-Wohn. SC] Z. u . gr.
, Obstgar ten z. bm. Näh. 1.  St . 3822
Erbacherstraße 1 Wohnung , 5 Zim .,
> im 1. Stock, der Neuzeit entspr .,
' Per sof. od. später zu verm. 3o8u
Lrhedrichstradc 40, 2, 5 Zm//Küche,

Speisekammer , Klosett, 1 Kammer,
2 Kelter, Verschlag, clektr. Licht,
Gas und Bad , sof. od. später zu
berm . Näh. im Architckturbureau
Lang -Wolff, Friedrichstraße 48, 1.
Einzus . lägt , ü.  10 —12 Uhr. 3537

Geisbergsiraßc 20 ist die 2. Etage,
6 Zinrmer , 1 Küche, 2 Mansarden,
Keller, Kurtage , zum 1. April zu
verminen . Näh, Part , daselbst.

Goctbestrahe 23 sind 2 5-Zimmcrst
Wohnungen auf sof. zu vê m. 3824

Goethestraße 15, 2, an der Jldolssallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör auf
sof. od. später zu vm. Näh. Hth. 1.
Be sicht,  zw . 10 u. 12 Uhr.  B 12563

Hellinundftraße 32, 1, 5 Z., Küche. K.
u^ Ms. Näh. Frank enstr. 1, P . 3540

Falinslraße29 . am Kaiser -Friedrlcks-
Ring , 5 schöne Zim ., Balk., Badez.
u . Zub . p. sof. o. später . N. P . 3541

Fahnstr . 42, I . Stock, vis -a-vis einer
schönen Baumgruvpe , 5-Zimmer-
Wohn ung zu  v ermieten . Bl4020

Kaifer -Friedr .-Rlng "1, 3, 5-Z.-Wohn,
P. sof. z. v. Anzus. v. 5 Uhr nachm.

f Nah . Kaiser -Fr -̂Ring 8. P . 8542
Kartstraße 39/P .. 5-Zim .-Wohn„ Bass,

Boiler . 2 Mails ., 2 Keller. 850 Mt .,
per sof. od. spät, zu verm. Näh. das.
beim Hausmeister oder Dohüeimer-
straße 28, 3 St . links . 3545

Wkarktstraßc 13. SOrKPTii
_Zub eh. p. sof. od. sp. zu verm. 3546
Morrtzstraße 12, 1, 5 Z. u. Zub . per
i 1. Janu ar zu ver mieten.  3883
Moritzstraße 21, Part ., 1. u . 2. Et ., je

5 Zimmer mit reicht. Zubehör per
’ so fort zu vm. N. das. 3. Et . L 3547
Mor .itzstraße 22, 2, schone 6-Zim .-W.

mi t Zubehör zu vermieten . 3917
Mor/tzstr . 48 5 Z., K. u. Zub.. Bat !"

1. Et ., p. sof. od. sp. N. V. P . 354lz
Morinstraße 52, 1. 5 Zim . m. reichst.
- Zubeh. per  sof . od. später . BU504
Nenbäuerstraße 12/1 . St .. 5—0 h ..

Speisek., Bad , 2 Balkons , ' Erker,
sowie reich!. Zubehör per 1. Llpril
1909 oder auch früher an ruhige

^Mieter ẑu berm . Näh. das. 3831
Nikolasstraße 33. 2. Et ., 5 Zim . u.
. Zubehör auf sofort zu Perm. Näh.

Rheinstraß e 15, 2 _ 3553
Brauicrtftr . 25/Bel -Et ., 5 gr . Zim .,

Balkon, Bad u. all. Zubeh., auf gl.
zu  berm ._ Näh. Vdh. P art . _ 3551-

Oranienstraßc 44, Del-Et ., 5-Zim .-W)
mit Zubehör zu berm . _ 3555

Oranienstrnßc 52 5-Zimst-Wohn. mit
reich!. Zu b. z. v. Nah. Laden . 8556

Philivvsbergstraße 25' 5-Znn .-Wohn„
Bel-Ct ., mit Zubeh., so fort . 3839

Ecke Platter - u. Klinacrstraße , Land-
lianSquartier , 5 Min . borst Walde,

1 sthöne b-Zirn.-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. N. das, o. Platterstr . 12. 35 57

ölanenthalerstraße 11 gr . 5-Zim.-W.
p. Apr. 900 M. N.Ernsterstr.39. 3929

Untere Rheinstraße 22, 1. Et ., schöne
> Wohnurig. 5 Zim„ Balkon . Küche,
1 Keller , 2 Mans . u. 1 Frontsv .-Zim,

P. sof. od. fp. zu vm. Näh. P . 3559
Rtzeinstraße 57, 1. Wohn., 5 Zim . n.

Zubehör , per sof. od. sp., zu verm.
Näheres daselbst 8 St . _ 3569

WdeSheimerstrnßc 33 5 Zim .. Küche,
Bad und Zubehör per sofort oder
später zu vermieten._ 3562

Dchcffclstr. 2, 1. u. 2. St ., je 5 Zim ..
Balkan , Bad , clekir. Licht u. GaS,

_ p. fof. ob. sp. Näh. S. St o4 _3568
Scheffelsiraßc 6 5-Zim.-Wohn., eleg.

einger .. anj  gleich zu vermieten.
Näh. Schefselstr atze 4, Par t._ 3564

Schenkendorfstrafte 7, Ecke Klovstock-
straßc , schöne hochhcrrschaftliche
5-Zimmer -Wohnung m. Mädchen-
bezw. Schrankzimmcr , mit reich!.
Zub ., Zcntral -Heizung, Vacuum-
Reiniger usw., sofort zu berm.
Nähe res Bart , r echts. 814855

Schierstcinerstraße 30, Neubau , groi-
herrsch. 5-Zim .-W. mit Mädcĥ n-
zim., i. Abschi., z. v. N. das. Bl 9666

Echtzne Aussicht 22 herrschaftliche 5-
Zim. -W ohnung  sofort zu verm. _

Uchwalvacherftr. 6, 2,  n . d."RheiLstrst
5-Z.-W., neu herg er._ Näh. Part.

Schwä/bacherstrafte 32, Gartenseite.
5 Zimmer u. Zubehör zu vergi.
Naher es/beim Hausmeister . 1*463

Weiftcnvurgstrafte 6, 3, sch. geraum.
5- Znn. -Wohniing zu verm. 8561

Welandstraße 10 Herrschaft/ 5/Zim .-
TLohn . so/z . v. Näh^ das.Z .. 815077

Wilhcl min enstraße 14, vvrd. Nerotäl,

Billa Wilhelminenstratze 37, Hochp.,
prachtvolle Lage an den Nerotal-
Anlagen , 5 Zimmer , Küche usw.
p. sof. od. sp. z. v. Anzus. nachm.
4— 7 Uhr. Näh . daselbst. 8569

6 Zimmer.
Adelheidstraßc 21 herrliche 6-Zim .-

Wohnung mit Bad , gr . Balkon,
1 St ., Sonnenseite , per April zu
vermieten . Näh. daselbst Part.

Adclhcidstrafte 47, 1, neu herger.
6 Z. m. Balk., Vorgart ., Badezim .,
2 Ms. u . 2 Kell. per sofort , ev. auch
später . Näh. Hth. 8. St . od. Part.

Adclheidstr. 73 k-Z.-Wst/stSalk. 3574
Adolfsallee 33, Hochpart., 6 Zimmer,

Vorgarten , Badezimmer , Küche in.
Speisekammer , 2 Eingänge , zwei
Keller, 2 W.-K., Mädchenkammer,
Mitbenutzung der Waschküche, auf
1. April 1909 zu. v. N. 1. Et . 8828

Adolfsallce 37/8 ., herrschaft//6 -Aiin.-
Wohn. nebst Zubehör zum 1. April
1909 zu vermieten . 3908

Bierstadterstr . 32, Kurv ., Villa , 6 Z.,
2 Blk., Bad K., Zub ., Gartenb . 9638

Dotzheimcrstrilße 18 große 6-Zimmer-
Wohnung mit Zub ., neu herger ., f.
050 Mk., per sofort od, später zu
verm. N. Bureau 2. Hof l. 8576

Emscrstr . 39 herrsch. 6-Zim.-Wohn,
zum April zu vermieten . 3030

Friedrichstraße 31 ist die 1. u. 3. Et .,
je 6 Zim ., Bad u. Zubeh., sofort
ad. spater zu verm. Näheres bei
Fr . Marburg , Neugasse 1. B12566

Hcrrngartenstrilße 15, 1, eleg. neu
hergerichtete Wohn, von 6 Zim .,
Badezim . u. allem Zubehör per
sof. od. später zu verm. Nah. das.
Part , oder bei Otto Reimers.
Rüdesheimerstraße 29. 3895

Kniser -Friedrich -Ring 62, 3. Etage,
6 Zimmer u. reicht. Zub. zu verm.
Näh . daselbst Part , links . 3577

Kirchgasse 13 6-Zim .-Wohn., 1. St .,
ev. geteilt , per 1. April , geeignet
für Bureauzwecke, zu vermieten.
Näheres Hutladen . 8921

Moritzstrafte 16, 2 links , 6-Zimmer-
Wobnung mit Zubehör per sofort
oder später . Näh. das. od. Wilhelm¬
straße 26. bei Fübrer . 3578

Schlichterstrafte 15, erstes Haus von
Adolfsallec , 3. Etage , 6 Zimmer,
reich!. Zub ., Sonnens ., neu herger .,
per 1. Ispril 1909 zu v. N. P . 3925

Seerobenstraße 16, 1, schöne 6-Zim .-
Wohn. mit 2 Balk., Erker u . Bad,
2 Mäns ., v. sof. od. sp. N. Bülow-
straße 1, bei Dambmann . B13610

Wobergässe 11, 1 St ., 6 Zim ., Küche
u . Zub .. per 1. April 1909, event.
ab 1. Okt. 1908 zu vermieten . Näh.
bei H. Denoöl . 3801

Wiesbadener Tngblntt. Morgen-Älusgab-, 2, Blatt. Nr. 467.

m. reich!. Zub ., 2. Et ., v. sof. od. st' .'
zu vermieten . Näh. Part . 8568

7 Zimincr -.

Abelheidstraße 46. 1. Et .. 7 Zimmer,
Bad , Zubeh., p. sof. od. sp. z. verm.
Näh. Sonnen bergerstraße,60 .^3582

Ecke Goethe- u. Moritzstraße 56 7 Z.
m. allem Zub .JJ Jo1 _ob. sp.  3584

Kaiser -Fried r.-Ning 50, 3. Ei ., 7 Z.,
Balk., Bad u. Zuo. Näh, das.  3536

Kaiser -Fr .-Nina ist 7-Z.-W., 2. St .,
f. 1800 Mk.^N. Goethestr.l , 1. 3889

Kaiser -Friedrich -Rstng 38 schöne neu
herger . 7-Z.-Wo hn. p. sof. od. spät.

Lanzstraße 16, Nerotal , Herrschaft/
1. Etage , 7 Zimmer , mod. Ein¬
richtung . reich!. Zubehör, wegzugs-

_halber zu bermieten . _3 784
Luisen st raße 22 Wohnung v. 7 Zim,.

Badez., Balkon u. allem Zubehörper sof. od. spät , zu v. Näh. im
Tapetengeschaft daselb st. ^ 8588

Rheinstraße 70, Part ., 7/Zim .-Wöhn.,
Balkon, Bad , Sout .-Räume . reicht.
Zbh.. neu hergest., a. 1. Avril 1909,
auch früher . Näh, daselbst. 3890

Nüdesheimcrstraße 32 hochniod. 72l28-
Zimmer -Wohn. Näheres Part , r .,

_ob . Kais.-Ar.-Ring 43, P . r ._ 3589
In meinem Hause, EckiHirchgasse ist

Rhcinstraße ist die 3. Etage , best,
aus 7 Zimmern , Küche, Bndezinr,
nebst reichst. Zubehör v. sof. od. sp.
zu verm. Zentralheizung , elektr.
Personenstufzug . N. bei Ä. Müller
Kaiser -Friedrich -Ring 59. 3591

8 Zimmer ' und mehr.

Adolfsallce 11, 1, 10 Zimmer , inkl.
Bad , elektr. Licht, Gas , Lift , Balk.,
Lauftreppe nebst reicht. Zubeh. per
sofort zu verm. Näh . Part . 3592

griftm nnd Grsttstilt -irstlnuro.

Adelheidstraße 63, P „ 2 Zim ., f . Bur.
aceig .. per sof. od. spät. N. Luisen-

^ | traKe, 19, Hausbcfi tzerbcrciii.
Adolfstraße 3 zwei Souterräinräume

für Gcschäftszwcckezu verm. Näh.
' in der  F ischha lle._ 3436
Bertramstraße 22 gr . Werlstätte , ess

m. 3-Z.-W., p. sof. N. B. 2 l.  3420
BiSmarckring 9 Werkstätte p. gleich

oder spä tcr zu vermieten._Bi4922
Bismarchring 33 Laden mit 2-Zim .-

Wo hn/au s gleich vd. spät er z. vm.
MSmärckring 37 Laben zu vermietest.
_Räh . im Ecklad cn. _B _12577
Bleichstraßc 14 Werkst., auch f. Auto.
_Garage, ^ p. sof. od. sp. z. v. B12578
Blücherplatz 4 ist erst großer Heller

Laden nebst Ladenzimmer (auch zu
Bureauzwecken geeignet ! sofort od.
später zu vermieten . Näh. Blüchcr-
plab 5. Hth. Bart .,, b.  Hartmann . ^

Btüchcrsiraße 27 Lagerraum , 100 bis
200 Qmtr ., auf Wunsch mit Bur.
od. Werkstatt , per sos. od. später.
Näh. 1 St . links , od. Habcrstock,

_Albrechtstraße _7._ _ 3749
Blüchersiraße 44. Laden u. 2-Z.-W. f.

Milchhdl. oder Metzgerei z. v. 3363
Blücherstraße 44 helle Werkstatt. 3646
Eöülinstraße 3 Lad. m. Schaufenst'..

m. ob. ohne Wohn., p. sof. od. spät.
Näh. Albrechtstr. 7, Haberstock. 3648

Dotzheimerstraße 55 gr . hell. Part .-
Naum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.

. Bur , u. Wohn., z. v. N V. 1l . 3649
Dotzheimerstraße 81 gr. Werkstätte u.

Lagerräume zu verm. Näheres
Dobheimerstraße 96, l . B 12579

Dotzheimerstraße 102 1 Eckladen u.
1 Frontladern mit oder ohne
Wohnungen , per sofort od. später
zu vermieten . Näh. daselbst von
19—12 u. 8—5 oder Bleichste. 41,
Bur eau im Hof. _B 14081

Dotzheimerstraße 124 gr . helle Werkst.
sof. od. spät,  zu v. Näh. 1 r.  8651

Dotzheimerstraße 150 Laden mit 3-
Zimmer -Wohnung auf gleich zu
ver mie ten . Näh, das. 2 St . 8652

Erbacherstr . 7 Lad., s. g. f. Koloniälw/
Ge sch., m. L-Z.-Wohn.. z. v. B1 2582

Erbnche rstraßc 8 gr . h Werkst.  3654
Faulbrunnensiraße 3 gr . Helle Werk

stätte od. Lagerraum , mit od. ohne
Wohn., zu verm. Näh. V.  1 . 3805

FriedriMratze Ij/Büreau , Werkst, u.
Kellerr äum e per sofort zu verm ._

Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Öm .,
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät,
z. v. Näh. bei Heinrich Jung . 3655

Göben str. 2 gr. Werk st, s. o. sp. U2584
Göben str . 2 gr . Lagerr aum . 6 121585
(Mb cnstr. 14 helle tro ck. Werkst. 671/
Gobenstraße 20 gr . Laden , in welchem

längere Zeit Speisewirtschaft be¬
trieben wurde , m. 2-Zim .-Wohn.,
sofort oder später preiswert zu
vermieten . Näheres Bauburea»
Blu m, Göb enstr aße 18. B1458 2

Gobenstraße 22, Neubau , Laden mit
_2 -Zim.-Wohn. zu verm. B12586
(stöchenstrnßc 22, Neubau , gr . Lagerr.

mit  Bureau zu vermiet en, B 1 2587
Göbenstraße 27 schöne Helle Lager-

räume zu verm. Näh. Part , r . _
Hallg arterstr aße 7 gr. Werkst. 3657
Hartfngstr . 7, bei Schönbächä' Merk-

stäite od. Lagerraum zu vm. 3622
Hellnm ndstr. 20 Werkst, o. L. Bl  95h8
Hellmundstr . 34 neuer gr. Lad.  3898
Hcllmundstraße 58 Laden m. Wohn!
_ su ve rm . Näb da selb  st 2 r . 3600
Herdcrstr . 2THaben 560 Dt/so f. 8/ 1-r.
Hcrdcrstraße 26 Läden m. Wohn, per

sofort  oder spät^ zu verm. II 591
Hermannsirüße 22 schöne Werkstätte.
Hirschgraben 12 Laden mit Zim. per

sof. od. spät , zu vm. Für Friseure
Einr . vorh. N. Adlerstr.  7 , P . 3509

Karlstra ße 32 M erlst . au f̂ of. z. v.
Das von Herrn Menaes Kirchgasse 7

feit 18 I . innegehabte vhot. Atelier
ist anderw . zu verm. Pr . 500 Mk.
Scheid. Kirchga sst 5.  3933

Loreletz-Ring 5 Laden mit Wohnung
per sofort oder später zu verm.
Näh. Loreleh -Ring 10, P art . 3662

Lorelep-llliiigKÜ zwei Werkstätten.
Lagerräunic , Bierkeller per sofort
oder spä ter zu vermiete n . 3663

Luisrnsirattc 5, Stb ., kleine Helle
Werkstätte (früher Sattler ) per
sofort oder später zu vewnieten.
Breis 150 Mi . Näheres Bureau
Metr ovole, vorm. 12. 8955

Luisenstrvße 22, Erdgesch., 2 Räume.
70 Qmtr ., als Bureau , Lagerraum
od. Werkstätte gccign., p. sof. od. sp.
zu v. Näh. Tapetengesch. das. 3664

Michelsberg 6 ist der Laden mit
Sousol , zirka 200 qm, per sofort
oder später  zu vermiet en. 3639

Äiliwrlsberg 6 ist daŝ Entreso / zirka
120 qm. passend f. Geschäftsräume

_ob . Bur ., saf. od. sp ät , z. V. 8633
Michelsberg 28 W erkst,  od . Lagerr.
Uerastr atze 21  Werkst , u. Stall . 3667
Michelsberg 15 Entresol mit scpar.

Aufgang , als Laden, Bureau oder
dergl- sehr geeignet, p. sof. od. spät.
Näh. Habcrstock, Illbrewtstr . 7. 8666

Rerostraßc 10, Laden (seith. FahrraH-
geschäft) mit 2-Zim .-Wohnung auf
gleich oder sväter zu verm. Näh.
daselbst  od . Moritzstraße. 60, 3911

Nettelbeckstraße 1.4 Lagerraum rrnt
Bureanräumcn . ev. auch getrennr,
ist auch als Fläschcnbierkcller ge-
ei gnet,  zu vermiet en. _ B 12580

Mederwaldstrckße 6 ist ein Laden mit
Ladenzimmer , gr . Keller sof. z. v.
N. das, od. Schie rstein erstr . 1.  3360

Riederwaldstraße 14 gr .̂ ticffe Werk-
stätte zu bin. Näh. NPH. P . 3668

Rbeingairerstrnße 26 Wcrlstättc od.
Lagerr.  per sof. zu verm . B12592

Eckladcn Rheinstraße 82 mit 3-Zim .-
Wohnung , Preis 2200 Mk. Näh.
Wörthstraße 6, 1. Etage. _ 3878

Riehlstraße 2 Laden mit Wohn. sof.
ober spät, zu v. N. Schiersteiner-

_strafte 22, Part ., 6, Haleckcr. 39 03
Räderstraßc 22 Werkstätte, ca. 54 qm,

mit Lagerraum , ev. für Bureau,
per sof. od. sp. zu bin. N. 1 r . 3853

Ecke Röder - u. Lehrstraße Laden u.
Wohnung zu vermieten . Näheres
Lehr straße 14, 1. _3670

Rronstrafte 22 gr . helle Bart .-Räume
f.  Wer kst,  od . Lagerr . sos. Näh . 1.

Schjcrsteinerstraße 16 gr . helle Lagcr-
räume , auch zuin Möbeleinstellen.

_mit Gas u . W„ sof. Nab. B. 3671
Schiersteinerstraße 16 gr . helle Wcrk-
_statt sofort zu vermieten . > 3704
Schiersteinerstr . 17, P ., Laden, bis-

ücr SÄubmache rgesch., z. vm. 3907
Schönbergstraße a. d. Dotzhcimerstr.

N. Balmbof, Wertst , mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get..
für jeden Betr . gceig. lGascinf .s.
in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , fof. zu verm. Näh.
v. Hausverw . E. V.. oder Baubur
Gö benstraße 18._ B 12 574

Schwalb acherstr.25 gr . Werkstätte. 3408
Sedänplatz 4 gr. u. kl. helle Werkst.,
_56 Qmtr ., a. als Lagerr .. z. v 3672
Sxerovenftr . 13 sch, h. Wertst . 71(4646
Sccr oben str. 3v We rkst, oi Lag. 8674
Weilstraßc 6 Wcrkstätte mit Lager¬

raum , ev. Lagerhalle , per sof. od.
sp. zu vm. Näh. Hth. 1 r. 3753

Weitzenburgstraße 10 gr. Laden mit
Ladenzim .. event. mit Wohnung,
zu verm. Näh. Vdh.  1 r . B12540

Wellritzstraße TO 2 schöne geräumige
^ Läden mit Laden zim. z. vm. 3347
Wellritzstraße 48 Laden imt od. ohne

Wohnung zu vermieten . B14961
Laden Westendstraße 1, Ecke Sedan-

platz, sofort  z u berm. Einr . vorh.
Westendstraße 40 gr. Ladenlokal mit

Zim ., i. Abschl., m. ob. o. gr. Kell..
fof. Auskunft  da s.. 3, Et. r . 3434

Wörth str aße 6 Laden mit Zimmer,
Eckhaus, zu verm., Preis 1050 Mk.
Nähe res 1. Et age. 8870

Dorkstraße 2, 1, ist für Konsumgesch.
ein im Hof bel. gr . Part .-Raum,
eb. m. gr . Keller, b. zu w B1 2594

Dorkftr. 2, 1, kl. Werkstätkä m. Ncben-
raum f. ruh . Bet r . p. sof. B12595

Norkftraße 8 Wc rkstätte zu vcrnl .
Lägerralun oder Werkstattc , " eben/

mit 2-Zim .-Wohn. p. sof. od. später
zu vm. Be rtra mstr.  11 , P . B 12596

Waschküche, Trockcnr., Wohn, zu vm.
Näh. Bül owstra ße 9, Vdh. 8 13748

Größere Lokalitäten für Speife-
wirtschaft billig zu verm. Nah.
Ne ttel beckst raße 2, 1. B14039

Werkstätten , Lagerräume , a. Bureau,
ganz od. geteilt , per sof. od. später
zu vermieten . Näh. Niederwald-

_s trafte 6,  B art , rechts.  3680
Laden mit Wohnung zu verm. Näh.

Oranienstraße 18, 2. 8670
Kohlenhos od. Lagerraum zu verm.

Walramstraße 27, 1 St ._
Helle Werkstätte s. 140 Mk. pro Jahr

zu verm. Borkstraße 20.  _
Schöner Lagerraum mit direktem

Eingang von der Strafte billig zu
_ver m.  V orkstrafte 20, Weher ._
Butler -, Eier - u . Käse-Spezialgesch.

in guter Lage unter giinstigsten
Bedingungen zu verm . Off . unt.
T . 269 an den Tagbl .-Verlag . 3641

Urir ^nid Häuser.
Eine Villa, vollst. der Nenz. entspr .,

in best. !lurl ., mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu tzerk. Näheres
L. Heiser , Schützenhofstr. 11.. 3681

Mostnungon ohne Zimmer-
Ansabr.

Karlstraße 17 schöne Fronsp .-Wohn.
^auf gleich od. spä ter  zu vermieten.
Körnerstraße 2 schöne kleine Wohn.

(Hinterhaus ) zu vermieten . Näh.
Vorderhaus Parterre . 3611

Oranienstr . 43, B. P .,' kl. W. 3862
Rheinstraße 20 gröfte Pari .-Wohn.,

zu Geschäftszwecken n. für Arzt
possend, sofort zu vermieten . Näh.
Hinterhaus Parte r re.  3865

Sedanstraße 2 eine leere Mans .-W.
u . Küche zu vermieten.

Mölrlirotr Mostnungr ».
Luiscnstr . 5, 1 r .. eleg. möbl. Wohn.,

ganz od. te ilweise, sehr billig z. v.
NikolaSftr. mbl . 6-Z/Ä//2 . St ., GaS,

el. L., 300 Mk. mtl . Goethestr. 1,1.
Saalgasse 38, 2 r .. m. Wohn., ganz,
_uuch c: nz. Zim . sof. bill !g zu verm.
MÄbl. Wohn., 5—8 gr. Zim .. ev. in

schön gelegener Villa , Sonnenseite,
sehr preisw . zu v. Billa Montana.
Elisabethenstraße 17-i, Part.

Möblieotr Zimmer. Mansarden
eie.

Adelbeidstraße 11, .<5. 3 1 , eins, m. Z.
Adelheidstraße 11, 1 St ., findet ein

ruhiger Herr ein schönes sonniges
Zimmer mit und ohne Pension
auf dauernd . _

Adelheidstraße 30 sch. mbl. Zim . mit
u. ohne Pension zu vermieten

Adelheidstrnße 4F/H . r .. gut möBT.
_Zimm er an anst. Pe rson  zu verm.
Adolfsallce 10, B., ' Salon u. Schlaf.
_gimme r , möbl., zu vermie ten.
Adolfsallee 18h ^par±., Salon und

Schlaizini ., eleg. möbl., zu verm.
Adotfstraße 3, 1, gr. in. Zim. 9890
Adolfstraße 3, l , groftes fein möb/

Zimme r , 1. Eta ge,  preisw . 9641
Adolfstraße 3, Gib ., gut möbl. Zim.
Adolistrafte' 10. 2.  Hth . 2, moFl.  Zimi
Älbrechj str. 37 21 mbl. Zim . m. P ens.
Albrechtsiraßc 6, Hth. 3, möbl. Zim.
Albrechtstr. 13, 2,' g. m/lT^Zim. 9852
AlbrcKtstr,l31I , Ms ..Z ., I^ SBHOM
Alii nechtstrasie 14, 2, mbl. Zim. frei.
Albrechtstraße 16; 3, eleg. m. Zim . m.

sep. Eing. an best. He rrn  zu verm.
Albrechtstraße 26, P ., fein möbliertes

Zimmer per  s af. bill ig zu  verm.
Älbrcchtstr. 23, 1, hübsch mbl. W.- u.

Scklafz . an bcss. Hrn . z. v. B188I9
Älbrechtftr. 28, 1^r .^ in blSZ' im. z. v.
Älbrechts traste 36'. P ., sch, m. Z„ 1 Ei
Albr echtstraße 36, 1 / , möbl . Manf .
Albrechtstraße 38, P ., möbl. Zim . m.
_u . ohne P ensi on zu vermie ten._
Albrechtstraße 43, Vorderh . Z'ÜSt., er-

halten reinl . Ar beiter  Schlafst elle.
Bahnlwfstr . 18, 2/sch . mbl/Zlmi z. b.
Bertramstr . 6, 3 l.. m. Z. mit Bens.
Bertramstr . 12, P . r ., sch, m. Zim.
Bertram sträfie 14, 3 l„ sch, m. 3/_b/
Bertramfiraße 15, 2 t ., fr . n. mbl . Z.
BiSinarckring 20, P . r ., m. Z. B15043
Bksmärckriiig 25, 3. Ecke Klrichstrnße,

gut möbliertes Zim . mit Balkon,
S onnenseite . (English spokcn.)

BlSmarckring 38, Ä. 2 r .. sch, m. Zi
Bleichstraßc 2, H. 1, möbl. Zini . zu v.
R!eichst>mßr 15«. 3, frdl . mbl. Z. bill.'
Bleich str . 16, H. 2, eins, m. Z. B1 5I47
Bleichste. 20, 2T/m . Z. m. o.  o . K/ss
Blenl,strafte 20, Hth. P ., m. Z„ s. E.
P laich stra)-e_21, 2 r(, s ch. inh/ Z . bi lll
Bkeichstraßĉ ZI, 2 r ., sch.  m dl/M si b.
Blcichstraße 27, 1 r ., schön möBT.
_Ziniinerchcn sofort  zu verm ieten.
Bleichstraße 33, 1 r ., f. 2~jg. L. Log.
B'lüchers'lräßc 9, 3T/fch . mblT/Zi/b'ill'.

Blstcherstr. 10, 1, m. Z., 1—2 Betten„
Blücherstrafte16 , 2 r ., mSiT/j ., 15~M f.
Blüchcrftr . 46, Frontspitze, gut möbl.

Balkonzim mer sof. z. verm. B15071
Bülo wstraße 9, 2, gr . gut mbl. Zinü
Dotzheimerstraße 2, 2, gr . mb/ Zimi

u. ei nfach möbl. Z immer  frei_
Do tzheimcrstr. 11, H. 1, mbl/Z . 9848
Dotzheimcrstr. 21, P . r„ 2 mbl. Zini
Dotzheimerstr. 21, P . r., mobl. Ma n,i
Dotzheiiiierslraße 42, H. 1, sch. mobil

Zim mer an so/ Herrn  zu ver m.
Dotzheimerstr. 46/48. 3 r„ fr . mbl. Z'.
Dotzhei merstr . 62, 3 r ., sch, m. Z. billii
Dotzheimerstraße 10Ü, 3 r„ m. Balki-i

Zim . mit u. ohne Pens . B149901
Dotzheimerstraße 146, P ., zwei schön

möbl. Zimmer i. 1. St . a. gl. bill.
Dru denstra ße 3,  1 , fch. m. Z. preisw.
Ellenbogengasse 3 möbl . Zimmer z. vi
Emserstraß e 39 möüITZim rner z. vm.
Emscrstr . 69 Wohn- u. Schläfz . so/
Frankenstraße 1, 2 / , gr . möbl. Msd.,
sehr reinl ., an anst . Mann zu vm.
Frank enstr . 3, 2,  m bl/ Z. z. v. B15005)
F ran ken str. 24, 1 r., Log, m. Kost//.
Frankenstrafte 26, 2, f. m. Z. B15I14
Friebrichst rafte 8, Mt li. 1 r ., sch, m. Zi
Fric drichftraße 14, 2 r., sch. mV..
Friedrichftratze 14» Wascherei, eine

möbl. heizb. Mans . billig zu verm.
Friedrichstraße 29, 8, mbl/Zim . z. v.
Fri odrich str. 33, 2 r. , m./s ., 1 0. 2 B„
Frl edrichstr. 36, Gth . 2 li, gr . m. Z.
Friedrichstrafte 36, Gth . 2. Et7 rechts,

sch ön möbl. Zi mmer zu vermieten.
Friedrichstraße 47, 1, guTm . Z., sep.

Eing ., billig zu verm. N. b. Rupp.
Friedrich straft/ 47 find . Ü rein / Arbi

Kost u. Log., w. 11 Mk. Rupp.
Frl edrichstr . 50 m. Z. m. 0. 0. Pens.
Fri edrichstr aße 50 mö bl. Ma ns. frei '.
Gerichtsstraße 1, 2, eleg. mbl/Wohn»

u.  Sch lafzim. . separ., auch get eilt,.
Gerichtsstraße 1, 3 links , gegenüber

dem Gericht, einige f. möbl. Zim.
mit od. ohne Pens , billig abzugeb.,
pass, f. Herrn v. G er icht od. Bahn.

Gneifenaustratze 18, Part . sch. m„
_Zim . m. 0. 0. Kl avier bill. Bl5092
Goetfteftr. 1, 1, m. Z., wochw., Bahnh.
Hallgarterstraße 8, Hth. 2 St . links,

1 Zim . mit 2 Bett , an H. od. Frl .
Hetcnen straste 20, 2. Et ., m.  Z „ s.  Ei
Hellmundsiraße 1l , 2 r ., möbl. Zim.
Hellmundstr. 56, 1 / , f . «1/2 . B15166
Hellmund str . 44,  1 , gu t m. Zim. bH
Hellmunbstraße 48, 2 r., mbl. Z. bil/
Her derstr. 27, 2 r ., sch m. Frt ^ /Zst
Hcrma 'nnstr . 6 gr . P .-Z. m. 2 Bett .,

mit Pe ns. W. 10 Mk. p. s. R.  P.
Hermannstraße 26, B. 2 r„ sch. Logst
Hermannstrst 28, lT/mTH . b. B15125
Herrnmühlg asse  9 , 2 L, m. Zim . freist
Fab «strafte 5, 2, schon möbl. Z. z. v.
Jahn straße 22, 2, f. m. Z.. 20 Ml.
Jahnftr aße 25, 2 r., gut mobl. Zim.
Johannisbergerstr2 , 1, möbl. Zim.
Kaiser-Frd r. -Ring 2,  H . 1, m. Mf/b .
Karl  str . 6, P /her h. reinl . ArbSLogisi
Karlstraße 20, P ., möbl. Zimmer m,

1 und 2 Betten zu  ver mieten.
Karlstraße 37, 2 links/Sonnenseite ),

eleg. u. eins. möbl. Zimmer , event.
mit Küche, mit und ohne Pension.
Botten nach Wunsch.

Kiedricherstraße 2, Lad ., m. Z. u . eine
Mams. möbl., auch leer zu verm.

Ki rchgasse 4, 1, mbl. Z. nt/Pens , z. v.
Krrchgnssc lTf 2 l., gut m. Zimmer m.

1—2 Betten zu vermieten. _.
Kirchgasse 19, 1. Stock, eleg. möÄ>

Zimmer an einen besseren Herrw
als Alleinmieter zu vermieten.

Kirchgasse 2Ist2, m.Z. m. Kaffee 25M
Kirchga sse 56, H. 1 r ., erh. anst. M/Z,
Kirchgasse 60», 8, mbl/Zim . m. Peris'.

für Geschäftsfrä ulein zu vermie t,
Lanaansse 15». b/i Kuß, moöl/Zim,
Lehrstraße 5, 2 / , möbl. Zim . zu bm,
Lui sen irr. 5, G. 8 r„ mbl. Z., 1—2 B,
Mv/ktstr . 4, 2 r ., hübsch möb/ sonn,

Zimmer an bess. Herrn zu verm ,
Marktstr . 14, 2, SNoftp/Hkleineres.

schön möbl. Zimmer mit Vorzug/
P ensian für 65—70 Mk. zu verm.

Mauergasse ' 9, im Laden , drei mobl.
Zimmer zu ve rmie ten.

Maüe rgasse 12, 2 r., schönmöbl. Zim .'
Mauritiusstraße 3, 1 r ., möbl. Zim.
M auri tius fir. 3,  2 / , f. möbl. Zim.
Morktz str. 25, H. 2 l., m. Zim . sofortst
Moritz strafte 4k>, 1, mobl/Zimmer an

besseren Herrn zu ver mie ten.
Moritzstraße 44, 1 r., moBT/TUm. z.W.
M oritzs traßt 50, S . 1, mbl. Zim. z. v.
Moritzsitrjafje 52, P ., möb l/Iim . zu w
Moritzsir. 72, H. 2 r„ mblstZ/m . z. v.
Müller str. 2, 1, gr . synn. Zim.  freist
Nerostraftc 3, 2, bei einz. Dame säst

Zim . mit  0 . 0. Pens , sür dauern d.
Nerostraße 30 schönes Zimmer mii

2 Betten für die Wintermonatc,
ev. auch Wohnzim. u. 1 Zim . mit
1 Bett für dauernd zu ver miet en.

Nerostraftc 43, 1, Sonnens .. sch. möb/
Zimmer mit 1 u. 2 Betten , aus
Wunsch Pension , billig zu verm.

Neugasse 15 schön möblierte Zimmer
zu vermieten . Weinrestaurant
Ja cobi._ _ _

Nikol asstr aße 43, 2,  m . Z. wochenw.
Oranienstrafte 2st2 St ., schön möbT

Zimmer mit Pension zu verm.
Oraiiienstraßc 6, 2 r ., sein mfl . Zim.
Oranienstr .8/H/P .. Schis/ f. 1—2 2/
Oranicnstraßc 10, 2. Et ., sehr schon

mbl. W.- ü. Schlafzim ., auch einz,
Oraniensrrafte 22, l., schon m.  Zim '.
Oranienstr aße 23, M/P. , sst mbl/fs .
Oran ienstr. 25, H. 1 l., erh. r . Ärb. Lst
Orani enstr. 29/Tst einf . niLbl. Zim.
Oran ien straßc 31, H. P . r/m . Z. fr.
Oranienstr . 37̂ G/h . 1 r ., g. mb/ Zf
Oranicnstraßc 38, 2, 1—3 gut möb/.

Zim . preisw . an bess. H. od. Dame.
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Orani en straße 42, H. 3 r ., g.  nt . Z.
Oranienst r aße 45, 2 schön möHTff .
Oranrens tr . 54, 1, m. Z„ f. E., P . I.
Wrlippsbergstratze 7, 1 t ., ut. Fsp.-

Zimmer an anständ . j . Ma nn zu b.
PlulippMergstraße 9, 5, ittöBl. ijim.

ilippsbergstr . 14, 2 L, m, Z.  billig.
ilip pSbergstr. 26, P ., «ut mobl. j£

Qusrfeldstraßo 7, £>od)p71., gr . möbl.
Hirn, mit P ens., mtl . 65—'70 Si ll

Rauenth alerstr . 10, Hp. r ., sch. m. Z.
Siheinbahnstratze 5 ennsejtädr der

Sonnenseite gelegene möbl. Zim.
u. ein schön. Man s.-Zim . bill.  z u v.

Rheingauerstr . Gth . P . r ., möbl. Z.
ffUieiitftrTTS  g . m. Mans ., 10 M. 98 38
Rheinstraße 76, Gth . 2 I., schon möbl.

Zim . preisw . an sol. Herrn  zu tiw.
htiehlstraße 21, 1 r., gr . gut mM.
^ Zimmer mi t Schreibt.  z . b. II600
Nö merberg 3, 2 t , mbl. Zim . g. benrt_-
Mm erb erg 10, 2, moblTZim . mit sep.

Eingang zu vermieten. _
Rö mer berg 16 mö bl. Z. a. Tage u . W.
Römerberg 23, Laben , ein gu7u . zwei

einfach möbl. Zi mmer sehr bill. z. b.
Saa !gaise38 , 1, mbl. helle Mans. z. b.
Saalgasse ^Z8, 2 r ., nt. Msd. s. zu v.
Scharnhorststr . 2, 2 t „ m. 87720 Wf.
Scharnhorststraße 8, 2" r., gut» ob ereins, möbl. Zimmer zu dermicten .
DHarnhorstfiraße ^14, 1 l., m.  Z . prw.
IZchulberg^19 mobMZim . m. P . z. v.
Uchwalüacherstr. 25, Mtb . P ., frdll

möbl. Z im mer  an Herr n zu  berm.
Schwalbacherstr. 25, Mt b. 2 r ., S chlst.
S chwäkbäckierstr. 37, MW . 2 r ., m.
Schwa lbacherstr.  4 9 ~̂S L, mMzln 3)
Schwalb acherstr . 53, 1, eins. mblTS t.
SHwallmMrstr . 65, g^ ir. Z. (1577
S chwalbache rstr asie 75,  S&Tfdl . m. Z.
Sedanstr . 1, 3 r ., h. tnblTZ . an anst.

Frl . od. H„ Pr . mtl . 19 Mk., m . K.
Sedanstr . 2, 2 r .,' m. Z. m. 1—2 B. s.
Se danstr . 5.1572 r „ mblU 'W. 3 Mi
Steingafse PT1# . r ., eins , m. Z. zu b.
Steingns se 11, P „ möbl. Zim .jujim ".
Steingasse 13, P . I., ein schon möbl.

Parterrn -Znn mer sofort billi gst.
Steingas se 15» 3, b. sch. mbllZimmer.
Webergasse 26 schon m. Zim . per W.oder daue rnd zu verniieten.
Wers>cnbnr gstrabe 2. 1 r ., möKchZim.

an beis. Frank . gl eich od. svät . z. v.
W ellribstr.  11 , 1, erks72 rlTNrb . SÄ
Wellritz straß e 45, 2~t71n Sirj3 .. g Ml.
Westenbsträße 1, 3, gr oß. möbl77Zim.
Westendstraße 13 1 lMsch. m . Zim.

Mit 1 od.  2 Betten zu b. B14S96
Westcndstr. 30, 2, sch. moLlTTZS .̂ um.
Wörthstraße 1, 8 l., sch. m. Zim . sof.

Wörthstr . 8, 1, möbl. Z. mit 1—2 94
Dorkstr. 4, H. 1 r ., m. Z. bill. 815649
Uorkstraße 6, 1 L, Zim . m. 2 Betten,

mit od. ohne Pension bill. B13922
Dorkstraße 21, P . r ., gut möbl. Zim.
Zietenring 12, 1 l., eleg. möbl. Zim.

bei alleinsteh. Dame , an Dauerm.
per 1. Nov. preisw . zu berm.

Zimmermannstr . 9, 2, 2 m. Z., Pens.
Alleinstehender Herr od. Dame findet

angen . Heim bei geb. Jamilie auf
dem Lande . Näh. Karlstraße 8, 1 l.

Schön möbl. Zim . zum Preise von
25 Mk. mtl . an sol. Herrn sof. zu
verm. Näh. Karlstraße 31, 3 r.

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten , event. Pension , an

zwei Geschäftsfräulein zu Verm.
Off . u. M. M . postl. Berliner Hof.

gesvc  Zimmer und Mansarden etc.
Ablerstraße 39 gr . Mansarde zu vm.
Adolfsallee 11, P .. gr . luft . Mans . z.

Möbeleinstellen zu vermieten.
Albrechtstraße 34 Mans . z. v. N. 2 I.
Albrechtstraße 28 gr . leere Ms. z. b.
Bismarck-Ring 5 schöne Mans . an

ält . solide Person zu v. B14865
Bismarckring 26, P . r ., kleines Zim.
Bleichstraße 16 leere heizbare Mans.

zu verm. Näh. im Bäckerladen.
Bleichstr. 33 1 Z. a. gl. 0. sp7J11506Z
Blücherstraße 16 sch. gr . Front -Zim.
Emserstraße 69 1 od. 2 Zim ., leer.
Jeldstraße 15 l. gr . Zim . sof. od. spät.
Feldstraße 15 l. heizb. Ms. sof. od. sp.
Feldstraße 23, 1, leer . Zim. zu berm.
Jrankenstratze 5, Hth. 1, bei Völker,

großes leeres Zim . zu b. B15828
Göbenstraße 5, Kipping , 1 I. Zim.
Helenenstr . 13. Vdh., gr . Mans . zu b.
Hellmundstraße 42, 1, sch. leer . Z:m.
Hellmundstraße 51 leeres Zim . z. v.
Herderstr . 1 1—2 l. Zim . Näh. 1. Et.
Herderstraße 2 leeres Zim . Nah. 2.
Herrngartenstraße 7, 1, Mans . an

alleinsteh. Frau zu vermieten.
Kapelle»ftraße 5, P .. I. Mans . sofort.
Kellerstraße 11, Gth . 2 l ., sch. separ.

Zim . an anständ . Person zu verm.
Kleiststraße 3 sch. heizb. Dtans. billig.
Lebrstr . 25 Mans . m. Kell., m. 8 SXT.
Luisenplatz 3, 3 r ., großes Part .-Zim .,

ev. mit Bureau , zu vermieten.
Michelsberg 11 sch. Mansarde zu v.
Michelsberg 2"6, Vdh., leeres Z. z. b.
Mvritzstraße 68, Fsp., 2 Z. g. Haus¬

arbeit zu berm . Näh. 1. Stock.

Mesdadeu §r Tagülatr.
Oranienstraße 35 Mans .-Zim ., im

Vdh., an eine ruhige Iran zu bm.
Philippsbergstraße 43 gr . heiüb. Ms.-

Zim. sof. od. spät. Näh. das. 1 r.
Rheinstraße 48, P ., gr . Z. p. 16. Okt.
Rheinstraße 56 sch. gr. Mansarde an

anst. einz. Pers . a. 1. Okt. N. 1. Et.
Nlicinstraße 74 gr. Frontspitzzim . m.

Kochofen an sehr ruh . Mieter auf
gleich abzugeben. Näb. das. Bart.

Rheinstr . 105, 4, schönes Frontsp .-Z.
sof. od. sp. abzugeb. Näh. das. 9710

Niehlstraße 9 eine leere heizb. Mans.
Riehlstraße 19, P . l., eine heizbare

Mansarde zu vermieten.
Schachtstraße 11 gr . l. Zim . 11590
Schefselsträße 12 ein gr . Zimmer mit

Keller, auch als Bureau od. Lager,
raum geeign., zu b.  Näh . das. 8683

Sedanvlatz 2, 3, sch. Ms. z. b. B14Ö37
Scdanstraße 6 Mansarde zu berm.
Sedanstr . 10 Mans .'-Z. N. 1 rTßlieM
Seerobenstraße 24, 2 I. Mans . N. 1.
Stiftstraße 5 2 leere Z. im Stock z. b.
Taumlsstrasie 40 gr . herzb. Mans . a.

ruh . anst. Pers . N. 2. St ., b. 9—1.
Walramstraße 6 heizb. l. Mans . an

einz. Person zu berm . B14 <1:
Wälramstr .HchU aipOTMSWalramstraße 30 gr . herzb7Mans )7Z.
Weilstraße 15 1 hei'zbT'M. m. W. z. v.
Wellritzstraße 301 . Mansardz . z. v.
Wellritzstraße 31^ eer7 D̂achzim per1. Nob. zu berm. Nah. das. Vdh. 1.
Wellritzstraße 46 2 l. Zim . B15112
Westendstraße 19, 1, 1 l)H 8 I.
Zietenrinn 12 2 sch. Zim ., ®rüTB919
Zietenring 12, MfB7, 2 frblTg . 8918

ziemisen , Ftall,ragen ete.

Bleichstr. 41 Bierkell. p. M. 8 Mk.
sof. od. sp. Näh. Bureau . B 11410

Dotz!;ein:crstr.83 Stall ., 2 Pf . iiaal/
Dotzheimerstraße 150 gr . Stallung ob.

Werkstatt , Lager - u. Kellerraume,
pass, für große Flaschenbierhandl .,

_atif gl . zu v.^N. das. 2 St . 3685
Dreiweidenstr . 4 Stall , f. 4 Pf . 382v
Drudenstraße 3ZfchonHtallung z. v.
Göbenstr . 9 schon. Kell. ?,u vm. 1̂ 14284
Herderstrafte 33 schone Keller mit ob.

ohne Wohnunn zu verm . 3686
Hermannstraße 4 ein Stallgebäude

für 2 Pferde nebst Futterboden
als Lagerraum od. Werkst, zu vm.
Gas , Elektr . u . Tel . i. H. B 14875
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Neu gässe 12  ficizb . M ans. NM 71 . Et.
Oranienstr . 38M87 "Ms. an bessTHr.

remi se auf 1.  November zu ver m.
Kl eiststr aße 13 gr . Äuto-Äarage . 8687
Michelsberg 28^Stallung ä̂rit Zipbeh.
Moritzstr. 23 Flaschenbrerkell. u . Stall

Niederwaldstraße 14 gr . Keller mit
Stall , zu vm. Näh. Vdh. P . 86 89

Nettelbeckstraße 12, 1 I., Stall , für
2 P f., Rem ., Futterr ., m. o. o. W.

Schiersteinerstratze 22 Weinkeller, sowl
ein trockener Lagerraum  z ._b. 8691

Steingasse 36 Scheune u. Statl7auch
als La gerraum , zu berm.

Wielandstraße 21 Lüger keller. 82 45
Wielandstraßc 21 Auto-Garage . 3243
Dörtstraße 2 schön. Hofkell., 90 ßm .,

p. sof. zu bm. Näh. 1. St.  B1L600
Für Kutscher. Stallung für 8 Pferde

nebst Wohn, auf 1. Okt. zu b. Näh.
Max Röder , Adle rstraß e 29. 3694

Lagerkeller z. v. Blucherstr . 13, 1 r.
Am Güterbahnhof Stallung für zehn

Pferde oder größere Lagerräume,
eventl . mit Wohnung , zu bermieten
Do tzh eimerstr . 127, Güttler . 3695

Merkeller init Stall . Göbenstraße M
sofort zu verm. Näh . Louis Blum,
Architekt, Göb enstra ße 18. B 12575

Für Kutscher passend! Stallungen
mit oder ohne Wohnungen , per
sof. od. später zu berm. Diefen-
bach, Hochstraße 10. 33 12

Sclione ger. Stallung m. Henspeicher
u . Schuppen, auch für Lagerräume
geeignet , m. frenndl . L-Zim .-Wohn.
mit Zubehör auf 1. November zu
vermieten . Näheres G. Schreeb,
Gä rtn. , Hase ng., Mainz er Landstr.

Lagerplab , inmitten der Stadt , zu
bermieten (aber nicht für Knochen
und Lump.) N. Tagbl .-B. 3637 0x

Ausw ärtige W ohnungen.
Waldftrnße 50 sch. 3- u. 2-Zim .-W.

sof. Näh. Dreiweidenstr . 4, 1 . 3897
Waldstraße 90 schöne 2-Z.-Wohnung,

Kü che u. Zub . gl. od. 1. Juli . 3700
Waldstraße 90 gr . 8-Zim .-Wohn. mit

Znbeh. gleich od. 1. J uli  z . v. 3690
Dotzheim, WieSbndenerstr . 39, schöne

8-Zim .-Wohn. im 2. Stock, mit
herrl . Aussicht, an ruhige Leute
zu vermieten . Preis monatlich
25 Mk. Näher es daselbst ._

In meinem neu erbauten Hause Ecke
Wald - u. Hasenstr . sind sch. &—4»
Z.-Wohn. per sof. zu vm. ; auch
ist das. ein ger. Laden m. 2 Z., K..
Flaschenbierrell . z. d. N. das. 5—7
nachm, od. Albrechtstr. 13, P . 3098

Suche ungen . Zimmer,
möglickist separ . Eingang , in Nahe
des Kurhauses . Offerten u. H. 563
an den Tagbl .-Verlag.

1 Zirtkmrr.
Echrrufürvestroße 12 1 Zim. u. Küche

zu vcrm. Heii & Rosmanith. 8615
2 Zimmer.

Schachtstraße 31,
2.  St . l., 2 Zim. u. Küchez. v. 8850

Mohmng,2ZiNmer,
nebst Zubehör zu vermieten Hoch¬
stättenstraße 17, Mctzgcrlad. 8836

_S Zi mmer. _
Dotzheimerstr . 111 8Zimmeru. Küche,

2 Balkons, Elektr. und Gaslicht, mit
oder ohne Mansarde wegzugshalbcr
sofort zu vermieten. Gelegenheit, in
äußerst günstiaen Mietvertrag bei
großem Preisnachlaß einzntreten.

4 Zimmer.

Bismarckrrrrg 29
schöne4-Zim.-Wobn. mit Ballon n. Zu-

beh. in der 2. Ei. zu verm. B12602
«s iaaB srnsrnssmmsmsi sems

Billa Kapellenstrafte 2©
Bel-Etage, 4—5 Zimmer mit all.
Komfort der Neuzeit perl . April,
eventuell früher zu verm. 8924

-ruiscnstk . 5» Mittelbau 3 St ., hübichc
Woknllng von 4 Zimmern, Küche, per
1. Ott . zu verm. Näh. Metropole,
vorm. 12. Pr eis 700 Mk._ 6958

Mne 4-Mrner'MoWlW
(eventuell für sofort) zu vermieten.
Näh. Nerostraße 9.

_5 Zimmrr.
Dambachtal 12 u . 14, Gartenh. Part .,

bezw. 2. Etage. 5 Zimmer, Küche,
Speisekammer, Balkon, Bad, Warm-
wassercinrichtung, per sof. od. fpüter zu
verm. Näh. Dambachtal 12, Vorderh.
1. Et., bei °*l >i1 i| »p i . 3856
5-Zimmer-Wöhlttmg

Dambachtal 14, Gartenhaus 1. Etage,
sofort, mit bedeut. Preisnachlaß bis
80. Scpt . 1909, zu vermieten. Näh.
Taunnsstr . 1, 2 r., u. Dambachtal 14,
Gartenhau s Part ._ 3920

fUtPialc 13, t & JStt
Gardcrobezimmerp. sofort z. v. 3718

Ecke Kkopstvtk- nrrd
Hebbelstratze

herrschaftl. eingerichtete 5- und
6-Zimmer-Wohnungen mit sämtl.
Zubehör und Zentralheizung auf
1. Januar oder später zu ver¬
mieten. Näheres daselbst odi-r
Adclhcidstr. 81, Part . 8931

Nrkolasftraße 10
eleg . Wolmnng , 1. Etage , 5 Zimmer

mit Zubehör, elektr. Licht, Bad, per
1. April 09, event. früher, zu vermieten.
Auskunft Nikolasstraße 10, 2 l., von
10—3 Uhr. 9742

MLoLasstraHe 15
Parterrewohnung von 5 Zimmern und

Zubehör per sof. od. spät, zu verm.
Nähere Auskunft wird auf dem Bureau
der Nechtsauwälic Justizrat bpf.

und hier, Adclbeid-
straße 24, erteilt. 1242

rnsünsisKniKSEn

|aiT.-| ncßr.-Se. 47,3,
eleg. 5-Zimlncrwohnnng mit vielem

Zubehör sofort oder später sehr
billig zu vermieten , feines ruhiges
Haus mit Bor- und Hintergarten.
Lehmann, Parterre.

KUMhOr̂ e 11
ist die im Hochparterre gelegene
Wohnung, besteh, aus 5 Zimmern,
Küche, «mschl. Bad , 2 Mans., zwei
Keller, per 1. April 1909 zu vcrm.

Nnzuschen von 10—4 Uhr,
Näh. das. i. Baubnrcau . 3888

L-Zitnnierwohnung nrbst Zubeböe
Kirchgaffe 17 sofort od . spät , zu
vermieten . Näheres dofelvst « .
Frisdrichftroße 29 . 3833

Biktoriastr. 16 L'L LÄ'll
reich!. Zubehör in 2- Familicn -Villa
z. 1. April oder frü her zu vermieten.

_ 7 Zimmer.
SldolkSaNce 0 ist die Parterre-

Wohnung, 7 Zimmer , Kü «be,
Speisekainmee , Badekabinet,
Malkou , clekt. Licht u. reichliches
Zubehör , p. sof . od . spät , zu per-
mieten. Einzusehen 11—1 Uhr U.
8_ 5 Uhr . Näheres daselbst im
ersten Stock. 3720

OncrstMc IE "ZEM
seit 15 Jahren bewohnte Bel-Etage,
enthaltend 7 Zimmer, 3 Balkons,
Küche und Zubehör, auf 1. Januar
oder 1. April zu vermieten. Näheres
Parterre oder 3 Tr . rechts. 8852

9 TkMNßrGe9
ist die 2. Etage rechts, bestehend

ans 7 Zimmern mit 2 Balkons
und reichlichem Zubehör, elektr.
Licht und GaS, Personenaufzug
tu s. w„ per 1. April 1909 zu
vermieten. NäaereS im Hause
selbst bei aäch . W irtl ». 3348

EckladenGroßer
hübscher

Ecke Große Btrrgstraße und
Mühlgasse mit Souterrain , best.
Geschäftslage. Kurviertel, per bald
oder später zu verm. Gg. Schardt,

m Gr. BurLaden öurgstraße 19.

Dotzlicimerstr.10
Ecke Karlstr . ,

Laden mit Ladenzimmer auf
sofort od. später vermieten. 3438

SV̂ otzhcimerstraße 20 , Hinterhaus,
schöne große Lager- und Kellcr-

ränme. auch für Automobil -Garage
geeignet, per sofort zu jedem annehm¬
baren Preise zu verm. Näh. Mitlei-

_bau Dotzh eimerstr aße 40, P . 815117
IflöEn für lolowaüMren,

Dohheimerstraße 47 , zu vermieten.
Näh. Friedrichstraße 50._ 3724

8 Zimmer und mehr.

K Zimmer,

Sr. Mit 16, Beletage.
Wohnung von 6 Zimmern, 1 Küche,
welche seither ein Arzt bewohnte, zu
vermieten._ Näheres Eckladen. 8875

Sperrti <l1 A Parterre . 6 Zimmer
Zt'ltililili ** ,  mit Zubehör, per

1. April 1909 zu vermieten. Näheres
Zranz-Abtstr. 3,1 . Fra u Hess. 8896

pijeMtaiß 72. zsanerre,
schöne <l - Zimmer »Wohnung tc.

sofort od -r später zu vermieten.
Näheres 3 Treppe » . _ 3885

SchLichterstraße0
ist das 2. Obergeschoß, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per sof. od. spät, zu verm.
Näh? daselbstP arterre. 3719
Eine schöne große 6-Zimmcr-Wohnung

mit Zubehör, 1. Etage, elektr. Licht,
sehr " geeignet für Arist. Anwält.
auch für Burcauzweckc, IN allereester
GcschäftSlage pro sofort oder spater
zu v-cmicicn. Näheres Laden Bahn¬
hofstraße 22. Morgens 11- 12 Uhr
mittags 4—5 Uhr. 2612

Wilhelmstraße4, st,
sehr geeignet für Slrrzte,

Zahnärzte,
herrschaftl. Wohnung von 9 Zim.,
Badezimmer, Zubehör rc.. Haupt-
und Liefcrantentreppe, per sofort
zu vermieten. Die Wohnung ist
durchaus neu und modern licrge-
richtet. — Näh. Bureau Hotel
Metropole , vormittags 11—12
Preis Mk. 3000. 89S<)

Ködrn und «CefdjHffcrSmste.
'$%* *,*, Albrechtstraße 5, mit

Magazin n. Lagerraum
auf soi. oder später zu verm. 3431

Emserstroste 04 , Ecke Seerobenstr., mit
3 Schaufenst., Lagerraum u. 8-Z.-W.,
in welchem seit5 Jahren ein Kolonial-
warerixesch betr., z. l . Okt., ev. früher.
(Lad. eign. sich auchs. Drogerie.) 3636

Eckladcn Friedrichstratze 8,
nächst der Wilhelmflraße, sofort
zu vermieten. Näheres Delaspee--
straßc1, P . lks. G . Boltz . 3725

Laden.
Das Ladenlokal Friedrichstr. 31,

jetzt noch von der Elektrizitäts-
Gesellschaft Wiesbaden, vormals
Lahmeyer & Co ., benutzt, ist auf
sofort od. später anderweitig zu
vermieten. Näh. bei B-> i<»dr.
SäatrSnirir , Neugasse1. 3723

Eckladeu
Albrechtstr . 30 mit 3-Zim.-Wohn. u.

Znbeh. p. sofort billigst zu verni.
Näh. Part , rechts oder beim Besitzer
&V . Ramel ». Jdstcinerstr . 13 . 3722

WWu 5 “ SS ‘3
1. April zu verm. Näd. 1. St . 9771

löDen 3Ö
mit Labenz,  sost̂zu vm. Nab, 3. B12128
Blücherstraße 42 , Ecks Gnctscuau-

straßc, ist der große ELlavru für
gtrteS Kolotitalrvaeengeschäit atrs
gleich oder später zu vermieten.
Näheres Blüchekstraße 40,1.& 146b9

KLeürjlhürütze 46
Entresol, für Lagerräume geeignet, zum
1. 10. 08 zu verm. Näh. bei
rrv » i » ', Architekturbureau,Luisenstr.23.

Laden
.tzellmundstr . 20 nebst 2 Zimmern tu

Küche, sowie größerem Keller p. sofort
event. früher zu vermieten._ 8351tuuti . imyu flu uciuuttxi

Nrbeitseäume, za.iso qm
Lagerräume , za. 300 qm,
Weinkeller, 8«. iso qm,
SlallNNgeU für 3- 4 Pferde.

E ^NreaZIA , Hofraum,
Karlstraße 39 per sofort od. später,
ganz oder geteilt zu vermieten. Näh.
DoSbeimeritrasie28. 3 l. «597

3-Zim .-Wohn. ab 1. Januar 1909
von jungem Ehepaar gesucht. An¬
gebote mrt Angabe der Raumgrößen,
eventl . mit Handskizze, unter
L. 563 an den Tagbl .-Verlag er¬
beten . _ _ .

3-Zimmer -Wohnung
mit großen Zimmern , Veranda,
Mansarde sofort od. per 1. November
gesucht. Offerten unter A. 796 an
den Tagbl .-Verlag._

. Einzelne Dame
sucht 3— 4-Zimmer -Wohn. mit Bad,
Veranda , reichl. Zubehör . Off . mit
Preisang . u. W. 564 an Tagbl .-Verl.

Parterre -Wohnung
von 5 Zim . od. 4 Zim . u . bewohnb.
Mans . zum Preise b. 6—700 luU.  bon
Pens. Beamten m. kl. Fam . z. 1. 4. 09
gesucht. Off . unter E. 564 an den
Tagbl .-Verlag._

Laben untere Webergasse,
Kranzplatz od. Nähe per Januar od.
später gesucht. Off . mit Preis unter
H. 564 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht vom 1. Januar ab
möbl. Wohnung von 4—5 Zimmern
u. Komfort in feiner Lage. Off . uni.
L. 565 an den Tagbl .-Verlag.

Ein alter Herr sucht aus Daue«
möbl. W.- u . Schlafz ., Sonnens ., P .,
1 od. 2 Treppen hoch, mit od. ohne
Pension . Offert , mit Äng. d. Preises
unt , C. 558 an den Tagbl .-Verlag.

Möbliertes ungeniertes Zimmer
mit separatem Eingang von einem
Herrn gesucht. Offerten unter L. 564
an den Tagbl .-Verlag.

Eleg. möbl. ruh . Zimmer
mit Schreibtisch z. 1. Nob. b. Herrn
für dauernd gef. Preisoffert , unt,
C. 565 an den Tagbl .-Verlag.

Herr sucht möbl. Zimmer
mit sep. Ging. p. 15. Okt. od. 1. Nov.
Nähe Bahnhof . Off . unt . H. 105
postlagernd Bahnhof.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufdrnommen. — Dar Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Webergasse 39, 1 r ., Ecke Saalgasse,
sch. Zim . frei , mit od. o. Pens ., bill.

Gute Pension z. Winter.
Billa m. ei. L. u. Zentr .-H., Kurh .-
Nähe, mtl . 150 M. N. Tagbl .-BI. Gz

Laben Kaiser -Fr :edrich-Mng 2 mit
Lager- und Kcllerräumen und 3-Zim.-
Wohn. zu o.  N . Moritzstr. 18. 3727

Kirchgaffe 13 ist der Optikerlcidcn
per sofort oder später mit oder ohne
Wohnung zu verm. Näh. Hutl . 8926

Ktrchgasse 7 (gute Geschäftslage) 1 gr.
u . kl. Laden m» Lagerraum tu
Wohnungen , für jed. Geschäft geeig.,
a. 1. April 1909 zu verm. Läden w.
modern verändert. Näheres Ktrch-
güsse st, B 13829

Gr . Laden
Marktstr . 22 , mit bedeutenden
Lagerräumen, in welchem das
ältesteu. größte Glas -, Porzellan-
u. LuxuswarengeschästFa . Rud.
Wolfs seit fast 100 Jahren betrieb,
wird, p. 1. Avril 09 zu v. Näh.
b. K. Meier, Nikolasstr. 31. 3634

»ut Sousol , groß und hell.
»WOl Marktstr. 32,perl . 1.09

_zu verm. Näh. Bachmayerstr. 8. 8870
Moritzstr. 7

od. Lagerräume, zirk. 450Q , p. sofort
_zu verm. Näh, fit . K taf t . 3613
Morttzsträtze 10 im Falstaff) '

Laden mit Zimmer,
bisher Zigarrcn -Handlung, mit voll¬
ständiger Einrichtung, für jedes Ge¬
schäft geeignet, für sofort oder später
billig zu vermieten. Näheres bei
Flllirc r , Wilhe lmstraße 26. 3306

Scharnbörstst !'. 26 ' Wirkstätte oder
Lagerraum zu vcrm. Näh. P . r. B12604

Lavsn Weüntzstr. 30,
8,00 Front (2 Erker), 10,00 tief, mit
anschließend. Magazin und Keller, ev.
mit Einricht. zu vermieten. B14614

MMWaße 43 iü per sON
oder Wter ein ßoden
zu vermieten. Näheres Eiseuhandlung
dase lbst. 3733
Air'Schuhmacher re. '

Laren mit Wohnung ans sofortz. v.
Wh . Albrechtstr. 46, 3 r._3621

Großer Laden
eventl . mit Lagerräumen , Werkstatt

und Wohnung, für jedes Ge¬
schäft geeignet, sof. oder später zu
verm. Bismarck rin g 19, 1 r. 3734

m»t gr. Zimmer , gr.
«rod. Ausstellfenster,

auch als Bureaus geeignet»
Dohheimerftr . 20 per sof . ob.
spät,  z u verm . Näh , das. 3596

WerrM ö ?n
Zwecke geeignet, sof. zu verm. 3882

(Fortsetzung aus Seite 17.)
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(Boingeschwüro , Krampfadern , Venenentzündung , nässende
und trocki ne Hechten , Salzfluss , juokende Ausschläge , Ge-
lenkleiden , Elefantiasis ). Die Behandlung geschieht schmerz¬
los , ohne Operation , ohne Bettruhe und Berufsstörung!

Verlangen Sie me ne Schrift über Beinleiden ! 9600
Wiesbaden , Nerostrasse 35,
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Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 467.
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Astoria - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6.

Lipzyc , Alexandrowo.
Bayrischer Hof.

Dambachtal 6.
DreiUer , Ivfm , m . Fr ., Essen . —

Grosse , Kfm ., Pforzheim . — Henkel,
Kfm , Pforzheim.

Bellevu ®.
Wilhelmstrasse 26.

Wehls , Rent , Düsseldorf . — Keen-
lyside , 3 Frl ., Wleybridge.

Hotel Berg.
Nikolasstrasse 27.

Kraft , Kfm ., in . Fr ., Lichtenfels . —
Meyner , Kfm ., Köln . — Wittieh , zwei
Hm ., Rektoren , Löwenberg . —
Wimmer , Oeynhausen . —- Otto , Justiz-
Rat , Köln . — Ulmer , Kolmar . — Voss,
Pastor , m . Farn ., Stedesdorf.

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Brock, Kfm ., Zwickau . — Boedicker,
Fr ., Wilhelmshaven . — Sperling,
Quedlinburg . — Hidding , mit Frau,
Ergate . — Sixt , Kfm ., München . —
Domweiler , Rent ., Köln . — Sand-
kühler , Kfm ., Witten . — Wirsing,
Hauptm , m. Fr ., Würzburg . —
Schwarte , Fahr ., Bocholt . — Braun,
Kfm ., Reichenbach . — Kriegei , Frau
(Rent ., Berlin . •— Bauer , Frl ., Berlin,
’p—: Lenzberg , Kfm ., m . Fr ., Lemgo . —
Lisner , Fr ., Wesel . — Schönbrunn,
Kfm ., Warschau . — Koch , Fräulein,
Büdesheim.

Zwei Böcke.
Häfnergasse 12.

Kühn , Frl ., Kiew . — Stölzle , Kfm .,
Nürnberg . >> , S

Goldener Brsanca
Goldgasse 8/10.

Greven , Fr ., Krefeld . — Schoellkopf,
Fr ., Kirchheim . — Schneider , Kaufm .,
pQmenau. — Friedrich , Fr ., Posen . —•
Neumamn , Fr , Berlin , i - May , Stadt¬
baurat , Ludwigshafen . —■ Knetsch,
{Detmold. ■ a . - i

Hotel Eurgkof.
Langgasse 21/23 u. Metzgergasse 30/32,

v . Hölstein , Dir ., Mühlheim . —
Kchweigart , Fahr -, m . Fr ., Nürnberg.
r— Krause , Gutsbes , mit Familie,
Holstein . — Westenhoff , Kfm ., m . Fr .,
Bielefeld . — Huber , Neustadt a. H . —
Robert , Fahr ., m . Fr ., Orterath.

Central - Hotel.
Nikolasstrasse 33.

Teubler , Frl ., Königsberg . — Thiel,
Kfm ., Detmold . — Lyol , Fr ., Königs¬
berg . — Rolvin , Kfm ., Leipzig . —
Wfeinberg , Kfm ., Bernkastel . —• de
Vieze , Kfm ., Amsterdam . — de Vieze,
Rent ., Amsterdam.
Hotel n . Badbons Continental.

Langgasse 36.
Kloos, , Bergwerksdir ., Aumetz . —

Gerstel , Kfm ., München . — Podhorski,
Gutebe «, in . Farn ., Kiew.

Hotel Baklbeins«
Taunusstrasse 15.

Akryn , Kfm ., m . Fr ., Zeist.
Darmstädter Hot.

Adelheidstrasse 30.
Engelhardt , Kfm ., Dresden . — Fog,

Köln.
Hotel Einkorn.
Marktstrasse 32.

Wlildemuth , Rent ., m . Fr ., Düsseis
üorf . — Trost , Kfm ., Frankfurt a. d.
O. — Etollting , Kfm ., Aachen . —
Müller , Kfm ., Köln.

Eisenbahn - Hotel.
Rheinstrasse 17.

Schmitz , Kfm ., Köln . — Böhm , mit
Er ., Hamburg . — Baumann , Limburg.
— Ahnen , Limburg . — Rau , Apothek,
Hamburg . — Joe , m. Farn ., Nyon . —
Dreher , Baden -Baden . — Zardsty , Fr . .
■Wien.

Englischer Hof.
Kranzplatz 11.

Fryde , Dr ., Russland . — Pank , Fr.
Geheimrat , Leipzig . — Proll , Kaufm .,
Berlin.

Hotel Epple,
Körnerstrasse 7. Ecke Kaiser -Fr .-Ring

Wollweber , Kfm ., Darmstadt.
Kreutzer , Kfm ., Halle . — Schanz , mit
Fr ., Erfurt . — Holthaus , stud . phil .,
Lüdenscheid.

Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Zeautze , m, Fr ., Amheim .— Zimmer-
,schied, Frl ., Frankfurt.

Europäischer Hot.
Langgasse 32.

Halliger , Hotelb es., m . Fr ., Gohren.
*7  Keckermann , Rent ., m . Fr . , Hohen¬
limburg . . — Boroo , m . Fr ., Ratingen.
“ Schmidt , Fahr ., Hanau . — Wolters,
Kfm .. M .-Gladbach.

Frankfurter Hof.
Webergasse 37.

Voltolina , Kunstmaler , Venedig . 1—
lübnann , Frl ., Berlin . — Hey ], Frau
{Kommerzienrat , Berlin.

Hotel Pürstcabor.
Sonnenbergerstrasse 12 und 12 a.

Burckhard , Fr . Landger .-Rat . —
Landau , Fr ., m . 2 Töchtern , Warschau.
— Landau , Kfm ., m . Farn ., Lodz.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Trenkner , Gewerbeschuldir , m . Fr .,
Altona . •— Schmiedecke , Fr ., Iiars-
lebcn . — Clamroth , Frl ., Harsleben . —
Bieler , Fr , Köthen . — Klasen , Guts¬
besitzer , Halte . — Pop , Forstmeister,
m . Fr , Neumarkt . — Pieper jr , Kfm,
Duisburg . — v. Keiser , Osnabrück . —
Hessenberger , Kfm , Offenbach . —
Welhelmy , L .-Schwalbacli . — Parker,
Kingstown . — Back , Rent , Mannheim.

Hotel Gainhrinn »,
Marktstrasse 20.

Eckardt , Arch , Duisburg . — Kro-
nacher , Lüneburg . — Jähnert , Eräul,
Leipzig.

Giiin er Wal fl,
Marktstrasse 10.

Hammersehmidt , Kfm , Berlin . —
Gross , Kfm , Berlin . — Loeb , Kfm,
Frankfurt . — Wallbreeher , Kaufmann,
Krefeld . — Romany , Arch , Basel . —
Baumgarten , Realschullehrer , m . Fm,
Finsterwalde . — Gladke , Kim , Berlin.
— Nehmias , Kfm , Hamburg . —
Henschel , Kfm , m. Fr , Berlin . —
Feldbau », Kfm , Mannheim . — Fauser,
Kfm , Stuttgart . — Bollmeyer , Kfm,
München . — Hess , Kfm , m . Familie,
Stuttgart . — Klahn , Kfm , Berlin . —-
Schlesinger , Kfm , m. Fr ., Halle . —
Mehr , Kfm , Stuttgart . — Keller,
Kfm , Köln . — Landsberg , Kfm , mit
Fr , Aachen . — Lichtenstein , Kaufm,
Braunschweig . — Apel , Kfm , Braun¬
schweig . — George , Dr , Clausthal . —
Bahner , Kfm , Oberlangwitz . — Wend¬
land , Kfm , Leipzig . —- Lannemann,
Kfm , Osterode . — Heep , Kaufmann,
Halmery . — Hoffmann , Kfm , Aachen.
— Roob , _ Kfm , m . Fr , Köln . —
Mercier , Kfm , Hamburg . — Schneider,
Fr , Andernach . — Neumann , Fabrik¬
besitzer , Andernach . — Brauer , Kfm,
Berlin . — Obermeyer , Kfm , Paris.

Hamburger Hof.
Taunusstrasse 11.

Sommer , Kommerzienrat , Landshut.
— Besenbruch , Fr , Elberfeld.

Hausa - Hotel,
Rheinstrasse 18.

Beyrieh , Frl , Leipzig . — Lüders,
Leut , Worms . — Fendel , Leutnant,
Worms . — Hoch , Kfm , Pirmasens . —
v. Moeller , Leut , Magdeburg.

Hotel Hax »poS.
Schillerplatz 4.

Heinz , Kfm , Elberfeld . •— Kramer,
Kfm , München . — Kiefer , Kfm , Lud¬
wigshafen . — Maus , Sekr , mit Frau,
Magdeburg.

Hotel Prinz Heinrich.
Bärenstrasse 5.

Hennemann , Fr , Algringen.
Hotel Hohenzollem.

Paulinenstrasse 10.
Ascher , Kfm , m . Fr , Berlin . —

Krämer , Frl , Hamburg.
Hotel Holländischer Hof.

P.heinbahnstrasse 5.
Femberg , Zürich . — Uhlmann , Er¬

furt . — Schleusener , Kfm , Essen . —
Geber , Kfm , Tübingen.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser -Friedrich -Platz 1.

v . Ooscha , m . Fr , Wilna . — Jakobi,
Fr . Rent , Barmen . — Junck , m . Fr,
Leipzig . — Miniberg , Fr , Hagen . —
Heyneu , Mexiko?

Intras Hotel garat
Taunusstrasse 51/53.

Marienstrass , Warschau.
Haiserbatl.

Wilhelmstr/isse 42.
v . La vallade , Referendar , Bonn.

Haiserhof,
Frankfurterstrasse 17.

Koch , m. Fr , Göttingen . — Borguis,
Fr , Frankfurt . — Brey , Fr , mit T,
Hamburg . — Spindler , Kgl . Baurat,
m . Sohn , Berlin . — Kirk , Harrogate.

Kölnischer Hof.
Kl . Burgstrasse 6.

Bölsche , Fr . Schriftsteller , m . Kind,
Friedrichshagen . — Forstmann , San .-
Rat Dr , m . Fr , Godesberg . — Schreit¬
müller , Frl , Neuss . — König , Major,
Bayreuth . — Görisch , Fr , Frankfurt.
— v. Oetinger , Oberst , in . Fr , Berlin.

Hotgl Krug.
Nikolasstrasse 25.

Stromenger , Kfm , Freilingen . —
Stromenger , Frl , Freilingen . —- Zeid¬
ler , Kfm , Köln . — Chrysand , Dr,
Ludwigshafen .— Geissler , Kfm , Stutt¬
gart . —- Kalf , Hotelbes , Stolpmünde.

Woisso Lilien.
Häfnergasse 8.

Munk , Rent , Potsdam . — Paeche,
Frl , Potsdam . — Hammer , 2 Fräulein,
Naumburg . — Rost , Prof . Dr , Eis¬leben.

Hotel Mehle *.
Mühlgasse 7.

GLodkowski, Leut , Bensberg.
Hotel Meie *.

Luisenstrasse 12.
Fucher , Kfm , m. Fr , Neuenahr . —

Hermanns , Pfarrer , in . Fr , Cleve.

Metropole and Monopol.
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Dish , Duisburg . — Dish , mit Frau,
Duisburg . — Schürmann , Duisburg . —
Heuser , m . Fr , Duisburg . — Barth,
Kfm , Stuttgart . — van der Velden,
m. Tochter , Findhofen . — van Alphgn,
Baumeister , Holland : — Neuroth,
Frankfurt . — Schwebe !, Kaufmann,
Winningen.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

v. Mettler , Hauptm . a. D , Kassel.
— Boas , Fr . Justizrat , mit Tochter,
Beuthen . — Lindt , Prof . Dr , m. Fr,
Darmstadt.
Hotel Nassau n . Hotel (Uecilie.

Kaiser Friedrich -Platz u . Wilhelmstr.
v . Weegmann , Leut , Saarbrücken.

— Vrancken , Fr , m . Bed , Antwerpen.
— Vrancken , m . Automobillührer,
Antwerpen . — Tschipoff , Gutsbesitzer,
Russland . — Lang , Fabrikbes , Grün¬
berg . — Wurfbain , Dr . jur , Rheden.
— Andersen , Dir , Shanghai . —
Vrancken , Fr , m . Bed . u. Automobilf,
Brüssel . — Schindler , Mannheim , —•
v. Hofmann , Fr , Weimar . — Hamil¬
ton , m. Bed , St . Louis . — vanVollen-
hoven , m. Farn . u . Bed , Utrecht . —
v. Iversten , m. Farn . u. Bed , Russ¬
land . — Fuchs , Kfm , m . Fr , Stutt¬
gart.

Hotel Prinz Nicolas.
Nikolasstrasse 29/31.

Katzenstem ., Kfm , Mainz . — Marek-
scheffel , Ingen , Mülheim (Ruhr ). —
v. Stanek , Chemiker , Dresden . —
Zimmermann , Arch , m . Fr , Düssel¬
dorf.

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

Herrmann , Reg .-Baumeister , m . Fr,
Berlin . — Böking , Kirn . -— Propp , Fr,
Bützow . — Lüneburg , Fr , Bützow.

Nonnenhof.
Kirchgasse 15.

Nauen , Kfm , Kassel . — Schaefer,
Dr . jur , Breslau . — Salmony , Kfm,
Koblenz . — Bender , Kfm , Stuttgart.
— Meyer , Leut , Ehrenbreitstein . —
Evers , m . Fr , M.-Gladbach . — Kuge,
Gutsbes , m . Fr ., Lietzow.

Hotel Oranien.
Bierstadterstrasse 2.

Kieker , Petersburg.
Prof . Fagenstecliers Klinik.

Elisabethenstrasse 1.
Browne , Pfarrer , Norfolk . -— Cor-

nieh , Fr , Melbourne . — Freemann,
London . , i;

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und G.

Schüler , m . Fam , Hamburg . —
Gravenstein , Frl , m . Bed , Berlin . —
Sehaeffer , m . Fr , Bielitz . •— Gund-
lach , Frau , Berlin . — Linden , Fr , m.
Automobilführ , Bonn . — Königs¬
berger , Kfm , m . Fr ., Breslau.

Hotel dn Parc n . Bristol.
Wilhelmstrasse 28—30.

Vetter , Bankdjirektor , m . Fr , PeteFs-
burg . — Schönbaum , Aachen.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 1).

Hellbach , Frl , Köln . r — Busch,
Heidelberg . — Scheurer, *Heidelberg.

Hotel Petersburg.
Museumstrasse 3.

Saudermann , Fabrik , m . Fr , Gumr
mersbach . •— Londermann , Fräulein,
Gummersbach . — Bühle , Pfarrer , mit
Fr , Gummersbach . — Dalimann,
Fabrikant , m . Fr , Dortmund . — Wilr
mer , Dr , Fulda . — Sandermann,
Fabrikant , Gummersbach . — Häuser,
Kfm , m. Fr , Gummersbach . —
de Bruyn , 2 Frl . Rent , Petersburg.

Pfälzer Hof.
Grabenstrasse 5.

Wax , Kfm , Hagen.
Zur neuen Post.
Bahnhofstrasse 11.

Ilenze , Kfm , Leipzig . — Pcrbix,
Krefeld.

Quell euhof.
Nerostrasse 11.

Gerl , Kfm , Baden bei Wien.
Hotel Quisisann.
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6. 7, 9, 11, 12.
Minning , Rent , m . Frau , Lorenz . —

Brückner , Oberreg .-Rat , Koblenz . —
Frhr . v . Sehenck , Offizier , Berlin . —
v . Brauchitsch , Offizier , Berlin . —
Oböe, Frl , Hannover . •— Eppner , Frl,
Hannover.

Hotel Reichshof.
Bahnhofstrasse 16.

Fischer , Direktor , Bochum . —
Seligmann , Kfm , Düsseldorf . —
Wetzel , Kfm , m. Fr , Frankfurt . —
Walz , Stud , Karlsruhe . — Muth,
Rent , m. T, Bad Weilbach . —
Bauer , Karlsruhe . — Lamm , Kaufm,
Köln . —■ Forte , Kfm , Bochum . —
Weite , Kfm , Pyrmont . — Pielstieker,
Buchhändler , m . Fr , Straubing . —
Schmidt , Kfm , Kassel.

Hotel KeicKispo3S.
Nikolasstrasse 16/18.

Knapp , Kfm ., Frankfurt . — Kauert,
Kfm , Aachen . — Streben , Lehrer , mit
Frau , St . Johann . — de Vivie , Gen .-
Agent , m . Fr , Berkum . — Kirschs
georg , Kfm , m . Fr , Köstritz . — Loz,
Prokurist , m . Fr , Waldenburg . —
Kalus , Fr , Fulda . — Stürmer , Rechts¬
anwalt , m . Fr , Mayen . — Sophorn,
Frau , m. T , Berlin . — Altmann,
Kfm , Dresden . — Wilke , m . Frau u.
2 Enkel , Strassburg . — Kogge, Kftnl?
m . Frau , Berlin . — Graf Rotkkirch,
Offizier , m . Gräfin , Potsdam.

Residenz - Hotel,
Wilhelmstrasse 3 und 5.

Sachs , m . Fr , Frankfurt.
äömerhaä.

Kochbrunnenplate 3.
Kleinböhl , Fr , Frankfurt . — Sper-

hase , Frau Hofrat , Petersburg . —
Heine , m . Fr , Preetz . — Kosvin , Fr,
Petersburg.

Hotel Soso,
Kranzplatz 7, 8, 9.

de Reuesse , Komtesse , Paris . —
Dickinson , Frl , New York . — Olsson,
Stockholm . — Maurer , Ing , Baden-
Baden . — Dekker , m . Fam ., Holland.
— Kutner , Frau , San Francisco . —
Kutner , m . Fam , Amerika . — Bau¬
mann , Hauptm , m . Fr, , Karlsruhe . —
Reisner , Oberleut , m . Fr , Langen¬
salza . — Ileinschmidt , Hauptmann,
Berlin.

Weisses Ross.
Kochbrunnenplatz 2.

Bornemann , m . Sr ., Westerland-
Sylt . — Gertt , m . Fr, , Friedrichsroda.
— Laehmund , Weinhändler , Fried¬
richroda . — Ernst , Hotelbes , m . Fr,
L .-Schwalbach.

Hotel Royal.
Sonnenbergerstrasse 28.

Riehle , Frl , Moskau . •— Riehle,
Erblicher Ehrenbürger , Petersburg.

Itwssisclier Hof.
Geisbergstrasse 4.

Henske , Sekretär , Charlottenburg.
SctiitzenJiof.

Schützenhofstrasse 4.
Holz , Frl , Potsdam . — Dykmann,

Fr . Rent , Borkum . — Bölkow , Frl,
Borkum . —■ Brosche !!, Berlin . —
Schnabel , Frl , Maastricht.

Sendigs Eden - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Weiss , stud . med ., Frankfurt . —
Rosendahl , Oberleut ., Essen . — von
Mauck , Oberleut , m . Frau , Ulm . —
Bücherei -, Fr . Prof ., Bonn . —- Spring¬
mann , Frl , Hagen in W . — Corheim,
Rent , m . Fr , New York . — Haunach,
Fabrikbes , m. Fr ., Lissa.

Privat - Hotel Silvana,
Kapellenstrasse 4.

Stentzel , Apotheker , Altena . —
Burgmann , Fabrik , mit 2 T , Danzig.
— Brinkhoff , Ger .-Ref , Dortmund.

Znm fiel denen Stern.
Grabenstrasse 28.

Gote , Schabenhausen . — Stoye,
Dehrer , m . Fr ., Oberheim . — Kern,
Frl , Frankfurt . — Kunze , Fr , Gelsen¬
kirchen.

Taanas -Eo tel.
Rheinstrasse 19.

Lueau , Kfm , Strassburg . — Vluchte
manu , Architekt , m . Fr , Brüssel . —
Hartwig , Kfm , m. Fr , Kassel . —
Marow , Fr . Rent , Genf . — An-
driessen , Kfm , Düsseldorf . —
Strasser , Kfm , m. Fam , Hamburg . —
Eichwede , Rent , Bad Nauheim . —
Förster , Fr . Rent , m . Tochter , Bad
Nauheim . — Hinkel , Rent , Wetzlar.
— Kühler , Dr . med , Kreuznach . —
Merninghaus , Fabrikant , mit Frau,
Velbert . — Judid , Fabrikant , m . Fr,
Velbert . — Krieger , Frau Baumeister,
Velbert . — Fadi , Frau Rent , m . K,
Frankfurt . — Steinmeyer , Oberlehrer,
Braunschweig . — Vouke , Rentner,
Holland . — Schulte «, Amtsgerichtsrat,
m . Fr , Düsseldorf . —- Bedall , _ Ober¬
stabsarzt Dr , Augsburg . — Fnedner,
Kfm , m. Fr , Lodz.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Becker , Kfm , Frankfurt . — Frenkel,
Kfm , Friedrichroda . — Richter,
Kfm , m . Fr , Myslowitz . — Gem-
bruch , Rent , Zürich.

Hotel Vater Ukeln,
Bleichstrasse 5.

Garisch , m. Fam , Biebrich . —
Teitelbaum , m . Fr , Dortmund . —
Müller , Lehrer , Sehlangenbad . —
Sauer , Koblenz . — Lehmann , Kaufm,
Düsseldorf . — Stern , Weingrosshändl,
Würzburg . — Garson , Kfm , Würz¬
burg . — Rotstein , Kfm , WÜrzburg . —
Jakobi , Kfm , Essen.

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7.

Compter , 2 Hrn , Kaiserslautern . —
Meissner , Kfm , m . Fr , Siegen.

Viktoria - Hotel m. Radliana,
Wilhelmstrasse 1.

Tapken , Kap . z. 8 , m. Fam , Kiel.
— Rink , m . Söhnen , Barcelona . —>
Pass , m . Fr , Remscheid . — ßchirum,
Fabrikant , Zweibrücken . — Ferk,
Amsterdam . — Kanitz , Offiz , Berlin,
— Dörner , Frl , Heidelberg . — von
Gerne , Frl , Heidelberg — Schick , na«
Fr , Petersburg.

Hotel Voeel.
Rheinstrasse 27.

Baumann , Frau , Schlangenbad . —
v. Popporitz , m . Fr , Wien . — Seidel,
Kaufmann , mit Tochter , Amsterdam,
— Jasehinsky , Kfm , Berlin . —
Aimülier , Komponist , m . Fr , Mün¬
chen . — Brammer , Kfm ., Züchen . —
Paul , Kfm , Celle . — Bertel , m . Frau,
Dortmund . — Schulze , Kfm , m . Fr .,
Kassel.

Westfälischer Hof<
Schützenhofstrasse 3.

Kaiser , Dir , na. Sohn , Mannheim . —
Keller , m . Fr , Siegen . — Wieber , Fr.
Pfarrer , m . Kind , Dalhausen . — Klee¬
mann , Ziviling , Duisburg . — Thiaä ,̂
Kfm , Leipzig.

Hotel Westminster.
Mainzerstrasse 8.

Lewin , Fr . Bent , m . Sohn , War«
schau . — Wall , Frl . Rent , Keighley,

Hotel Wilhelm *.
Sonnenbergerstrasse 1.

Müller , Kfm , Bremen . — Kiper,
Rent , m . Fam , Chicago.

In Erivathänserm.
Pension Albino , Abeggstrasse 3:

Kirchner , 2 Frl , Duisburg . — Story,
m . Fr , Southbourne . — Köhler , Dr.
med , in. Fr , Hainstein.

Villa Albreeht , Leberberg 5:
Zwergei , Fabrikbes , m . Fr , Stettin.

— v. Tettau , Frau Baronin , B.-Baden.
— Dittrich , Frl . Rent , Berlin.

Villa Alma , Leberberg 6-.
Aders , Fr . Rent , Hamburg . —.

Händel , m . Frau , Leipzig . — Stuttrich,
Direktor , m . Fam ., Berlin.

Kl . Burgstrasse 9:
Ko sch , Oberst , Prenzlau.

Privathotel Colonia , Geisbergstr . 28:
Francke , Kriegsgerichtsrat , Chem¬

nitz . — Krohn , Dr . med , Kitzingen.
— Teschner , Fr . Rent , Kitzingen.

Pension Credö , Leberberg 1:
van den Veen , 2 Frl . Rent , Apei-

doorn . — Chorus , Fr . Major , Stolp , —
v. Poseck , Fr . Oberst , Sondei -shaussa «,

Ellenbogengasse 10:
Nolte , Leut , Berlin . — Will , Leut .,

Schleswig.
Pension Fortuna , Paulinenstrasse 7'.
Roochstab , Fr , Kertsch . — Lipinski,

Kfm , Warschau . — Greidenberg , Fr .,
Charkow.

Villa Frank , Leberberg 8:
de Mornay , Rent , Famham . —

Kempner , Kfm , Berlin . — Fncha,
2 Frl , Posen . — Haake , Gutsbes,,
Oldenburg.

Geisbergstrasse 15:
Nagel , Schüler , Malaga.

Pension Heimberger , Wilhelmstr . S8;
Filtzer , Kfm , Polen.

Villa Herta , Neubauerstrasse 3:
Willis , Frau Rent , m . T , England,

Villa Humboldt , Frankfurterstr . 22;
Schuhmann , Reg .-Rat , m . Frau,

Potsdam.
Pension Koepp , Frankfurterstr . 12:
Lindebuer , Wein gutsbes , Lauben¬

heim . — Meyerowitsch , Dr . med , mit
Frau , Koivno . — v . Beervvarzoweky
Offizier z. D , Düsseldorf.

Langgasse 48, 1:
Breum , Leut , Trier . — May , Frau,

m . Kind , Baden -Baden.
Nerostrasse 18, 2:

Gross , Kfm , Zdunskawola.
Pension Ossent , Grünweg 4:

Oberheim , Fr . Rent , Düsseldorf.
Villa Palmyra , Rösslerstrasse 5:

v.  Bonin , Landrat , m. Fr , Wands¬
bek . — Seherschenzky , Kfm , Russ¬
land.
Pension Primavera , Frankfurterstr . 8;

Wuth , Fr . Dr , m . T , Diez . —,
Mc . Wade , Fr . Rent , m . Sohn und
Bed , Michelstadt (Odenwald ) .

Röderstrasse 41:
Sieffert , Geheimrat , Bonn.

Stiftstrasse 2, B. :
Rubinlicht , Frau , Warschau.

Taunusstrasse 2, 2:
Rotschild , Kfm , m . 2 Nichten und

Frl , Frankfurt.
Taunusstra ^se 49:

Stein , Fr , Jekaterinoslaw.
Webergasse 29:

Geil , II , m . Frau , Ginsheim . _
Kau , Rent , Meckenheim . -

Webergasse 39:
Rosenthal , Fr . Dr , Nizza.

Wilhelminenstrasse 8:\
Zagei , Frau , Köln.
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Morgen-AusgaVe.
3 . Blatt.

(Fortsetzung von Seite 15.)
Lädrr » und Geschüftsräume.

Lager,
Bureaus

int Zentrum , Friedrichstratze 12,
zu vermieten.

NäliereS Hal I. 3>re :i ne r.

Wcrkstätte— Lager,
Bureau od. Wohnung

Friedr iKstrasse 33 .  8962
Zn meinem Hause Goethestrare 13

»8 »S.
.75 gm groß, ganz ad. geteilt als 2 Läden,
durch Umbau neu hergerichtet, evtl, mit
Wohnung, zu vermieten. 111 182
_ _ ©’rieüSricli flüsroll ._

mit oder ohne Woh-
nungHerrnmühlaasse 1,
Elke Grosze Burg-

^strafe , zu vcrm. N. Eckladen. 3736SKues heües Bureau,
Wohnung oder Werkstätte billig
zu vermiet . Iieiimaim . Kaiser-
Friedr ich-Rin g 47 , Parterre.

S troue Werkstätt« milNeveuraum
^ zu verm. Moritzstr aste 9, 1. 3614

Große Lager-Niimne
p. sofort zu vm. Moritzstr . 18. 3740
EcklaSen

reicht. Zubehör auf 1. April, evcnt.
früher preiswert zu vermieten. Näh.
j ironenlierger . Mor itzstr. 37, 1.
Gr. schöner Ladeu,

eventuell mit Keller- Räumlichkeiten.
Moritzstr . 66 per sofort od. spät, zu
vm. Näh. Moritzstr. 68, Kontor. 8730

LMM« kAMWS
zu vermieten Nheinstratze 76.

396 und
226

Gegermber HauOk̂Pf.
Schlachthausstratze 12,

Werkftätteu
oder

Lagerräume,
Bureaus, Part ., aôm,
Ssuterraiu, 40  qm,

ganz oder geteilt zu verm . Wh.
C. Staihbrenner , F riedri chstr. 12.

Lagerraum od. Werkstatt
zu vermi eten Schwalbacherstr. 23. 3125

Mrladen mit 3-Ztn»
zu vm . Westendst

-Wollu . sofort
. 1, 2. L11708

Li . an oen Lagou -Benag . c
mit 3-Zimmerk -.,

«DiiiUlU Neun eutsvr . ein«
sof. bill. zu v. Lehrstr. 1» 1.  3

geeignet für jeden Betrieb, ist per sofort
imWestendviertcl zu vermieten. Off. u.
Li. 4158 an den Tagbl.-Verlag. 8743

r -v.» der
«in«er. ,

_ 3311
pfit Äcrei
^Nä heres Blücherstr . 40,1 . B14670

AWng! Mtml
In Biebrich a. Rh., Rheinstraffe, ist

der Laden mit Wohnung , worin
jetzt ein Aufschnittwaren -Geschäft
enit bestem Erfolge betrieben wird,

sofort anderweitig sehr billig zu
^ verm. Näh. Rheinstraße 16, 1.Gl§R!nd'0LLNe!NNeUerel

ist Verhältnisse halber sofort zu vcrm.
ASotfstrotze 13, Biebrich.

DienStag,
6. Oktober 19081

5®. Jahrgang.

Bäckerei
Mitte der Stadt , feit 22 Jayren von
Herrn Füll benutzt per April 1909 ander¬
weitig zu vermieten. Näheres bei J».
Etisclioliir , Kirchgasse 11. 3932

Villen und Sönser.

Villa Grillparzerstr. 1 ,
IN. all . Komfort der Neuzeit aus-
gestntt., za. 11 Zimmer, nebst all.
Zubeh., schönem Garten , Halte¬
stelle der Elektr. (Rondell», auf
sofort zu vermieten oder zu
verkaufen. Anzusehen von 4 bis
6 Uhr. Näheres bei Bilse &
Bohimaiin . STel. 2708. B12607

Jtlfllj » mit gr. Garten, elektr.
ivIUl ! Lichtu. Zentralh .z.vm.

infcli * .?“ ®
Kl. « illa TmStwSi

verm. oder zu verk. Mietsvrcis 2500,
Kaufpreis 55,000 Mk. Gefl. Off. u.
Bj.  54 a an den Tagbl.-Verlag.

Wohnungen ohne Zimnrer-
Arrgcrbs. _ _ _ __ _

Platterstratze 63 au ruhigen Mieter
kleinere Wohnung sofort billig zu
vermieten.

Möblierte Wohnungen.

«e im 5
vornehm möbl. 1. Etage, Sonnens., gr
Balkon, 3—5 Zimmer, Küche, Bad,
elektr. Licht, vorzügl. Oefcn, sowie
einzl. Zimmer auch für Dauermietcr
sof. zu vcrm. Wiuterpreise.

Garten-Eingang
'» Dambachtal 9 a,

möbl. Wohnu ng, 4—5 Zi nt. m. Llüche.
So nn euhergerstr . 4S
möblierte Billa z. verm.

(N ur siir Sel bstbew otz ncr. )
Taunusftraltze 32

ist eine gut möbl. 4-Zimmcr-Wolmung,
auch sehr geeignet für einen Arzt,

_sofort zu ver mi eten._ _ _
Wilhelmstraße 40, 1,

möblierte Wohnung (3—5 Zimmer
u . Küche), sowie einzelne Zimmer
für den Winter zu vermieten.

Möblierte Zimmer, Mansarden
etc.

BklhÄßr . 10,1 , SL . E
miet en, mit oder ohne Vension.

«Idelheidstr . 21, Part ., schöne sonnige
^4. ^Zimmer , Balkon und Vorgarten,

mit 1 oder 2 Betten zu vermieten.

Adolfsallee 18,Parterre,
Salon und S chlafzimmer.

WWMrtt.l5.3r, fl~utÄ
|a!]ii!lrn[|e2. 2, flUtn:äM̂im:ncr

») 3 im. z. vm
möbl. Zimmer

(scpar. Eingang)
zu vermieten.

iÜJSSl
Elke u . «0 Mk. p . M.

Mdeiheidstraffe , Porz. Verp fleguug.

GMMAM ll, i. -zuL?
_bi llig  zu vermieten.
Oranienstr . 31 , Vdh. Part ., einfach

möblier tes Zimmer zu  vermieten^IWnMjnpnüjt2;1?
l ._Etage, n :u hergerichtel, elektrisches
Licht, Bad, zu  vermieten.

R - mliHe 21 , SSÄft
zimmer, incinandergeh. . separ. Emg.,

_preis w. sof. od. später̂ zu vm. B147 06
Will»Ziunner » fcöou möbl., mit Früh¬

stück 20 Mk., anuze Pension 75 Bit.
per Monat . Blücherstr . 17, i r.

Tauuusstrasze 29 , 2 , 2 sch. möbl.
sonn . Zimme r , eiuz . oder zus.

Nächst der Milhel ms -Heil¬
anstalt , Gr . Bnrgstr . 13 , 1,
möbl. Zimmer mit und ohne Pension
zu massig. Preise, auch für die Wintcr-
monate.

Schöll möbl. Zimmer
m. 1 u. 2Betten z. v. Dambachtal 1,1»

Zwei fein möbl . Zimmer
(Balkonz.), Sonnens ., ev. f. einzelnen

Herrn , als Wohn- u . Schlafzimm.
Näh. Dotzheimerstraße 15, 3 links.

für ®tei.-frcin)illip
elegant möbl. Zimmer , ev. mit doller

Pension , zu v. Kied richerstr. 2, 3 l.
Gut eingerichtetes Wohn- und Schlaf¬

zimmer (Sonnenseite) m. Klavier und
Schreibtisch sof. zu vm. Kirchgasse 17,1.

Ka!8M.KchrkKNNer/^lN''
Ging., bill. zu vcrm. Oraui enstr »52.
Mm Nil*Mjlef|iiiiier,

hochfein, neu möbliert , mit elektr.
Licht u . Bad , in fein ., ruh . Hause,
an 1 od. 2 Person , als Alleinmie -.
zu verm . Rheinstr . 35. im Lad en.

für fpanerntieter St
straffê6, 1. Et . Nnzus. 10 bis 4 llhr.

MöUl . Ziulu ^cr zu vm. Wcbcrg. 88. P.
Gut riiübl .̂ in !. zu verm. Werder,

straffe8, P . l., N. Bismarckr. B1 4853
Elcg . «Nöbl . Salon N. Schlasz . ,

Parterre , nahe Hauptbahichof, mit sep.
Eingang, an feinen Herrn zu vermiet.
Offert, unter 21. us Tagbl .-Haupt-
Ag entur, Wilhcl mstraffe6. 9891

1 oder 2 anstäuvige Fräulein , w. tm
Geschäft, finden Zimmer mit Pension
Mitte der Stadt bei einz. Dame. Off.
unt. «ä.  563 an den Tagbl.-Verlag.

zseeve Zimmcr - und Mansaedru rtr.
Zwei Helle Parterre -Räume » un¬

möbliert, scpar. Eingang, Gas , elektr.
Licht, Zcntralhe^ung sofort zu ver¬
mieten Riederbergstraffe 1, Ecke
Emserstraße.

Nrmiseu , Mallungen etc.

Moritzstr. 7fST, '»3,?:
später zu verm. Näh. B. Kraft. 3617

lütinUetterS!* 7Ä’ sS
Weinkeller,

Zubeb . zu vm . Moritzstr . 9. 3813
Merkeller, Ktallüng. Mtx-

rnnm okr AM-Garme
sofort zu vcrm . Maiuzerstr . 66.
nahe dem Hauptbaünhof . 3643

Austoärtige Motznungen.

^Dotzhesw . ^^
Weilbuegertal Nr . 2» am Walde, ist

eine schöne Wohnung, 2 Zimmer und
Küche mit reichlichem Zubehör (GaS-
und Wasserleitung u. elektr. Licht vor-
handcn) auf sof. an ruh. Le ute zu verm.

Dotzheim . - Wtzs
2- u. 8-Zimmer-Wohnunq, GaS, elektr. L.,

evrl. m. gr. Werkst., Stall ?c., preisw.
zu verm. Näh. Wilhclmstraffe29. 1.

_ Do tzheim.  _ 9362
Villa Luginsland,
2 bis 4 Räume abzug.

Auf Wunsch möbliert. 9855

mit Zubehör , im Freien gelegen, per
sofort von jungem Ehepaar gesucht.
Offerten unter M. 569 an d. Tagbl .-
Verlag erbeten.
2P Schöne 5 -Zim . - Woknr. C
%  in bess. Lage für za. 180>Mk.

V P. ,1. Jan . ob. April ges. Sof . ^
Off. au Ctlo Engel, Adolfstr. 3. 4L

Die vcrehrlichcn Hausbesitzer
werden ersucht, zum Januar und
April frei werdende Wohnungen
baldigst anzumcldcn.
WoynuugsncrÄwkis -Bureau

L-ion & Cie ..
Mriedrichstratze 11.

iaBB3Ei5wa8Mi^ ^ m
Kiuzelue Dame suchtaus 1. April 1909

elegante 4 bis F-Zim . -Wohnuug
nebst Bad , Kurtage bevorzugt.
Offert , erbeten unter a . m.  5 an
den Tagvl «-Verlag . _

Aelleres Iiinlseilofeg CheMür
sucht für 1. April , ev. später , in best.
Lage, nahe Haltestelle der elektrischen
Bahn , schöne 6-Zimmer -Wohnung m.
reicht. Zubehör , der Neuzeit entspr.
ausgest., 1. oder 2. Stock. Etagen,-
Villa bcvorz., ev. auch kl. Villa zum
Alleinbewohnen. Ankauf nicht crus-
gescklossen. Offerten unter M. 556
M oen Ta gbl.-Verlag ._

Zum 1. April schöne6—8-Zimmee»
Wohnung gesucht. Nähe Emfcrsiraffe
bevorzugt, cventl. auch Nähe Bitmnrck-
Ring. Gefl. Offerten unter 4b. 5644
an den Tagbl.-Verlag._

pc eine piilie
wird dom 1. Februar , resp. März,
eine Wohnung von 7 Zimmern nebst
Zubehör gesucht. Lage : Nerotal,
Mainzer -, Sonneubergerstraße be¬
vorzugt. Villa nicht ausgeschlossen,
und wird eventuell zweite kleinere
Wohnung mitgemietet . Angebote
nebst Preis nimmt der Tagbl .-Verlag
unter K. 559 bis 20. d. M. entgegen.

jp  Kür seine Pension Etage
% . von za. L—10 Zimmer » evtl.5auch 2 Etagen , nur in guter fL

Lage per April ges. 9871 M
ti.  Engel, ' Adolfstr. 3. % „

Gut möbliertes
Wohn » und Schlafzimmer

für einzelnen Herrn in südlicher od.
lüdwestlicher Lage der Stadt zum
15. Olt . gesucht. Sep . Eingang er¬
wünscht. Offerten mit Preisangabe
unter Ä. 809 an d. Tagbl .-Verlag.

Pllla Modell«, T ^ ZS;
eleg. möbl. Zimmer mit vorzüal. Pension
pro Tag 4 u. 5 Mk., schöne Mansardcn-
zimmer billiger.

Bes. : Frl . .'kZ. L » >>fliuiiiai ' ln >r.
Arudtstratzc 3 , am Kniscr-Fr .-Ring,

8 Min . v. tJahnhos, möblierte Zimmer
mit und  ohne Pension. B14920

Villa CwraiMlpaifP,
15n. 17 Emserstr. Telephon 3613.BT'i»miHeit - li‘e'ei !isioii JS. I6.an -.-es.
Elesr. Zimmer , g-r . (»arten , Bäder.

Vorzüs-liciie Köche. .Tede Diätform.

Vorzug!. Winter-Pension.
Pension Koepp,

Fränkin rter-
strasse 12.

GW fai ?eMM,
behaglich eingerichtet, für die Winter-
monate oder dauernd preiswert abzug.
Vcirsion Lnisenstrasje 2 , 2 ,

nabe Wilhelmstraße.Nsrotal möbl. Zimmer
*9R mit und ohne

^Pcnsiou äuf Wochen und Monate._
HIoMraie 15, 2. Stell,
_NI bl. Ziuniier mit u. ohne Pens. 9860

PensisR '
Taunusstraffe 49 , 2.

Neu elegant eingerichtete Frcmocnpeusian.
Lift. Zentralheizung. EteklrischcS Licht.

Bäder. Telephon 3401. 9652

DM . Mwer-Vetzlm
Pension „Charlotte ", Nikolasstr . SS,
Eleg. möbl. Zim . u . SalouS m- Ball.

Pension Hella, "V
empfiehlt behagliche preisw. 9695

Winter »Peufiou.

PemsisU Carslsr,
Mbeinstratze 88 , 2.

Neu elegant eingerichtete Frcmdenpensiou
Znh .: Frau Br . Änsia KieuiR.

Angenehmes Heim.
Elcg. möbl. Zimmer m. vorzügl. Pens.

0n parle frangais — se habla ospanoi.
Luiscnstraffe 14, 2 St.

Wirkliches Heim
find . gab. leid. od. alleinst. Herren b.
geb. .Dame in f. Hause. Behagl . Süd-
zimmer . Vorzügl . Verpflegung . Jede
Fürsorge . Beste Ref ., Mtl . 120 bis
150 Mr. Offerten u. G. 561 an den
Tanbl .-Verlag erbeten._
Erholungsbedürftige
finden liebevolle Pflege in gebildeter
Familie. Villa mit großen Obst- und
Baumanlagen nahe dem Nadelwald der
Lausitz. Offerten nnter A . SSi» au
den Tagbl .-Verlag ._

Eine englische Dame empfiehlt aufs
wärmste zwei sehr komfortabel ein-
gerichtete Zimmer in herrschaftlichem
Hause, vir sie schon längere Zeit d. einer
Dame bewohnt hat. 3 elektr. Bahnver¬
bindungen, 2 Min. v. Bahnhof. Frdl,
Bedienungen. Off. unt. »t.. an die
Tagbl .-Hpt.-Ag., Wilhelmsiraße6. 9885

Jeder iieter
Terlange dio'Tolnrnnrslistenl-,,Hans-n. &raaicsitzer-7ßrsins

Z?, V. M
(Jefsoliaftastello: U.iisansti'asas 11.

Telephon 43). F397 S

« 9RRB A \ 3

f  WniglUher Hofspedltcü?
Ĵ L/ettcnmay ô

Stadt - UsEizilg ®.

ITefeersIetileliiiageii
ron sää*dl nacli auawiirt ».

Aiafbewalarsiisgen
für kurze lüragere Weit»

Vea *p sa ekiB ss ges », •
Sgediliora von BCiraterlaaises ».
•ciiaCien , Aussteuern etc . etor

>elö-und ZUMdilien-

335t
Büreait

S %'thoiasstpasse !7,
MlllSSMW -LMÄWWMeLiMMKMLN

Wohnnirgs -N -ichweis
Bttvea»

ümi k €te ., |
Frie ^richstrastc 11.

Telephorr 703.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufodj-ltcn jeder Art.

L«r«le Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile,
WWW«WM

Birlfcrch vorc;ekommene Mißbräuüre gebe»
uns Bfr?.ii!assung zu erklären, dtzß wir nur
dirrktr Osferrbrlese, »ich: aber solche von
Vermittler ,\ befördert». Verla';

Kapitalien-Anget-orr.

HWMell-Gelöer
stets zu vergeben durch

Webergasse 16, 1.

IN -N. AnsLäNder-
Hhpotlieken -Kapjtal vergibt

I). H )6r1v senior,
Wallriserstratze 2,

k 43/s—4*'a lo,  je nach Lage der Objekte,
mit entsprechender Provision nach Wies-
baden. Biebrich, Sonnenberg. 9810

PST * 10- it . 20,000 Mk . als
2. Hypothek auSzuleihcn.

St . asecksietSt , Dotzhumeritr. 82.

60—70,000 Mk.
als 2. Hypothek(auch get.) auszul. Off.
u. SB. 5 « 3 an den Tagbl.-Verl.

Aiif Pkjiße Wie Adjeiite
«uSznleiheri:

M. 80—90,000 an 1. St . per März 1009,
M. 22—25/ 00 an 2. St . p. 1. Jan . 1909,
Nt. 20,000 an 2. Stelle per sofort,
M . 10,000 an 2. St . per sofort und
M. 10,0' 0 an 2. St . per 1. Nov. 1008.

Näh. d. Bvotz, Zietenring 10.
__ Telephon 4109. B15122
^!i8?iiiei!)Eii fiüf2. fipotlj.

find 150,000 Mk. » auch in Teilbe-
triigcn . Offerte » unter »L. 558 an
den Togbk .-Berlag zu richten.

Uztszizleih
Mk. 70- 100,000 ll . Hyp. bis 70 7« d. Taxe

ob. I. Hup. bis kB«/»d.Tare,
25,000 II . Hypothek 7ö°/o der Taxe,
15,000 II. do. do.
40,000 I. do. 6f>r’/o der

9000 I. di). 60% der
Es werden nur feinste Anlagen berück¬

sichtigt, da Privat -Kapital. Rtk. 800,000
Lebens-Versicherung auf feinste Anlage
bis 60"/-. Wolff'sche Taxe h 4 "/- "/-.

Näheres durch 9845
1 . Afe©s*I© sea,

Wallufer straffe.

Erstes Hypothekeukapital.
I Attsz » !«ihe?r ist eine bedeutend«
i Suinme in kkeiuen und grosici : Be-
! trägen für gleich oder später. Offerte»
I erbeten unt. B-. 55 8 an Tagbl »-r >«rl»

'8 10,000 , 25 - 3Ö0Ö0;
89- 130,000  Mk.

auf 1. Hypothek auszulcihen.

Hypotheken- u. Jmmobilien-Bureau,
_ Biebrichcr stra ße 16, Pgrt. _

.Aüsznicihm f,  J;56®& S
biiltfr ^ nahermprftrn &i» blJrrrr finf«
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gelv.2 Kt

Kaufe Hypothek,
, ,--,ill . usw., gebe auch Ban-
H. Komp, Luxemburgerstr . 6,

St . 8—.9 u. 1—42 Uhr.
Xhty it uUeu~&)e>uli >o.

0. Aberle senior,
Bankvertreter,

2 Wakuserstratze 2.
sucht Hypothekcn-Kapital zur 2. Stelle
in Bosten von Mk. 15—100.000.— gegen
b °lo Zinsen . Gute börsenfähige Papiere
werden  über pari genommen. ' 9841

V 2 - MCO Mk . a . g7 ~Cbf . auf 2 A?0s. 6^!. Off. U. 'LVitV
postlag. Bismarckring. L H040
Vs

Ees»»! aiif2. hWitzei!
werden 70,000 bis 100,000 Mark.
'Prima tnrsigcS HauS . Off . erv.
>o ’s' * s -trW mu öeu Tagbl .»Derl.

Wieslradrrrsr fotgMirtfc Morgan -AusgaSe , 3 . Blatt« Nr . 467.

I W n (T0fl £  HbpotiiZzn 5“/o a. nul vorzügl. Gc ° ^^ V V., V., uu.f uui^uyi. vsj—
sÄsifkspaus hier von promptein ft0 Zinszahler gesucht. 96961

4 En ge ) , AdolMraNe 8»jS[
Nach der Landesbank '8600"Mk.

sofort gesucht. Offert, unt. SS»
an den La abl.-Verlag.

<K«schäftsmann s. z. AuS-
,chn. des Geschäfts a.  2 Jahre
Mk. 10,000g. 5 ■'/»u. Gewinnbet.

5  bei hypothG . sz»!,-. « Sicherstellung.
Adolsstr. 3. 9789

GesMjl iß. aufw; 0. sMler
10—42,000 Mk. an dritter Stelle auf
prima Geschäftshaus . Offerten unt.
N. 555 an  den Tagbl .-Verlag.

30 —50,000 Mk . gegen sehr
gute zweite Hypothek auf ein
vorzügliches , vollständig ver¬
mietetes modernes Woh, !-
und Geschäftshaus in guter
Lage des Knrvicrtels (» ah«
Tauuusstr . ) van gutsituiert.
Eigentümer und prourptein
Zinszahler gesucht . Offerten
unter 'S’, » so an veu
Tagbl .-Vcrlag.

Mk . 30,000 5°/,. Restkauf %.
auf Ijtef. gut. Objekt für
Mk . 25,000 11. Mk. 10,000
Re>tkauf auf hies. Geschäftshaus
mit Mk.1000 Nach!. u. voll. Gar.

1»u verk.  0 . Enge!, Ädolfstr. 8.
30—40,000 Mk. suche z. 2. Stelle

auf erftklaff . JinshauS . Offerten
tt.  an de ttj& i*gvl . -Berlag.

85.000 Mk. 1. Hgpotlt . V. PÜNktü
Ziuszapler ges»rcht. Offerten unter
» . S« <B an Tagbl .-Verl . B15102

45 .000 p . 2 . ® ptfcl
werden auf schönes , hiesiges u . ren¬
tables Harts gesucht. Offerten unter
4s. 58t » an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.
„ Ä 50 —00,000 Mk.
1. HhPothek gesucht. Offerten unter
Z . 565 an den Taabl .-Verlaa . _

' 50 - 60,000 » . '
mls 2. Hypothek auf Herrschaft!, rcntabl.
Wohnhaus von ixrmoa. Zinszahler
ßefudit. Offerten unter V. iw « an
den Tagbl -Berlag. B14569

-°rgkkomm-n' Mißbrauch? gebe»
mis Sicraiilofiimg zu erklären, daß wir nur
d' ttkt - Off-rwriefe . nicht aber solche von
Bermtttlern befördern. I -r Vertag,

9

Im mobUreir -UrrkLufe.

HchseineM,
für 3 Familien eingerichtet, in erster
Lage, zu verkaufen . Käufer erzielt
größeren Ucberschuß. Näheres durch
die ^ mmolnlren -Agentur von K. Clir.
lstlücklich, Wilb elmitraße 50._

' S « » e PBÄtf
b. Besitzer Max Hertmann , Schützen-
straffe l . Telephon 2l 05

Herrfchafts - BÄa
am Da -ubachtal,

11 Zimmer, 3 Manßrdcn u. Zubehör,
Zentralheiz.. groß. Obstgarten, 60.000 M.
zu verk. E. Kittmami, Geisb ergpr. 20,1.

D M̂hüKül- KelenWrche
. **f i l

EiUtamtlieu -ViUen zu verk. Näheres
bei Architekt BB̂ wer , Dambachtal 25.

Wa WMer We.
geräumig. gr . Zier - u . Obftgart.
(letzterer sehr einträglich), Stallung rc.Mncr̂aufenO. jii mrntlni
Prachtv. Aussicht, gesund. Lage, in un¬
mittelbarer Nähe Wiesbadens. Näheres
Nerotal 8V.

Emscrstraßc 55
Villa mit grossem Gärten auf sofort
zu verkaufen  oder zu vermieten.

Mcus niodcrne
HerrichaftsviLla,

Mlwirrenstr . 8 », zu verkaufen. Näh.
im Ba ubure au Ad olfür. 3, 2. S tock.

MarLmstt . 9,
enthaltend 14 Zimmer, nebst Küchen u.
Mansarden, mit Stallgebäude u. grobem
Garten zu verlaufen. Näheres Bau-
bitre ntt Bierstadterstra ße 6.

Billa wegen Todesfall,
i » vornehmer Lage , vor »der Witwe
eines Llrztes zu verkaufe » . Off.
rr. M. 558 . au de» Tagbl . -Werlag.

Billige BiNa,
neu, nahe Kurpark, f. fcldg. Taxe 50,000.
Bes. verwohnt 450 f. 5-Zir»mer-Wolm.
Off, unt er M . » KL au d. T ag bl.-Vcrl.

Zu verkaufen
rent . 3-Magen-BiM,
g. verm., entb. 18 Z., 10 Maus., in f.
Lage am Wald, sehr geeignet z. Institut
oder Sanat .. Preis 80pi00 llllk, An¬
zahlung 40,040 Mk. Offerten unter

s &3 an den  Tagbl .-Verlag.
§DZ *t { Ar  praktisch und solide

gebaut, 8 Zimmer mit
reichlichem Zubehör und Garten, in der
Nähe des Waldes zu verkaufen. Offert,
unter SJS an die Tagbl. - Haupt-
Agcnrur, Wilhelmstrasse6. ' 9675

Hur noeh eins

hübsehe Villa [ neu]
liingertstr . 5 (Stadtteile ) , IG Z .,
Erker , Veranden , vorn . Atmst .,
Zentr .- Heis ., Garten , praehtv .
Panorama , n . Kuvp . and nur
loOO Mir . Jxurh .., billig zu
verk . od . f . nur 2100 Mk '. sof.
zu verm . Ferner anschliessende
17 Bauplätze billig zu verk.
Näh . Karlstrasse 15 , TT.

Neue mod. BillenI
Vorder« Bievrlchcrstraffc,

«rächst Roudell,
Nerotal,
Parkftraße,
Dambachtal,
Sorniettbergerstrasj«,
üächst Frnnkfttrterstraffe,
Martirestrasie,
Lessingstraffe,
Kaps««»straffe

zu verkauferr.

Immobilien , Hypotheken»
Schiersteiuerstraß« 13.

TSTrar“
mit moderner Einrichtung, herrl . Lage,
mit echönein Garten, ist wegaigslialber
für Mh. 70,000.— zu verkanten . 0klärt,
unter 4Ä. 5 ©45 an Taghl .-Verlag.

preirw. zu verkaufen.
7?  feine Existenz. _
_ a-iiiael , Adol sstr, 3.

Etagenhaus
mit 5- n. 6-Z,-Wohn., in s. Lage, m.
all. Komf. b. Reuz hocheleg. ausgest.
u. 6%  rentier ., zu verkaufen . Selbst¬
reflektanten w. gcfl. Offert , unter
K. 558 an den Tagül .-Berlag senden.

Witligcs HerrsehustshauS
für reiche Leute und zugleich

brillante Kapitalanlage l
©in vornehmes vierstöckig.

Etagenhaus »nahe beim Kurpark,
mit 4-mal 8 Zimm., Küche, Bad,
Zentralheizung, Liit, schön, grasten
«Harten:c. rc. Familicuverhältnisse
halber sebr preiswert mit 40- bis
50.000 Mk. Anzahlung zu verkauf.
Die Anzahlung darf auch in Wert¬
papieren oder Hypotheken geleistet
werden. — Auch kehr gut vasi.
für Steszße, sowie als Prrva »-
!»0t «l. — Off. V . kisiti Tqbl.-Verl.

Dampfwstsckianstlrlt
mit guter Kundschaft in unmittelbarer
Nabe Wiesbadens, 5 Mgn. Terrain um»
fassend, Wohnhaus, Scheune u. Stallung,
krankheitshalber sofort preiswert zu verk.

Elise B3s»Hiiaiäsner,
Hypotheken- u. Jmmobilien-Burcau,

Biebricherstraffe 18, Bart.m

iMcut. Haus!
gegelt citt". Villa zu vertauschen.

.Srrli -,8  Allstadt,
Dchiersteiuerstraffe 13.

Ha As Nheiustraße,
Allces-it«, erbteilungSholberbillig zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7A

72,008 Mark
«egen hochfeine erste.Hhpoth.
auf ein vorzügl. Objekt(Ge¬
schäftshaus) iu best. Lage des
Kurviertels gef. Offert, unt.
II. 55 ® an den Tagbl.-Bert.

WötLMg,
Zrerres , komforisrh»

LaKdhKNs^
nahe Dietenmühlc , 5 Min. von der
eleklr. Bahn , direkt bei den Kurau»
lagen , ruhige, staubfreie Lage, herrliche
Aussicht, 11 Räume, 840 ffsi-Mtr . Garten.
Preis 58,000 Mk,. kl. Garten 46,000M„'
direkt vom Erbauer zu verkaufen oder
zu verm. Sofort beziehbar. Keine Ver¬
mittlung. Offerten unter I '. ssr
an den Tagbl.-Verlag.

Verkaufe meine beiden

lsMiiieniHastllA» Nile«
mit tcilw. cingeb. Möbeln, massiv II. solide
erb., (i. d. Adolfshöhe bei., zu äußerst
bill. Preise.

Arch. Weii rer.  Luiscm straffe 31.
In der Tairnhäuser - u. Siegfried-

straffe , a. d. Wiesbadener Alles(Halte¬
stelle der elcktr. Bahn ), sind einige'

hübsche BiLlen,
mit allen Bcaiiemlichkeiten der Neuzeit
auSgestattet, gesunde staubireie Lage n.
herrliche Aussicht auf Rhein u. Taunus,
bili ' g zu verkaufen. Reizende Garecn-
anlagen mit Lauben u. Brunnen, sowie
reichtrageudem Obstbaumbestand.

Sodann sind daselbstn. an den neuen
Nichard-Wagiicr-Anlageii etwa 35Villcn-
bauplätze, teilweise mit altem Baum-
b>,stand, von Mk. 14 an pro gm zu verk.

Besichtigung der Villen u. Bauplätze
jederzeit. 9859

Architekt BSd. SBidäon,
1 Wiesbaden-Biebrich, WieSbad. Allee 30.

Ein prima Geschaftsyaus in
bester Lage der Altstadt, an ver¬
kehrsreicher Hauptstr. snahe Lang-
gasseu. Markrstr.), mit 8 schönen
Läden, Bäckereieinrichtung, hübsch.
modermn4-Zim.-Wohmingen, für
jeden » aufiuann uns auch
für Bäcker kehr gut paffend,
Familien »' rhältu . halber vreisw.
zu verlaufen. — Wertpapiere,
.tzstpoth«! u . auch «in Grund - '
stück od . kl. Billa werden irr
Znhlrrng gcrromnren . — Off.
unt. II »Rat  an den Tagbl.-Verl.

an fertiger Strafe , lofort bebaubar, fü»
Vorder- und Mittelbau , sowie für sehr
große Werkstätte oder St .illungen. in kl.,
gen. Eingabezeichnung, sofort preiswert
zu verkaufen. Tie Straßen - u. Kanal-
kosten sind bezahlt. Auf Wunsch wird
20.000 Mk. Bau gelt»dazu gegeben. Näh.
durch s«. iLutz,  Zietcnritti , 10.
Te leph on 4 100. _B15024

Bauplatz
für Vorderhaus billig zu verk. Straßen,
und Kanalkosten sind bezahlt, auch wird
eine 2. Hypothek bis zu 80 "/» der Taxe,
gegeben. Näheres durch S». /Lutz,
Zictenring 10̂ _ Tel. 4109. B 1503g

Frau ksm ter strastc
fertiger Bauplatz,

23 Fluten aV Mk. 700 , zu verkaufen.
Besitzer Frankfiirterstr.  41 . 9874

BaupLätzel
geschloffene Bauweise , sowie

B ill en-B anplähe!
in besten Lagen zu versaufe » .
SiiuatianS - n . Bebauungspläne
könne !« vei mir eingesehen werde » .
B -nr -Kirpital wird eventuell S«rzu
gegeben . Allstsuit,
_ _ S» i-rsteinc rstn 13.

Garteu -Grrindstück mit kl. Haus zu
verk. Wellrixtal . B 14681

Nikalasstraffe preiswert zu ver¬
kaufen» .411,1» «it.

Schie rstei uerstroffe 18 »̂
Haus m »Wirtfchait umständcdalb.

sofort zu verkaufen. Off, u. !K. LÄL
an den Ta gbl.-Verlag.

in

.Herrn .
. . . — ~w. NikolaSsiratze1

Gut rentüalss Haus
... freier Lage umständehalber zu
verkaufen. Otzefl. Offerten u. W. 561
an den Tagbl .-Verlag.

FrsMdenpsuftsN l
H ?uS erste» Ranges , am Krrr-

harrs und Lhe «rtcr gelegen , zu ver¬
kaufen , eventuell auch zu veriniel.

Jta 'Üw ?» A rSstsnsB*.
Gchiersteinersirahe 13.

Hotel Deutscher Kaiser,
M -rrktplatz, m« s.kiöu. Kcstanrat.-
Losalilüten,g «»»zneuem Inve ««t -?.r»
ist vesoitdercr Ilmsiktüde halber
rrntcr sehr günstigen hf-riilurigs-
bedinguugeu zu verkaufen oder
zu verpachten . Näheres dl»rch

Hiechtöiiulvalt LLill» , « ,

Immsbiliru -Kanfgefuchr.

Besitzer
vott GrurwstiickeH,

als Geschäfts- o. Privatbaus , Villa, Hotel.
Fabrik, Nestauraut, Rittergut , Laudwiri-
schüft, Mühle, Ziegelei, Bauplatz pp.,
die verkauft werden sollen, Hypotheken-
suchends senden ihre Adresse sofort unter
A,  HM5 a. d. Tagbl.-Verlag. General¬
vertreter in den stäebsten Tagen an¬
wesend. Besuch kostenlos. Verbindung
mit ca. 600 Immobilien- und 200 Bank-
gcs chäften._ Streng ste Diskretion.
& Kl . Haus mit ca. 2 Morg . A

Terrain dabci, in Nmgevg . ,
liebst. Rheingau, f. ca.. 40,000 J .P
Mk. zu kaust gcs. Sofort . Off. .%>
erb. 0 . Engel, Adolsstr. 3. 9722 ÜT

SiMWues H -ttis
in der Altstadt, gebe mein Herrschafts¬
haus Riidesheimerstrasteiu Tausch. Off.
unter W . 5SU an den Tagbl.-Verl ag,

'Kleines Haus~
mit etwas Stallung sofort zu
kauseu geiucht . Schriftliche An-
«revole mit Ureis an
A » i tij dt,  Sch ievsteinerstraffe iS.

Suche Haus
od . Dilta » Mein Landanwesen am
Rhein, wenig belastet, gebe in Tausch.
Off, unt . ~W‘. j5 ®* ott_den Tagbl.-Verl,
” Kaufe Ba rstellen.

Off. u. C. 5 « a ott den Tagbl .-Verlag.
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Mehrere Pferde
zu verka ufen Oranienstraße 8̂5 _̂

Stark . Pony zu verk.
iTrudenftraße 3. !'. 15098

Airedale -Terrier iKriegs-
u . Polizeihund ), pr . Stammbaum,
6 M. alt , zu verk. Göbenstraße 20, P.
r$ ß. schiv. Rchvinscher, Männchen,
Migju verk. Kl. F rantfurter str. 3.

Rehpinscher, kleinste Rasse,
schwarz mit vr. Abzeichen, zu verk.
Moritzstra ße 42.

Kakadu mit Käfig
aozug . Grenzstraße 2, Villa Luisen-
Rub fBiersta dter Höhe). _̂

Kanarrenbähne (r . ©cifart ) bill.
Rhcinciau er straße 24, 2. Mü hrenberg.

Ein Paar , prachtv. Truthühner,
?/§fährig , sehr zahm u. zur Zucht ge¬
eignet , abzug. Grenzstraße 2, Villa
Lursen-Rub (Bierst adter  Höhe )._

Echter Feberboa sehr biÜig z. vk.
Näheres nn Taabl .-Berlaa . _ Ho

Sßerfil!, elegante Damen -Kleider,
Abendmäntsl , Kostümröcke, Blusen rc.sebr billig zu vk. Kl. M eberaaise 9. 1.

Modernes schwarzes Tuchjackett,
wenig getr ., billig abzugeben. Anzus.
gw. 11 u. 12. Rauentbalerstraße 7, 2.

Herren -Anzüge, neu st. getrag .,
bill . zu verk. Friedrichstraße 44. 1 l.

N. NadMantckf g.
bill . gu  vk . Jahnstr . 25, P . l. B15099

Eleganter Winter -Ueberzieber,
schwarz, sowie Sakko-Anzug, dunkel.
mittl . F ig., bill. Sellmundstr . 26, 3 r.
^ Damen -Jackett 3' Mk.,
Paar gelbe D.-Schnürschuhc 2.50 Mk.
zu ve rk. Scharnhorststraße 22, P . I.
. grauer Jakett -Anzug.
1 dkl. Sackanzug, 1 Smok.-Anzug, ein
Winteruberzicher , helle Westen, bl.
Damen -Tuchkleid. m. D.-Blusen bill.

verk. Awberga ue 15. 1, I . Schmitt.
H-. u. D.-Kleider, Kinderstrümpfe

u. Verl eb, zu verk. Adolfsallee 11, V.
Diener -KlWüng (faft neu ),

Ausg .-Anzug mit Mütze, dazu Extra-
Rock u. Drellarüeits -Anzug zu verk.
Wilhelminenstr . 44, bei Bea usite

Für Konditor -Lehrlinge ! Jacken,
f. neu, bill. zu ve rk. Se oanplatz 6, V

Bersch, gute Oelaemäldo , 'Lüster,
Lyras , gut erh. Möbel a. Art biäig
zu verk. Frankcnstraße 9. B 14745

Briefmarkensammlung
preiswert zu verkaufen . Näheres
Moritzstr aße jt , im Zi garr enladen.
Piano , sckiw7, sch. Tou . neu 800 Mk,,
für 330 Mk. zu verk. Scharnborst-
stra ße 12,  1 r echts, b. Dankelmann.
Salon -Pianino , wenig gesp., sofort

äuß . bill. zu vk. Kapellenstr . 12, P , r .
Grammophon

mit tadellosen Platten bill. zu verk.
Nah. Walramftraße 87, 1 l.

Kllevirrliunpe, llflani . Gasherd,
'2 xrtz « t» LlI.i tzraEntzrahe 4. 1 ju
Gelegenbeitsr . f."J8g . 1 f. u. Drill .,

Kal . 16, s. b. Scha rnh orststr. 15- I l.
Jäger . Schrotflinte , Kal. 18,

s charnhorststr. 16. fl lks.bill. s. verk.
, Prächtiges starkes Hirschgeweih

(14-Ender ) und ichone Phönix -Palme
zu verk. Oranienstr . 18, P . l„  vorm.

W. Aufgabe e. Restaur . fof. zu vk. :
Wirtschastsbüfett mTSäule . 10 Bett .,
Deckbetten, 5 Sofas ; Tische, Kücheu¬
schrank, einz. Roßhaar - u. SeearaS-
matratzen . Blücherst raß e 44, 1. St . r.

Schlafzimmer , komplett, Eichen»
2 Betten , 2 Nachtt., 1 Spiegelschrank,
hochfein, bill. Dambachtal 5. Damm.

Nühbanm -Schlafz ., wie neu,
zus., auch einz.. Kommoden, Diffche,
Stühle . Ottomane mit auch ohne D„
2 Plüschgarn ., Sofa mit auch ohne

tarne vieles Andere zu verkaufen
Advifsallce 6, Hinterhaus.

Gebr . Möbel zu verkaufen
Emser,traue  54 , 1. 815073

Umftnndebalbcr billig zu verk. :
2 vollst. Betten , h. Haupt ineu ), 60 u.
100 Mk., Itür . Kleidarschr. 17, An-
richtcschr. in. Brett 20, Tisch 5, rot.
Plüschsofa m. pass. Tischdecke, sehr
gut erh., 55 Mk., Spiegl v. 3—10 Mk.
u. v. m.  Bism arkring 7, Hth. 2 r.

Gebe gr. Partie guterh . Möbel
zu fedem annehmbaren Preise ab.
als : Betten , Bettstellen , Svrungr .,
I» u- 2-tür . Kleiderschr., Nachttische,
Waschkominvde. Sofa . Sessel. Sekre¬
tär , kl. Spicgelschränkch., gr . Schrank,
mit engl. Schieber , Tische, Stühle,
Koffer , starke Stiften it. and . mehr.
Gneisenau st raße 10, Part . 8 142;0

2 Muschelbetten, neu s. 55 Mk.,
Bilde r, Spiegel . Rauentbalerstr . £, P.

Gut ermVctt  u . Sofa billig
zu verk. Frankenstr . 15,  st !.. 4- Klk.
1 Bett , Sprungrahmen , Matratze,

Betten , Waschständer, Kuchenbretter,
1 Mädchenjackett, 1 Knaüenioppe bill.
zu verk. Rauenthalerstraße 20, 3 r.

Zwei eleg. Rußb.-Betten L 8« Mk.,
Aunb..Sviegelschr. mit Kristallglas
±5 Mk. Rauenthalerstraße 6^ Mart.

Betten , Diwan , Spiegel
zu verk. Kar lstraste 82. Hth. Part.

Ein schönes Kinderbett
W verk. BahnhofstraßeSL , l . _ Henz.
^Eine Bettstelle in. Sprungrahmen^
bill, z, vk. Weste ndstr. lff, 4 1. B15083
Diwan (neu ), kömyl. Bett" 45 Mk)̂

Spicgelschr., neu, 56 Mk.. Stegtisch,
vernick. Lkaffcemasch., Serviertisch,
Üiegulator w. Aufg. d. Vermiet , bill.
zu ve rk. Hellmundstr . 46, Stb . 1 Tr.

Gebe. Kameltaschcu-Diwä :r
sehr bill. zu verk. Jahnstr . 3, H. P . r.

Mrderne Plüschgarnitur , neu,
u. pinz. Taschen-Sofa billig zu verk.
«römmclbein . , Oxanien straffe 10, 2.
Weg. Raummangel bill. zu verk. :

Rote Plüschgarn .. Sofa , 4 Sessel,
mit Teppich, Tisch, versch. Tische,
Kinderbett , Eich.-Stühle , Badewanne,
Waschmaschine (neu ), Klavierlampe,
S chauke lstuhl. Walimühlstr aße 44, ' ch.
Rote Plüschgnrnitur billig zu verk)

Nah. Nettelbeckstraße 14, Wh . 2 r.
Dttomane spottbillig abzugeben

Wellritzstraße 0, Hth. rechts.
Ein Sofa , eins. Bett ul Deckbett

bi ll. zu verk. A dl er ftra ße 16, P ar t.
Sebr sch. Sofa 25, Ottomane 18,

2 vollst. Betten ä 25, 1 gr . Kleiderschr.
25, Küchenschränke 15, 18, 30 M'k.,
Herren - u. Damen -Schrribt ., Regu-
lateur , verschied, gl. Betten billig
Schorn Horststraße 46, Hth. Werchsch^

Ehaisclönguc , ner:H 16 Mk.,
m. sch. Decke 24. Ra uenthalcrstr . 6, P.
Pol . Kleiderschr., Nähtisch, Nachtt.

in. Marmor , Waschkonsolschr., zwei
Stühle , vollst. g. Bett , Taschcnsafa.
w. Wegz. bill. Mück 'rstraße 6, 1. Et.

mmmm
1- «. 2-tür . Kleiderschr., Vertiko,

Sccgr .-, Haar -, Woll- u. Capok-Bctt .,
Küchen- u. Konsolschr., Sofa , Nacht-,
Zim.» u. Küchentische, Wasch-^ l. and.
5lorn.. Trumeau - u. andere Spiegel,
Tllurtoiletten , Stühle , Bilder , Port .,
tztalerien , Teppich, Diwan , Garnitur,
Ottom ., einz. Sessel, Deckb. u. Kiffen
u. V.  spo lttbi ll. Raue nthale rstr . 6DP,
1- u, 2-tür . Kleiderschr. p. 14 Mk. an.
Map .-Ausziehtisch m. 3 Ein !., Kam.
18 Wt,  Konsolschr ., pol. u. lack., v.
7 Mk. an , Ningbettst ., Sprgr .. Steil.
Roßüaarmatr . 35, Kinderbettst . m.

Küchenbr, m. Tonnen , neu , 6, Rohr-
u, Polst .-S essel rc. Loch stättenstr . 18,

Umzugshalber
zu verk. 2 kl. Waschkom., 15 u. 18, gr
Spiegel m. Kons. 18, Tisch 3, Stühle
2, mod. Bettst . m. Matr . 45, Kleider-
ichrank, 2tür ., 24, gr. Oelgem. L 10.
Rheinbahnstraße 4, P arterre ._

Verschied. Möbel u. Küchen?.
zu verkaufen Karkstraste 17. 4 Sk.

Herrnschrcibt ., Sekretär , ~
Plüschgarn . v. 38 an , Flurtoil . 15,
Ottomane 16, Waschkom. m. Diarm.
»■1.9 an , Bertiko 20, Kleid.-, Küchen-,
Bücher-, Prunk -, Spiegelschr ., Betten,
Tische  b . Herm annstr . 12, El 5012

Zimmer - und Küche um übel ^
sind wegen Abreise sehr billig zu ver.
kauf cnji del heid straffe 47. Hth. Bart .

Eine neue KüchensiEinriKtung
u. ein 2tür . Kleiderschrank zu verk.
Richlstraste 'S. WerMatt . _
Küchenschr. 25» Tisch 4, Etagere 8,"

zu verk. KnauSstraße 4, Part)
Waschenschrank,

400 FI., billig zu verkaufen Nieder-
waldstraßc Z, 1 links.
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Singer - Nähmaschine 20 Mk.
Wellritz stratze 27 , B. I. B 14657

, Nähmaschine, fast neu,
Mk. Wellritzstratze 27, P art , l.

Waschmaschine, fast neu, 35 Mk.
Wellr itzstratzê 27, Part .^ _ B 15120

Nosfhaarmaschinc für 10 Mk.
flu verk. B lücherstratze 44, 1 St . r.

Spezerei -Einrichtungen , Theken,
Schubladen -Regale kaufen Sie billig
Mark tstraße 12, Wh . 1 S t . Spät h.
Große Theke mit weiß. Marmorpl .,

üarm . Gaslüster , 2 Damenräder,
rnaffff 2flüg . Türen u. Rolläden bist.
gu verk. Meritzstr atze 18, 1. Et ._
Ladentheke u. Regale w. Raumm.

KN sed. Preis F riedrichstr. 38, Hth.
Erkergestell mit Platten zu verk.

K. RieSner , Rauen thale rstra tze 14._
Verglaster Erkerabschluß z. jed. Pr.

«bzug . Friedrichstratze 36, im 2. Hof.
Droschken-Fuhrwerk

gu verkaufen J ahnstratze 19._ _
2 Doppelsp.-Wag., 1 ohne Aufs.,

ft.Ein sp.°W„ Cla renthalcrstr . 6, H. P.
Eine gebrauchte Federrolle,

1 Dickwurz-Mühle u . 1 silberplatt.
Pferd ege schirr  z u vk. Steingasse 86.

Eine leichte Fcdcrrolle
KN Verkaufen Oranien st ratze 85.

Ern noch guter zweiräd . Karren
bi llig zu ver kaufen Weber ga sse 54, P .

Gut erh. Kinderwagen bill. zu vk.
Näh . Stei ngasse 20, Hth. 3.

Kinder -Sitz- u. -Liegewagen
rn. G.-R. b. Nettelbeckstr. 14, B. 2 r.

Kinder -Syortwagen , ganz neu,
Kill, zu verk. Kle iststra ße 16, 1 r.

Elegantes Automobil , 5~HP .,
auch als Lieferungswaaen geeignet,
bill. zu vk. Näh. T agbl.-Verlag . Hp

Ein Motor -Dreirad Cylonctt,
f . Geschäftszw. pass., auch mit Sitz u.
Werdeck, sehr billig zu verkaufen
Herm annstratze 15._ B 14982

Fahrrad mit Freilauf , fast neu,
billig Wellritzstratze 27, P . B15121

Fahrrad 20 Mk.
Wellritzstratze 27, P . I. _B 14 613

Fast neues Fahrrad mit Freilauf
Kreisle . zu verk. Kellerstraße 13, H.

Ein Dauerbrand -Öfen,
wenig gebraucht, wegen Umzugs bill.
abzugeben.  R . Sehb , Rhei nstr . 89, L.

Dauerbrandofen
AUverk. Moritzstratze 21, Werkst att.

Ein kl. Warmwasser -Gasofen,
x. Einmachtöpfe, Rohrpuppe zn verk.
dotzheimcrstratze^ ,06,̂ 2 r . B 14958

Elektrischer Kronleuchter,
wenig gebraucht, billig zu verkaufen
Bärenstratze 8, Laden.

Gaslüster mit Zug, fast neu,
öwie 1 Schäferspitz billig abzugeben
gismarckring 26, 3 rechts, 0 bis

j Uhr mit tags . B 15100
Schöner Gaslüster

billig zu verkaufen . Anzusehen 8 bis
11  Uh r vorm. Bierstadterstra tze 10.

Lüster, gebraucht, sehr billig,
w. Raumm . Friedrichstr . 36, % Hof.

Kleine Balance zum Prägen,
Stanzen , Lochen usw. zu verkaufen.
Lagerraum . Noll - Hussongs Gard .-
Spannerei , D istr. Schwalbenschwanz.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehcn in der Schlosserei
Kühn & Kä mpfer , Röme rberg 8. *

Für Schlosser!
Gutes neues Bandeisen , 2 cm breit,
in größeren Mengen billig abzugcben.
L. Schellenbergsiche Hofbuchdruckerei,

Lang gasse 87, Druckerei-Kontor . *
Primä ^UUStück -Fässer

billig zu verk. Rheinstratze 76, 1.

Schüler der Oberkl.
z. tägl . Durchsicht d. Schularb . eines
Quartaners d. Reform .-Gymn . ges.
Off , m. Pr . u . C. 564 Tagbl .-Verlag.

Student
(während des ganzen Winters hier)
erteilt Nachhilfe. Gute Empf . Wörth-
stratze 13, 2. Etage . Telephon 2352.

Sofortige energ. Nachhilfe
für Mathematik (Obertertia ) gesucht.
Off , u. R. 45 hauptpostlag.

In diele Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Da? Herrwrlieben einzelner
Worte i»l Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Ein Damensrisier -Geschäft
wird zu kaufen gesucht. Offerten u.
B. 561 an den Tagbl .-Ver lag erbeten>„ wi u:i uni al,uyut.=

Alte Federbetten , Noßhaärmatr,,
lose Federn zu kaufen gesucht. Näh.
Hermannstratze 8, Part.

Zn kaufen gesucht
1 gr . Eich.-Etztisch, 6 Lederstühle u.
gr . Dipl .-Schreibtisch. Off . mit Preis
unter Z. 558 an den Ta gbl.-Verlag.

Zwei Schaufensterkasten
in Eisen , ca. 70—80 breit , zu kaufen
gesucht. Koch, Moritzstratze  3^

Gutes gebr. Danien -Fahrrad
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 562 an den  Tagbl. -Ver lag ._

Schöner , guterh . Dauerbrandofen
zu kaufen  ges . Adelhcidstr atze 61, 1.

Roßkaslanien kaust
W. Hohmann Nachf., Sedanstr . 8.

Ges. für 2 erw. Kinder (13 u. 16 I .)
engl. Gram .- u . Konvers.-Stunüe,
8mal wöchentl. Off . nur mit Prets-
ang. u. S . 561 an den Tagbl .-Berlag.

Ein Schüler
zur Vorbereitung für Schul - u . a.
Examina , sowie für Arbeits !- irnd
Nachhilfestunden wird noch angen.
Off , ii, K. 564 an d. T agbl.-Verlag.

Latein , Franz ., Deutsch usw.,
bei erf . Lehrer . Gefl . Off . u. C. 186
ariden Tagbl .-Ve rlag erbet . B15 103

Engl ., Franz ., Gram .. Konv., 9448
ert . b. er s. Lehrerin . Rheinstr . 15, _3.
Franzose aus vornehmer Familie

untere ., Konversation , Grammatik.
Off , u. O . 544  a n den Tagbl .-Verlag.

Rtälrenerln
(Lehrerin ), kürzlich diplomiert , vor-
zügl. Methode, gibt Stunden . Off.
unter  M . 568 an den Ta gbl.-Verlag.

Wer gibt einer jungen Frau
Privat -Unterricht im Rechnen? Off.
unter H. 185 an den T agbl.-Verlag.

Violin - u. Klavier -Unterricht
wird gründl . ert ., mtl . 8 Mk., wchtl.
2 Stunden . Blei chstratze 21, 2 r.

Klavier -llnterricht
wird gewissenhaft u. billig erteilt.
Am Römertor 1, 8. _ _

Zither , Piano , Englisch
l. erfahr . Le hr erin . Nero straße 23, 8.

Damen -Frisier -llnterricht erteilt
C. Kovv. Kioftbeater-Fris. , Aarstr . 15.
BügelknriuS wird gründlich erteilt.

Eltvillerstraßc 7, S . P . r . B 14485

Obst- und Gemüsegarten
zu verm. Emse rs tratze 60.  _

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraffe 11. • 3150

Lagerplatz, zirka 80 Ruten,
ob. Dotzheimerstr., eirigefr ., m.Werrst.
u . Halle z. verp. Schwalbacherstr.47,1.

Gas -Hängcl .» schwarz, in. Kupfer,
cĥ abz. Rüde shei mcrstr . 19, 3.  An z.

Majol .-Häiigclnmve , ganz neu, ^
billig zu ve rk. Kleiststratzc 16, 1.

v.

Großer clektr. Lüster,
Kflammig, billig abzugeben. Näheres
Lldolfsallee 31, Parterre ._ 9720

. Gebrauchter Glasabschluß
zu verk. Moritzstratze 21, Werkstatt.

Fahrbare Doppelpümpe
zu Verk. Sedanstratze 9.

Jli diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgeuommen. — Das He, »erheben einzelner
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Gymnasial»
II . Real -Unterricht . An mehrerenNachhilfe- und Arocitszirkeln können
— auch in den Ferien — einigeSchüler der Klassen Sekunda bis
Sexta teilnehmen . Monat 20. Mk.
Anmeldungen und Anfragen werden
bis zum 10. Oktober erbeten von
9 bis . 11 Uhr im Gymnasial-
und Real -Institut , Kapellenstraße 18,
Parterre rechts.

Iu bitie Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

a»fg?nommen. — Das Hervorheben einzelner
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Verl , am 28. Seht ., 8 Uhr abends,
r . Portemonnaie m. ca. 15 M . Inh -,

v. Dotzheimerstr,, Bertramstr . b. Bls-
marckr.-P ost. Äbz. Dotzheimerstr .31,3

Verloren Samstag , 3. er., nachm.
1 Geschäftsb., schwarze Decke. Abzug
g. Bel . Clarenthalerstratze 6, i. Lad

Goldene Brosche verloren.
Gegen sehr hohe Belohnung abzug
Hotel O'uisisana.

Elektr . 5ilingel-, Tel .-Anlagen
sowie Rep. w. pr . u . b. ausgef . Phil.
Beckt, Bleichstratze 18, Stb . r . B14598

Sofas 8 Mk., Sprnngrahm . 4 Mk.»
Rotzhaarmatr . 3.50 Mk. werden auf¬
gearbeitet  Bismarckring 9, Hof links.

Bitte zn beachten.
Empfehle mich im Mohr- u . Stroh¬
stuhlflechten aller Art ; nur gutes
Rohr u. tadellose Arbeit bei billigen
Preisen . Bestell, auch per Postkarte
an Karl Kraft , Gneisenaustratze 18,
1 St . Stühle w. abgeho lt u. gebracht.

Hcrrenkleiber . AusbesshONeinigen,
Büg ., Wenden bes. Güstav Schwanz,
Schneider , Norkstratze 4,_ B15161

Hcrrcntlcider-
Ausbessern, Bügeln wird gut besorgt
Albrechtstr. 46. 8 I . E. Luxe mvurgstr.

Perfekte Schneiderin
mit guten Empfehlungen nimmt noch
Kunden an . Off . u. R. 184 Tagbl-
Zweig stelle, Bl smarck ring 29. 1-14806

Schneiderin empfiehlt sich„
in u. außer dem Hause. Roder-
allce 12, Hth. 2 rechts.

Tücht. Schneiderin empf. sich in
u. a._b. H. Zimmermannstr . 4, Part.

Schneiderin empfiehlt sich ^
in u. a. d. Ä. Moritzstr . 39, Mtb . 4,

Kostüme, Jacketts , Kinderkleider
w. gutsitz. u. geschmackv. angefertlgt.
Sophie Habicht , Westendftratze  26 . 1.

Kostüme-, Kinderkleibcr-Aendern '
u. Flicken w. billig außer d. Hause
be sorgt Rh einstr . 54. Mansarde . 8877

Empf. mich im Anfcrt . v. Damen -,
Mädch.- u. Knabenaard . in u. a. d. H.
u. wohne ab 8. Oktober Gnenenau-
st ratze 13, B . M. Bähr. B 14921

Kostüme jeder Art , Blusen,
Gesellschaftskl. w. g. u. sch. sitz, zu lull.
Pr . gearb . Blei chstratze 14, V. 2 Tr.

Kost., Röcke, Musen , sowie Acnd.
w. tadellos anges. Walramst r . 0, 2 r.

Perfekte Schnciderut
fertigt schicke Damenkleid ., Tag 2.50.
Gefl ) Off , u. „Weber" postl agernd^,
T. Weitznäherin e. sich im Ausbcss.

u. Neuanfert . v. Wäsche in u. a. d.
H.» färb . H. 50 Pf , R oonstr . 22, H. 1.

Weißnäherin empfiehlt sich
in u . a. d. Ha use. Eleon orenstr . 8, Ich.
Näherin e. sich im Ans. v. Wäsche,

Ausbess. v. Kleid. (Tag 1.00). Gultav-
Ndo lf stratze 3, F rontjp . F r. Be nder.

Weiß- rr. Buntstick, w. sch. u. bill.
anger. Bertramstr . 20, 8 Iks. B14647

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

anfgenouimen. — Das Hervorhebcil klnzelner
Worik iw Text durch leite Schrift ist unstatthaft.

Gutbürg . Mittags - u. Abendtisch
empfiehlt ' Reich ert , Neug affe 17, 1.

Tapezierer -Arbeiten w. angen.
Lambrecht. Wellritzstratze 9, Hth. r.

Tücht. Büglerin sucht̂ Knnden
in, u. a. d. H. Frankenstratz e 25, 1 l.

T. Büglerin n. n. Herrschaftskv.
an . Moritz stratze 13, Frontfpi tze.

Berliner Renwäscherei Th. Horn,
Herderstratze 27, 1, übernc noch Herr-
schaftsw. Gardinensipannerei . H 457
" ' Wasch- n. Plättanstiilt Kirsten,
Clarenthalerstr . 3, Tel . 4074, Spez .-
GesÄ. f. Krag . u . Manschetten , Var-
u. Oberhemdeni Gardinenspanncren

Wäsche wird aufs Land angen .,
gebleicht u. pünktl . besorgt. Zu erfr.
Mi cbelsberg 3. Kaffeeaeschaft.
Wäsche w. schön gewaschen, gebiig.

u. auS gebessert.  Well ritzstra tze 4->, 1,
Wäsche zum Waschen ü. Bügeln

w. angen . Schonende Behanol ., bill.
Preise . Bis marckr ing 5,_ Hth. P . l.

Herrsch.-, Hotel - n. Pensionsw.
zum Waschen u . Bügeln w. ang., gut
u. pünktl. bes. Göbeu str. 24, H. 1 lks.

Wäsche z. W. n. Büg. w. st. ang.
H.-W. wie neu . Bill . Pr . Eig . Ra ;en-
Blciche.  Wellritzstr . 87. Tel . 3936.

Wäsche zum Bügeln ^
wird angen . Kleiststraße 10, HrV

Wäsche zum Waschen n. Bügeln
wird angen . Blü cherstratze 5, Hth. 2,

Wäsche aufs Land w. angen.
Eig . Bleiche, fl. Master , a. z. Besicht.
Bill . Pr . Dotzheim, Jdster nerstr , 28.

Brinae meine Gard .-Spannerei
in empfehlende Erinnerung . Roll»
Huffong, Albre chtstraffe 40._.

Friseuse
empfiehlt sich. Dorkftratze 22, 1 r._

Pilegerin empfiehlt sich
als Wochen- u. Krankenpflegerin.
Off . u. B. 564 an den Tagbl .-Verlag.

In diese Ruhr» werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufat .tommen. — Das Herdorheben einzelner
Würte iin Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

per sofort , nur von Selbstgeber am
Platze , gegen gute Sicherheit und
Ratenrückzahlung . Offerten unter
I . 564 an den Tagbl .-Berlag.  _

Sehr hohe Zinsen v. a. "
als Gewinnbeteiligung gebe auf
Darlehen von 5—600 Mk. Offe
unter D . 185 an den Tagbl .-Verlag
I . best. Geschäftsmann s. kl. Darf -,

Rückzahl, nach Ueberemkunft . On.
u . W. 100 vo stl. Bismarckr . B15158

100 Mk. ' diskret von feiner Hand
zu leihen ges. Rückzahl. n. Uebereink.
Off . u . B. 565 an den  T agbl .-Berlag.

300 Mk. gesucht
von Beamten in sicherer Stellung
gegen Wechsel auf 1 Jahr . Offerten
'von Sclbstgebern unter B. 13p an
den Tagbl .-Verlag ._ B 14954

sucht sich a!tib^tmUaIt(ieIbetnIage an
gediegenem Geschäft zir betefligen.
Off . u. N.  563 an den T agbl.-Ver lag.

Ein Achtel Tbcatcr -Almnin B,
3. Rang , abzua . Hcllmundstr . 58, 2 _r.

Ein BiertelAbönnKvT ^ ZKark . r .,
Platz Rr . 50, abzugeben Walkmuhl-
siratze 4. 2, von 2—4 Uhr._ _ _

Schneppkarren -Fuhrwerk
gesucht Ecke Bingert - und Schiller-
str atze bei gutem Verd ienst._

Frisiermobellch)
sucht Schröder , Luisenstratze 36-i. ,

Gallensteine.
Teile Jedem gegen Rückporto mit.
Wie ich in 1% Tag von dem Leiden
ganz ohne Schmerzen befreit wurde.
Frau Hillermann , Hamburg , Öfter»
straffe 140, zurzeit Wiesbaden , Dotz»
heim cr stratze  94 ._ _

Witwe , Ans. 40, n. unverm .,
t. Hausfr ., in der Krankenpfl . erf ., s.
d. Bek. e. gutsit . H., b. 65, zw. Herrat
zu m. Off . bis spät . Donnerstag unt.
Gl 560 an den Tagbl .-Verlag,_

Witwe, 29 Ä., E
m. 2 K., verm., h. Ersch.» t . Hausfr .,
musik. geb., w. d. Bek. e. best. H., Be¬
amter bevorzugt , zw. Heirat z. mach.
Off . bis spät . Donnerstag u . H. 560
an den Tagbl .-Verlag . _̂

Junger Mann , 28 Jahre,
kath., von ang . Aeutzern, sucht zwecks
Ucbernähme einer Gastwirtschaft u.
Metzgerei eine pass. Lebensgefährtin.
Vermögen erwünscht, Witwe nicht
ausgeschlossen. Verschwieaenh. zuges.
Off ) u. K. 560 an den Tagbl .-Verl.

Kleine SchLo?serei
krankheitshalber billig zn verk. B15127
__ _ e 2 , Hth. 2 St.Papicr-

,ind Schrcibwarengesckäit
ist wegzugshalber sof. billig zu verkamen.
Off, ü. I ». r,&it  an den Ta gbl.-Verlag.

Gutgeh. Put ;- und Krrrz waren-
qeschckst , Nähe WicSb., umständeh . b-ll.
zu verk. Näh. Mori trstr . S» , i St.
Dnnkc!schrm!ttelllmllüch,

5 Jahre , 6 Zoll, fehlerfrei, truppenfromm,
auch in Dogcart gegangen, sehr elegant,
umständehalber sehr preiswert zir vcr-
kaufen. Offerten unter V». an
den Tagbl >Vcriag._

|lEUtftl]CSGstltzMA.
4 M. alt, nach Fanny v. d. Kriminal¬
polizei mehrfach1. Preise, und Roland
d. Starkenburg. Sieger 1906 u. 1907,
östr. Champ. 1905, von seltener Körper-
ftärfe und Schönheiten, äußerst wachsam,
AuSstellungstierela.

V . » ecln -r , Frankfurterstr. 78a.

(nutzb.) für 280 M. zu verk.
_ _ D ct ’lK ti iurj 'U-» 57, 3 l.

tiue fcI?erp ritrill enroIle,
ca. 80—90 Zentner Tragkraft , wegen
Aufgabe de? Fuhrwerks zu verkaufen.
ü-iü.; v,sa5, . 3äi, Gr .-Werai «.

S4i re irr erkarre n imd ' H gvctva »!
zu verkaufen. Näh. Blücherstrohe 26,
1 Stiege  rechts, von 12—1 Uhr. B15067

Jap. WMelhund in-8Ute
billig abzngebeii.

Hände
Sedanstr . 2»2 St . r.

Für Rekruten?
2 gut erhaltene Waffenröcke und

1 Mantel eines Einjährigen (80er)
billig adzngebcn«

Aldrechtstrasie 28 . :r rechts.

Pianino,
aus rcnom. Fabrik, in feiner Bauart,
wenig gebraucht, ist unter Garantie
biMg abzugeben. Sckriftl . Anfragen
unt . A.  an b, Tagbl.-Verl. er beten.

Piauino
in Eich.-Geb., lreuzs., statt Mk . 750 für
550 zu verk. Anzusehen 10—3>/2 Uhr.
Adr. v. gesp. billigen Kl. sind durch mich
stets zu erfahren, « rest . Sclmlzp,
Pianofortestimmer am König!. Theater
Emserstratze 69, Gartenh. 2. '' L 1433i

Mehrere Lüster-
ältere Muster, sowie einen gebrauchten,
6-flam. Lüster bill. zn verk) Michels-
ver g 20 , Inftailatio 1;tgcsch üft.
Eiserne Treppe, *

leicht gewunden. 11 Steigungen, mit ge-
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen' in der Schlosserei

& ce tim jsS'» r , Qtomcrbctg 8.

m  Sdjleffer!
Gutes neues Banveise « , 2 om breit,

in größeren Mengen billig abzugcben. *
F.Schcilknhcrg'sche Hosduchdruckerci

Langgasse 27, Druckerei- Kontor._
Eine fast noch neue Korbkelter mit

Mühle (Fabrikat Mayfarth ) für die
Hälfte des Arischaffungswertes zu verk.
Näh. im Tagbl.-Verl,_ B14936 Ev

Zwei Maswärwe
mit Schiebetüren . 3 Meter hoch,
1 Wachsfigur mit Drehwrrk, eine
eiserne BorsteNtttre vittig zn ver¬
kaufen Emserstratze 61

Wclnfäffer , Viertel- und Hnlbstück,
billig zu verk . Hellm uiid str . 27 . B1493 5
"Lvesttsäffer , frisch sei-, */a, V. Stück,
»/i, */«Ohm, sowie kl. Albrechtstr . 32.

M ^che keine RekLame?
Zahle doch die höchsten Preise für

getr . Herren - u . Damen !!., Militär -,
Gold- ' u. Silbersachen . Lräulmn
RI. Schilfer, Gowga ^elü.

Um sich ge!!, zu überzeugen, dass
smr jL . Crrosslmt,
üSetzsergrasse tSI . TH,
,S „ „ U _ ZahlerWiesitadensÖ6r O0SI0 istn. mein-zahlt nls

jed. Andere, genügt
Postk . Kaufe gut erh. Herren-, Damen-
u. Kinderkid ., Militärs., Pelze, Schuhe,
Hold, Silber, Möbel, ganze Nachl. etc.
Den allerhöchsten Preis?

Ums*  Ftrssm Sfäimmes*
Kl . Webergasse !», i,  kein Ladei »,
zahlt die allerhöchsten Preise f. gut erh.
Herren-, Damen- rt. Kinderkleid., Schuhe,
Möbel, Gold,Silber , Nach!. Vo stk. genü gt.

Ä.  Geizhals , IdcplÄl:
Mache hiermit die w. Herrschaften

darauf aufmerksani, daß ich durch größten
Bedarf am Platze in fer Lage bin. die
Wirklich höchsten Preise zn zahlen für
gut erhalt.Herren- u.Damen-Garderoben,
Pelzsachen, Uniformen. Möbel, a. Nach!.,
Pfandsch.,Gold-u.Silbersach,,Brillanten.
Größtes u. ältestes Geschäft am P latze.
"N. Schiffer,
zahlt hohe Preise für getr. .Herren- und
Dnmenkleider, Militärsachen u. Schuhe.

Bitte KNsschuerDenl
Lumpen,Papier,Flü ĉhkn,Eisen rc.kauft u.
holt p. ab 8. Sipper , Oraniensir. 54._

laufe glnfdjeihSSSä
alte Kleider, zahleh. Pr . b. pr. Abholung.

;%enB5iuiasMs*%Lahnstrape 20.

! ! ]feu eröifjiet ! !

gr Frau firosslint
(irahenstr. 26 ,i ’.”™.
ff" ü * ! 8 mich den geehrten
tSWIrefliß Herrsch- Ankauf
kllip I oiiiu t  gut erh Hei.ren. t
Damen - u. Iiinderkl ., öeluihen , Möbel,
Gold , Silber , Brill ., g . Naehl . Postk.
genügt . Bez . die all erhöchsten Preise,

Große Lagerhalle
mit Lagerplatz

(nahe der Schiersteinerstratze) sofort oder
auf später zu verpachten. Näheres
Adolfsallee i . Part . 9011

frei. Lr. Srunswiek
a)  lloli . M d hensclitile , I0^<inss>g.

b)  ForUiilüungsveraiistalüingen
für alle Zweige hoher . Brauenbildg.

Anmeldung täglich 1 :—12 Uhr in der
Anstalt Miillcrsirasse S«

Unterrlchlsheginn JVIontag, 12. Qkt., 8 Uhr,

Käarl . Kwiikel
zahlt am besten für Herren-, Damen- u.
Kinder- Kleider, Schnhwerk, Uniformen,
Möbel u. Pfa ndscheine. Hochstätte 1« .

Gute BioLiue
gegen monatliche Teilzahlung zu kaufen
gesucht. Off. mit Breis unter ES. 56*
an  den Tagbl .-Verlag.

EinOÄ . gebr. Kochherd und ein
gevr . Kochherd , ohneIchiff , za. 1 50m
lang, sn tfaufeu geittcht . Offerten
unter Chiffre ä?. an den Tagvl .-
Aerlag.

10 -klliMe
Priwate imjcix IMnötlienfdjulc
ui  Oerlehrenn fulfef\m%

Rheinstratze 28.
Das Wintersemester beginnt Mon¬

tag , den 12. Oktober . Anmeldungen
nimmt täglich entgegen von 12—1 und
nachmittags von 3—4 Uhr.

_Die Vorsteherin.

MIMIMMW.
Ghmn.-Oberl. a. D., Prof ., erteilt

Schülern d. ob. Kl. u. andcrw. Unlerr.
i. d. Mathem., auch währ. d. Fer . Nah.
im Tagbl .-Verl ag._ Hq
lisfllsh lessons con“d

Misä Sliarjje , Luisenplatz 2, 1.

Realprogyinnasiimin. Realschule
(Kleines Pensionat.)

Der Unterricht beginnt
Montag, den 19. Oktober,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

außer an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

C . Staber , Hofrat,
_ Atlelheidstrasse 59 . _ ^

Wiesbadener

Pädagogium,
staatl . konz. höh. Privatsohnle.

Gründl. Yorbereiiung für alle Sclml»
und Wilitär -Examina.

Arlaeifs - und
für Schüler höherer Lehranstalten.
Streng isidtvitlnelle J3eliO,nd »i

luiiif , daher glänzende Erfolge.
Näheres durch

B3r. E . iiOPWcnhcr ” ,
Institutsleiter m. Oberlehrerzeugnis,

Adelheidstrasse 48, Pt.
_Sprechstunden 9—1 Ohr. _ _

EitgliscSa.
Privat - und Klassen-Unterrioht für

Anfänger und Fortgeachr. erteilt
Mr. 4) . SSro ’.vne . Nikola-str. 33.

' C-, ’-OssO3. rä L. r H f Iit
eri . Miss Moore , lloritzstr . 1 , ! •



Seite 20. Dienstag , 6 . Oktober 1008. KIissrmDensr TagMarr. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt Nr . 467.

^6U6 KIcLSSCn
i. SKirkc l̂ beginnen jetzt i
illen Sprachen.

Berlitz School.
Luisenstrasse 7.

m
Real- Md HMelsWlle

von
Br . Kraisicr , Harburg (Elbe).

Bewährte Anstalt zur kaufm. Vor¬
bildung für In - und Ausländer und
zum Einjährigen - Examen . Auf¬
nahme von Tertia -Reife ab. Hnlbjnbrs-
oersctzung. — Gutes Schulpcnsionat.
Man verlange Prospekt und Refe renzen.

Mathem « uut > naturlv . Nnier¬
richt, Nachhilfe erteilt L»r . pi . ii .»
NtkolaK straste 15, 2._ 9879

Nachhilfe -Stunden
u . Ueberwachung d. Schularbeiten f.
Sexta , Quinta , Quarta werden er¬
teilt Nikolasstraße 15, 2 St . 9824

Eine Dame wünscht ihren 6-jährigen
Sohn mit gleichalterigen Knaben erster
Gesellschaftskreise privat in den Anfang?-
gründen unterrichten zu lassen. Offerten
unter Ml. SJS an die Tagbl .-Haupt-
Ageutur, Wilhelmstraße 6._ 9889

Junge Dame»
längere Zeit in Engl, gew., wünscht
jg. Mädchen englische Stunden zu
erteilen , Konverf. n. Gram . Offerten
l>. D. 18t an d. Tagbl .-Verl . 614849

licssons . Miss Carne,
Taunusstrasse 25, 2._

Engländerin (London) erteilt
iUnterr., Konvers. Mrs . Usterlians,
Elisabethe nstr. 21, Ga rtenh., Hoc hp.

Französin (diplom.) erteilt grell!
Unten-. u.Kony. Be ste Raf. Stifts tr. 28,2.

Französ . St . gibt bill. dip. Franz , a.
Paris . Adr. Dotzh.--Ltr. 66.8r. B14949

Parisienne Institutriec
donne legons de gram, et conyersation.
Taunusstrasge 57, II._

Conrs et lecmis
Franiaaise dip lo mr'e, Oranienstr. 21, 2.

BHoaisieur
dist. oherche conyersation fr. Off.
sous lil» A . hauptp ostlagernd.

Klavier -Unterricht,
PM " Wiener Methode , - MA

ert. mit sicherem Erfolg alle Stufen bis
zur künstl. Reife. Vorzug!. Reifezengn.
Marie Habich, Pianistin , Göbcnsir. 6, 2.

Älavier-Unterricht
erteilt Frl . aus Brriffcl,
Kapellenstraße41. _9780

Guten Gesang-Unterricht:
Stimmbildung , Aussprache , Bor¬
trag » Atemtechnik in « . a. d. K.
Minna Boiiflier, flfÄJ
stund en 1—3 (Sonntags 2—3). B 12885
Für Damen u. Kinder.

Lltmungs - und hcilgymnastische
Kurs« werden erteilt, ebenso auch
Massage nach ärztlicher Vorschrift
gewissenhaft ausgeführt. Honorar mäßig.
Albrechtstraße 46, 2 1. .

An unseren beiden
Gymnatiasten -Tanzbiirsen
können noch einige Herren toil-
nehmen.

ffVitz Sauer und Frau,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,.tdcllieidstrasse 21.

«Institut lein.
w

1 jcn
~CD
E«3

\ Rheir.strasse # --

| 11»:r. |

Erste, prakt. erfahrene
Lehrkräfte.

32-jähr . Praxis des Leiters.

Beginn neuer Kurse

Sämtliche
llandelsräclicr.

Buchführung.
Stenographie,

j Maschinenschreiben.
Schönschreiben,

Französisch. Englisch.
Kostenlose

i, » PS Stellenvermittelung.!KMäveilliJX}_W m

Dellers Tanz-Institut
gegründet 189S.

Unsere Tan * - 14 tjrse beginnenMitte (Sktober im
§-3?S~ßÜ M © £jJ© ! j Rheinstrasse,
und nehmen ■wir gefl. weitere Anmeld¬
ungen in unserer "Wohnung BHeli-
msiEMlstr . -4 , III , jederzeit freundl,
entgegen.Privat-Einzel-Untemchf
erteilen wir schon von jetzt ab zu
jeder gewünschten Tageszeit.

Awton . Keller
niui Fran,

Mitglieder des Bundes der Tanzlehrer,
im Besitze der Diplome für Tanzkunst

zu Hannyoer u. Erankfurt a. M.

An unserem

MuMOiirsts
können noch Herren u. Damen teilnehm.
Honorar 12 Mk .» zahlb. in 3 Raten.

Lmrzmiterricht
für Köche, Kellner, sowie alle Stände ert.
innerh. b—6Std . ». Garantie z. jed. Zeit

W'» Völker «». Frau,'
Röderstraße 9, 1.

Für einen feineren

Prioal -Tanzkurstts
(abends von 8—10 Uhr)

sind nach weitere Anmeldungen
von Damen u. Herren erwünscht.
Näheres Emscrstratze 43, 1.
Julius§\ti  it. Iran,

Lehrer und Lehrerin
für GescllschaftS- und Kunsttänze.

Privat-
Tauz-Unterricht

zu jeder Zeit in unserer Wohnung un¬
geniert und bequem. — Musik gratis.

§. Dieöl uwü finn,
Bleichstraste 17, 1.

Berlore»
Montag auf einer Bank Wilbelmstraße,
gegenüber Burgstraße, Dameutafche,
lila Leder, darin goldene Uhr, Portc-
monnaie, Badekartcn. Gegen Belohnung
abzugeben dSisck -itei -i , Cölnischer Hof.

Berlore » Sonntag auf dem Wege
Kranzplatz—Kochbrunnen—Kapellenstr.
golvcucr Klemmer mit Anhänge-
tcttchen . Gegen Belohnung abzugcben
Kapellenstraße 4, bei Frl . Sciimiiit.

t  feipis,
Dostbcimerstr . 155, 1, Buchhalter,
übernimmt stundenweise_bte Führung
von Büchern jeglichen Systems, An¬
fertigung von Abschlüssen, sowie sonstige
kaufmän »ische Arbeiten._ ,

Maschinenschreiben,
Vervielfältigungen,

Entwürfe,
sauber und fehlerfrei.

Heleite BToe ’h,
Luisenstraße 41, V. _

SSy SljS “ Haschinentclirift
o korrekt , schnell, billig.

Lehmaian ' s § clireihstubeg
1Ä. 8» Tele ph0n 2537.

Zeugn is-Abschristen
IN. Schreibmaschine schnell, billig,
klinke, Kirehg. 30, Ecke Faulbrünne nstr.

DreharheiteN
in Metall , Eisen und Reparaturen
NN Maschinen werden prompt und
billig ausgeführt in modern einger.
Metallgießerei tt. mech. Werkstätte
von l,ud »v. lionrail,
_Schwalbacherstr . 150, Weffen dbof.

Hcrr .-Äu .i»u»Mast w. bill. angef. v.
45 M. an. Tadellos. Sitz. Anz. anfb. 1.50.
Hose 60 Pf . .1. Rck -ir , Häfner gnsse7,2,

Erste Pariser

lleu -wsfcherei
mit elektr. Betrieb

W . Rund , *SS?f"
Richlstr . 8 tt. Römerberg 1 (Läden).
SpemlM. crltcn fUauges

für Kragen, Mansch., Vor- u. O.-tzemden
Schonendste Behandlung der Wäsche.

Eigens Rasenbleiche.

Mlisch- \i  piöttandalt fürHen,
Clarcnthalcrstr. 8. Tel. 4074.

Spezialgeschäft f. Kragen u. llJianjctjett.,
Vor- u. Oberhemden. Gardincnspanncrci.

Wäsche auis Land wirs an¬
genommen . Wiesenbleiche . Näh.
zuerfr . Dotzheimcrstr . 57 »Mtb «1 r.

Wäsche wird angenommen
u. gut besorgt. Wasch- u. Bleichanst.
L. Dauer , Atzelberg. B15018

Sliclier für Körperpflege.
Starke Hüften , Leib u . Doppelkinn
entfernt Frau Korwie, Langgasse 30,
Eingang Römertor 1.__

Massage, Maniküre,
Gesichtspflege, Elcktrolise.

Langga sse 30, Eingan g Röm er tor 1, 1.
Massage- Maniküre

bei aeb. j. Dame Röderstr. 26, 1. n. d.
Kockibr. Sprechst.: 10—8 Uhr abends.

Alle Mafia gen
von junger Dame Bleichst ». 19 » Part.
Sp rechstunden von 10—1 u. 3—8 Uhr.

(iSeH!) Mliemsche Mliffllge,
rilffifrti » "kW. von gebildeter,
INjgjUje  energischer Dame vor»
9 bis 15H erderstraste 8, 2. Stock.

Alle Managen
von junger Dame

kM - Michelsbcrg 18, i . -^ 2?
Ulnmo empfichli sich in Massagen
Akaiüt und Kuren für Gicht, Fscl ial

und Rheumatismus, Darm, Magen,
Nerven usw. mit gut. Erfolg, ff. Mani-
knrc» Dotzheimerstr. 24, 1. Vdh. separat.

Alle Massagen
IWienerManiknrc ) v. sung . Dame.
10—1 tt. 3—7. Heumnndstr . 52 , 2.

Dame empfiehlt sich für
Ragelpffege . Tel. 3670.
Frankfurt a. M., Nene Taubenstr. 11, 2.

Phrenologin
Bleichstraste 12. 1 links.

SSr Phrenolngm^
Markitr. 21, Einaaug Metzgergasse2, 2.

IM Mi  PDrenolooto,
wohnt v. 1. Okt. ab Schachtstr . 29,1.

Sichere€pffeiii.
Jg . Mann kann sich mit 5—6 Mille

zur Ausdehnung e. Lebensm.-Gesch. bei.
Off, bitte nni. SP.  tr r»2 NN Tagbl.-Verl.
Sv Existenz für 1—2 Käufieute
4*  durch Hebern, eines nlltettom.
,y  Ines. Baitmaier .-Geschäfts.

Nötiges Kapital za. Pik. 30- bis
^  40,000 m.  O . Engel,Adolfstr.3. >

Vertretung
einer fenltititmeUeit IlcuDeit!

Automat z. glasweis . Ausschank v.
Sodawasser u. Limonaden , durch An¬
schluß an Wasserleitung selbst er¬
zeugend, für Wiesbaden zu vergeben.
Der Apparat kann überall ausgestellt
werden, z. B. in Fabriken , Kantinen,
Restaurationen , Bahnhöf ., Kasernen,
Schulen , Gartenrest . rc. Bei Allein¬
vertretung Kapital erforderlich . Off.
u. F . O. Nr . 47 II an Daube & Co.,
G. m. b. H., Annoncen -Expedition,
Mannheim , erbeten . F18

PorlEltH DOS 1500
von Staatsbeamten auf einige Jahre
gegen hohe Zinstn und g. Sicherheit ges.
Off. uni. Sä». 5,45.» an den Tagbl .-Verl.

Darlehu
von 600 Mk. sucht bessere Persönlichkeit.
Sicherheit 18,000 Mk. Offert, unter
6.». g4M» hauvtpostlagernd._
150 Mk . Ä

tt. Ratenzahl.
v. geb. Herrn. Offerten unter t« . 9J an
Tag bl.-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 9893

GrslKliss. KMjkler-KaMlle
fisolisten) am 1. Novbr. frei. Hochkünst-
lerische Leistung. Auf Wunsch Probespiel.
Offert, u. LS. » s an die Tagbl .-Haupt-
Agentur, Wilhclmstraße 6._ 9882Routinierter

Orchester-Klavierspieler,
Solist , wird für Wiesbaden sofort ge¬
sucht. Spielzeit 4V» Stunden täglich.
Offerten mit Gageansprüchen unter

an die Tagbl.-Haupt-Agentur.
Wil helmstraße 6. _ 9881

Wer will Adressen für einen Adressen-
Verlng schreiben ‘i Lohnende Neben¬
beschäftigung. Offerten an den Neuen
Adressen-Verlag Meiningen in Thür.

Wo kann sich
ein junger Mann unter günstigen Be¬
dingungen als Chousfetti ' ansbilden?
Offerten erbeten unter II . .1*55 an
den Tagbl.-Verlag._

Adoptiveltern^ ,'üLL!
einjähriges Mädchen. Näheres postlag.

1452» Kostheim . _
Eine junge Witwe,

vornehme Erscheinun■, sucht sogleich ob.
spärer gleichen Anschluß an Rivierareise.
Adr. unter v. H. k,' . » I an Tagbl .-
Haupt-Ag.. Wilhelmstr. 6._ »875

°4»Haut-,Harn-
tt. BlosettleiSen . Vorzügliche Erfolge.
Kein Ouecksilbcr. Tiskr. Beh. B14878

Rodvrt Vidy ^ slvr,
Kur-Institut für Natffrhcilkunde,

Ka iser-F riedrich-Rmg 4/10 —12 tt. 4—6,

Klugen Frauen
sende Prospekt „Periodenstörttng"

e . dlccher . Leipzig«

?

Damen F186
wenden sich bei Ausbleiben bestimmter
Vorgänge vertrauensv. an ivlusoz-nski,
Zürich 1 (Schweiz), Hauptpost. —
Viele Dankschreiben. Rückporto erbet.

Diskr. Rat
f. beff. Damen in jegl. Damen-
angelegenheit d. erfahr . Heb. Offert,
u. A- 797 an den Ta gbl.-Ver lag.

finden freundliche und
diskrete Ausnahme bei

Frau L --M-» Pfau . Hebamme.
_ Mainz , Zanggasse 24'/,°.

"Damen

Fcingcb. Herr,
Direktor, 84 I ., evang., m. Vermögen,
bür ;ur 51ur, wünscht mit geb., ver¬
mögender Dame zwecks Heirat in
Korresp. zu treten. S !rengste"Tislretion.
Gefl. Off, tt. rJT. 545S a. d. Tagbl -Verl.

(in blau), die Sonntag , den 4. Oktober,
von Frankfurt nach bier (20- Uhr-
II . Kl. fuhr, ivird von dem Herrn, der
ihr kurz vor W. bei der Herabnahme
der Handtasche aus dem Netz behülflich
war, um ein Lebenszeichen gebeten, falls
ehrbare Annäherung genehm. Offerten
unter 8 . «»<»;» an den Tagbl .-Verlag.

Lss
(grösstes Bade-Etablissemcnt und Sehenswürdigkeit Wiesbadens, erschliesst seine zahlreichen hohen und luftigen Abteilungen nunmehr nach gründlicher Renovierung
wieder dem Verkehr. Die Einrichtungen zur Ausübung siiisitlieleer physikalischer , medsEinischer , chirurgischer und iBiedico -mecliamscliep
Heilmetli 4»4len mit einer endlosen Reihe von Einzel- und Gesellschafts-Bädern bilden in dem gewaltigen Umfange einen der ersten Kurfaktoren Wiesbadens. Hiss*
heimischen un„d Kurgästen stehen hierselbst während des ganzen Jahres in vornehmster Ausstattung zur Verfügung:

Thermal - n . Siisswasserbader in prächtigen Bassins und eleganten Fayencewannen, Dampf kästen -, Meissluft - und Moorbäder,
Fangobehandlung . Kataphoretische Illider , Medizinal , Elektrische Fickt - und Wasser -Bilder.

Wasserbehandlung für Herren um ! Damen mit behaglichen Gesellschaftsräumen nach der Kur, mit Tolelipon-Einrichtung. Russisches
Dampfzimnier und Römisch -Irische Heiss ! uftränme.

Fokale Heisslnftbehandlung (vollständig neu). Vollständiges medico -iuechanisclies Institut (schwedische Heilgymnastik mit
mehr als 52 Original-Zander-Apparaten).

Inhalatorium , Pneumatische Kammer , Röntgen -Kn hi nett.
Grosse Schwimmhalle mit Licht- und Sonnenbad(Schwimm-Unterricht im Hause). *
Eigene ergiebige Thermalquelle mit Trinkhalle.
Alle übrigen Arten Kuren und Bäder, Douchen, Massagen und Packungen, Zentralheizung im ganzen Hause.

Für die Herren Aerzte Wiesbadens stehen jederzeit unentgeltlich zwei Zimmer *nr Behandlung ihrer Patienten inner¬
halb der Anstalt zur Verfügung . 1246

Besichtigung der Anstalt gerne gestattet.
Telephon .178 . SM © ® ir © fetiois M © M

Die4 Zweigstellen der Wiesbadener Cagblattr
3: Goethestratze 13, Zernsprecher 505
4: Dambachtal1, .. HU

1: BirmarSring 29, Zernsprschel4«20
2: Schiersteinerftr. sti, ., 575

nehmen Nn ^LitlLN -AusivÄAL für beide Aus¬
gaben des Wiesbadener Tagblalts AlLlchLN
Preisen,gleichen Rabattsähen und innerhalb
der gleichen Aufgabezeiten wie im „Tagblattchaus ",
== = == tanggasfe 27, entgegen. = = = = === ==
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ZiAWssersteiMW.
Am 20 . Oktober 1808,

vormittags II Uhr, wird an
der Gerichtsstelle, Zimmer 60 , das
den Eheleuten Bauunternehmer
Theodor Schwcistgnth in
Wiesbaden gehörige Wohnhaus mit
Hofraum und Hausgarten , Kaiscr-
Friedrich -Ring 55 , groß 7,74 ar,
mit 11,000 Mark Gebäudesteuer-
uutzungswert , zwangsweise ver¬
steigert. § 256

Wiesbaden , den8. Juli 1908.
Kö niglichcs A mtsgericht 10.

; Die vom 1. November 1903 bis
|3t . Oktober 1909 für das Garnison-
lazarctt er orderlichcn Kartoffeln sollen
chm8. Oktoberd. Is . , vormittags
;10 Uhr » tnt Geschäftszimmer des
iGarnifonlazaretts .Schwalbacherstraüe!6,
^woselbst auch die Bedingungen ciiizuseben
!und zu unterschreiben sind, öffentlich
Iverdungen werden. E283

Versiegelte Angebote mit bedingungs¬
mäßiger Aufschrift sind bis zum ge¬
nannten Termin nach t,iev einzureichen.

KonioIt (tus Garniionl azar ctt.
Verdingung.

Die Erd -, Maurer -, Beton - und
Wsvhaltiererarbeiten für den Er¬
weiterungsbau der höheren Mädchen¬
schule 2 an der Dotzbcimerstratze
hicrsclbst — Los I bis IV — sollen
im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
rnittägsdienststunden imVerwaltungs-
acbände Friedrichstraße 15, Zimmer
Nr . 9, cingcsehen, die Angebotsuntcr-
lagcn , ausschließlich Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bcstellgcldfrcic Einsendung von 1 Mt.
bis zum 9. d. M., abends 6 Uhr, be¬
zogen werden.

Verschlossene u. mit der Aufschrift
H. A. 70 Los . . ." versehene Ange¬

bote sind spätestens bis
Montag , den 12. Oktober 1908,

vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt — unter Einhaltung der obigen
Los -Reihenfolge— in Gegenwart der
etwa  erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem voraeschriebenen
und ausgefüllten Vcrbingungsfar-
mular eingcreichtcn Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 1. Oktober 1003

städtisches Hochbanamt.
Bekanntmachung.

Die Lieferung der für das städt.
Krankenhaus in der Zeit vom 1. No¬
vember 1908 bis 31. Oktober 180!)
erforderlichen Kartoffeln und zwar:

:a.  100,000 kg Speisekärtoffeln,
ca. 5000 kg Mauskartoffeln,

soll im Submissionswcge vergeben
jnerden.

Reflektanten wollen ihre Offerten,
.vostmäßig versiegelt und mit der
Aufschrift : „Submission auf Kar¬
toffeln 1908" versehen, bis zum Er
öffnungstermin:

Dienstag , den 20. Oktober 1908,
vormittags 10 Uhr, .. . „

in dem Bureau des städtischen
Krankenhauses abgeben, woselbst
auch die Lieferungsbedingungen offen
liegen, welche vorher einzuschcn und
zu unterschreiben sind.

Der Offerte sind Probekartoffeln
^LLiesbad 'en. den 29. Scpt . 1908.

Städtisches Krankenhaus.

M
M
M

GeschafLs -Berlegung.
Meiner werten Kundschaft und allen Kohlen - Inter¬

essenten zur gefl. Nachricht, daß ich mein Kohlenlager von
Frankenstraße 6 nach B 15095

^ Kerrncrnnstr . 16 ^
verlegt habe. Mit dieser Verlegung habe ich zugleich eine
bedeutende Vergrößerung meines Lagers vorgenommen und
halte mich bei Bedarf von Kohlen bestens empfohlen.

Hochachtend!
A.  Wemnicli,

Kohlenhändler.

8

*
M
M
M
4?
M
U

ji - ,
Ruft I und II in loser Fuhre
Ntisr „ „
Anrhraeit „ » ,
(Aries n n i
Union -Briketts „ „
Hausierer und Wiederverküufcr

Mk. 1,45
1.40
1.00
1.05
1.05

erhalten Ausnahmepreise.D. O.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 6 . Oktober er.

mittags 12Ul,r , versteigere im Pfand-
lokal .Helcncnstraste »

1 Flügel . 1 Büfett, 2 Klei"erschränke,
1 Spiegel schrank. 1 V-rtikow, 1Soch
1 Kon'vle, 1 Sekretär. 1 Kanepr,
1 Waschkommode, 1 Tisch, 2 Pakete
Peitschen, 25 Stück Peitschen. 1 Stück
Leder, 1 Nähmaschine und 1 Pferd.

Nachmittags 4 Uhr versteigere ich in
Kr Walvstr . , Pfandlokal „Deutsches
Eck" 315118

1 Kleiderschrank, 1 Ladcnschrank,
1 Kanapee. 1 Sekretär, 1 Theke,
1 Bett , 1 Kasse, l Nähmaschine

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Die Versteigerung findet bestimmt stau.

Wiesbadeu , den5. Oktober 1908.
Eife rt , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Am Dienstag , de» 6. Oktober cr. »

versteigere ich im Verb eigerungslokale
Neugasse 22 zwangsweise gegen gleich
bare Zahlung : ' F252

1 Sofa , 1 Spiegel, 1 Schränkchen,
1 Spicgelschrank, 1. Tbcke, 1 kompl.
Ladeneinrichtung und 1 Wagen.

Octting,
Gerichtsvoltficoer,

Rhci>bahnstr. 2.

ItkMiNMmIi.Schulien«
Aufträge nach Mass. VJ l

Werm . stick sorii , Gr. ßur ^sfcr. 4U

Zweckmässig
aiisgeslorteie
Drucksachen
haken Erfolg

Der strebsame Geschäftsmann beachte obige
Worte, denn geschmackvoll ausgeführte Druck¬

sachen bilden den wesentlichsten Bestandteil der
modernen Reklame, in deren geschicktester Aus»

Nutzung das Geheimnis des geschäftlichen Erfolges liegt.

Cinmal isi keinmal tt
Dies gilt auch für die Reklame; sie sei nicht plump und
aufdringlich,kehre aber in veränderter form wieder,denn

die Gunst des Publikums ist wandelbar!
Es versucht gern allerorten. Deshalb müssen auch alte,
eingeFührte Geschäfte ihre Firma stetig aufs neue in
geeigneter Weise dem Publikum in Erinnerung bringen.
h Wirempfehlenunsereseifdem3ahrel809anhiesigem
Platze bestehende Buchdruckerei insbesondere zur Her¬
stellung feiner Akzidenz*und Reklame-Drucksacken,
deren sorgfältige und wirkungsvolle Ausführung in den
weitesten Kreisen Beifall und Anerkennung gefunden
hat. Unsere neuen maschinellen Einrichtungen,unsere
reichen Schriften- und Papier»Porräfe, unser in allen
Zweigen des Buchdruckes wohleingeschultes Arbeits-
Personal, wie nicht zuletzt die Sorgfalt, die wir jeder uns
übertragenen Arbeit, von der einfachen Visitenkarte bis
zum künstlerischenFarbendruck, zuzuwenden pflegen,
verbürgen eine prompte,gesdimadcvolle,durchaus zeit«
gemässe,korrekte Ausführung aller uns überwiesenen
Aufträge. Dabei sind unsere Preise durchaus mässige.
Zu persönlichen Besprechungen und zur Ausarbeitung
von Kosten-Anschlägen sind wir jederzeit gern bereit.

k.Sdiellenberg'sdie Hofbudidrucfeerei
Kontor : hanggnsse 27 Fernsprecher ür . 226 6.

Dienstag, den1, und Mittwoch, den7. Old;.,
nachmittags von5 bis OV2 Uhr.

PbmoMr
und Erläuterungen der neuesten Thomodist - Erfindung , sowie Vor¬
führung dos Pianola -Pianos durch Herrn Pianist 4«eor «r lPretzsei»

aus Kerlin im Pianosaale des Vertreters

JErnst $ cli eilen bergb
Grusse fläaerg -stra,sse ES,

zu welchen Interessenten froundliohst eingeladen werden.

Herr Generalmusikdirektor Di*. Richard StnittSS
sagt über das Pianola:

Ich bestätige Ihnen gern meine grolise Bewunderung und mein
aufrichtiges Interesse für Ihr i?Hctrosylc - IPiaaJioin », Haß es
den eigenen Vortrag eines Künstlers so, als ob er selbst am
Instrumentsäße , wiedergibt , erschiene mir geradezu unglaublich,
wenn ich es nicht selbst gehört hätte . Der Gedanke klingt mir
auch noch wie ein Märchen . 1288

Es
entspricht den

Wünschen jeder Hausfrau,
die auf elegant glänzende Schuhe

und weiches , dauerhaftes Leder hält. F92

idylilsch gelegener Ausflugsort
Modern einger ichtet

Elisenhof am Rhein
(Binger - W ald)

70 m über der Mäuseturm -Insel . E*rachtvoIIcr SSÜicU auf
den Strom und die Rebengebirge von Trechtlingshausen bis weit

ützer den Rheingau hinaus nach dem Taunus.
- - ESera -Uche , grsmule Bsa. re . - --

10 Minuten von Station Bingerbrück, 20 Minuten von Bingen. —
I oriiisliclie 83<-Bis»nrs »tioti . H®s»s Weste , was

Büttel »e unit Heller bietet . Reine Weine , feine Biere,
Kaffee , Konditorei und Erfrischungen . (Fa2239 ) F140

Wöchentliche Monierte und Vergnügungen.
Fritz Krieger, Hoflieferant u. Hoftraiteur.

dolfsbad,
— Friedrichstrasse 48 , —

Strassenbahnh altestelle Ecke Kirchgasse.

Vornehmst u. komplett eingericht. Anstalt für

Wasser- und Lichtkeih erfahren,
Elektrotherapie und Massage

zur Untersi ü zung einer Kur od . sonstigen Behandlung bei
CJicht , lihenmatisinns , Ischias , .Her ®- und
Nervenleiden , 1 rihrnnnzxen , Asthma , Vieren -,
Blasen - und Hautkran I»eiten . «Uesichts - und

Wasenrote , Flechten , Eiterungen . 8993

Man verlange Prospekt.

h:

Das

WieMemc TeAIaN
ist

M SsmeOelß
zum Preise von ©0 Psg . monatlich

direkt zu vezieheu durch:
Heinrich Fritz, Langgasse 1,
Karl Altenheimer , Rambacherstraße 34,
Philipp Bach, Thalstraße,
Emil Wcpcl, Rambacherstraße 1.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

EE
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^lioKoll -OicdeÄsrSsnNn.

^-
Grosser Zapfen•

2 -20583 streich und Gebet.
2-20586 Der Liebling

Armee!
Ungarischer

.2-20564 Rheinländer.

der

2-20587 Flirt - Walzer aus
„Der schöne Gar¬
dist “ von H . Berte.
Freut euch des
Lebens , Karnevals-
Marsch vonH .Graf

_ 2-20585 Adelmann.Xtt2-2ij 588 Jubiläums -Marsch
der Freiwilligen
Feuerwehr Furt -
wangen.
In einem Uhren-

^2 -20677 laden.2-20618 Die Windmühle.

KaiserFranz-Gards-ßre-
naöier-Regiment Berlin
Kapellmeister Adolf Becker.

Frühlingsboten-

PaulSchneider-Biincker
Berlin

a.Klavier Kapellmstr.Kollo.
Der kleine Finken-

-22868A -T7;22860
hahn.
Die Leopoldine
Ziehrer.

las Kuttner, Susanne
Pickeimann,Marg.Lenz,
Theodor Hieberu.Rudolf
Rathfelder Berlin

24553
'.4398

Mag der Himmel
Euch vergeben , aus
„Martha “ von F.
v. Flotow.
Spinn -Quartettaus
„Martha “ von F.
v. Flotow.

Marsch v.R .Leh-
20459  mann.

^2 -20619 Graf Zeppelin-
Marsch von BL
Schmidt.

Georg Barsch Berlin
mit Orckesterbegleitung.

Ein galantes
21162  Abenteuer.

^ 21163 Wenn der Mond
scheint so schön . . .

Henry Bender Berlin
mit Orchesterbegleitung.

v 22870  Improvision L Teil
Improvision II . Teil

Hermine Hofimann und
Mb. Kutzner , Berlin

mit Orckestcrbegleitung.
Kuss - Duett aus

,24306 „ Geisha “ von Jones.
mein Schatz

wie immer sein , aus
„Obersteiger

X WS )7 Mag.

Alfred Hatthos
Kgl.Kammermusiker,und
F. Finke, Berlin

mit Orckestcrbegleitung.
Goldene Perlen , Polka
für 2 Trompeten.

A 28057 Die Waldvögelein,
Polka für ' 2 Trom¬
peten.

Mark kostet die
doppelseitige

Zonophon »Platte.
teil

Berlin S . 42 , Ritterstr . 36.

Ausführliche Kataloge und Prospekte bei jedem Sprech¬
maschinenhändler Deutschlands erhältlich , ev. werden
Bezugsquellen auf Wunsch überall nachgewiesen.

Großer Verkauf
m

herbst-
rnb  lViKier-

für Herren, Damen und Kinder,
Schuhwaren

n Boxkalf , Vhevreaux und Wichsleder , vom einfachsrcn bis zum clc-
,antesten Genre . Ferner ein grotzer Posten genagelter u. nergcnagelter

Arkilsschiihe sw Sanilente isni) Silier
zu sehr vorteilhaften Preisen.

Da ich fortwährend große Gelegeuheitöposten einkaufe, so bin ich in
der Lage, zu noch nie dagewesenen billigen Preisen zu verkaufen.

«SL SaaMÜeS, 9346

“\
Geschäfts-Eröffnung.

Hierdurch beehre ich mich ergebenst mitzuteilen, daß
]ch mit dem heutigen Tage in dem Hause Sclmlgassc ’S ein

’nnnhri 4

verbunden mit Reparaturwerkstiitte,
eröffnet habe. Durch langjährige Erfahrung in ersten Ge¬
schäften des Tn- und Auslandes bin ich in die Lage gesetzt,
allen Anforderungen zu genügen. B14902

Hochachtungsvoll

W . üauerland.

Wiesdadener TagblatS. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 467.

Tager-Veranstaltungen. *Vergnügungen.
Kurhaus . 10.30 Uhr ab Kurhaus:

Mail -coach-Ausflug und Rund
fahrt durch Wiesbaden . 11 Uhr:
Konzert in der Kochbrunnen-An-
lage. 11.30 Uhr : Vortrag .Hans
Georg Gerhardt . 3 Uhr : Mail
coach-Ausslua . 4 Uhr : Konzert.° iTt„ . .. r;*8 Uhr : Kammermusik - Abend.
Leitung : Herr Dr. Richard Strauß.

Königl. Schausviele. Abends 7 Uhr:
Madame Butterfly.

Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:
2 ^ 2 = 5.

Bvlkstheater Wicsvaben . Abends
8.13 Uhr : Die Anne-Liie.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Die Dollarprinzessin.

Walhalla (Restaurants . AbdL 8 Uhr:
Konzert.

Reichshallcn-Thcater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Biovhon - Theater , Wilhelms! ratze 6.
l.Hotel Monopol.! Nachm. 4.30—10,
Sonntags 4.80 bis 11 Uhr.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.

Einreichung von Angeboten auf die
Lieferung der Verpflegungs - und
Reinigungsbedürfnisse für das
hiesige Justizgefängnis in der Zeit
vom 1. November 1908 bis 31. Ok¬
tober 1909, im Bureau , Albrecht-
stratze 29, vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 443, S . 20.f

Einreichung von Angeboten auf die
" " - *b" ‘Lieferung der Wirtschaftsbedürf¬

nisse des Strafgefängniffes Eber¬
bach i. Rhg., desgl. auf die Ver¬
gebung der Küchenabfälle, an die

mittags
Nr . 447,

Inspektion daselbst,
12 Uhr. (S . Tagbl.
S . 18.)

Einreichung von Angeboten auf die
Anstreicher-Arbeiten an dem Um¬
bau des Verwaltungsgebäudes des
städt. Krankenhauses , im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstraße 15,
Zimmer Nr . 9, vorm. 11 Uhr. (S.
A. A. Nr . 78, S . 2.)

Versteigerung von Naturweinen der
Landwirtschaftl . Zentral - Dar¬
lehenskasse für Deutschland, Wein¬
bau -Abteilung Eltville , im Bahn¬
hof-Hotel daselbst, mittags 1 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 445 S . 18.) ■

Versteigerung von Mobilien usw. in
der Villa Biebricherstratze 23, vor-
inittags 10 Uhr. (S . Tagbl . 467,
S . 9.)

Versteigerung von Mobilien usw. in:
Auktionssaals Schwalbacherstr. 2b,
vorm . 9,80 Uhr. (S . Tagbl . 467,
S . 9.'

KSmgliche ^ Schauspiele.
Dienstag , den 6. Oktober.

212, Vorstellung.
2. Vorstellung im Abonnement A.
Madame Knttersty.

Japanische Tragödie in drei Akten,
Nach I , L. Lang und D . Belasco
von L, Jllica u. G. Diacosa . Deutsch

von A. Brüggemann.
Musik von Giacomo Puccini.

In Szene gesetzt von Herrn Regisseur
Mebus.

Personen:
Cho-Cho-San , genannt

Butterfly . . . Frau Hans -Zoepffel.
F . B. Linker'on. Leut¬

nant in der Marine
der ll . S . A. . . Herr Hensel.

Kate Link̂ rton . . Frl . Heßlöhl.
Sharpleß ^ Konsul der

Vereinigten Staaten
in Nagasaki . . . Herr Schütz.

Gero . Nakodo . . . Herr Henke.
Suzuki, Dienerin

Butterflys . . . Frl . Krämer.
Der Fürst Aamadori Herr Rchkopf.
Der Onkel Bonze . . Herr Braun.
Der Onkel Aakusids. Herr Schmidt.
Die Mutter Butterflys Frl . Schwartz.
Die Tante . . . . Frl . Ulrich.
Die Base . . . . Frau Martin.
Der .Kaiserliche Kom¬

missar . Herr Engelmann.
Der Standesbeamte . Herr Berg.
Das Kind „Kummer" Josefine Neeb.
Verwandte, Freunde und Freundinnen

Butterflys : Diener.
Nagasaki. — In unserer Zeit.

Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr .Hofrat Schick.
Kostümliäie Einrichtung: Herren Maler

Heil <Berlin) nnd Geyer.
Keine Ouvertüre . Es findet nur nach
dem 1. Akt eine Pause von 15 Minuten

statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9h- Uhr.

Erhöhte Preise.

Mittwoch, den 7. Oktober, Abonn. B:
Aida.

Donnerstag , den 8. Oktober, bei auf¬
gehobenem Abonn.: Die Stumme
von Portici.

Freitag , den 9. Oktober : Abonn. C:
John Gabriel Borkman.

Samstag , den 10. Oktober. Ab. D;
Lyrisch-dramatische Tanzpoesien v.
Rita Sacchetto.

Sonntag , den 11. Oktober, bei auf¬
gehobenem Abonn.: Lohengrim

Reftderr;-Theater.
Direktion : Dr. phil . H. Ranch»

Dienstag, den 6. Oktober.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
2x2 = 5.

Satyrspiel in 4 Akten von Gustav Wied.
Autorisierte Ucbcisctzungv. Jda Anders.
Spielleitung : Dr . Hermann Rauch.

Personen:
Thomas ' Hamann,

Rechnungsrat . . Georg Rücker.
Marie, seine Frau . Clara Krause.
Ester Abel,) Ehre Else Noorman.
Friedrich ^j BinderHamann, ! Walter Tautz.
Mathias Hamann,

Schulvorsteher . . CurtSakrzewski.
Paul Abel. Schrift¬

steller und Lehrer . Rudolf Bartak.
Gerhard Konik, Kari-

katurzeichncr. . . Rcinhold Hager.
Line, seine Frau . . Rofcl van Born.
Witwe Truelsen . . Minna Agie.
Othello Lustig. Hetäre M. Schwartzkopf.
Hugo Jörgcnsen,

Rennfahrer . Rud. Miltner -Schönau.
Die Kammcrherrin . Sofie Schenk.
Der GesängniSpredigerMax Ludwig.
SivcrtS , Gefängnis¬

wärter . . . . . Theo Tachauer.
Ein Schutzmann . , Willy Schäfer.
Ein Gefangener . . Ernst Bertram.
Ein Dienstmann . . Ludwig Kepper.
Dora, Dienstmädchen

bei Abels . . . . Alice Harden.
Die Handlung spielt in Kopenhagen in
entschwundenen Zeiten. — Heutzutage

sind die Menschen ja ganz anders.
Nach dem 1. und 2. Akt finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.30 Uhr.
Mittwoch. 7. Oktober : Der Teufel.
Donnerstag , 8. Oktober : Die blaue

Maus.
Freitag , 0. Oktober : Der Hochtourist.
Samstag , den 10. Oktober : Pater

Jukundus . _
Molks-Theater?.

(Dotzheimerstratze 15, „Kaisers aar ".)
Direktion: Kans Wilhelm «;.

Dienstag , den 6. Oktober.
Abends 8.15 Uhr.

Die AnnK-Kse»
lDes alten Dessauers Jugendliebe .)
Historisches Lustspiel in 5 Akten von

Hermann Hersch.
Spielleitung : Arthur Schöndorff.

Personen:
Leopold, Fürst zu

Anhalt - Dessau,
minorenn . . . . Hans Wilhelmy.

Die Fürstin Henriette,
geb. Prinzessin von
Oranten, s. Mutter
und Vormünderin,
Regenrin . . . . Ottilie Grnnert.

Gottlieb Föhsc, Apo¬
theker in Dessau . Wilh. Clenient.

Ann .i-Lise, seine Tochter Ella Wilhelmy.
Marquis de Chalisac,

Gouverneur des
Fürsten . . . Arthur Schöndorff,

von Salberg , Hof¬
marschall . . . . Arthur Rhode.

Georg. Apothekerge-
hil-c . Hardi Schmied.

Kamnnrmädchen der
Fürstin . . . . Alwine Salböre.

Ort der Handlung : Dessau.
Zeit : 1694—1698.

Mittwoch, 7. Oktober : Das Mädel
ohne Geld.

Donnerstag , den 8. Oktober : Der
Vetter.

Freitag , den 9. Oktober : Einer von
uns 're Leut '.

Samstag , den 10. Oktober : Die
deutschen Kleinstädter.

Walhalla - Theater.
Direktion: D. Norbert.
Dienstag, den 6. Oktober.

Abenos 8 Uhr:
Die DollarprimeMir.

Operette in 3 Akten v. A. M. Willner
und Grünbaum.

Musik von Leo Fall.
Leiter der Vorstellung : Oberrcgisseur

Franz Felix.
Dirig .: KapellmeisterE. Mauthncr.

Personen:
John Condcr, Präsi¬

dent eines Kohlen¬
trusts . Franz Felix.

Alice, seine Tochter . Lizzi Latour.
Dick, sein Neffe . . F-riedr. v. Ahn.
Daisy Gray, seine

Nickite. Marianne Herzka.
Fredy Wehrburg . . Eduard Rosen.
Han4 Freiherr von
'Schlick . Alex Dittmann.

Olga Labinska, Chan¬
sonette im Löwenkäfig Ada Monte.

Tom. Couders Bruder Max Brandt.
Miß Thompson, Wirt¬

schafterin . . . . Anna Roesgcn.
James , Kammerdiener

bei Condcr . . . Max Droz.
Bill, Chauffeur . . Franz Schimanek.

Schrcibmaschinen-Fräulcins,
Chansonetten , Gäste. Dienerschaft,

Gepäckträger.
Der 1. u. 2. Akt spielen im New
Uorker Palais des Milliardärs John
Couder : der 3. Akt im Landhause

Fredys im Aliceville (Kanada ).
Mittwoch, den 7. Oktober: Die Dollar-

prinzessin.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 6. Oktober.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des

Walhalla-Theater-Orchesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung: Herr Kapellmeister P. Oex.
1. Kommandeur-Marsch von Meister.
2. Ouvertüre zur Operette „Lysistrata“

von Lineke.
3. Die schöne Vestalin, Walzer von

Holländer.
4. Ich sende diese Blumen Dir, Liedi

für Trompete von F. Wagner.
5. Aus dem Zigeunerleben, Charakter¬

bild von Kölling.
6. Champagner -Galopp von Roth.
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Vormittags 11*4 tiür im. kleinen. Saale;
Vortrag

des Herrn Hans Georg Gerhard,
Leiter des Beethoven -Konservat . hier,
über die in dem Kammermusik -Abend
zur Aufführung gelangenden Strauss^

sehen Werke.
(Erläuterungen am Klavier .)

Zum Eintritt berechtigen Kurhaus-;
Abonnementskarten , Tageskarten , so¬
wie Musikfest -Abonnements - u. Musik¬
festkarten gegen Lösung einer Zu¬
schlagskarte von 25 Pfg.

Die Damen werden ergebenst er¬
sucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.
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Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Kur-Orchesters,
Leitung : Herr Ugo Afferni , städt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Athalia “ von

F. Mendelssohn,
2. Vake in Es-Dur von A. Rubinstein.
3. Keil Gwyn-Dance von G-. German,

a) Country Dance
b) Pastoral Dance
c) Merrymakei'3 Danco.

4. Adagio aus der Sonate pathetiquj
von L. v. Beethoven.

5. Rhapsodie in F-dur Nr. 1 von
F. Liszt.

6. Phantasie aus der Oper „Lohengria“
von R. Wagner.

7. Zwei Militär-Märsehe von R. Strauß.
llichard Stranss -SSusikfest.

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
Kammermusik -Abend.

Leitung : Herr General - Musikdirektor
Dr . Richard Strauss.

Mitwirkende : Frau Pauline Strauss-
de Ahna (Sopran), Herr General-
Musikdirektor Dr . Richard Strauss
(Klavier ), Herr Prof . Oskar Brückner
(Cello) , Herr Prof . Carl Halir (Vio¬
line ), Herren Kgl . Preuss . Kammer¬
virtuosen Müller (Bratsche ) u. Decher

(Celle ) . [Halir -Quartett .]
Programm.

1. VioliivSonate.
Herr Professor Halir.

2. Lieder mit Klavierbegleitung:
a) Ich trage meine Minne.
b) All mein Gedenken, mein Herz

und mein Sinn.
c) Morgenrot.
d) Freundliche Vision.
e ) Ein Obdach gegen Sturm und

Regen.
Frau Strauss -de Ahi â.

3. Cello-Sonate.
Herr Professor Brückne,.

4. Lieder mit Klavier -Begleitung:
a) Mit deinen blauen Augen.
b) Ich schwebe.
e) Traum durch die Dämmerung,
d) Heimliche Aufforderung.

Frau Strauss -de Ahna.
5. Klavier -Quartett.

Die Herren Dr . Richard Strauss,
Prof . Halir , Müller und Decher.

Mittelloge 1. u. 2. Reihe 3 Alk.,
Logensitz , 1. Parkett 1.—20. Reihe und
Seitensitz : 2 Alk., 1. Parkett 21. bis
26. Reihe , 2. Parkett , Seitensitz und
Ranggalerie Rücksitz 1 Mk.

Die Damen werden ergebenst er¬
sucht . ohne Hüte erscheinen zu wollen.
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Täglich abends: 9833

Die so beliebten

\Vo
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Konzert-Abende
finden wieder täglich in»v.-u

Cafe Germania, ¥
9821 gSMarktstrasse 26, statt.

Sonntags - und Feiertag ! ; jj oI)
Zuriiiaclimittags - Konzert.

B iophoi^Theater, ;,
Wilhelrnstr. 6, Hotel Monopol

sch

Oaruso-Vorträge
aus „ ÜSJjuoletto“

in vollendeter lUangscliScASiii
lieit . Fdur

Pani Knüpfer, Sigrid Arnoldson,:-W-
lioliert Steidl,Marie tlttmani * ^

etc. etc. etc. 9804 .
Täglich 41/«—11) Uhr. ’ol
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Gm rheinisch -westfälischen Eisenmarkt

(Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts“.)
# Düsseldorf, 4. Oktober.

Es fehlt nach wie vor nicht an Versuchen, die Schwierig¬
ilten, die sich dem Weiterbestand des Roheisensyndikats
itgegenstellen, zu beseitigen. Man plante u. a. vorläufig eine
:t Preisvereinigung zu bilden, die die nachteiligen Wir*
ingen eines ungezügelten Wettbewerbs verhüten sollte. Einen
•folg haben die bisherigen Bemühungen aber nicht zu ver¬
leimen, da die großen Hüttenbetriebe ohne die Beteiligung
r fernstehenden Werke eine Verständigung ablehnen . Ob
r Versuch, eine Kampfvereinigung gegen das Kraftwerk zu
Iden, glücken wird, erscheint ebenfalls fraglich. Jedenfalls
reiten sich die großen Roheisenproduzenten bereits auf den
sihändigen Verkauf vor und kündigen denselben öffentlich
r den 1. Januar an, ein Beweis dafür , daß man den Re¬
nken an einen Weiterbestand des Syndikats aufgegeben hat.
s eine Folge dieser Erscheinungen ist es anzusehen , daß nun¬
ehr auch der Siegerländer Verein seine Auflösung in der
.zten Generalversammlung beschlossen hat. Die ge-
hilderten Verhältnisse bringen es naturgemäß mit sich, daß
. Roheisengeschäft eine große Unsicherheit herrscht , weil
r Konsum erst abwarten will, wie die Dinge sich weiter ge¬
ilten werden. Auch in den übrigen Artikeln liegt der Ver-
hr recht ruhig. Vor einigen Wochen hatten sich Anzeichen
ler Belebung gezeigt, während jetzt die Verbraucher die
üßte Zurückhaltung bekunden . Der in Anbetracht der
irktlage wenig verständliche Beschluß des Stahlwerksver-
ndes, die Halbzeugpreise unverändert zu lassen, ist mit die
Sache, daß langfristige Abschlüsse zu den Seltenheiten ge-
ren . Das Geschäft in Halbzeug hat sich etwas reger ge¬
ltet , doch entfällt der Mehrversand zum größten Teil auf
n Export. Träger finden andauernd mäßigen Absatz. Trotz
r Geldflüssigkeit hat das Baugeschäft keine nennenswerte
lebung erfahren- Stabeisen wird nicht mehr in dem Um-
ige verlangt, wie noch vor kurzem , wenigstens fehlen augen-
clclich größere Abschlüsse für später fast ganz. Unzweifel-
ft tragen hieran die zerfahrenen Verhältnisse am Roheisen-
irkte die Schuld. Als lohnend können die erzielten Preise
neswegs bezeichnet werden, und höhere durchzusetzen , ist
r so schwieriger, als die Unterbietungen der gemischten
erke andauem . Immerhin stehen die Sätze nicht mehr auf
n früheren , ungemein niedrigen Niveau. Bandeisen erfreut
h einiger Beachtung, doch kommt der größte Teil der Be¬
llungen aus dem Auslande, wo die Notierungen sehr ge¬
lickt sind. Für Grobbleche besteht wenig Interesse , so daß
h die Preise noch nicht bessern konnten . Feinbleche finden
erdings stärkeren Absatz, doch bleiben die Erlöse gleich-
1s unbefriedigend, weil, wie bei Stabeisen, die Taktik der
Mischten Werke eine Erhöhung verhindert . Die Hersteller
n Walzdraht verfügen über leidliche Beschäftigung, während
in gezogenen Drähten und Drahtstiften an solcher mangelt,
ch die Röhrenwerke sind nicht allzu gut besetzt, doch kann
n einem eigentlichen Arbeitsmangel nicht gesprochen wer-
i . Recht ungünstig ist die Situation in der Kleineisen-
lustric. Arbeiterentlassungen und Betriebseinschränkungen
iben an der Tagesordnung, und die Preise decken vielfach
am die Selbstkosten.

Banken und Börse.
Berliner Börse. Den telegraphischen Stimmungsbericht

n der Berliner Börse veröffentlichen wir unter Letzte
ndels-Nachriehten, auf die hiermit verwiesen wird.

* Ehrengerichtder Frankfurter Börse. Durch Börsenan-
ilag wird folgendes bekannt gemacht : Der Beschuldigte
nuel Ederheimer , alleiniger Inhaber der Firma Gebr. Eder-
mer, hier , wird für schuMig befunden, durch seinen Ge-
läftsverkehr mit dem früheren Angestellten der Mittel-
ltschen Kreditbank hier, Goltermann, in Zusammenhang
Lseiner Tätigkeit an der Börse eine mit der Ehre und dem
spruch auf kaufmännisches Vertrauen nicht zu vereinbarende
ndlungen begangen zu haben . Er wird daher zum Aus-
:luß von der Börse auf die Dauer von 3 Monaten von er-
gter Rechtskraft des Urteils an verurteilt . — Dieses Urteil
ht insofern im Zusammenhang mit den kürzlich bei der
tteldeutschen Kreditbank vorgekommenen Veruntreuungen,

der Defraudant Goltermann seine Börsenspekulationen
-c.h Vermittlung der Firma Ederheimer hatte ausführen
sen.

* Dortmunder Anleihe. Die Zeichnung auf die 4proz. An¬
is der Stadt Dortmund vom Jahre 1008 im Betrage von
Millionen Mark hat eine bedeutende Uberzeichnung ersehen
daß auf die Einzelzeichnungen nur geringe Zuteilungen er-
;en können.

w. Die Goldausfuhi von New York. In der vergangenen
iche wurde kein Gold ausgeführt . Die Silberausfuhr betrug
i 000 Dollar. Eingeführt wurden 445 000 Dollar Gold und
000 Dollar Silber.

Berg - nnd Hüttenwesen.
* Kalisymjikat — Kaligewerkschaft Fricdrichshalk Heute

rde die endgültige Vereinbarung des Werkes mit dem Kali-
ldikat auf Grund der bekannten Quote abgeschlossen.

Zur Eindellung des fiskalischen Erzbergbaues im König.
:h Sachsen. In Freiberg (Sachsen) ist wiederum ein neuer
iritt zur endgültigen Stillegung  des Abbaues in
1 staatlichen Erzbergwerken getan worden. Während auf den
• Grube „Himmelfahrt“ gehörigen Schächten die Nacht¬
licht schon seit längerer Zeit in Wegfall gekommen war,
'd vom 1. Oktober ab auch auf den zur Grube „Himmels-
sl" gehörigen Schächten die Nachtschicht eingezogen und
iltig nur noch in zwei Tagesschichten angefahren werden.

Deutsch - Luxemburgische Bergwerks- und Hütten-
ticngeseüschaft. Die in Bochum abgehaltene außerordent,-
le Generalversammlung genehmigte einstimmig und debatte-

die bekannten Anträge, betreffend den Ankauf der
lise - Ticfb au - Aktiengesellschaft  und die
P i t a 1s e r ii ö h u n g um IS Millionen Mark. Die neuen
hon nehmen für das kommende Geschäftsjahr prozentua-
r zur Iliüilc an der Dividende Anteil. Der Vorsitzende Hugo
nncs bcionie, daß die Zweckmäßigkeit der Anträge sich da¬
ch rechtfertige, daß Deutsch-Luxemburg als großes ge¬

wehtes Werk mit einem großen, nicht völlig gedeckten Koks-Ifirf zu rechnen habe.
, Vereinigte Königs- und Lanrahütte. So gut wie die
tuen- und Hüttenwerke Rheinlands -Westfalens hat die
vrahütte unter dem Druck der weichenden Konjunktur ge-
iMcn. Gleichwie dort so hat « « h hier die Geschäftsvar-

schiechterung erst in der zweiten Berichtshälfle eingesetzt,
während die erste Hälfte recht hohe Erträgnisse gebracht hat.
Bei der Laurahütte kam hinzu , daß ihre sehr gute Handels¬
organisation ihren Absatz günstig beeinflußte, so daß sie auch
für ihre Eisenwerke während des Geschäftsjahres ohne Ein¬
schränkung auskam, wie auch die Lage des Kohlengeschäfts
in Oberschlesien günstig geblieben ist. Der Bruttogewinn
ist mit 8.69 Millionen Mark niedriger als im Vorjahr, wobei
der Rückgang fast ausschließlich in das erste Quartal 1908
fällt, während das zweite, also das letzte Quartal des Ge¬
schäftsjahres , gleich hohen Ertrag zeigt wie im Vorjahr ; die
Abschreibungen werden in der Flöhe des Vorjahrs vorge¬
nommen. Danach bleibt der Reingewinn  mit 3.19 Mül.
Mark nur um 100 000 M. hinter dem des Vorjahres zurück.
Zu bemerken ist jedoch, daß an der Dividende  diesmal
außer den 27 Millionen Mark alte Aktien auch die im April
dieses Jahres ausgegebenen 9 Millionen Mark neuen Aktien,
zur Hälfte teilnehmen, und die Dividende ist daher auf .10 Proz.
gegen 12 Proz . im Vorjahr festgesetzt.

* Gelseckirc.heaer Bergwerks-Aktiengesellschaft Es wird
nun gemeldet, daß in der am 8. d. M. stattfindenden Aufsichts¬
ratssitzung nur über Kreditbewilligungen  im
Rahmen der üblichen Abschreibungen verhandelt wird. Eine
Anzahl von Neubauten  steht allerdings in Sicht. Die
Meldungen über eine Kapitalserhöhung im großen Stil sei viel¬
leicht darauf zurückzuführen , daß die der Gesellschaft ge¬
hörenden Erzvorräte in Frankreich demnächst in Esch ver¬
hüttet werden sollen, da dieser Ort den Erzlagerstätten am
nächsten gelegen ist. Bestimmte greifbare Vorschläge liegen
in dieser Richtung indes nicht vor. — Merkwürdig ist nur , daß
man dies erst jetzt weiß, während durch 6 Tage die Aktien der
Gesellschaft auf eine bevorstehende Kapitalserhöhung hin
zurückgingen.

Dortmunder Steinkohlenbergwerk Luise, Tiefbau in Barop.
ln der in Bochum stattgehabten ordentlichen Hauptversamm¬
lung, in welcher 4 194 100 M. Aktien mit 13 964 Stimmen ver¬
treten waren, wurde nach kurzer Begründung durch den Vor¬
sitzenden und nach kurzer Erörterung einstimmig im Wege
des Zurufs der Verschmreizunigsvertrag  m £t der
Deutsch-Luxemburgischen Bergwerks- und Hüttengesellschaft
genehmigt.

Industrie und Mandel.
SpiriinsiEdustrie. Die Vereinigung der Nürnberger

Spiritusgroßhändler stellte die Lieferung für denaturierten
Spiritus an den Kleinhandel ein, weil der Spiritusring die
Lieferung des Brennspiritus von Verträgen abhängig macht,
welche die Großhändler zur Wahrung ihrer Selbständigkeit ab¬
lehnten.

Znr industriellen I>ago. Die Verwaltung der Fabrik für
Nähmaschinenstahlapparatevorm. J, Mehlich,  Berlin , teilt
mit, daß durch die allgemeine ungünstige Konjunktur auch der
Betrieb des Unternehmens in Mitleidenschaft gezogen wird
und das Erträgnis des Jahres durch geringeren Umsatz und
andauernd niedere Verkaufspreise bei hohen Rohmaterial¬
preisen beeinträchtigt werden dürfte. In den letzten beiden
Jahren wurde eine Dividende von 12 Proz . verteilt . — Aus dem
R h e i n 1a n d wird gemeldet, daß die Bautätigkeit  sich
wieder regt  und einige Aussicht auf dauernde Besserung vor¬
handen ist.

Düsseldorfer Rühreuäsdnslrie. Der Aufsichtsrat der
Düsseldorfer Röhrenindustrie in Düsseldorf Oberbilk schilägt
nach rund 311 000 M. Abschreibungen auf das erhöhte Aktien¬
kapital 10 Proz . Dividende (i. V. 15 Proz.) vor.

* Düsseldorfer Eisen- und Drahtindustris . In der Auf¬
gichtsratssitzung der Düsseldorfer Eisen- und Drahtindustrie
wurde der Abschluß für das Geschäftsjahr 1907/08 vorgeiegt.
Es ergibt sich ein Betriebsgewinn von 676 256 M. Davon
sind abzuziehen die Handlungsunkosten mit 230 788 M., die
Abschreibungen mit 205 163 M. Es wird eine Dividende
von 4 Proz. (i. V. 6 Proz .) in Vorschlag gebracht. 715 000 M
sollen dem Reservefonds zugeführt, 893 000 M. für Tantiemen
verwandt und 14 768 M. auf neue Rechnung vorgetragenwerden.

Die „Saiotti“, Schokoladen- tutd Cacao-Indnstrie, Aktien¬
gesellschaft in Berlin, erzielte infolge der Cacaoschwankun̂en
nach 118 862 M. (i. V. 120 429 M.) Abschreibungen nur
196 560 M. (302 696 M.) Reingewinn ohne 43 013 M. Wortrag,
woraus 6 Proz. (11 Proz.) Dividende  vorgeschlagen wer¬
den. Das Delkrederekonto erhält 8362 M. Als Vortrag bleiben
24 445 M., man hofft im laufenden Jahr wieder ein besseres
Resultat zu erzielen.

Eine neus Asbest- und Gnmmifabrik. Unter der Firma
The Calmon Asbestes and Rubber Works of Amerika errichtet
die Asbest- und Gummiwerke Alfred Calmon, Aktiengesell¬
schaft, Hannover, mit 2 499 000 Dollar Kapital in New'"wk
eine Zweigstelle, um das amerikanische *Geschäft intensiv be¬
treiben zu können.

Zahlungsschwierigkeiten. Die Färberei und Appretur¬
anstalt Haller u. Sohn  in Wien sucht bei ihren Gläubigern
Zahlungsstundung nach . Die Passiven betragen 1 Million
Kronen. — Die Seifen- und Parfümeriefabrik F. L. Schütz
in Wolfenbütte! ist in Konkurs geraten.

* Dividenden . Die Dividende der Aktienbrauerei
zum Löwenbräu  in München für 1907/08 wird, nach der
„Frankl . Ztg. , wieder auf 20 Proz. geschätzt, die des
Bürgerlichen Brauhauses Ingolstadt  auf
5 Proz. (3 Proz.), der Brauerei Zirndorf  bei Nürnberg
auf 7 bezw. 5 Proz. (beides wie im Vorjahr) und des Brau¬
hauses Würzburg  wieder auf 8% Proz. - Die Divi¬
dende der Karl Neuburger,  Komraandit -Geaellschaft auf
Aktien in Berlin, wird mit 6 Proz. (und nicht, wie irrtümlich
wiedergegeben, mit 5 Proz.) vorgeschlagen. — Die Ver¬
einigte Thüringer Metallwarenfabrik,  Aktien¬
gesellschaft in Mehlis (Thüringen), schlagen nach reichlichen
Abschreibungen bei 80 000 M. Gewinnvortrag 12 Proz. Divi¬
dende vor (i. V. 15 Proz.). — Die Verwaltung der Bierbrauerei-
geseflschaft vorm. Gebr . Lederer  in Nürnberg schätzt die
Dividende für 4907/08 wieder auf iVs  Proz.

Verkehrswesen*
Aktiengesellschaft Biagcr Nebenbahnen. Die Gesell¬

schaft, die eine Nebenbahn von Bingen nach Büdesheim-
Dietersheim und von Bingen nach Bingerbrück betreibt, er¬
zielte in ihrem zweiten regulären Betriebs Ahr eine Betriebs-
einnahme von 61 370 M. (i. V. 47 818 M.) md nach Abzug der
47 120 M. (33 216 M.) betragenden Betriebsausgaben einen Be¬
triebsüberschuß von 14 250 M. (i. V. 9610 M.). Davon ,-w'U' n
91r<0 M. für Obligationenzinsen ; 4371 M. wurden dem Er-
neuerungsfonds zugewiesen. Der Spezialreservefonds erhielt
458 M, Der danach verbleibende Reingewinn von 280 M.

wird nach Dotierung der gesetzlichen Reserve mit 37 M. mit
243 M. vorgetragen. Der Bericht bemerkt dazu, wenn die Ge¬
sellschaft auch noch nicht in der Lage ist, eine Dividende zu
verteilen, so habe das abgelaufene Geschäftsjahr doch gezeigt,
daß das Unternehmen durchaus lebensfähig sei. Der Personen¬
verkehr auf der Linie Bingen-Büdesheim war im stetiges
Wachsen begriffen und überstieg bereits im Vorjahre di«
Zahlen der vor dem Bau aufgestellten Rentabilitätsberechnung.
Eine Erweiterung erfuhr diese Linie durch den Bau der an¬
schließenden Strecke Büdesheim-Dietersheim. Der , Güter¬
verkehr entwickelte sich ebenfalls, wenn auch langsam. Un¬
günstig beeinflußt wurde derselbe durch die geringeren Erträg¬
nisse des Weinbaues in Büdesheim. Befördert wurden insge¬
samt 540 380 (511359) Personen. Die Güterbeförderung betrug
insgesamt 3 696 665 Tonnen (2 151 664 Tonnen).

Dis Gesellschaft für Hoch- und Untergrundbahn ist gegen
Unfallschaden bei der Unfall-Versicherungs-Aktien-Gese'lischaft
Zürich versichert ; sie zahlt pro Jahr 42 000 ,M- und die
„Zürich ist dafür, wie die „Allg. Fleisch.-Ztg.“ mitteilt , ver¬
pflichtet, Unfallschäden bis zum Betrage von 300 000 M. zu
ersetzen . Für Schäden, welche diesen Betrag übersteigen, ist
die Verwaltung der Hochbahn Selbstversicherer . Die „Zürich“
selbst^hat auch wieder für den größten Teil der Höchstsumme
von 300 000 M. Rückversicherung genommen.

Westdeutsche Eisenbahngesellschaft. Seit der Umwand¬
lung der Aktien der Westdeutschen Eisenbahngesellschaft ist
fast das gesamte Grundkapital zur Umwandlung angemeldet;
Die Gesellschaft hat jedoch die Umtauschfrist bis zum
15. November verlängert.

Verschiedenes.
#  Sin amerikanisches Urteil über Deutschland end sein»

Industrie gibt ein Amerikaner , der nahezu 3 Jahre in dön ver¬
schiedensten Gegenden Deutschlands tätig war und die ein¬
schlägigen industriellen Verhältnisse genau studiert hat , da
er in den verschiedensten Werken neue arbeitsparende Werk¬
zeugmaschinen einzuführen hatte, in dem „American Machi-:
nist “, dem angesehensten Fachblatte der Werkzeugmaschinen¬
branche in Amerika, wie folgt: Durch billige Frachtsätze unter¬
stützt .die Regierung die Fabrikanten , während die Leute durch
eine .Unfallversicherung und durch eine ausgezeichnete Armen¬
verwaltung und Altersversorgung geschützt sind. Die wichtigste
Maßnahme der Regierung aber ist der Schulzwang,  denn
unter dessen strenger Handhabung kann sich höchstens der
Allerschwächste einem 12jährigen Volks- und Fortbildungs¬
schul unterricht entziehen . Dabei scheint der Deutsche diesen
Unterricht zu seinem eigenen Heile zu lieben, so daß der
strenge Schulzwang nicht unpopulär ist. Wenn gesagt wird,
daß die Leistung des deutschen Arbeiters im Verhältnis” zu der
des amerikanischen geringer ist, so ist dabei augenscheinlich
die deutsche „Gründlichke  i t“ nicht berücksichtigt
worden. Meiner Erfahrung nach — und ich habe in allen
drei Ländern gearbeitet — 1 arbeitet der Deutsche mit einer viel
feineren Genauigkeitsgrenze  als der Engländer
oder der Amerikaner, wodurch allerdings die tägliche Leistfing
und der Profit etwas geringer werden. Aber in keinem Lande
der Erde findet man in den industriellen Mittelpunkten weniger
öffentliche Armut als in Deutschland.

Vereinigten Staaten betrug im abgelaufenen Vierteljahr 544 840
DoJar (1. V. 764 724 Dollar), darunter Iieis 277 615 Dollar
(267 770 Dollar), Kali 61 938 Dollar (37 770 Dollar)! Tabak
23 402 Dollar (11061 Dollar), Zement 15 105 Dollar (86 303
Dollar), Wellie 2814 Dollar (28 947 Dollar).

X Das Ageasfürgewerbe und dis Vorlegung der Handels-
bficher. Vom Zentralverband Deutscher Handlungsaganten-
Vereine wird uns geschrieben: In Prozessen zwischen Agentur¬
firmen und den von ihnen vertretenen Häusern sind das
Hauptbeweismittel für die der Agenturfirma zustehenden
Provisionen die Handelsbücher der vertretenen Firmen. Sie sind
ausschließlich Beweis in denjenigen Fällen, wo es sieh um
diejenigen Geschäfte handelt , welche die von der Agenturfirma
bearbeitete Kundschaft dem Hause unmittelbar aufgibt. (Da
die Agenturen fast stets als Bezirksagenturen vergeben werden
und hierbei die Agenturfirmen auch für so’che Geschäfte einen
Provisionsanspruch haben , so spielen diese Fälle eine große
Rolle.) Es erscheint daher selbstverständlich , daß die Handels¬
bücher der vertretenen Firma in Prozessen auch als Haupt¬
beweismittel verwertet werden. Dies ist indessen keineswegs
der Fall. Seit dem 1. Januar 1900, dem Inkrafttreten des
neuen Reichs-Handelsbuches und dos Bürgerlichen Gesetz¬
buches, besteht keine Rechtsbestimmung mehr;
aus der eine Agenturfirma einen Anspruch herleiten kann , daß
die Handelsbücher der vertretenen Firma vor Gericht als Be¬
weismittel vorgelegt werden. (Aus dem vor dem 1. Januar
1900 geltenden Recht ließ sich ein solcher Anspruch herleiten.)
Dieser Zustand führt praktisch vielfach zu einer Recht¬
losigkeit  des Agenturgewerbes; die Agenturfirmen haben
Provisionsansprüche , die Rechtsordnung gibt ihnen also «in
Recht, aber sie versagt ihnen die Möglichkeit, dieses prozessual
zu beweisen. Zwar kann nach § 45 des Handelsgesetzbuches
der Richter, wie in kaufmännischen Prozessen überhaupt , die
Vorlegung der Handelsnücher anordnen ; aber von dieser Be¬
fugnis machen die Gerichte so außerordentlich selten Ge¬
brauch , daß diese Rechtsbestimmung für das Agenturgewerbe
völlig bedeutungslos ist . Aus diesem Grunde arbeitet seit
einer ganzen Reihe von Jahren der Zentralverband Deutscher
Handlungsagenten-Vereine (Sitz Berlin) dahin, durch Ab¬
änderung  des Reichs-Handelsgesetzbuches gesetzlich fest¬
zulegen, daß in Prozessen über Provisionsansprüche die
Handelsbücher der vertretenen Firma vorgeiegt werden
müssen, soweit sie a 's Beweismittel in Betracht kommen. Der
Zentralverband hat sich dieser Tage nun an den Deutschen
Handelstag und an sämtliche Handelskammern gewendet und
sie in einer ausführlichen Eingabe um ihre Unterstützungdieser Bestrebungen gebeten.

Harktbericlitie.
=:  i utterrnittelaisuht . (Original-Wochenbericht von Gebr

Pfaffe.) Das Ausland Leibt nach wie vor höher ais unsei
Inland. Frankreich kauft sogar alte Lieferungs-Kontrakte zu
Preisen zurück, welche in Deutschland nirgends erreichbar
sind. Also wirkt das hiesige günstige Wetter , und dürfte der
erste Frost jedoch nicht verfehlen, plötzlich das Gegenteil zu
bewirken. Verändert sind Preise für Hansaqualitäten von'
Getreideschlempe 138 M„ ge Ir. Biertreber 126 M., Rüben-
Melasse 89 M„ Melasse-Mischungen 97 M., Blutmeilassefuttei
ausverkauft , Mais-Protein -Schrot ' l55 M„ Mais-Stärke-Schroi
155 M., Maiskraftfutter 147 M., Maisfutter (Ilominy Fccd)
161 M. Durchschnittsqualitäten entsprechend billiger. Alles-

‘ Der 1000 Kilo in Doppelwasrgons Parität Kaihahn Hambura.
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1 Lei
1 Pfd . Sterling . . . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta,
1 österr . fl. i. G. . . .
1 fl. o. Whrg.
1 österr .-ungar . Krone .
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. ji  1 .125

. M . M!
Okkizislie Kurse der Frankfurter Börse . Privat -Telegr . des Wiesbadener Tagblatis.

I fl. holl.
1 alter Gold -Rubel.
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . .
1 Peso.
1 Dollar . *
7 fl. süddeutsche Whrg . . . .
1 Mk. Bko.

ö 1.70
3.20

> 2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Staate *Papiere.
Zf. a) Deutsche. T« fra.
»1/2 V. R.-Schatz -Anw. j& ICO.
31/2 D. Reichs -Anleihe * 9 *.70
3. . S3 .Ö0
3V2 Pr . Schatz -Anweis , » lOC .SO
31/2 Preuss . Consols » Ö7 .65
3. . > » , LL .LO
4. . Bad . A. v. 1901 uk . 09 »
31/2 < Anl . (abg .) s. fl.
31/2 33 .20
31/2 » Anl . v. 1886 abg. »
31/2 » » » 1892u. 94.
31/2 » » v. 1900 kb . 05 »
3Vl » A.3902uk.b.l910»
3V2 » » 1904 » » 1912»
3. . » » » v 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk .b .Oö J6 *00 .70
4. . ■*■01 .40
31/a » E.-B. u. A. A. » 8160
3. . » E.-B.-Anleihe » 82 .70
31/2 Braunschw . Anl . Thlr. 91 .50
31/2 Br cm. St.-A. v. 1888 Ji
5. . » - » 92,99»
3. . » V. 1896, 1962 »

Elsass -Lothr . Rente »3. .
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 * J-OO-TO
31/2 » St.-Rente »
33/2 » St.-A. amrt .l887 »
31/a » » 91,93,99,04» 8S .80
3. . * * » » 1886» 8E .30
4. . « « 97, 02 » 8L .8Q
4. . Or . Hess . St .-R. 98 .80
4. . » » Anl . (>. 99) » IOC .70
31/2 » » » (abg .) » 90 .80
31/2 90 .80
’S. . 81 .30
31/2 Meckl .-Schw .C.00/54,
3. . Sächsische Rente » 33 .30
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . » 90 .40
4. . Württemb . v. 1907 » 1C1 .40
SV* Württ .v.l875-80,a.bg . »
31/2 » » 1831-83 » »
31/2 » » 1835u.87»
31/3 » » 1338u. »
3-/2 » » 1893 »
31/2 » » 1894 *
3-/2 » » 1895 »
31/2 » » 1900 »
3-/2 » » 1903 *

» » 1896 » —

W) Ausländisch «.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
3. . Bern . St.-Anl .v.l895 » Ö3 .70
41/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02uk.1913»
4. . » u . Herzegovina » S0 .75
5. . Bulg . Tabak v. 1902 J6
3. . Franzos . Rente Fr. LS .5V
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . » Propination »6 . fl.
lfyio Griech . E.-B. stfr .90 Fr.
IV4 » Mon.-Anl . v. 87 * 51 .50

» » 87 2500r»
3. . Holländ . Anl . v.96 h .fl. 00 .304. . » Kirchgüt .Obl .abg .» lOL .S»

» 5000r »
4. . Ital . Rente i. G . Le 10270
3*/4 » » 10—20,000 » 104 .304. . » » 100-4000 » 104 .25
2*iia » » stfr . i. G . »

» » i . G . »
4. . » » 30,000 » SS .^ S4. . » amrt . v.89S.IH,IV»
31/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr. 36.
31/2 Norw . Anl . v 1894 J&
3. . < cv . »v. 1888 ^ » 81 .50
41/5 öst . Papierrente 0. fl.41/5 » Goldrente ö . fl. G. ©7 .80
4. . » Silberrente ö . fl.
4. . » einheitl . Rte .,cv . Kr.4. . » * » 1.5/11 .»
4. . » Staats -Rente 2000r»
4. . » » 20,000r »
41/2 Portug . Tab .-Anl . Ji 70 .60
3. . » unif . 1902S.1410»
3. . » * » S. III » 6 a .so
3. . » » » 8 .111(8.) » 10 .10
5. . Rum .amort .Rte.1903 »
4. . » Conv . »
4. . » amort . Rte . 1890 » »L .SO
4. . » » 1891 » 80 .60
4. . » inn . Rte . (Vö89) Lei«. . » äuss . Rte . (*/a 89) »
4. . * amort . » v. 1894./S
4. . » » » » 1896 » 89 .50
4. . » » » » 1898 » 89,80
4. . » » » » 1905 » SS'.FO
41/2 Rus ». Cons . von 1905» 93 .50
4. . Russ .Cons . von 1880 » S4.
4. . » Gold-A. » 1889 »
i .. » C.E.B. S.Iu.1185 » 86,904. . • » S. IIIstf.91 » 85 .10
4. . » öoldanl .Em.II90 » 77 .10
4. . » » » III90 »
i , . » » » IV 90 »
4. . » » » VI94 » 77.
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl. 76 .50
4. . » » » 1902 stfr. Ji 83.3*A<> » Conv . A. v. 98stfr . *
31/2 » Goldanl . » 94 » »
3. .
31/2 Schwed . v. so (abg.) » 92 .703»/2 » » 1886 » 94 .803-/2 » * 1890 * 04 .703. . 80 .703-/2 Schweiz . Ei dg. unk.

1911 Fr.
a. . Serb . amort . v. 1895 Ji SO.4. . Span . v. 1882(abg .)Pes.V-/2 Türk .-Egypt .-Trb . £t . . » cons . » v. 1890 Ji
1. . » (Adrninistr.)1903* 36.t . . » con. unif.v.1903 Fr.
t. . » Anl. von 1905 Ji 34 .60
1. . Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
» Staats-Rente Kr.1. .
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stf . »41/2

3. . » Eis. Tor Gold » Ji 70 .90
1. . » Grundtl. v. 89 »öfl. 93 .50

» SOCOr» » 93 .50
» » 500r » 93 .30

II . Aussereuropäischo.
5. . Arg .i.Q .-A.v . l8S7Pes ICO.

» » 500 » 100.
5. . » » » abgest . » 33 .80

» äuss . E.-B. i.G. 90 £ 100 .50
1-/2 » innere von 1888 JL 07 .20
0/2 » äuss .G.-Anl .lSSS £
t.  . » » v. 1897
»1/2 Chile Gold -Anl . v. 89 » 85 .&S
»1/2 do . von 1905 » 88.
&. . Chm . St.-Anl . v. 1895 £
5. . . » » 1896 »
v1/2 > » , 1898 » SS.

CubaSt .-A. 04stf .i.G .^ loa .ss
1. . Egypt . unificirte Fr: 102 .15
>1/2 » privilegirte »

» garantirte £ 39 .15
Wb l*# m>  Aaa« s . n  » Sl .LO

Z! In Wo
4. . | Japan , von 1905 Jt\
5. . Mex . am. inn . I-V Pes .| 97 .30
5. . » cons . äuß . 99 stf. £ !
4. . » Gold v . 1904 stfr . Ji s*3 .eo
3. . » cons . inn ,5000r Pes. S4 .LS

» » 750/1250r »
8. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » —

Provinzial - 11. Conimunai-
Zf. Obligationen. In o/i).
4. .! Rheinpr .Ag .20,21,31 9 &.QÖ
33a! do . » 22U.23 » &4.-.8C
36/10 do . » 30 » SS .8Q
31/2 do .10.12-16,24-27,29, 90 .S6
3-/2 do . Ausg . 19uk . 09 » ©0.30
3-/2 do . >28uk .b.l916» 90 .30
31/3 do . » 18 » 90 .10
J. . do . » 9, 11 u . 14 » 87 .30
4. . Frkf . a. M. v. 06u . 14 » 100 .10
3-/2 do . Lit . N u.Q(abg .) -> 94.
3-/2 do . Lit . R (äbg .) » 02 .50
3-/2 do . » Sv . 1886 » 92.
5-/2 do . » T » 1391 » 31 .20
3-/2 do . » U »93, 99 » 02.
3-/2 do . » V » 1896 » &2.
31/2 do . l -.Wv . 98u .08 . 01 .40
31/2 do . Str .-B. » 1899 » 92 .30
3-/2 do . v. 1901 Abt . I » 94.
3-/2 do . » » A.II,I !I » 94.
3-/2 do . » 1906A. I, II» 91 .40
3-/2 do . » 1903 » 91 .50
3-/2 do . v. Bockenheim » S 1.20
4. . Augsb . v.l901uk .b.08» ©Ö.80
3-/2 Bad .-B.v. 9S kb . ab 03»
3-/2 do . » 05 » » 10»
3. . do . » 1886 » 83 .80
3-/2 Bamberg , von 1904 » SS .7Ö
5-/2 Berlin von 1886/92 » 01 .80
4. , Bingen v. 01 uk . b. Oö»
4. . do . » 07 » » 12»
3V2 do . » 1893 »
3-/2 do . v . 05 uk . b.1910>
3. . do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u . 14 »
3-/2 do . abg . v. 79 »
3-/2 do . v. 1888u . 1694 »
3-/2 do . coiiv .v.91 L.H . »
31/2 do . » 1897 »
51/2 do . v. 02am .ab 07 »
3-/2 do . v. 05 »abl910»
4. . Freib .i.B.1900k.1905 . 0Ö.40
Z>/2 do . v. S1u.84 abg . »
3-/2 do . * 03 uk. b . 08 »
4. . Fuldav .OlS.Iuk .b .Oö »
3-/2 do . von 1904 »
4. . Gicssenv .1907u.1917 » 93 .40
3-/2 do . v. 1890 »
3-/2 do . v. 1393 > as .ec
3-/2 do . v.1896 kb .abOl »
3-/2 do . »1897 » » 02 »
3-/2 do . » 03 uk . b . OS »
3-/2 do . » 05uk .b . 1910 »
4. . Heidelberg von 1901 » DS.5Q
4. . do . v.1907u.1913 » 93 .80
3-/2 do » 1894 »
3-/2 do , 1903 »
3-/2 do . v.05uk.b .l911*
3-/2 Kaisersl . v.97uk . b .0S»
4. . Karisr . v. 1907u.l913 » 38 .90
3-/2 do . » 02 uk . b . 07 » SL .5D
3-/2 do . * 06 (abgest .) »
3-/2 do . v. l903uk .b. 03>
3. . do » 1636 » 88 .40
3. . do . * 1889 » 88.
3. . do . » 1896 »
3. . do . , 1897 > 84 .40
3-/2 Kassel (abg .) »
4. . Köln von 1900 »
4. . do . » 1906 »
4. . Landau (Pf .) 99 u. 04 * 97 .00
4. . do . v. 1901u. 06 > 97 .80
3-/2 do . v. 1886u. 87»
3-/2 do . » 1905 »
3-/2 Limburg (abg .) »
4. . Ludwigsh . v. 1905 »
3-/2 do . » 1896 »
3-/2 do . v. 1903uk. b . Ci8» 89 .5C
4. . Magdeburg von 1891»
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900uk.b .1910»
4. do . R. 1907 uk . 1916 »
V/ do . (abg .)1878u . 83»
3-/2 do . » L.J . v. 1884»
3-/2 do . von 1386u. 88»
3-/2 do . (abg .) L.A/Lv.91»
3-/2 do . von 1894 »
3-/2 do . >05uk .b .l915 »
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. . do . * 1906 uk, 11 »
4. . do . » 1907 uk . 12 »
3-/2 do . » 1888 »
3-/2 do . » 1895 .
3-/2 do . v. 1898 k . 03 »
3-/2 do . « 1904/05 » 85 .50
4. . Münch . 1900/01u.10/11 90.
4. . do . v. 1906u . 1912 » 100.4. do . » 1907u. 1913»
3-/2 do . » 03/04u.08/09- SO.LO
3-/2 Nauheim v. 02u . 1912»
4. . Nürnberg v. 1899-01 » sc.
4. do . v. 1902u . 13 > 90 .80
4. do . » 1904u. 14 » 90 .80
4. . do . » 1907u . 17 »
3-/2 do . >
3-/2 do . » 190ÖU.16 » ÖOaÖO
3. do . » 1903u. 03» 37.
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. do . V. 1900 k . 1005 >
3-/2 do .v. I891/92abg .» —
3-/2 do . von 1898 » SS .H5
3-/2 do . v. 1902 u. 1908 *
3-/2 do . v. 1905 u. 1915 * 88 .20
4. Piorzh . v. 1899 k. 04 >
4. do . v. 1901k. a. 06»
4. . do . v. 1907 uk . 13 »
3-/2 do . » SS(abg .)u.05»
4. . St . Johann von 1901»
4. . Stuttgart v.1895k.a.05» 99.
4. . do . » 1906 u. 13 * ©S.
3-/2 do . » 1902U. 08 > so.
3V- do . » 1904u . 12» 90.
4. . Trier v. 1901 uk . b. Cü*
3-/2 do . » 1899 » öl.
4. . Ulm. u. 1912 >
3-/2 do . abgest . - » 90 .30
3‘/l do . v. OSuk. b . 1913» 0O.su
4. . Wiesbaden v. 1900/01>
4. . do . v. 1903 uk. 1915 »
4. . do . v. 1903S. IV u. 12»
3-/2 do . (abg .) » SL .LO
3-/2 do . v. 1887,96, 98,02 -
3-/2 do . v. 1903S. I, 11 »
4. . Worms v. 1901 u . 07 -
3-/2 f’o. » 1887/89 »
3-/2 do . » 1896k.1901>
3-/2 do . » 1903k.1914»
3-/2 do . « 1905«. 1910»
4. . Würzb . v. l890u . 1910»
3-/2 do . v. 1903u . 1910»
4. . Zweibrück , uk.b .1910» —

31/2.Amsterdam h . fl.
41/2 Buk. v. 18SS(conv .) Jl4-/2 do . » 1895 4050r »
4-/2 do . , 1893 , 80 .60
4. . Christiania von 1394 > 60 .50
4.  . Kopenlig -, v. 01 u . 11 » —
3-/2 do . von 1586 »
3. . do . > 1695 » —

Zf.
». . Lissabon » 1SS6 je

In o/o

4. . Moskau S?r . 30-33 Rbl.
23jio Neapel st . gar. Lire 102 .10
L . Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com . (Gold) 103 .10
5. . do . » (Pap .) Ö. fi. 103.
L. . do . von 1898 Kr. 96 .50
4. . do . Invest . Anl. A 97.
{1/2 Zürich von 1884 f-r. 95.
6. . St. Buen .-Air . 1892 Fe. IG 1. 50
41/2 do . v. 88 i. O. £ —

Oiv. Voübcz , Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In
6. . 6V« A.  Elsäss . Bankges. 121 .50
5-/2 6V2!Badische Bank R. 12S.
41/2 4-/2 B. f. ind . U.S. A-D. Ji 7 0 . 50

5. . » f. Handel u.Ind . » 3. 03 .30
8. . - Bod .-C.-A., W. » 139 .7S
805. 805 » Handelsbanks .fi. 153.

1205 12«5 » Hyp . u.Wechs . » 284 .90
7-/2 7-/2 Barmer Bank-V » 123 . 20

6. . Berg-u. Metall-ßk .^ 120,40
8-/2 Sl/2 Berg .-Märk . Bank *
9. . y. . Beri . Handelsg . » 168 .75
41/2 51/2 , Hyp .-B. L. A. ,
4-/2 51/2 » » Lit . B »
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 1G8 .SC
61/3 61/2 Comm. u. Disc.-B. » 109 .20
8. . 6. . DarmstädierBk . s.fl.
8. . 8. . » * Ji 128 .50

12. . 12. . Deutsche B. S. I X »
li . . 9. . » Asiat . B.Taels 141.
5. . 5. . » Eff. u . W. Thi, 101 .10
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 137 . 50
5. . 6. » Ver .-Bank Ji 123.
9. . 9.  . Diskonto -Ges . » 173 .50
8-/2 81/2 Dresdener Bank > 147.
6. . 6. . * Bank ver . < 100 .95
7. . 7-/2 Eisenbahn -R.-Bk. > 127 .SO
8-/2 9. . Frankfurter Bank » 198 .90
9. . 9. . do . FI.-Bk. » 201.
7-/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 155.
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl.
4-/2 43A Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji 93 .50
6-/2 6-/? do . Cr .-Bank » 116 .75
7. . 7-/2 Natlbk . f. Dtsc’nl . » 121.
5-/2 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

10. . 16. . do . Vereinsb . » 216 .50
5-/70 622,70Ost .-Ungar . Bk. Kr. 125 .30
6. . 6-/2 Gest . Land erb . » 111.
8-/. 9-/- do . Cred .-A. Ö. fl. 2S0 .S0
4-/2 5. . Pfalz. Bank Ji  IOI,
y. . 9.  . do . Hypot .-Bk. » 183.
7-/2 7-/2 Preuss . B.-C.-B. Thl . ilSÖ.5. . 5-/2 do . Hyp .-A.-B. Ji>822 Reichsbanlc » 146.
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 133 .7ß
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 19Z.
8-/,! 8-/2 Schaaffh . Bank ver . » 137 .20
6.  . 6. . Siidd. Bk., Mannh . » 109 .20
8. . 3. . do . Bodcnkr .-B. » 170.
5. . 5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 116.
5. . 5. . Schwarzw . Bk.-V. » 05.
7-/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 130 .75
7. . 7. . Wiirttbg .Bankanst . » 147»
5. . 5. . do . Landesbank » 102.
5-/4 6. . do . Notenb . s. fl. 114 .30
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 147 .806. . 6. . Würzb . Volksb . JL —

Nicht volibezahif Q
Vorl'.Ltzt Bank- Aktien. In o/t)
L. , |9. . | Banq . Ottom .50 % Fr . | 142 .90

Aktien u . Obligat . Deutscher
Diwd . Koioniai -Ges . .Vorl.Ltzt . fn V«.

I lOstafr . Eisenb .-Ges . I
| 3. . | (Berl .) Ant . gar . M. ,103 .30

Aktien industrieller Unter»
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt . In
.\ lmn.Neuh .(50»/o)Fr . i2IS .50

. Aschffbg- P.untpap ../1
» Vfasch.-Pap . » 135,50

Bad.J .ckf . Wagh . fl.
>BaugSüdd .I.60% E. JL
■ Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger *
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. *
» Hofbr . Nicol . »
> Kempff »
> Löwenhr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mamih . Act. »
> Nürnberg »
»Parkbranereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
> Stamm-A*. »
» Sehöfferhof »
» Sonne , Speiet . »
» Stern , Oderrad»
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
> Werger »

ßronzef . Schlenk »
' Gern. Heideib . >

F. Karlst . »
Lothr . Metz »

‘ Cham. u.Th .-W.A. »
5 Chem .A.-C. Guano»

» Bad . A. u.Sodaf . »
» Blei.Siib.Braub . *
» D.Gokl -,S3.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
> » Grieslt . El. *

. » Faröw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mannh .»
* Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
> Holzverkoblgs . »
» Ult .-Fahr . Ver . »

!;E1. Accum . Berlin *
» Deut . Uebersee »
» Ges . Al lg .,Berl . »
> W.Homb .v.d .FI.j
> Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Beri . »
» Schuckert >
» Siem.u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik 0 .) -
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »

. Kunstseidef ., Frkf . -
, Lederf . N . Sp. >
, Ludwigsh . W .-M. »
Masch . A., Kley er »

» Badenia , Wh . »
- Bielefeld D., »
» Fader u . Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Grit zu ., Durl . - iSIX .SS
» Karlsruher * ;2C5.
» Moenu « » iSXX.SO

22. . 26. .
10. . 10. .
9. . 10. .
7. .

11. . 5. .
15. . 15. .
13. . 13. .
12. .
10. .
12-/2 12-/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
8. .
5. .

15. .
6. .

14. . 14. .
10. .
6. .
S. . 9. .
8. . 12. .
7. . 9. .
7. . 8. .
9. . 10. .
7. . 7-/2

27. . 30. .
D. . 9. .

22. . 3') . .
10. . 10 .
12. . 12. .
24. . 30. .
4. . 4. .

19. . 20. .
8. . 10. .

22-/2 32. .
9. . 6. .
8. . 10. .

12-/2 12-/2
9. . 9-/2

11. .
3-/2 4. .
7. . 7. .
7. .
9. . 10. .
5. .

10. .
5-/2
6-/2 7. .
9. . 10. .
5. .

10. . 10. .
35. . 20».
10. . 10. .
10. . 0. .
25. .
12. . 12. .
25. .
11. . 10. .
6. .

14. . 14. .
10. . 14. .
15. . 16. .

135 .50
92.

L7L.

113.
187.
131.
140.

&2.
125.

ISS.
133.
152,.

84-.
100 .

63.
200 .

67.
236.
122 .

30.
119.
150.
136.

154.
111 .
2L5.

74-
435.
189.
2 44,50
385.

420.
153 .90
144 .80
201 .50
14Ö . 50
225.
116 .20
123 .
12C . 5G
171.
121 .50

115 . 10
16 -e.

86 .SÜ
1L1.
29,‘3.
181.
163.
302.
195.
304.
137 .50

Vorl . Ltzt. In o/o
6. . 5. . » Mot . Öberurs . A

11. . 12. . »Schn.Frankenth .» 187 .50
23. . 25. . » Witten . St. * 308.
4-/2 4. . Mehl- u . Br. Haus . » 86.

12. . 12. . MetallGeb .Bing.N. * IS 8 .70
7. . 7-/2 Olfab . Ver . D. 130 .20

12. . 10. . Photogr . G ., Steg!. , 63 .50
122/2 15. . Pinselt , V. Nrnb . » 237 .50
7. . 6. . Prz . Stg . Wessel » 70,50
5. . Pressh .,Spirit , absr. , 275.
9. . 9. . Pulvert , Pf ., St.L ,11. . 12. . Schuhf . Vr . Frank . »
7. . 7. do . Frankf . ,Herz» 122,70

10 . . 10. . •khuhst . V. Fulda » 139
15. . 19. • Glasind . Siemens » S54.
7. . 7-/2 Spinn . Tric „, Bes. * 125.
8. . 8. . » Wcstd . Jute lOS.

20. . 25. . Zellstoff-F.WsWh . , 820 .30

Oiv . Berstwertö -Aktie » .
Vorl.Ltzt. Ja V,
15. . 162/8 Boch . Bb. ti. G. Ji 2S3 .50

6. . 8. . Buderus Eisenw . * 113.
12. . 22. . Conc . Bergb .-G. »10. . Deutsch -Luxembg . » 153 .25
14. . 14. . Eschweiler Bergw . »10. . 16. . Fried rieh sh . Brgb . » 135 .GO
11. . 11. . Gelsenkirchen » » 1Ö2 .75
11. . 12. . Harpen er Bergb . » 204 .2C
13. . 14. . Hibernia Bergw . »10. . (30. . Kalhv. Äscherst . »
15. . 15 .. do . Westereg . » 182 .50
4-/2 4-/2 do . do . P .-A. » 101 .50
8. . 8. . Massener Bergbau »5-/2 6. . Oberschi . Eis.-In . »

15. . 17. . Phönix Bergbau » 181,25
12. . S. . Riebeck . Montan >
12. . 12. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr. 208.
12. . 15. . Öst»*. Alo . M. ö . fl —

Kaxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— Gewerkschaft Rossleben 88.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsch «.

Vorl . Ltzt. In Wo.
10. . I 92/3 Ludwigsh .Bexb . s.fl i _
61/2! 6-/2 Pfalz . Maxb . s. fl 1SG .GO
5. ! 5. . do . Nordb . » 131 .60
4-/2 5-/2 ANg. D. Klein b. Ji 5,4.50
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 144.
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. » 171.
4. . Cass . gr . Str .-B. » ICO.
6. . 6-/2 Danzig El . Str .-B. »51/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 102 .50
6. . 5-/2 Südd. Eisenb .-Ges . » 115 .20

11. . 10. . rlamb .-Am. Pack . » 104 .50
7-/2 8-/2 Hordd . Lloyd » 32 .30

b) Ausländische :.
6. . 6. V. Ar . u. Cs . P . S. fl.
6. . 6. . do . St.-A. » 87 .50
5-/3 52/3 '•‘öhm . Nordb . » 134.

126/7 13« J! iuschtehr . Lit . A. »
12-/2 13. . do . Lit . B. »
1-3/22i « i»o Czäkath -Agram » 22 .00

5. 5. . do . Pr .-Ä.(i.G.) * 21 .25
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
6. 63/5 Dst.-Ung . 81.-6 . Fr. 143 .60
0. 0. . do. Sb. (Lomb .) » £3 30
5-/4 5-/4 do. Nordvv. ö . fi. 112 .50
5-/i 5-/5 do . Lit . B. » 112 .50
4. 4. . prag -Dux Pr .-Act. »41/5 5- . do . St.-Act. »
4. . 13/1 RaabÖd .-Ebenfurt * 20.
5. . 5.  . Stuhhv . R. Grz . »
72/5 72/5 Gotthardbahn Fr. 177 .50

6. . 6. . ßaltim . u. Ohio Doll. 93 SO
6. . 7. . JPennsyiv . R. R. DolL| 119.
6. . 6. . (Anatol . E .-B. Ji i -
63/3 6. . |Prince Henri Fr .(ISS.
9. . 9i/z|GrazerTram way ö .f1.1171 . 5 0

Pr .-Obiigat . v. Transp .-Änst
Zf. al Deutsche* In o/o.

4. . Pfälzische Ji 100 . 10
3-/2 do . » &3.Ü6
3-/2! do. (convert .) » —
3. . All? D. Kleinb . abg . J6 —
4. . Allg Loc.- u.Str .-B.v.98 »
4-/2 Bad A.-G . f. Schifff . » 07 .90
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. £ .-B.-Betr .-G. S. r «
4. . D. Eisenb .-G . S. I u . III » 100 .30
4-/2 do . Ser . II » 100 .50
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 » —
4. . do. v. 02 » » 07 »
3-/2 Südd . Eisenbahn » —

b) Ausländische.
S. . Böhm . Nord stf . i. G. Ji 97 .20

do. do . stf . i . G. »
S. . GO. Wstb . stfr .i.S. ö.fl.

do.
4. . do. do . » in G. Ji
4. . do. do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .S2stf.G. Ji
4. . do . do . 86 » i.G. »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr. 08.-B. in Silb . ö . fl
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr
4. . Ksch . O. £9 stf . i. S. ö. fi.
4. . do v. 89 » i. G . Ji
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö.fl4. . do . do . stfr . i.S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr
4. . Schles . Centr . » 95,70
4. . Öst . Lokb . stf . i. G. Ji
4. . do. do . stfr . i. G. s>
5. . do. Nwb . sf. i. G. v. 74 » 86.
3-/2 d.o. do . conv . v. 74 »
3-/2 do. do . v. 1903 Lit.C. » 86 .95
5. . do. Lit . A. stf . i. S. ö . fl. 103 .60
3-/2 do. Nwo. conv .L.A. Kr. 35 .90
3R- do. do . V. 1903L. A. » 87.
5. . do. do . L.B. stfr .S.ö.fl. 86 .10
3-/2 do. do . conv . L.B. Kr. 86 .10
3-/2 do. do . v.1903L.B. » 87.
5. . do. Süd (Lomb.)sf. i.G. Ji 102 .75
4. . do. do . » 87 .20

26/io do. do . Fr. 59.
26/10 do. E. v. 1871 i . G. » 58 .20
5. . do. Stsb .73/74 sf.i.G. Ji 166.
5. . do. Br. R. 72sf . i. G.Thl.
4.. do. Stsb . v.83stf . i .G . Jl S7.

3. . do . I.-VIII .Em.stf.G. Fr. —
3. . do. IX. Ern. stf. i. G. » 83 . 10
3. . do. v. 1885 stf . i. G. -> 81 .50
3. . do. (Eg . N.) stf. i. G. »3. . do. v. 1895 stf . i. G. JL 78 .30
4. . Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fi.
3. . do. v. 1896 stfr . i. G . » 77 .50

R. Od . Eb . stf . >. O. >
3. . do . v. 91 stf . i. O . »
3. . do . v. 97 stf. i. G. » 67 .60
4. . Reichen b .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. J Rudolfb . stf . i. S. » pß .eo
4. . : clo.  Salzicjr. sif . >. O. Ji 97 .15
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fi.
4. . Vorarlberg stf . i. S. »

2Via Ital. stg . E.B. S. A-E. Le 70725
4, . do. Mittdm . stf. i.G. » 101 .70

2t/«»' JUvornoLit,C .Du . D/2 » 1 —

Zf. In oy0
4. . Sardin .Sec. stf. g. Iu .IILe 102 .30
4. . Sicilian . v. 89 stf. j. Q. , 101 .30
4. . do . v. 91 , i . G . » 102 .50
t1ho Süd .-ItaL S. A.-H . » 71 .40
4. . Toscanische Central » 114
5. . Westsizilian . v. 79 Fr. 102 .75

do . v. 1880 Le 102 .40
Z-/2 Gotthardbahn Fr. 32 .70
3-/2 Jura-Simt>!on v. 94 gar . »
i.  . Schweiz -Centr . v. 1S30» 101 .7 0
4-/2 Iwang .-Dombr . stf. er. J6
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . » 85 .80
4. . öo . Chark . 89 » » »
4. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . » 80,90
t . . do . Wind . Rb .v. 97 » —
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v. 95 stf . p-, » 82 .10
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji
4. . do . Südwest stfr . g. » 83.
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g.  »4. . do . do . v. 97 stfr . • 80 .90
4. . Wladikawkas stfr . g . »4. . do . v. 1898uk. 09 . 84 .60
5. . Anatolische i . G . Ji 101 .10
4-/2 Port . E.-B. v. 89I . Rü . ,
3. . Salonik -Monastir » 64 .50
4. . Türk . Bagd .-B. S. I » —
5. . Te huan tep ec rckz .1914» —

Pfandbr . u. Schuldverschr,
v. Hypotheken -Banken.

2f . In o/o.
31/2 Allg . R.-A., Stuttg . „fi4. . Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»3-/2 do . do. *
4. . do . B.-C. V. Niirnb .»
4. . do . do . S.21 uk .1910*
3-/2 do . do . Ser . 16u . 19 »
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
3-/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u .W .-Bk. »4. . do . do . (unverl .) »
31/2 do . do . »
3-/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg,»
4. . do . do . S. 9 u . 10 »
4. . do . do . S. 11,12,14 »
3-/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
3-/2 do . do . » 2 »
4. . Beri . Hypb . abg . 80% »
3-/2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
1. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10auk .!913»
4. . do . » 12,12a * 1914»
{.  . do . » 13 unk . 1915 »
Z-/2 do . Ser . 3 u . 4 »
3-/2 do . « 5 *
4. . D. Hyp .-B. Beri . 8 .10 »3-/2 do . do . do . »
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
3-/2 do . Com.-Obl . v. 88 »
i .. Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S.20uk .l915 »
4. . do . do . S. 16 u. 17 »
4. . do . do . Ser . 18 »
3-/2 do . do . Ser . 12, 13 »
3-/2 do . do . Ser . 19 »
31/2 do . C.-Ob .S.luk .1910»
4. do . do . 8. 31 u. 34 -»
4. do . do . 8er . 40u .41»
4. do . do . S.43uk.l913»
4. do . do . Ser . 46 »
i. do . do . S.47uk.l915»
33/4 do . do . S.44uk.lQ13»
3-/2 do . do . S. 23—30 »
3-/2 do . do . * 45 »
4. Hambg . H . S. 141-340»4. do .S.341-40üuk.l910»
4. do . S. 401-470 » 1913»
4. do . 471/340 » 1916 »
3-/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . » 301-310 »
3-/2 do .S.311-330uk.I913»
4. . de . uk . 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6 u. 7 »
4. . do . do . S.Suk .1911»
4. . do . do . 8.9 » 1914 »
3-/2 do . do . kb . ab 05»
y/2 do . unkb . b. 1907 »
3-/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »4. . do . Ser . 3 »
4. . do . » 4 »
3-/2 do . unk . b . 1906 »
t.  . Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
‘i 1/2
4. . Pr .B.-Cr .-Act .-B. S.17»
4. . do . » 21 »
31/2 do . S. 3, 7. 8, 9 »3-/2 Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89*
4. . do . v. 1890 »
4. . do . v. 03 uk. b . 12*
i.  . do . v. 06 uk . b . 16»
4. . do . v . 07 uk . b. 17»
3-/2 do . v. 1894/96 »
3-/2 do . v. 1904 »
31/2 do . C.-O.06uk .b .l6»
4. . do . do . Oluk .b.lO»
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
3-/2 do . auf 89% abg . *4. . do . v. 04 uk. b.1913»
4. . do . v. 07 uk. b. 17 »
4. . Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
4. . do . » 1912»
i . . do . * 1914»
4. . do. » 1915*
4. . do . » 1917»
33/4 do . » 1914»
3-/2 do . » 1912»
3-/2 Comm .-Obi . » 1912*
4. . do . » 1917 »
4. . Rhein . H .-B.kb .abü2 *
4. . do . uk . b . 1907 »
4. . do . » » 1912»
3-/2 do . »
3-/2 do . » » 1914»
4. . Rh.-Westf .B.-C.S.3,5*
4. . do . Ser . 7 u. 7a»
4. .1 do . » 8 u. Sa »
4. . do. » 9 u. 9a »
4. . do . » 10 »
31/2 do . » 2 u. 4 »
3-/2 do . »öuk .b .OS»
4. . Sudd .B.-C.31/32,34,43
31/2; do . bis inkl . S. 52 »
«. . W.B.-C.H .,CölnS .7»
4. . do . do . S. 8 »
3-/2! do . do . S. 4 »
4. .! Württ .H .-B.Em.b .92*
31/2! do . do . »

94.
ÖS.5C
91 .60
90.
99.
91 .20

91 .20
89 .60
99 .70
92 .40
92 .40
94.
94.
94.
36 .60
8G .6G
85 .50
89 .25
97 .80
97 .80
97 .80
98 .20
98 .20
88 . 20
90 .60
90.
97.
90 .80
89 .50
65.
97 .70
98 .50
87 .80
87 .70
90 .60
91 .60
81 .70
87 .20
97 .40
97 .40
97 .50
97 .90
93 .80
92.
92.
97.
97.
97 .50
98.

90.
90 .20
98.
97 .10
87 20
97 .30
97 .20
90 .50
90 .50
94 .30
96 .50
97 .25
ÖGoSO
91.
88 .50
90 .30
97.
87.
89 .40
97 .20
97 .30
97 .40
97 .60
Ö8 3C
90 .60
90.
90 .60
28 .80
25 80sa 40
97.
93 .20
97 .50
97 .20
07 .40
97 .60
98 .25
92 .3V
07.
80.
92 .50
97 .20
97 .20
07 .50
89 70
39 .80
97.
97.
97 .20
96 .80
97 .70
89 .90
97 .20
99 .10
91 .30
88 .
91 .30
91 .10
38.
01 -20

Staatlich od . provinziai -garant.
4. . Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

uk. 1913 Ji B3 .6  0
4. . do. S.14-15 uk.1914» 90 .70
3-/2 do. Ser . 1—5 81.

do. » 6—8 verl . » 81.
3-/2 do. »9-11 vk .1915» 91.
4. . do. Com . Ser . 5-6 » 99 .60

Zf . In o/o.
i. Ld .-Hess .Com .Ser .7-8* 99 .70
Z-/ do . do . » lu . 2» 91.
3V do . Ser .3verl .kdb . » 91.
3V do . S. 4 vl. uk. 1915» Sl.

L.-K.(Cas5.)S.22u.l<5I4» L8 .SK
V/ „ „ S. 21u .1917»
i. Nass . L.-B. L. Vu . 15» IOO
1/ do . Lit . J » 93 .70

;>/ do . , F,G,H,K,L» 93 .70
iV do . » M, N, P t Q> 93 .70
-/ do . > S, R » 9S .7G

3v do . » T » 94 .30
do . » O 9 SS.

*3/ dn . » \J 93 .50

Zf . Auierlk . Eisenb . - Bondst
1Centr . Pacif . I Ref. M. S6 .SS

3-/2* do. 84 .60
6. Chic .Milw.SLP ., P .EX

do . de . do.
do do

4 North . Pac .Prior Lien 101 ß6
: do . do . Gen . Lien 72 .20
5 San Fr . u . Nrth . P .I M. IOI,
4 South . Pac . S. B. I M. 9S .75

do . Tr» RonH*, 91 . 10

Diverse Obligationen.
Zf. Ia

4 . Aschaffb .Bur.tp . tfyp . Jf —
4. . Bank für mdustr . U. » ce.
4 Brauerei Binding H . » ti
4. . do . Frkf . Essigh . »
4 do . Nicolay Han . *
4. . do . Mainzer Br. » 102.
4-/2 do . Rhein ., Alteb . > 100,80
4-/2 do . do .Mainzr .103 » 100.
4-/2 do . Storch Speyer » SS.
4. . do . Werger » 97,
4. . do . Oertge Worms » 94 .L«
5. . BrüxerKohlenbgb . H . » lÖS.
4 Buderus Eisenwerk -> 03 . 10
4 Cementw . Heidelbg . » 93 .50
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . » 101 . 10
<-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » 9G . SO
4-/2 Fabr . Griesheim El. * 103 .75
4-/2 Farbwerke Höchst * IOO.
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 104.
4. . do . Kalle & Co . H. » 99 .50
4. . Concord . Bergb ., H. » 94 .60
5. . Dortmunder Union »
4 Esb .-B. Frankf a . M. » 97.
3-/2 go.  do . » XOl.
4-/2 £isenb, -Renten -Rk. » 101 .20
4. . do . do . » 100 .50
4-/2 El. Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., 3. 4 » 101.
4 de . Serie 1-IV » S6 .1C
5 El.Dtsch . Ueberseeg . > 102 .50
4-/2 G . f. elektr . U . Berlin » oa .75
'4-/2 do . Helios »
2-/4 do . do . » 64.
2. do . do . rckz . 102 »
1-/2 El.Werk Homb .v.d .H. » 101,50
1-/2 do . Ges . Lahraeyer » 99 . 90
4. do . do . do . * 94.
4-/2 do . Licht u. Kr .Berlin » 160 .92
4-/2 do . Lief .-Ges ., Beri . » 98 .90
4-/2 do . Schlickert » 39 .15
4 do . do . 3> 94 . 50
4-/2 do . Betr . A.-G. Siem. > IOO 50
4. do . Telegr . D.Atlant . » 24 .90
4. do . Cont . Nürnberg » 82 . IC
4-/2 do . Werke Berlin » 1C1 . 1C
4. do . do . do . » 36 .60
4-/2 Emaillir . Annvveiler »! SS.
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . » 39 .90
4. Frankfurter Hof Hypt. » 94 .70
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl - XOO. SO
4. HarpenerBergb .-Hypt .* 36 . 00
4-/2 Gevv.Ros slcb .rückz .102» 96 .70
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . »i 100 .00
l -/2>Mannh . Lagerh .-Ges . >;• 98 .25
i. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 100 .50
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . *; 102 .50
V-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »• 98 .25
4-/2 do . do . do . »- 98 .20
41 Zellst .WaMhof Mannh .r' —

Zf. Verzins !. Lose. üs «%
4. Badische Prämien Thlr —
3. Beig.Cr .-Com . v. 68 Fr.

Donau -Regulierung ö . fl
V/2 Goih . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
V, do . do . II . »
3. Hamburger von 1866 »
3. Holl . Kom. v. 1871 h .fl 102 .75
5-/2 Köln -Mindener Thh 133 .50
31/2 Lübecker von 1S63 »
2>/z! Lütticher von 1853 Fr
3. Madrider , abgest . -i. Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 1S3 .9C
i. Oesterreich , v. 1860 ö . f!
3. Oldenburger Thlr 127 .5C
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rb! 370.
5. do . v . lS66a . Kr . . 326 .60
2'/r Stuhl iveissb .-R.-Gr . "■

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. tat W

Augsburger fl. 7 29 .30
Braunsehwe *ger Thh . 20 170
Finlandisch . Thlr . 10 143.
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. ICO
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7 40 .59
Salm-Reiff.G, ö .fi.40 CM.
Türkische Fr . 400 143.
Ung . Staats !. ö. fl. 100 321.

- Venetianer Le 30 —

Geldsorten . Brie?. ! Geld
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzk . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do. (1u.3R.) p .lOOR.

Schweiz . N. o . 100 Fr i

20 .33 20 .34
16 .25 16 .21

17. 18 .90
4 .19 4 .13/2

2 .04 - ,
2800 2730
2804
72 .50 70 .50

4 .17% 4 .18

4 .17i/i 4 .17
SC .95 so .es
20 .39 20 .37
81 .20 81 lö

IST. 168 .30
81 .30 81 .10
85 .15 SS .Ofe

213.
81 .35 81 .25
81 .10 81.

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskonto 4 o/o. Wechsel . In Mark.
Amsterdam . fl. 100 163-971/21
Antw. Brüssel Fr . ICO 80.90 I
Italien . . Lire 100 81.07i'-J
London . . Lstr . 1i 20.38l/2l
Madrid . . Ps . lOüj —
N.,York (3TS .) D. !00i — l

3V2 0/0
3-/2o/o

5o/o
3 0/0

4-/r o/o

."aris . . . Fr . IOC! 81.20 j
Schweiz . Bkpl . Fr . IOC; Sl. 10 3 <V\
St. Petersb . S.-R. 10ci — ! 3V2 o/c
Triest . . Kr . l ()oj — ! 6%
Wien . . Kr. 100 85.12-/2. 40/a
do . . . Kr . m. S. i — 1



Nr. 467.
Morgen -Ausgabe.

4 , Blatt.

rtftadJbratf seröo:en.s

Iss TcUnmit aufU\\\ Krankenlsger.
Von Dr . jur . W. Brandts , Berlin.

Wenn jemand ernstlich auf das Krankenlager ge¬
worfen wird , so pflegt die Angehörigen ernste Sorge um
das Leben des Kranken zu erfüllen . Von selbst stellen
sich dann auch die Fragen der erwachsenen Kinder und
des andern Ehegatten ein, wie nach dem Tode des
Vaters oder der Mutter es mit den Unterhalt der
Hinterbliebenen und um die Verteilung des Nachlasses
bestellt sei. Den Kranken darf man diese Zweifel nicht
merken lassen, da sie ihn beunruhigen und er sie nur zu
leicht mißdeuten würde . Der Arzt oder der Geistliche
übernimmt es dann in der Regel gern , den Kranken
darauf aufmerksam zu machen, daß es ratsam sei, für
alle Fälle Vorsorge zu tragen.

Unser Bürgerliches Gesetzbuch bat ja nun die Testa-
mentserrichtung sehr erleichtert , indem es das Privat-
testament im ganzen Reiche eingeführt hat ; dasselbe
erfordert bekanntlich zu seiner Gültigkeit weder die
Zuziehung irgend einer amtlichen Person noch die
Niederlegung beim Gericht oder Notar , sondern es ge¬
nügt , daß der Erblasser seinen letzten Willen von An¬
fang bis zu Ende eigenhändig nicderschreibt, dann Ort
und Tag hinzufügt und schließlich seinen Namen
daruntersetzt . Alles muß eigenhändig geschrieben sein,
auch der Ort darf z. B . nicht vorgedruckt sein; das Da¬
tum darf nicht falsch sein. Sonst ist das ganze Testa¬
ment ungültig . Weil die Errichtung eines sogenannten
Privattestaments so sehr einfach ist, wird auf das
strengste arif die Beobachtung der vorgeschriebenen
Form des Testaments geachtet. Ob das Datum über
oder unter dem Testament steht, ob man das Testament
mit deutschen oder lateinischen, mit griechischen, hebräi¬
schen oder arabischen Buchstaben oder mit Stenographie
schreibt, ob in deutscher oder in einer andern Sprache,
ob mit Blei oder Tinte oder mit Kreide auf ein Brett
oder an die Tür . ist gleichgültig. Ungültig wäre aber
ein vom Erblasser mit der Schreibmaschine geschriebenes
Testament.

Um einen ungefähren Anhalt für den Inhalt des
Testaments zn geben, habe ich für einen Ehemann , der
Frau und Kinder hinterläßt , folgendes Testament ent¬
worfen , das für viele Fälle mit geringen Abweichungen
verwendbar fein wird:

„§ 1. Meine Erben sollen meine durch das Gesetz
berufenen Nachkommen und meine Ehefrau zu den ge¬
setzlichen Teilen sein. Alsbald nach meinem Tode ist
von der Witwe unter Zuziehung der mindestens 18
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56 . Jahrgang.

Jahre _alten Kinder und zweier Freunde unserer
Familie ein Nachlaßverzeichnis mit ungefährer Wert¬
schätzung der einzelnen Bestandteile , bei Haushaltungs-
gegenständon des Gesamtwerts , aufzustellen und mit
der Versicherung der Richtigkeit und Vollständigkeit
dem Vormundschaftsgericht einzureichen. Meine Ehe¬
frau erhält also ein Viertel meines Nachlasses. Außer¬
dem erhält sie die vorhandene Wohnungseinrichtung,
insbesondere auch die Betten , das gesamte Haus - und
Küchengerät, sowie die Kleidungsstücke, als Voraus.
Zur Verteilung gelangen demnach lediglich die Wert¬
papiere , etwa vorhandenes bares Geld und ausstehende
Kapitalien . Mein Haus kann mein ältester Sohn
binnen sechs Wochen nach meinem Tode 10 Prozent über
den Feuerkaisenwert annehmen ; lehnt derselbe die An¬
nahme ab. so hat ein anderes Kind in der Reihenfolge
des Alters das gleiche Recht.

§ 2. Meine Frau hat , solange sie lebt, die rech¬
nungsfreie Verwaltung und den Nießbrauch an den
Erbteilen unserer Kinder . Diese Erbteile hat sie auf
die Namen der Kinder bei der hiesigen Reichsbank¬
nebenstelle zu hinterlegen und ihnen den Depotschein
alljährlich an ihrem , der Mutter , Geburtstag vorzu¬
legen. Im Fall ihrer Wiederverheiratung erlischt ihr
Verwaltungs - und Nießbrauchsrecht, und sie hat auch
das Voraus , nach ihrer Wahl in Natur oder zum
Schätzungswert , den Kindern verhältnismäßig heraus¬
zugeben. Im Falle der Verheiratung der Tochter oder
der Etablierung deS Sohnes hat sie dem betreffenden
Kinde die Hälfte seines Erbteils auszuhändigen.

8 3. Um eine gleichmäßige Verteilung des Nach¬
lasses unter den Kindern herbeizuführen , insbesondere
eine Bevorzugung der Söhne vor den Töchtern auszu¬
schließen, bestimme ich, daß dieselben sich sämtliche Auf¬
wendungen , welche von mir oder nach meinem Tode
von meiner Frau für ihre Ausbildung nach vollendetem
16. Lebensjahr gemacht sind, auf ihren Erbteil anrech¬
nen zu lassen haben. Zu diesem Zwecke werde ich und
demnächst meine Frau , die für die einzelnen Kinder
gemachten getrennt buchen. Auch die Kosten für den
Aufenthalt im elterlichen Hause nach dem 16. Lebens¬
jahre sollen mit einem dem wirklichen Aufwand ent¬
sprechenden Betrage angcsetzt werden. Für nicht oder
nicht vollständig gebuchte Aufwendungen gilt die Ver¬
mutung , daß sie nicht zur Anrechnung kommen sollen,
cs sei denn, daß ein offenbares Übersehen vorliegt.

§ 4, ünserm langjährigen Dienstmädchen A. B.
vermache ick 1000 Mark.

§ 5 , Ich erwarte , daß meine Kinder das Testament
wegen des ihrer Mutter eingeränmten Nießbrauchs
nicht anfechten werden , da sie überzeugt sein können,

I daß diese das Vermögen gut verwalten wird. Solltetrotzdem ein Kind das Testament anfechten, so setze ich
, dieses hiermit auf den Pflichttteil ein."

Wer krank daniederliegt , wird sich der Form des
Privattestaments zweckmäßigerweise nicht bedienen.
Die Niederschrift seines letzten Willens strengt ihn zu
sehr an , zumal da dieser doch erst Beratungen und Be¬
sprechungen vorhergehen müssen. Es empfiehlt sich für
einen Kranken unbedingt , einen Notar oder einen
Amtsrichter zu bitten , zur Entgegennahme des letzten
Willens zu kommen. Notare oder Richter sind dem
Kranken behilflich, für die Verwirklichring seiner Ab¬
sichten die beste Form zu finden und sorgen zugleich,
daß der Wille möglichst klar zum Ausdruck kommt, da¬
mit die häßlichen Erbschaftsprozesse vermieden werden.
Ist die Gefahr des Todes schon eine nahe und zwar der¬
maßen . daß zu befürchten ist, der Erblasser sterbe, noch
bevor der Notar oder Richter aus der benachbarten
Stadt geholt sein wird , so kann man den Gemeinds¬
oder Gutsvorsteher ersuchen, das Testament aufzu¬
nehmen . Der Vorsteher muß zu diesern Zweck zwei
Zeugen zuziehen. Das aufzunehmende Protokoll muß
dem Kranken vorgelesen, von diesem genehmigt und
unterschrieben werden ; letzteres muß auch seitens des
Gemeindevorstehers und der beiden Zeugen geschehen.
Ein derartiges Nottestament verliert seine Gültigkeit,
wenn seit der Errichtung der Erblasser drei Monaie
hindurch noch in der Lage ist, ein Testament in ordent¬
licher Form vor einem Richter oder Notar zu errichten.

6. Deutscher Aüstmeuteutlrg.
Am Samstag sprach in der Hauptversammlung des

„Allgemeinen deutschen Zentralverbandes zur Be¬
kämpfung des Alkoholismus " Dr . med. K. Strecker-
Berlin über das Thema:

Brancrweishert und Brancrmärchen.
Der Vortrag bildete eine scharfe Abwehr der Angriffe
und der ganzen Kampfcsweise des Alkoholkapitals gegen
die Abstinenzbewegnng. Bei der gegenwärtig allgemein
unbefriedigenden wirtschaftlichen Lage kann es nicht
verwundern , daß die Branerelfachorgane mit Rücksicht
ans die die Vrauimdustrie betreffenden besonderen Ber-
hältntsse diese Industrie als wenig rentabel bezeichnen,
und die Tatsache ist unleugbar , daß der Bierumsatz lm
Brausteuergebiet sowohl wie auch im allgemeinen im
Deutschen Reiche, vor allem aber in München, der Hoch¬
burg der Bierproduktion , erheblich gesunken ist. Weiter
äußerte der Redner sich über den Einfluß , den die Antr-
alkoholbewegung auf die Lage der Brauindustrie aus-

Probiere« Fic 'o mal
mit Kathreiners Malzkaffee, wenn Sie bisher ge¬
brannte Gerste verwendet haben. Kathreiners Malz¬

wird Ihnen viel  besser munden, denn er ist
von vorzüglichem kaffeeähnlichen Geschmack, sehr aus¬
giebig und bietet Gewähr für ein reines, gesundes
Getränk. Kathreines Malzkaffee kommt niemals kose
ausgewogen in den Handel, sondern nur in ge¬
schlossenen Paketen in der bekannten Ausstattung
mit dem Bild und Namenszug des Pfarrers Kneipp
und der Firma Kathreiners Malzkaffee-Fabriken.
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geben delikate Suppen
billig und nahrhaft. o
Bewährte Kindernahrung

In gelöen Faokeien mit ßem Bilde der Sdniiileriii.

Winter - Goldparmäne , Kasseler
Reinette , Luxemburger Reinette,
Eiserapfel . Probe und Preise.

Milch-Verkaufs -Genosscnschaft.
Adolfstraße 10.

§tlnl§e§Angebot für Hausbesitzer
Weine letztjährigen noch modernen

Tapeten
gebe ich zu fabelhaft billigen Preisen ab. — Bessere Sachen
besonders vorteilhaft.

üermsaBsit 1213
Hcrpeten « uö Linol 'eirrn,

6 Schulgasse 6 . " Telephon 271 » .

RiacliendasschmuS-zigsfe
(teil spiegelblank

Man verlange überall ,,KAQL“ in
Flaschen zu 10 bis 50 Pf. F87|

abrik: Lubszynski&Co.,BerlinNOUg
Vertreter gcssxclit.

Halte moir.e Sprechstunden
für Zahüleidemde

Nicolasstrasse 24, f.
Süeieifa»

TTelephoJii !£Z 2 !>»

WM W Mb (mm
zu Marktpreisen.

Si> ies ?riclt IStMlsr,
Querfcldstmße 7, CSrfe Philippsbergllr.

Schlafzimmer,
Speise- tt, .Herrnzimmer, Sakon».

KNKrn -Erirrichtungen,
sowie sämtliche einzelne Möbelstücke in

großer Auswahl auf Lager.
Große Lager in selbstaearb -tteten

Polsterwaren.
Verkaufe sehr billig.

Möbelhaus Kuhr,
BleiMstraße HU

Ban

1 ? die HIlBrzeit!
unterwasche,
vorzüglich bewährte Qualitäten,

Reithosen ohne jede Naht,
D. B-.-Patent,

Strümpfe und Socken,
Uniform -Hemden,

Militär -Handschuhe,
JUdbirg , Hoflieferant,

Webergasse I. — Fernsprecher 54-9.
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libt, und über Len Mißbrauch, der von den Alkohol-
Interessenten mit mangelhaftem statistischem Material
getrieben werde. Er kam zu dem Resultat , Laß Lie
Mittel , mit Lenen Las Alkoholkapital Lie Abstincnz-
bewcgung zu bekämpfen sucht, meist darauf beruhen , Laß
wissenschaftlich gefundenes Material entstellt und ausgc-
nutzt werde, und daß die ganze Kampfesweise des Alkohol¬
kapitals , gelinde gesagt, eine unfaire sei. Daß in diesem
Kampfe auch von seiten der Abstinenten einmal kräftiger
zugeschlagen würde , sei wohl selbstverständlich.

In der Hauptversammlung des Vereins abstinenter
Postbeamten hielt Postinspektor Kraft-  Darmstaöt
einen interessanten Vortrag über

Mkoholgcnuß , Post- und Telegraphenbetriebsdienst.
Ein Verbot des Alkoholgenusses im Dienst liege, so war
der Schluß seiner Darlegungen , im Interesse der Be¬
amtenschaft, des Publikums und der Post- und Tele-
graphenverwaltungen.
Ein Plakatkamps zwischen Abstinenten und Brauern.

Im Mittelpunkt der Beratungen der Hauptversamm¬
lung des Bundes abstinenter Studenten stand der Protest
gegen eine Kundgebung des deutschen Brauerbundes , der
«m Tage zuvor in allen Teilen der Stadt ein großes
Plakat hatte anschlagen lassen, in dem die Aöstinenzbe-
wegung scharf angegriffen und ihr n. a. die Verwendung
falscher Statistiken  vorgeworfen wurde . Die ab¬
stinenten Studenten beschlossen darauf , ein früheres
Preisausschreiben des hamburgischen Zentralverbanöes
zogen den Alkoholismus zu erneuern , auf Grund dessen
jedem 1000M . versprochen werden, der einen Fehler der
Statistiken der Abstinenten nachweist. Dicie Erneuerung
des Ausschreibens wurde in Form eines Flugblattes in
ganz Frankfurt durch die abstinenten Studenten ver¬
trieben.

In der wissenschaftlichenVersammlung des Ver¬
eins abstinenter Ärzte des deutschen
Sprachgebiets  sprach am Nachmittag der Nerven¬
arzt Dr. med. 8 l l i e n st e i n - Bad Nauheim über die
Behandlung der Kranken außerhalb der Irrenanstalten.
Ausgehend von seiner Erfahrung an Irrenanstalten und
in ärztlicher Praxis , daß neben den Schankwirten das
Proletariat , speziell die ungelernten Arbeiter , der
Alkoholerkrankung am meisten ansgesetzt sind, erblickte
der Vortragende in der Besserung der sozialen Verhält¬
nisse das wichtigste Heilmittel . Speziell sei zur Heilung
der Trunksucht eine gute Ernährung erforderlich. Der
Wohnungsfrage sei besondere Aufmcrksamkeit zu schenken.
Zur Ausbreitung der Rlkoholabstinenz ist Aufklärung
der weitesten Kreise zu erstreben. Die Schädigungen des
Alkoholismns find nicht allgemein genug bekannt . Vor¬
tragender schlügt deshalb vor , daß statistische Erhebungen

und den Behörden zugänglich gemacht werden . — Darauf
erstattete der Assistent an der städtischen Irrenanstalt in
Frankfurt a. M. Dr. H ahn einen Bericht über die E r -
folge der Trinkerheil st ätte in Köppern,  die
nach der Versammlung von den Teilnehmern besichtigt
wurde.

In der großen öffentlichen Versammlung , der Haupt¬
veranstaltung des 6. deutschen Abstinententages , am
Abend wurde Las Thema:

Alkoholismns und Unsittlichkeit
behandelt. Die aus der Frauenbewegung her bekannte
Lehrerin Maria L i s chn c w s ka - Spandau verbreitete
sich über dieses Thema vom Standpunkt der Frau und

sprach über den Einfluß des Alkoholismus aus das Ge¬
schlechtslebenund den tiefen sittlichen Verfall , der durch
ihn hervorgerufen wird . Sie trat für völlige Enthalt¬
samkeit der Frau ein. — Konsistorialrat Dr. Mahling-
Frankfurt o. M. sprach zu dem Thema als Geistlicher und
Oberlehrer Dr . Reinhard Strecke  r -Baö Nauheim be¬
trachtete die Frage vom volkserziehertschen Stand¬
punkt aus.

Unsere Karte.
Die Revolution in Konstantinopel droht Wider Er¬

warten die Balkanfrage doch aufzurollen . Abgesehen
davon, daß Bulgarien die Gelegenheit benutzen möchte,

um sich- die Unabhängigkeit und
Anerkennung als Königreich zu
sichern, abgesehen ferner von

erbien , dem der Anlaß geeignet
erschien, im Interesse seiner
großserbischen Gelüste im trüben
zu fischen, gedenkt jetzt, wie, aller¬
dings englische, Blätter melden.
Österreich-Ungarn die Hand auf
Bosnien zu legen. Bosnien und
die Herzegowina waren ur¬
sprünglich serbische Landesteile,
bis sie von den Türken im Jahre
1468 endgültig erworben wur¬
den. Erst der Berliner Kongreß
entzog der Türkei die Verwal¬
tung und zwar unter Kontrolle
des Reichsfinanzministers . Die
Souveränität der Türkei ist bis¬
lang noch stets anerkannt wor¬
den, Wenngleich schon die Zoll¬
einigkeit in Österreich vollzogen
und die allgemeine Wehrpflicht
eingeführt worden ist. Daß
Österreich-Ungarn ' Wünsche nach
einer festeren Angliedsrung
dieser Provinzen hegt, ist selbst-
verständlich und der in letzter
Minute gemachte Vorschlag Ruß.
.lands , die ganze Balkanange-
legenheit jetzt nochmals den Sig.
natarmächten des Berliner Ver¬
trages von 1878 vorzulegen , isr
vielleicht geeignet , den Wünschen
Österreich-Ungarns die Wege zu
ebnen.
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daran? fbrderc?sie steb KII ft fl IT© 1

™ das Feinste CocosspcisefeH - t
zara bratesi oacK&n Kpcbsn weiss sse
bWkuDmk dass sic etwas gutes beKpmnii’

Z.9.39200
F 15

Sou hcfttH Hamm!
Nn'ertigung von Kchriteln, Perücken,
Köpfen, t!0<ken» Nnterlaaeu« ir6S
Feinste Ausfülirimg. Billigste Preise.
_ir . CUirtli, Spiegelg asse1.

Empfehle 1132
Gasbadeöfen , Knhlcnbadc --

öfen , sowie Zinkwannen
zu den billigsten Preisen unter Garantie.
__ Kirchgas se 19, im Hofe links.

WiuLerturLoffelR
bester Qualität, sowie Fnttcelartoffüln

empfiehlt billigst
11. « iitt i « »-, Dotzheim crstr. 129.

AwieheLu
50 Kilo 6 Mk . gegen Nachn. versendetW. LL. 8evr»
Fricdbcrg (Hessen). Telephon 33 t.

Kartoffeln, Knoblauch,
Wallunsse billigst. - MI

Wrataänse,
Haferinast, saub. gerupft, 7—10 schwer,
!' Pfund 45 —49 , Enten 55 Pfg. verf.
tägl. frisch gcg. Nachn. Fr . Bnrsulii :,
Gr. Heinrcchsvors, Gr. Friedrichs¬
dorf Ostpr. _
Pcjiüiiv,,J«mjlumurett fiolscl“

Mvritzstraße 86.
Heute Dienstag:

Meht ' klirppe.
Es ladet freundlichst ein

_ »H.  ii -iiu n
B «ljxischo Bisrh aUc,

Adolfstr. 3. B15154
Morgen Mittwoch:

Metzelsuppe.

Telephon 2327.

Eigenes Fabrikat zu bekannt billigen
Preisen. Eigene Werkstätte für Neu-

arbeiton und Reparaturen.

j.Kühn,Juweliern.lroißsclimiedemeistsr,
früher IFr . Ijelmiänin,

Marktslraese 21 , nnho der Langgasse.r
1908 er

Havana- ImportenI
erste Sendung, za. 50,000 Stück,

soeben eingetroffen.

Qualität u. Farbe dieser Ernte sind bedeutend besser
als in den letzten Jahren.

August : Engel,
Hoflieferant.

Importen vorjähriger Ernte
Dni bedeutend ernnHssijjteira Preisen,

um damit zu räumen . 1276
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^ CÛP -'ci

a 5 5  f « 5  g"

— - ^ s
® 'cT £ 3 ^ '

2 ©

«n 77» p ^ .r *s ««» ^.7 «
- 3 ’S X‘ -S r . k 5 'S •
pSg ^ SX -f ' SS

. «Ö

ru 2  '

^ | S
3

<0 - > P 5

v-f ji o vc> S.^ rs p p x ciP p «4- P P *rr p «—
feS sc P 33 ^ b öi _. ,£ ) .$>w «-» g 1.

w 6  -

0  L
AZ

«
58 ?

L '?uÄ

■a>ig-i >Ä 10 «SJ® 2 ,*®^ s. .-;
Ü ^S ’H S ■« (ij X jj j- ^ § öS Ä ^ V—. cs ;P .p ^ SÄ'

P

V V <U Q>* a _ w
pA ^ S ig p

o p o y-> <3> (2) p A? ^ ^ S <3 ts o
1 .S S w V U S s C. iS S , n
d Q> ss «o 2 *? * p ^ p p ^ 'S o <sj oft *r p •'t*br*-* Jx -L-> P P x» pr w •—ud> S * p*
-w s s csp p ^ p cu as*6b 2  ‘ Wt S }■" s  cp CU-«- »•*— OJw 'X?' fM 3. - ! V.fr' P •• ^
Ci P3 w *—I e_»“' •* •*-+>»"< o v-f£> CD"p AS- ü (j r — _ viS‘P*

<5 :2

' CD

,.,-f w '—' »—•’ «4 <-• 44 W — 4-»,A, SS
O ^ “° -p A? CU c> --' 0S> , . «P . P ODcCi Pr ©js ;P *P - cu cu 3+ " — - v<">vp ci cu . rs. o yr>

.<? s^
«ft

‘o .QUS

os> 0  A
P p f p dA <U « OP .

2  WP PO ? S . :« .

A " P

. >JXX4 -p ' p g S S . - Ci
i cP e> p p g 2 .p o ps rP *S P
* P 2fZ A :p ' ._ x > cn ' 2 ^ o
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p cp cy P w  .
erep ! da PJ cca
2 E E cyoss P

“ “ fösl :! “ “ -
& ■X E 3 ff
ra *- <z$ 3 . 2

r. & Sff3 3
öo

w 3 3
rata S ’5co re e £34
O E re

^ 2 2 e  3X 2 3 cy M
ffgXÄ 35 E E X ;ff - o . _

!? 3g ff co cy e.  _■̂ -co e  Pf re ^ **X X«X rj srl « E X X ' ?

® Cy - -S § X re x - ffZ
-x - 332 2 - 2ff 3 " - —

«ffx 3 j - g Stocg
■® - ^ f “ ff 0 E § „ w

X ' ff 3 <DH D ff -s - co cy

ff 2 Aff g "— - ff Aff ffffiS ^ xEffxatigrongre « w «jj „ «er 3  o

g 8 ff ö <g g P « ® ffH = 3g 2 Gj
2 sy ^ l ■S ' E § _ § ■« ff « ® » Jaffs - S.
sc re ' X 33 3 , „ „ <=» (? xg;ca ——*-i ^3 tff gw «* ^^0 . s  P _
St 2 > p m ra <PffJ fp «- . « . cy ca• viP c-i X da P da cy jr ri cw <_« ^3

I s ,. _ IS ‘ = ? & 3 - sfS ' = fs : geP -dp P ca Py e ,- q  p . dP ca EX- —rt ra
h  P ° Xre " oreß - O « E

-t P ra eP ca LL
P - « es -iZ2 p . p ' -p ?__ *>

re 3 ' X - " ffZff2 - ff
1 - Cf ? S eo * S 3

m
cy 2
P "

^ ca

^ 3 *P " da P : r -t-
_ 3 2  cp  p cf

•- | öS rart  2 <<> cp
CQ

P 8 ra ss * n ca ^ri P ca 53 :

X iffirt 'ö ' ffxg XZE"

S 3 » 3ff § » t§s33 | ' 2 ' »—*» ca P CP n - t ta da d3 -
S . s & g ^ c re S « g § T
gSe | EX 2 go | 3X

ff « 2 0  E ff ff -X - e  n
u ^ t 3  ff X 2 . E - «0  Eg

3 xr

3 ® 3  fSggöre Wff3x ^ff K ! » 2 . « >iSff,2 & ? Xi  2 - Ss ST2 3 - E -er X ■Si 'S ' E ff X c xeffre ' 5 . ®“ 2 -' SB. <a p :sEp

ca —-

P p "v& 2 dy tv P , <-iH - H d ) p c dli
Ei da je —►, ra p «< rax m re. - —‘- Uv —y» CP

Ä da
©

^ ^ 2 fff pJ 3 SSt. " ’ S « aca Q r-*- P - ra) cy -P^

ca pH P
P

P &

3 3 q  Pr fU

g p3©

3 . E x t ? « «
^e  x ■o' o&

" .’g  3 ’ 3 S  3 G ) E ' ff $̂ -x o -3 rex x
SX 2  O - O ' ffff 2 .H ff -» E M o «

o =2®
S *“i o:

3 3-
P da: o ^

3 O:^  rt ca- Ei ra " ^ *P ^ >- x ^ ^ CP^
" -8 - 2 ff 3 Z Aff « ff 8.
<f  2 - e ^ ? § e « 2 -XP o <=^ „
§ ® g } E « & XffX og:■—̂ « . *_» <—«LP ra di

&x« 3ra <~« p 3 - _
P P ". dp ex- ra " o caEi -

Uv

dy P

O Ei

S § ®
L « ? AE ' K>

cp iiQ dy ra 3 dP
’& ^ p § 8 03
So » - E,ä « g - _

" - 5 X § s3o » sSffS 3 -EX
H . cy "  X ® X ' ® ' « n  E w  ff re

. . E ^ « 3 2 ro g 3  o ® sre & © x-JE «- iCX E L ® 2 ^? r >S E reX
3 ME ff re O 0 .| 7g p, 2  E .J |

ff . cy X

Z
UV „ P

3*  ca *P^
3 . CP > *

ca~ ^ g)
tP di daca rt ri

p ° d-r er -Lp *eN dap  ca P o .tP 2p ry> zso dy p : fl 'P St rP 8
S ^ öoEafiS,' *vi«ZzL" ca ip cypp
« .. «-»- re-»- CP <3 P
p  cp cp pf ca ^ »—■«'CP
o " «-E- da cs f-y ,—c e—i

g . " * ^ 'CP C ^ . re* £>— tP p  p ^ o js *2
ca —»

x atS § 2 ! ff A
.Z .S ' E E Z LE
. ra ca CS ca «- t da

!' SrM'

©
ra*

dy eno * 90  CP 'iP P 7 ^ *P -er «yca • P ra p *da 2 2 - ZS m ? raEi - - >2 d ic ° Sreo —r « * Et- aa cy

x if srjlslf © 1 ö
at§ §rI,i! 0 ~ "
uv IZ . A"Et- p ret. Ci'

ra ra <“* P -H <ar
P «« _ da ra ra 3
cy g ? 33 Lff - Le  X x re ff re «
e  g E 2» 2 - x 3

75  e  o » ^ 2  cyE.
ff cy .x - L A T > “

sytn § e
2 is 3X

äff«
-,IX>

>© St -S s

3 -2  E , 3  o ^ o
S Z ' tz - LS

§ ? UZ'«

r >7

ff IS
S - - • X cf cy

X . ro 'öiffE g3 » e
xxx s >- « g 8-ra d : ©rt da q -
Ei Cf , « . Ei cL cper P —h er m <3 .

-̂ 3 § . 3ffZffffZ
- - 33 ff E
„ cy ^3 F—
S - Lx ff ff ff
XX » ff X re

^ : n> fff-
« « ff ? «e
ff x ff . cy o . ff
ff 2 Lo 'ffA
x ? ff x 2  ff

;ZS er

>3 §
Ei cw 5 2 sL 2 . P G vQ^ ® P P ret. 2 <—s dy « -

P /ff , y Et- ret- rC T"4 Et - UV dy 3 ^ 2 'TP ra P 'S 4
« © Ss ^ cff§

■ff ^ X _ ff " cg X ffff g ^ . E E « g
ca Ta ' dy ^ P >y) " *3 -rt - lq *“* ra Uv « T—. , ».

,7 ;p 2 2 (s $ ?a st 8 ca q -cw Mt § P ; q
ffiff « X § ff, -ff ff X X - 33 E _ E X X « fffi ' X

® cyZ -Zff gläJiSffs - " d» B w

ffst & x . ^ ' J sJ 2 & ® s

äffref « l ^ ffft § ” § I ^ ^ S '- EffS'

E ! 2 =̂ | « " B ^g Z Z -ALff LLL^
®' 3 x , ^ff I © « ' ^ "t/r . . .

^HffZ fffiZ " KffffZ 5 | 1.3 t2 ffcy§

§2  Sff 'ro ff -x ;- § 2

x § e  o - ff § ff » o 5 § g , <S© 3 ,o ' Äff 2
ff ? T 3 ffx - ff « x -8 ^8 <? 2  e  xi ? ff 2

dy
; ra

P cp

©ff
C ’E " X

Sd ? fx
OT’ X E

-- 3
s

cy - 3
e «
E 3

fffC-
/re) E-** Ei P5 "PlsQ<

, © X E E g -— .33 X ff ff

' ff « E 5 3
. 2 da e^ P

3|

ra P
^ ^ 5  H ' zs ^ w Ü ‘ P S - P:

dy of g *- ra P
ra ra q * ra *«5

3to E ^ 3 . - 0 E
ff -̂ x «2  E '2 2  xBsÜ ' SfS ' S
^ff Iff ^ KLLZ -3ff - 3g » « re 2 ’ 2  ff ® a s o ff cs

x . 2 233  C 3  x re es 2  &
D « " « 2 re ' ' fx E XiS -ff x 33

° 3 © 2 § ^ ^ | fffo § x
X E re M c ? ff

ffx e ^2  x
"o " ff«

3  W x -ff - X j»3P o zs df rt - dP
P SSn cd P Et . ra ra di - ^ >2 « Ty & w

o -OTl ' da dy E- i y>» ra p Ei *̂ P dy (d)
P da ' CS Et̂ i o "p ^ dy ^
s3 -mE ® ff3o « ffXffX ^ ^ 'g ' E EoStwSso - ^ HreSB : PP ra p P ca

" M
CS P ^ Ei

cy dp «Cf CP ca

d^ Et- P « fp ^ g . q _ TP p : dfcw ^
e ^ 'ip dy <a j - q * Cico 'P ' TpcP Pt ca
2 ^ C a ^ ^ 00  P ^ 2 . P r g P

P
dp cy

e u , f~t
p 0 -9 SP 5ca ca ra qppri SS

(0 > .

v ' P

- Ofy($)& ' 7r7
CP

« ^ P
o di cp

"P 1 P 2
ü « E ff,

3 E
Ss -St

A W<-i ra
Ei

?0  cT*

8 ^"ra ' .U Ei

P -
g : g cp

tu dy .ca p ~ 71 cP dy Et - d>ret ^-r- —rt-  ca ra P . ra ^ P
Q ^ Ei 2 - P -^ . ^ P r  P ra P _ P . « -E-t ca CS 'LP p Ei Et- cPo * Et~ P - Cf da<TV- /-y P ca o vi Ei q fP Ei

—tq . ra PP <2dyrO p St « o o
^ -§ « .E E & 2 ^ © X ' . g 3 E

g § X
g 10  er cy ^  e » o
e  ff X 2 8  Sa <S * 2
s 2 ^ -ffoEÖE

caa ' F
^ P ra « .

p p q P
r Pd E , P

L3

wrQSf) cy cy P E
d̂ ^ da ra q ^

P P
ff ca
ä3 9 ' . ca ' ra * § Ä

ca p P
cy P

P o Et- ra ra cs q
2fgS rt S « g

«WKX ,
ra . p : S SiS* O

» § 8 -- s'

vip-

c/a £ 'sspds roda ca q ra M r-r
s>

©äff E E gj C
3

X

a & ® 3 " or ra
P P T? rrv dy - 8

« « « ff E 9 ? 33 3S re - 2 d >? E 5
02  E o -^ re « re g ffre -er

KE 2 iB re - o ?e  o ff

5®ET
■es

M

X 43-
Cr  S

rat -"
re

«si ' c

. ö «re . 3E ^ " | . S g
■" ^ - 3 2 .Z - « « « »

* > p -* § 8  g

cy
qpTc : ca ra

Cd
P P

P P

8 p

p p

s «re ret- dr P P
3 ff . ff 2 ■

Cp . ^
7? o?

re—* COTT r—. «* C rere
2 X ff CT X ^ 33
X : OS er
« re re JS . re
«» 2 - re ?cQ L p

&re '

’o cy rt ' tO E § 3
ff re « re g -

■re " ff'
-& " ■E <gji ' ” E coQ * c« \ Et- « . « q ra —»,
ff ?® « Exgxs,«——i »t - tT « »• xp i <—S ,- - r-♦- Pkü  ra Ei CD tr ,q - ra ■*

<30 "offx : cy3 ® - «
E ' Ai E A • —

^sSHx SCL - offl
'x ! 2 ^^ 2 " «e 3 «xKc -- - » _

re - § 3 ' S 2 - CT ^ 33 ff » ffT -ffX n 3
X <ÄO ' e > reo2 _ X - § retoS E X © cy

Xf e  X X ff 2 3  X ff 2 g - Er. Pf , q - zS . . o -P di ra da CP P «Qs

;öi - x

cy
Ei e

f '& qG P
p E
cy ca*

ra" P q : -pi P SP _ ^ q £< ra »t-
X aoo ro ytyO Xv , » 8  2ft ) 2

-Mx -Sff Z sP SpSP ^ P ^ q dy P _ re. Et rt.

uv

•ö
« Ea
ÖO Ei
X

3 •gft
« o

SA

f Z
x ' EL
E »
M Ct“

Z O»w  m
w Ei

f B
2 . 33
P —veimVra 1
J» ? ff
w  ES.

r*

J_V fff <-W « * ff* t * « « -.  ff » ff».
rSTs ' S I rexxS S 2 » ffiE ® a». P Pi 'cg P P q -uv ra uv cy P T

E-E ra ^
PP e<

Cf' .r
P .
ri t

P

f!

StET <
Cö I
s ?

§-

«y

ix)  <
s» J

-LL8>
- 8 . -A X

x Z . gO « o
re CS " '
H ff e2 . ?r 2v « re a

gy©
x § 5p
da da« g
ra 8  5.
Ei * Bf
- . 4 ? 2

?f S

“ IS CT cy :

'f 8
CT»

2T3

’ 2 * • re

re . ff X

dy
« X s 2 ■»
I X : X X t» E
1<—s cy —ei<-a Ei

ff diCO—r. Cy Vft.
Z - s ff CT 33
' t  x f -a

gffSf g

S » X
aff! 0,
dy d^

^If;

x CT *3 '

' © i* o ■

2 . " ' ' W
T § gr2

;■" (?
S S

tr «
L ca P

P «
<y . -sjP P " '*
•p * ;"

>3 * p
}_» Ctti ff’-

ff p da cp
<« 2 . « X

23 ö'
X ;
cs x

-1  re

CD

ra I

! eyD
• 3

X ' Z

. ft

:g§
- » IS

p ff CT

; <A

r|

S ® 3
X ff<a ft . »-»
aff 3 ,

re 3 ' 1°

®o « ff ' X «
r» -Xi * =  re «

«es

ff Hc"
C ffs e/ 1
8 *̂ PP ra

*E CWu-d) »-*
s co :

*3 go p :
CD Cy

d> O

STföl
P . *

P <y ■
P - T

ra * St

- - <50
1

CD
- p T EO
<y Ei

s re E I?
S > x -S

©

X © |

» CT S>

ff | .
CT ff
SS

P cw H,
ö P P
ött q*
cT ^
. -

^ L ^ P ^

8n ©t 05

Z ' Z - S

p -p

§§

p . -p

P T
P cp
P
cyg
^ - 7.

. @ (£a !

5ü 6
p ^

- P ® •
</c ;

*q K-*. <a CD ,
L " ' » Tff

e •*» .£ . g :
X 8  ff re :

7 . 3 § : x
dy Et Ei
ca Q o

. CD

*• es
4M
P Co «a
ra «. 3s
P O

llf
t ? 2 " X
. rS P

» s -"
CD

P dy C

' NZ ■

"ö©
' x

ä » j;
P “P
CD P
x A

£ L

d? 3

es ^ >
O v-

J3 , dy

? (S
O'
<a -qUv 4

<y
)

p
@

s I

§ ©

CT ff 2 5
X CT - re
CD <a ^ ^
f* ;« co p
I r a C f7

p £9

co; ' p

p -p

ra P TT P Cy
» g « g 5 *
" ** zs 0:'' w  Uo
CT CT CT CT 6S re
0  2 . S

x - «3« 3

HJxf ff' es
Zr 'Cd  o

S < g3

CS.9 o
Ei «
T* P

Ci CD t dy» § SSXre2
CD ra dy1 P
rt t H f > zy.
P O ^ q OS
;r ; -q » < 1 q * p <a

— CD
a -,
ra
. . e«P O

« *:

p cy PcOtT JP jp  ey -q »ow cyo ^ q ro ^ 3  q » cy cy -̂ / sjer vwp
Ei q - z » 3  S ^ ra P ZS ca f ra da. p . q 2 . da da G ca p
» _E , S . « P : 2 ^ E X 2 - X X Mff X 005 - 3  X ® x - re Ä - -

3 otS « CT ft « ro ZH ^ E
xZECTZxXZZWgg - X  g « - re « g

- D Opf !? re 7 33 Z E ® A ^ .cs L ® © . s Z E - - « g ^ E o2 . X ff X 2 .-ff Z AZ2-* XX CTX X . e ö o<
cs CT« - j e / « re CT 2 X

1 (o)  da 2 q £q q c ?»
Zix X X E.

P da ^

£! . «« ra^
.x I 2.x ff E

Tö C ? :

X X re i^ P . C

«cy
fff rt rt t Ô
ra o *i

S *1 p p o q q „ Cff? ^ pr p ^cp p
^ - f § dy cy (g > g _ ^ £ ; ra Eff

©
Ei

-st

8 d? d̂ * p ta Ei

^ W.cr P 'ÖS<Ö >^ ^ W .P CM -
g « .So P cyp : 95

X X CTg,g « cs - x -ff 2 ^ 2 x 'g re 8 - 53
«cy ® CTg re re ffr ? x re X » rt  x § ff o
öt3c « MoSS ,& »S X5 &* rt öä § ^ 3 |

© x X s gos E X }AX

sr AffAZra P - q P P - q.*—1 r-E «» ZS ra
aS _ L 2

r-a P _^ CP CD-i
xZ " g £ § S ^ CRtt » “ CTff -fCT © ®w d rt « Kora P * Sff

! CT § CT2

t cp ■

,8 s

^E " L 'LEAWqZ - § . 2qZ -' - - sre?
S' 2 'CT '^ S . E g ffE § - ^ AZ E ff . 3ff « Z■* ro X D ' — s r- , re « p ; t rorore -fre'

m
2 ö « IS X . ..

•§ £ 3 ~ Z - x . .)cQ 'P * ra
.cp

P .
SP
ra

Uv

Ifi
p

es n *’ ^ cp
>-y g Vm E{

CTX « ^ § © re . »
X . . 2 . r!  CTre

@ X « E

3 X

£2 2

X X : CTTff _ E X ^cs ro
- ^ 2 p da e—

q «ff p 2 - p 3» * ♦ —* 2 O P 2 ’C»
X . X -Z ff " ® « * X " -Ar ^ ^ x ' x-rt t - rt Ey rt c/c/rt tt W pt

n , v » Q ra P * p Et-rq , j ; -. . *
Tff co ro' re ff X « © ® " * n ® cy >J» ro  2 p ’ e

22 .

cy

: .. -.re* CDCDq , ra

t ? 'i? P 8 ?

p
Cy

P : S
es  Cp

q ^ 2 ei-  P ’ <a cy «-
^ st Ao 2  q p ?°92

LH ' x S ' e @ « °g . s>J3—Iff. -' -ca >CD ca q ee ~ -
« — cy BÖ -CT. ” P q . Eff e-w Cvo da q q w». q * g q fqQn o de-  q —r» p EE da aq q ^ p q CD2 «Ep.

q Ei 2 - dD cr>) cy Zn P ° Ei qlp q « q 2  q

w "3 " ,r? x ® 3 1 -X' A 3 f « f ® " AAI §’ i

■e <g E g E . Ee q uv ra
» - Ls X X

X ;■--> X re CT 8
2 33 S X ro
T J 5 A x , ^

ffL3 3
E X ö X x - re 3 S - E CTx CP

’« Ss » Ä3 g
p ^ b 8 <y
ra  P p Q P ra ca ca 2 -pcpEruvppq ^ 2uv8?

p cy P cy

3 -Si
'Sr?

♦fEMff da
da TT' ©

P 'P 4 o ’ ra
P cw P &  cy

S - x £ g »

X 3 ® ‘ re . ff
gj 3 3  X

ro 3 ;g
ff X 70 ro

re 4 « 'S
rt » > 3 &CT

2 A?
ff re X og ■g’
2 « . Eff P
S S pd CD

Ö rt 2 ^ Qcp U .EJ ti r%



Verlag Langgasse 27.
„TagbLatt -Haus " .

Schalter-Halle geöffnet von 7 Uhr morgens
bis 8 Uhr abends.

24.000 Abonnenten.
Bezugs .Preis für beide Ausgaben : 50 Psg. monatlich durch den Verlag Langgasse 27. ohne Bringer¬
lohn. 2 Mk. 5<) Vfg. vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalren, ausscdlieszlich Bestellgeld. —
Bezugs - Destellu :rgen nehmen außerdem entgegen: in Äriesbaden die 5 Zweigstellen, sowie die
141 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; tu Biebrich: die dortigen 36 Ausgabestellen und in den
benachbarten Landorten und im Nheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigcn -Amrehmc : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 Tagesansgoben.
Fernsprecher r

Verlag (Expedition) 2953 , Redaktion 52,Druckerei 2266.
Auszeit von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends.

Anzciacn -PrciS für die Zeile : 15 Big, für lokale Anzeigen im „Arbeüsmarkt " und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicherC ' ^ - - - ~ . - - -** -
Anzeigen; 30
Reklamen. Ganze, — . - . . - - • ■ ..
Bei wiederholter Älufnahme unveränderter Anzeigen tn kurzen Zwischenräumen ent,brechender Rabatt.

Für die Aufnahme später eingereichterAnzeigen in die nächsterscheinende Ausgabe wird kerne Gewähr übernommen.

Nr . 468. Wiesbaden,  Dienstag , 6 . Oktober 1908. 56 . Jahrgang.

Kvend-Kusgsbs.
1. Matt.

Mnitf  Ferdinand I.
Das alte Wort : „Es kommt immer anders " hat bei

der allerneuesten Umwälzung auf dem Balkan aufs
neue seine tiefgründige Weisheit bewährt . Noch vor
wenigen Tagen wurden von Wien aus mit aller Ent¬
schiedenheit die Gerüchte in Abrede gestellt, denen zu¬
folge die offizielle Einverleibung Bosniens und der
Herzegowina bevorstehe. Und nicht minder eifrig ar¬
beitete der Dementierapparat von Sofia aus , um alle
Meldungen , wonach Fürst Ferdinand sich unter dem
Titel eines bulgarischen Königs zum unabhängigen
Herrscher von Bulgarien und Ostrumelien aus eigenen
Gnaden ernennen wolle, Lügen zu strafen . Indessen
die Dementis hatten auch diesmal kurze Beine . Die
neuesten Nachrichten aus Wien lassen keinen Zweifel
mehr daran , das; die Verkündigung der österreichisch¬
ungarischen Souveränität über Bosnien und die Herze¬
gowina unmittelbar bevorsteht, und noch schnellere und
zwar ganze Arbeit hat Fürst Ferdinand gemacht, indem
er sich am Montag in der alten Krönungsstadt Tirnovo
im Beisein seiner Gattin und seiner Kinder und sämt¬
licher Minister zum König der Fürstentümer a. D.,
Bulgarien und Ostrumelien proklamierte.

Diese Woche fängt gut an, mag der Sultan Abd ul
Hamid gedacht haben, als ihm gleichzeitig mit der vol¬
lendeten Tatsache die amtliche Mitteilung von der Un¬
abhängigkeitserklärung Bulgariens zuging . Auch in
der Türkei ist alles anders gekommen, als die Jung¬
türken und der Sultan es gedacht haben. Beide er¬
warteten von dem Übergang des türkischen Reiches zum
modernen Verfassungsstaat eine Erstarkung des morsch
und mürbe gewordenen Staatskörpers und vor allem
ein Nachlassen der LosrAßungsgelüste , die sich in den
verschiedensten Teilen des lose zusammengefügten
Staatswesens geltend machten. Tatsächlich hat auch
diese Bewegung in Mazedonien an Kraft verloren . Die
Bulgaren aber, denen die mazedonischen Felle wegzu¬
schwimmen begannen , haben sich alsbald dafür ent¬
schädigt, indem sie ihrer allerdings tatsächlich längst
vorhandenen Unabhängigkeit feierlichst das Siegel auf¬
drückten, während Österreich-Ungarn sich anschickt, in
Bezug aus Bosnien und die Herzegowina den Zustand
offiziell festzulegen, der seit genau 30 Jahren allgemein
als unwiderruflich angesehen worden ist.

Der enge Zusammenhang zwischen der bosnisch-
herzegowinischen und der bulgarischen Frage stand schon
geraume Zeit fest. Der feierliche Empfang , der dem
damaligen Fürsten und fetzigen König Ferdinand I . in
Budapest vom Kaiser Franz Joseph bereitet wurde,

Feuilleton.
iRacbdruckverbotene

Emil Iayues-Anlcrozes Methode der
rhythmischen Gymuustik und srin Sotfege.

Bon Otto Blensdorf -Elbcrfeld.
Ein Maler , der ein glänzender Techniker ist und

es trotzdem nicht versteht, seine Seele in ein Kunstwerk
zu legen, ist kein Künstler und seine Schüler werden
es auch nicht sein, denn nur eine schwingende Seele
wird in anderen ein Mitempfinden und Mitklingen
hervorzaubern können und nur ein schaffender Geist
wird zum Machschaffcn und Mitschaffen Hinreißen können.
Die jungen Seelen , die einem bloßen Techniker an¬
vertraut werden , sind zu bedauern . Zum Glück weiß
man auf diesem Gebiete den Weizen von der Spreu zu
unterscheiden. Nicht so steht es bei den Musikern. Ihr
Gebiet ist ein weit größeres , besonders bei uns in
Deutschland, wo die musikalische Begabung so allgemein
ist und Tausende erwartungsvoll den Schulen , Musik¬
schulen usw. zueilen . Schwierig , doppelt schwierig ist
die Aufgabe der Musik lehr er insofern , als ihnen nicht
eine Ausbildung kurzweg zufällt , sondern eine voll¬
ständige musikalische Erziehung . Dazu gehört päda¬
gogisches Verständnis und erzieherische Feinfühligkeit,
denn ihnen wird die Jugend vom zartesten Alter an
zur Heranbildung übergeben . So segensvoll ein Musik¬
pädagoge wirken kann, so groß ist das Unheil , das er
anzurichten imstande ist. „Unheil ?" wird mancher sagen.
„Wieviel Virtuosen gehen aus unfern Konservatorien
in die Welt , seien es Sänger oder Instrumenta listen!
Wie kann man da von Unheil reden ?" Allerdings ich
muß ihnen znstimmen.

Aber wie ist es dann mit denen, die nicht Virtuosen
geworden sind? Wie steht es mit der Hausmusik ? Mit
den Mnstkliebhabern . d. ü. mit den Leuten, die die Musik

ließ bereits deutlich erkennen, daß hier die österreichisch- I
ungarischen und die bulgarischen Interessen Hand in
Hand gingen , und die Langmut , mit der . die Mächte
dem bulgarischen Vorstoß gegen die Orient bahn
zusahen, bestätigte dies. Trotz aller Ableugnungen
wird ja denn jetzt auch von österreichischer Seite zuge¬
geben, daß zwar nicht die Erklärung der Annexion
Bosniens und der Herzegowina,  wohl aber
die Verkündigung der ö st e r r e i chi s ch-u n g a r i -
scheu Souveränität  über diese beiden Länder
erfolgen werde. Die erstere Form vermeidet man
offenbar aus zwei Gründen , nämlich einmal , um eine
ausdrückliche Durchbrechung des Berliner Vertrages,
und zweitens , um der heiklen Streitfrage zwischen Cis-
und Transleithanien über die staatsrechtliche Form
der Angliederung wenigstens fürs erste aus dem Weg
zu gehen. Im übrigen bedeutet diese Maßnahme , wie
schon betont , nur den rein äußeren Abschluß einer ge¬
schichtlichen Entwicklung, mit der auch die Türkei sich
längst abgefunden hat und mit der, soviel bekannt ge¬
worden ist, die sämtlichen beteiligten Mächte sich einver¬
standen erklärt haben. Daß Deutschland hierbei dem
„Sekundanten von Algeciras " nichts in den Weg legen
würde , konnte von vornherein als selbstverständlich
gelten.

Im Grunde genommen schasste auch die Unab¬
hängigkeitserklärung Bulgariens keinen n tuen  Zu¬
stand, aber die Pforte war doch bisher , wie soeben erst
der Streitfall Geschow gezeigt hatte , beflissen, wenig¬
stens den Anschein der Soud >cränität  aufrecht
zu erhalten . Dies Bemühen hat indessen schlechte
Früchte getragen . Die Bulgaren antworteten aus die
schlechte Behandlung ihres Konstantinopeler Agenten
zunächst mit der Beschlagnahme der ostrumelischen Bahn,
und , anstatt dem türkischen Einspruch nachzugeben,
haben sie wie Schillers „zückitige Hausfrau " jetzt „zum
Guten den Glanz und den Schimmer ", nämlich den der
Königskrone gefügt . Sie haben dabei dem alten , erst
dieser Tage von uns erwähnten Wahlspruch „Bolgaria
za sebe si " (Bulgarien durch sich selbst) entsprechend
aus eigene Faust gehandelt , indem sie den türkischen
„Oberherrn " und die Mächte vor die vollendete Tat¬
sache stellten.

Was . wird nun geschehen?  In der Türkei
rasselt man mit dem Säbel , und die Pforte hat ja schon
wiederholt gezeigt, daß das Märchen vom „kranken
Mann " gar nicht zutrifft . Aber die Sachlage ist zu
ungünstig für die Türken,  deren Stoßkraft
durch das Interregnum zwischen Despotie und konsti¬
tutionellem Staat , der noch der Volksvertretung ent¬
behrt , geschwächt ist. Auch werden die Mächte, die
sämtlich das stärkste Interesse daran haben , den Aus¬
bruch des gefürchteten Balkanbrandes zu verhindern,
sicherlich mit Eifer diesen internationalen Feuerwehr¬
dienst versehen, dem ja auch die jüngsten Ministerbe¬

lieb haben wollen und deshalb sich ausbilden ließen?
Wieviele von allen musikstudierenden jungen Mädchen
gehen mit eingesunkenem Brustkasten und bleichsüchtig
einher ? Wieviele aus unseren Schulen haben ihre
Stimmen zum Teil eingebüßt , weil sie überanstrengt
wurden ? Wieviel zählen richtig? Wieviel sind im¬
stande, während des Spiekens laut zu zählen , ohne sich
zu verhaspeln ? Wieviel der Vorgeschrittenen spielen ein
Crescendo , ohne zu eilen , oder ein Adagio, ohne es zu
einem Schlaflied zu machen? Wieviel eine Triole im
richtigen Zeitmaß , sonderlich, wenn das Tempo sich ver¬
doppelt? Dutzende -weiterer Fragen möchte ich- stellen,
aber es mag jeder cs selbst tun , -der entweder selbst spielt
oder anderer Leute Kinder sich tagtäglich an -allerhand
Schwierigkeiten rhythmischer Natur «bmtthen sicht und
hört zur eigenen und anderer Leute Verzweiflung . Alle
diese Beobachtungen beweisen zur Genüge , daß es bei
der musikalischenErziehung irgendwo eine Lücke gegeben
hat, die auszusnllen der -Musiklehrende nicht in der Lage
war , trotz Metronom und T-aktklopsen auf Klavier,
Stuhllehne und Fußboden . Dazu kommt, daß diese
Fälle nicht eine Ausnahme , sondern die Regel bilden.
Handelt es sich nachher um das , was man Auffassung
oder gar Interpretation nennt — nun so schweigt man
am besten.

Rhythmus und Klang , diese Urelemente der Musik,
liegen sich wie feindliche -Brüder ewig in den Haaren.
Siehe , wie sein und lieblich ist es aber , wenn sie ein¬
trächtig beieinander wohnen ! Man wird sic also trennen
müssen, bis sie stark genug und fähig sind, einander zu
unterstützen . Aus diesem Grunde trennte Jagues-
Dalcroze den Rhythmus vom Klange im Studium . Im
Anfang war der Rhythmus (Bülow ). Deshalb sollte
allem Musikstudium ein rhythmischer Kursus vorauf¬
gehen, der die Bewegung in der Musik bis in ihre
Einzelheiten kennen und beherrschen lehrt . Auf diesem
Prinzip beruht die Methode der rhythmischen Gymnastik.
Dem Rhythmus folgt sodann die Melodie und dieser die
Harmonie , über die Reihenfolge Melodie-Harmonie

gegnungen ebenso wie die derzeitige zwischen Jswolskf
und Clemenceau in Paris gelten. Hoffentlich wird in
der Türkei die gesunde Vernunft und die Erwägung
siegen, daß ein Krieg um einen nominellen Herrscher-
titel doch ein recht unzweckmäßiges Wagnis wäre.
Immerhin kann, wie wir schon gestern aussührten , nicht
verkannt werden, daß die Lage aus dem Balkan eine
sehr gespannte und die allernächste Entwicklung ganz
unberechenbar  ist . Was die deutsche Regierung
betrifft , so wird sie sich zweifellos auf den Standpunkt
Bismarcks stellen, daß das „bißchen Bulgarien " nicht
„die gesunden Knochen eines einzigen pommerscheu
Musketiers wert " ist.

Die Proklamation der Unabhängigkeit Vnlgariens.
Die Proklamiernng erfolgte auf dem Hissar, dem

Hügel, der einst den Palast der bulgarischen Zaren trug.
Unmittelbar nach der Tirnower Proklamation er¬

folgte ,die Abreise des neuen Zaren und der Minister
nach Philippopel,  der ehemaligen Hauptstadt Ost¬
rumellens . Diese Reise wird mit der Absicht gedeutet,
Nachdruck auf die endgültige Annexion  dieser
bis heute formell türkischen Provinz zu legen.

Die bulgarische Regierung selbst begründet tn einer
Zirkularmitteilung des Ministers des Innern Takew an
die Kreispräsekten die Uncdbhängigkeitserklärung in fol¬
gender Weise: „Die günstige Lösung der G-esch-ow-Affäre
und die Orientbahnfrage erforderte . Laß die tatsächlich be¬
stehende Unabhängigkeit des bulgarischen Fürstentums
auch formell deklariert werde. Um diesem Staatsinter¬
esse zu entsprechen, hat Seine .Majestät Zar Ferdinand
das 1855 geeinigte Nord - und Südbulgarien zum freien
unabhängigen Reich (bulgarisch: Zarstwo) erklärt ."

Was die Orientbahnen anbetrifft , denkt man an eine
einfache Enteignung ans Grund der bulgarischen Souve¬
ränität , die auch über Ostrumelien sich erstreckt. — Dev
Unterrichtsminister verfügte eine dreitägige Schulfeier.

Wie aus Sofia berichtet wird , ist die bulgarische
Regierung entschlossen, keine offensive Haltung
der Türkei gegenüber einznnehmen und man wartet die
weitere . Entwickelung der Ereignisse ab. Bulgarien ist
überzeugt , daß die Mächte die vollzogene Tatsache
anerkennen werden . Bulgarischerseits wird darauf hln-
gewicsen, baß Fürst Ferdinand keine andere Wahl
übrigblieb , als dem Willen des Volkes und auch der.
Regierung zu folgen, da er sonst eine Absetzung zu be-
fürchten gehabt hätte.

Es dürfte noch etwas Zeit vergehen, bis die gestern
erklärte Unabhängigkeit Bulgariens von den Signatar-
Mächten anerkannt  wird.

wb. Paris , 6. Oktober. Der hiesige bulgarische Der.
treter Stanciow erhielt den Auftrag , die Unabhängig¬
keitserklärung der französischen Regierung zur Kennt¬
nis zu bringen . In dem betreffenden Telegramm heißt
es n. a., daß die Unabhängigkeitserklärung durch den

streitet man, zum Teil vielleicht mit Recht, aber ehe die
Harmonikcr nicht ein lückenloses System ausgestellt haben,
werden sie wohl die Berechtigung der genannten Folge
nicht bezweifeln dürfen . Kehren wir zurück zum Kapitel
der rhythmischen  G y m n a st i k.

Das Element des Kindes ist Bewegung , intensiv»
Bewegung , das der Musik ebenfalls. Was lag also,
näher , als den Versuch zu machen, die musikalische Be¬
wegung in die Plastik umzusetzen? Die unendliche
Vielseitigkeit der Bewegung in der Musik brachte cs
mit sich, Latz nicht der Marsch allein genügte , sondern auch
die Arme, der Kopf, der ganze Körper hinzugezogen
werden mußten , und so entwickelte sich das System der
rhythmischen Gymnastik. Schon vom fünften Lebensjahre
an werden die Kinder daran gewöhnt , rhythmisch zu
gehen. Für sie ist alles in die Form des Spiels gekleidet.
Der metrische Sinn muß bei ihnen entwickelt werden.
Sie lauten die Glocken, rudern , spielen Katze und Maus,
Tiger und Schaf, Räuber und Reisende, alles ähnlich
wie die beliebten Spiele im Kindergarten , nur mit dem
Unterschied, daß die Musik alle Bewegungen und Hand¬
lungen regelt . Der 2/ 4=, 3/ 4=, V4-Takt wird so erlernt,
die Viertel -, halbe und ganze Note dargestellt, und vor-
gespielte Rhythmen werden realisiert . Für die Kindei
von 9 his 13 Jahren sind eine große Anzahl der bekann¬
ten Spiel - und Gebärdenlieder vorgesehen, die schon
höhereMnsordernngen stellen an musikalische und körper¬
liche Sicherheit . Die Takteinheit wird in Achtel und
Sechzehntel zerlegt . Hierzu benötigt es intensiver Ge-
Hörübungen und eines höheren Grades der Unabhängig¬
keit der Gliedmaßen , so daß z. B . die Arme Achtel
schlagen, während die Füße 4/ 4 oder Vi? gehen : ferner,
das; der rechte Arm den Vz-Takt z. B. in drei , der linke
in sechs und die Füße in zwei Teile teilen zu gleicher
Zeit . Auf diese Art werden die Bewegungen antomati-
siert, das Kind wird Herr seiner Glieder und kann seinen
Willen späterhin auf die ideelle Bedeutung der Musik
richten. Alles dieses erlernt öaö Kind bei richtiger An¬
leitung leicht und schnell.
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einmütigen Wunsch des bulgarischen Volkes hcrvorge-
rufen wurde , welches die Hindernisse  zu beseitigen
wünschte, welche seine Entwicklung immer gehemmt
haben und immer die Ursache von Beziehungen zu dem
Nachbarreich bildeten , die den Frieden und die Ruhe auf
dem Balkan stören konnten. Bulgarien werde alles tun,
was seiner Würde entsprechend möglich ist, um elne
Störung des Friedens  auf dem Balkan zu ver¬
meiden, aber gleichzeitig sei die ganze Nation , wenn cs
die Ereignisse erfordern sollten, bereit , wie ein Mann
ihr heiliges Werk zn verteidigen.

wb. London, 6. Oktober. (Drahtbericht .) „Daily
Chronicle " erfährt aus Washington , daß die Regierung
der Unionsstaaten die Unabhängigkeit von Bulgarien
a n e r kc n n eit werde, sobald die Lage geklärt sei.

Die Aufnahme in Konstantinopel.
Gegen 3 Uhr gestern nachmittag erhielt die Pforte die

Depesche über die Unabhängigkeitserklärnng . Die Vok-
schafier Deutschlands, Englands , Frankreichs und
Italiens erschienen persönlich  bei der Pforte, ' von den
übrigen Botschaftern kamen die ersten Dragomanen . Der
Minister des Äußern teilte einigen Diplomaten mit , daß
die Türkei Einspruch  erheben und zunächst den Letter
des Softater Kommissariats abberufcn werde.

In Konstantinopel herrscht infolge der Nachrichten
Über die Unabhängigkeitserklärnng Bulgariens sowie
infolge von Kriegsgerüchten beunruhigte Stimmung.
An der Börse ist dadurch ein starkes Weichen der Kurse
herbeigeführt worden.

Die Jungtnrken scheinen von der Unabhängigkeits-
erklärung Bulgariens sehr unangenehm  berührt zu
fein, da sie befürchten, daß die A l t tü r ke n ihnen die
Schuld beimessen, durch die Negierungsnmwälzung die
Unabhängigkeitserklärung verschuldet zu haben, und
diese ihre Stellung und ihr Ansehen schädigen könnte.
Manche türkische Kreise neigen zu der Ansicht, daß die
.Unabhängigkeitserklärnng für die Türkei ke t n
großer Verlust  sei . Das gegenseitige Verhältnis
werde hierdurch geklärt . Der erste Eindruck der Nach¬
richt der Unabhängigkeitserklärnng auf die Anhänger
des Großwesirs war der, Laß seine Stellung erschüttcri
sei, da man ihm die Schuld beirnessen werde, durch die
Provozierung des Geschow-Zwischenfalles die Unav-
hängigkeitsevklürung gezeitigt zu haben.

In bezug auf die Unabhängigkeitserklärnng Bul¬
gariens wird vom jungtürkischen Komitee weiter m:t-
geteilt , daß die Lage xtne äußerst schwierige ist. Einer¬
seits ist es der türkischen Regierung unmöglich, weiter¬
hin in ihrer abwartenden  Haltung zn verbleiben,
ohne den Unwille-n der Bevölkerung und der Armee zu
provozieren . Die türkische Regierung ist nicht ohne
ernstliche Besorgnis bezüglich der Militärschlagfertigkeit
angesichts der seit Jahren andauernden Vernach¬
lässigung  der Armee, welche in den letzten Jahren
keinerlei Manöver und Artillerieschietznbnngen vorge¬
nommen hat. Eine Offen siveVulgariens  würde
jedenfalls vorläufig mit Erfolg gekrönt sein, und ein
Vorgehen der bulgarischen Truppen in Adrianopel wäre
schwer zu verhindern . Es ist jedoch nicht ausgeschlossen,
daß im Falle des Ausbruchs eines Krieges das erste
Opfer der Sultan  werden wird , der wegen der mili¬
tärischen Vernachlässigung der türkischen Armee verant¬
wortlich gemacht werden wird . Man befürchtet anderer¬
seits in Konstantinopel , daß Mazedonien  im Falle
eines Krieges der Schauplatz werden wird . Man hofft
trotzdem, daß sich ein Ausweg finde, um einen Krieg zu
vermeide  n.

wb. Konstantinopel , 5. Oktober , (Drahtbericht .) Der
außerordentliche  M i n i ste r r a t dauerte bis
nach Mitternacht . Nach den Mitteilungen , die nach
Schluß den Journalisten gemacht wurden , habe Fürst
«Ferdinand an den Sultan eine Depesche gerichtet, in der
er erklärt , daß er stets von Gefühlen der Treue , gegen¬
über dem Sultan , beseelt gewesen sei, aber die Volks-

Wer die Unsumme der Kombinationen der Schnellig-
keitsgrade, die sich allein durch die Notenwerte ergeben,
in Betracht zieht, dem wird klar werden , daß durch die
rhythmische Gymnastik dem Körper Gewandtheit , Anmut
und Grazie in der Bewegung vermittelt werden muß,
sowie daß durch die langsamen Übungen Kraft und Ge¬
schmeidigkeit in hohem Grade gefördert werden . Der
Vorteil eines Kurses für rhythmische Gymnastik liegt
also klar auf der Hand: Lebensvolle Einsicht in das
jWesen des Rhythmus , Schärfung des Gehörs , Beherr¬
schung des Körpers und Hebung der Gesundheit. Auf
'eins muß hier noch hingewiesen werden, nämlich ans
die Atemübungen . Welche Lehranstalt berücksichtigt diese,
mit Ausnahme der Gesangslehrer von Berns ? Jaques
zieht sie in den Bereich der rhythmischen Gymnastik. Im
Wechsel des Schreitens wird tief aus - und eingeatmet,
langsam ober schneller, je nachdem die Notenwerte es er¬
fordern . Hinzu kommen die Bewegungen des Kopfes
und Halses, die ihrerseits die Blutzirkulation zum Kehl¬
kopf steigern und ihn samt den Stimmbändern kräftigen.
Eine richtige,, tiefe Atmung , ein dem spontanen Willens-
impuls folgender Brustkorb und ein kräftiger Stimm-
apparat ! Was kann ein Gesanglehrer mehr fordern?

Ist so schon durch die rhythmische Gymnastik ein ge¬
sunder Grund zum Unterricht gelegt, indem die Schwie¬
rigkeiten des Rhythmus auZgelschieden sind und Las Ohr
an scharfes Hören gewöhnt, das Gefühl für sinnge¬
mäße Nuancierung wachgerufen und das Verständnis
für Len Sinn der Musik geweckt ist, so kann allmählich
mit der Einführung in die Tonkunst im engeren Sinne
begonnen werden. Wir wollen die Schüler , kleine und
große, im wahrsten Sinne musikalisch machen, ö. h.
musikalisch fühlen , empfinden und denken, lehren , wir
wollen ihnen nichts aufzwingen , sondern vorhandene An¬
lagen entwickeln, und deshalb geht unser Bestreben da¬
hinaus , nächst dem Gefühl für den Rhythmus das
tonale Empfinden und den Sinn für Nuancierung und
Phrasierung anszübilden , die Harmonielehre anzubah¬
nen und den Grund zur Improvisation zu legen.

Hat ein Schüler Len Kursus für rhythmische Gym¬
nastik zum größten Teil Lurchgemacht, so hat er die
Metrik vollständig inne , und kennt die versinnlichenden
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bewegnng  in Bulgarien sei so groß geworden, daß
er der Proklamierung zum Königreiche zustimmen mutzte.
Der Mtntsterrat beschloß, an Len Fürsten ein Telegramm
abzusenden, in welchem es heißt : Da dieser Akt eine
Verletzung des Berliner Vertrages  Larstelle,
meide die Pforte bei den Signatarmächtcn pro¬
testieren,  und gemäß deren Entscheidung sehr
ernste Maßnahmen  ergreifen . Der Ministerrat
empfahl den türkischen Journalisten eine ruhige Sprache,
um das Volk nicht zn erregen.

Der Verein der türkischen Presse beschloß, das bul¬
garische Vorgehen streng zu v ernrteilen,  auf die
öffentliche Meinung jedoch beruhigend  einzuwirken
Lurch den Hinweis darauf , Latz Las Ereignis seit langem

Ic . Majestät König Ferdinand I.

erwartet  werde , und daß die Pforte die nötigen
Schritte unternehmen werde. Ferner wurde beschlossen,
das Ministerium nicht anzugveifen und dem Großwestr
die Fortdauer des Vertrauens zum Ausdruck zu. bringen.

Rüstungen.
In Konstantinopel war gestern mittag der außer¬

ordentliche Kriegsrat  einberufen worden.
In Konstantinopel wurde gestern nachmittag die vor¬

läufig unkontrollierbare Nachricht verbreitet , daß zwischen
Mustapha-Pascha an der türkischen Grenze und Tiruvwo-
Seimenli an der bulgarischen Grenze ein blutiges
Rencontre  zwischen türkischen und bulgarischen
Truppen stattgcsunöen habe.

Die alarmierende Meldung eines Wiener Blattes , '
daß am 1. Oktober je 19 Batterien zu je 24 Waggons mit
Munition nach Adrianopel und Saloniki abgcgangen
sind, ist unrichtig . Bisher sind nur 22 Waggons mit
2 Batterien Sch n e l l s e u e r g e schü tz en nach Adria-
nopel abgegangen. Weitere Geschütz- und Munitions-
sendungen werden von heute ab jeden Tag abgehen. Es
handelt sich um die Vollendung der Nenbewaffnung der
beiden Korpsbcreiche mit Schnellfeuergeschützen.

Das bulgarische Kriegsministerium hat alle im Aus¬
land weilenden Offiziere  einberufen , um denOffrzier-
mangel zn decken, der durch die demnächst erfolgende Ein¬
berufung weiterer 80 000 Mann entsteht.

hd. Agram , 6. Oktober. Die in Agram lebenden
militärpflichtigen Bulgaren,  hauptsächlich
Studenten und landwirtschaftliche Arbeiter , haben Be¬
fehl erhalten , sofort in ihre Heimat abznreisen und sich
bei ihren Truppenteilen  zu melden. Agr am er
Blätter berichten, das 18. österreichische Armee¬
korps  habe Befehl erhalten , vorbereitet zn sein, um
jeden Augenblick in Bosnien einmarschieren zn können.
Das 7. KorpS sei bestimmt. Las 13. Korps in Kroatien zn
ersetzen.

Vorgestern Nacht trafen aus Berlin vom Kaiser
beim Sultan mehrere Depeschen ein. Infolgedessen
wurde der Großwesir Kiamil -Pascha sofort zum Sultan

Zeichen. Beginnt er nun das Studium der Tonarten , so
handelt es sich um musikalische Töne , und der Gehörsinn
kommt ins Spiel . Über die Art und Weise, ihn zur Gel¬
tung zu bringen , sollte k̂ inc Meinungsverschiedenheit
herrschen, denn es kann nur eine einzige richtige geben.
Diese besteht darin , den Schüler den Unterschied zwischen
Ganzton - und -Halbtonintervall bewerten zu lehren , in¬
dem man ihm Skalen beibringt . In der Methode
Jaqnes -Dalcrozes wird Las Ohr ohne Zuhilfenahme
irgend eines anderen Instruments als der eigenen
Stimme geübt, und der Erzieher lehrt die Folge von
Ganz - und Halbtönen in den verschiedenen Tonarten
erst vernehmen und abschätzen, ehe er an das Studium
der Tonarten selbst geht.

Singt man die Skalen stets von Grnndton zu Grund¬
ton, so folgen Ganz - und Halbtüne immer in der gleichen
Ordnung auseinander . Die beste Methode ist, alle
Skalen , welcher Art sie auch immer sein mögen, mit ein
und demselben Ton , z. B. C, zn beginnen . Dieses Mittel
ist von unfehlbarer Wirkung . Man finge die C-Dnr-
Leiter und danach dieselbe, indem man statt F Fis singt.
Man merkt sofort, daß dies nicht mehr C-Dur sein kann,
daß die Ganz,- und Halbtdnintervalle ihre Plätze ver¬
schoben haben und baß man nur die alle Dur -Skalen kenn¬
zeichnende Aufeinanderfolge herzustellen braucht, um zu
erkennen, daß man in G-Dur ist. Dies herauszufinden,
lernen die Schüler in kurzer Zeit und dann kann man
für die Folge sicher sein, daß die Funktionen des Gehör¬
sinns sich vervollkommnen und die Schüler in
einer gewissen Zeit absolutes Gehör erlangen werden.
Alles , was zur Einführung in die Musik zu lernen und
zu lehren ist, wird nun gesungen. Gesangübungen ver¬
anlassen die Erweiterung der Lungen , nie Verbreiterung
des Brustkorbes , die natürliche Haltung der Schultern
und beschleunigen die Blutzirkulation . Selbstverständ¬
lich werden die rHythinischen Atemübungen und die
rhythmische Gymnastik weiter betrieben , erstere zur
Stärkung der für den Gesang besonders in Betracht
kommenden Organe , letztere, um das Verständnis deS
Lebens in der Musik immer weiter zu entwickeln.

Es ist unmöglich, im Rahmen eines orientierenden
Berichts ans alle Einzelheiten dieses Lehrplanes im
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berufen . Trotz der äußerlich zur Schau getragenen
F r i eden  s zu ver si cht wird von der Türke»
e r n stl r ch g e r ü ste t.

Nicht der Casus belli?
hd, Paris , 6. Oktober. Der „Herold" meldet aus

Konstantinopel : Kiamil -Pascha erklärte gegenüber einem
Diplomaten , daß auch die Unabhängigkeitserklärnng
Bulgariens von der Türkei nicht als Casus bslli be¬
trachtet würde . Mit dieser Tatsache steht jedoch die Er¬
klärung -im Widerspruch, daß der Transport von Ge¬
schützen nach der bulgarischen Grenze fortdauere.

wb. Konstantinopel , 6. Oktober. (Drahtbericht . Wiener
Korresp.-Bur .) Die ruhigen besonnenen türkischen
Elemente sind einstimmig der Ansicht, daß die Türkei
angesichts der Gesamtlage des Landes und der ge¬
schwächten Hilfsquellen,  sowie des moralischen
und materiellen Zustandes der Armee und ferner tat
Interesse des neuen jungtürkischen Regimes wegen der
bulgarischen Unabhängigkeitserklärung jedweden
Konflikt vermeiden  und sich auf die Entscheidung
der Mächte verlassen müsse. Es scheint Aussicht vorhan¬
den, daß diese besonnenen Ansichten die Oberhand be¬
halten.

Die Stimnrnng in Wien.
hd. Wien, 6. Oktober. Wiener diplomattsche Kreise

Hoffen, daß der Krieg vermieden  werden wird , ob¬
wohl die aus Sofia und Konstantinopel vorliegenden
Nachrichten nicht gerade beruhigend  lauten.

Wiener Preßstimmen.
Die Wiener Presse enthält sich noch jedwedes Kom¬

mentars über die Unabhängigkeitserklärung Bulgariens.
Nur die „N. Fr . Pr ." spricht die Hoffnung aus , daß in
Konstantinopel die Erwägungen der Klugheit gewalt¬
same Schritte hindern werden . Ein Krieg zwischen
Bulgarien und der Türkei wäre nutzloses Blutvergießen,
weil keine Macht in Europa auch nur daran denken könne,
Bulgarien und Ostrumeli -en wieder in den Machtbereich
der Pforte zu bringen . Ein solcher Schritt hätte keine»
praktischen politischen Zweck.

Die ungünstige Aufnahme au ber Themse.
wb. London, 8. Oktober. „Reuter " erfährt , die brirr-

sche Regierung Wune, keiner  Macht das Recht zu¬
sprechen, einen internationalen Vertrag  z»
ändern ohne Einwilligung der anderen daran beteiligten
Faktoren . Sie muß daher jeder Aufhebung des Ber¬
liner Vertrags  ihre Zustimmung verweigern
und a b l eh n e n, das , was geschehen ist, a n z u e r -
kennen,  bevor nicht die Anschauungen der anderen
Mächte bekannt sind, insbesondere diejenigen der
Türkei,  die näher als jede andere Macht beteiligt ist.

Die englische Admiralität hat Order erteilt , daß die
gesamte englische Mittel meerflotte sich in
Malta  zu vereinigen habe, um daselbst weitere Befehle
abznwarten . Bis Dienstagabend werden in Malta ver¬
einigt fein sechs Linienschiffe , vier Panzer¬
kreuzer,  drei geschützte, mit Ausnahme des Kreuzers
„Barham ", der zurzeit , in Therapia bet Kou-stantinopel
ist, und 13 TorpeLobovlisserstörer und -boote.

Der Minister des Auswärtigen , Sir Edward G r e y,
ist in London etngetrosfen. Die amtlichen diplomatischen
Kreise Londons geben deutlich ihr Mißfallen über b-ie
Vorgänge zu erkennen.

Französische Stimmen.
hd. Paris , 6. Oktober. Der „Temps " plaidiert in

einem Leitartikel für die Einberufung eines enropäk-
sch eit Kongresses  zur Regelung der orientalischen
Frage in ihrer neuen Gestalt. Die Unäbhängigkcttser-
klärung Bulgariens sei eine diplomatische Nie¬
derlage für  die Türkei , aber noch ein« größer«
Blamage für das Konzert  der europäischen Groß¬
mächte. Nachdem die Tatsachen in so lächerlicher Weise

Solföge einzugehen. Ich beschränke mich darauf , zu
erklären , daß von Jaques -Dalcroze alles auf die
Melodie zurückgeführt, mithin gesungen wird und auch
durch die Melodie erklärt werden kann . Akkorde, Kontra¬
punkte, Übergänge, Formgeschlosscnheit — alles das hat
seinen Keim in der Melodie . Daß gerade dieser Punkt
von anderer Seite bestritten wird , ist mir bekannt, doch
kenne ich bisher kein System, das so ziclbewußt und
lückenlos ausgestaltet ist, wie gerade Prof . Jaques-
Dalcrozes . Hier ist durch die Ausbildung des absoluten
Gehörs , die nach dem von mir in Genf Gehörten außer
allem Zweifel ist, und durch den Aufbau der Tonleiter
und der Tonarten die sichere Gewähr gegeben, daß die
Schüler am Ende des Solföge -Kurfus imstande sind, die
Töne einer gehörten Übung oder irgend eines kompli¬
zierten Stückes sowohl zu benennen als auch selbst zu
singen und nach Diktat zn schreiben. Dem Studium der
Tonarten wird daher die größte Sorgfalt zugewandt
und da Prof . Jaques alle Übungen begleitet und die
Begleitung stets abwechselnd und interessant auszuge¬
stalten weiß, so ist Langeweile oder Wiederholung für
die Schüler ein unbekannter Begriff . Bei vollständiger
Beherrschung der Tonleitern ist der Rest der musikalischen
Studien — natürlich abgesehen vom Rhythmus — leicht
zu bewältigen , denn der Schüler findet alles in der
Tonleiter . Die Intervalle ? — sind Bruchstücke der Ton¬
leiter , unter Weglassung der Zwischenstufen. Akkorde?
Zusammenklingen der Töne der Tonleiter . Auf¬
lösungen ? —- Natürliche Weiterführung einzelner Stufen
der Tonleiter . Modulationen ? — Verbindung einer
Tonart mit einer anderen . Alle Gesetze der Meloöie-
und Harmonielohre lassen sich auf das Studium der
Tonleitern zurückführcn.

Nun muß dem Schüler auch noch die Kunst des
Phrasierens und Ruancierens vermittelt werden, und
dies ist die Sonnenseite des Unterrichts . Das Kind liebt
über alles , die Dinge , welche ihm Freude machen, selbst
zu beschaffen und nach seiner Phantasie auszuschmücken.
Geben wir ihm deshalb tat Unterricht mähr Gelegenheit,
sich selbst zu betätigen . Sobald es die Anfangsgründ «'
des Vortrags kennt, begnügt es sich nicht mehr damit,
die Melodie zu singen, sondern es verlangt , daß man
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öie Haager Utopie  zerstört hätten , müßte man
wenigstens die Form wahren . England und Frankreich
im Einverständnis mit Rußland müßten Europa in Er¬
innerung rufen , daß der Berliner Vertrag  nicht
gestört, daß er höchstens abgeändert werden dürfe . Ein
Kongreß müsse zusammentreten , der die Lage prüfen und
vor aller Welt die Haltung jeder einzelnen Macht klar¬
legen solle. Frankreich sei von aufrichtiger Freundschaft
für die Türkei , von Sympathie für Österreich beseelt.
Es achte auch den bulgarischen Patriotismus , aber weder
Frankreich noch England , weder Rußland noch Deutsch¬
land könnten so wichtige Dinge geschehen lassen, ohne
ihre Meinung a b z n g eb e n. Es sei unzu¬
lässig,  Europa durch eine Geste  auf die Peite zu
schieben. Eine allgemeine Aussprache sei zwingende
Notwendigkeit.

Deutschland als Sündcnbock.
üll. Paris , 8. Oktober. (Drahtbericht .) Der „Heralb"

meldet aus Kon-stantinopcl , zwischen Kiamil -Pafcha und
dem deutschen Botschafter sei es zu einem heftigen
A u ft  r i t t gekommen. Der Großwesir haba sich dar¬
über ^beklagt, daß Österreich als Verbündeter Dentsch-
lanös die Haltung Bulgariens  unterstütze , um in
der Frage der Annexion Bosniens und der Herzogc-
wina Vorteile zu erlangen . Der deutsche  B o t s cha s-
ter  habe sein Ehrenwort gegeben, daß weder ihm noch
dem Fürsten Bülow über das Vorgehen Österreichs vor¬
her etwas bekannt  gewesen sei und hinzngefügi,
daß die Türkei nach wie vor den deutschen Kaiser als
aufrichtigen Freund betrachten dürfe.

bä . London, 6. Oktober. Um Deutschland wieder als
Sündenbock hinzustellen, läßt sich die „Daily
Expreß"  aus Konstantinopel telegraphieren , es ver¬
laute dort , daß Fürst Ferdinand in seinem Vorgehen
von Österreich und Deutschland unterstützt werde. Es
wird hinzugefügt , daß seinerzeit die Einladung von
Geschoiv durch den Minister des Äußern , Tewfik-Pascha,
bereits unterzeichnet war , auf Drängen des d eu t sche n
Geschäftsträgers aber wieder zurückgezogen werden
mußte.

Die Annexion Bosniens.
Die Proklamierung der Annexion Bosniens wird

in den nächsten Tagen erfolgen. Die Proklamierung
wird die Entschließung des Kaisers kunögcben, die volle
Souveränität auf Bosnien und die Herzegowina auszn-
dehnen und für diese Länder die für die Monarchie gel¬
tende Erbfolge cinznführcn . Mit der Pforte schweben
Verhandlungen zur Erzielung eines Übereinkommens.
Österreich-Ungarn wird sich bereit erklären , im Falle der
Verständigung mit der Pforte auf die Besetzung im
Sand schal Novibazar  zu verzichten.

Ein Handschreiben des Kaisers non Österreich an
Kaiser Wilhelm,  das sich offenbar mit der Balkan-
frage beschäftigt, überbrachte der soeben in Berlin eingc-
troffene österreichisch- ungarische Botschafter v o n
S z ö g y e n i - M a r i ch. Die Überreichung des
Schreibens dürste erst am Mittwoch erfolgen, da der
Kaiser augenblicklichin Rom inten  weilt.

In Belgrad  versammelten sich gestern Tausende
von Menschen vor dem Theater unter Bvrantragung von
Fahnen , um gegen die bevorstehende Annexion Bosniens
.zu p r o t e st i e r e n. Zu demselben Zweck ist ein Meeting
für heute angesagt worden . Die Menge zog vor die
türkische Gesandtschaft, vor der sie „Nieder mit Österreich"
und „Hoch die Türkei " rief.

Die internationale Diplomatie am Werke.
wb. Paris , 6. Oktober. (Drahtbericht .) Die Unter¬

redungen Pichons mit den Vertretern fremder Mächte
betrafen durchweg den Plan der Einberufung eines
Kongresses,  welcher zum mindesten so u m f a ss c n d
sein sollte, wie der Berliner von  1878 . Mehrfach
wird bestätigt, daß das ü bezügliche Einverneh-
m c n zwischen Frankreich , England und R u ß -

Wiesbadener Tagblatt«
I l a n d bereits ein vollständiges sei. Der „Petit Parisicn"

deutet an , daß auch Italien  sich diesem Vorschlag an¬
schließen werde. Der Kongreß würde in Paris stat!-
finden.

hd. Petersburg , 6. Oktober. Das russische Ministe¬
rium des Äußern wird mittels Note die Mächte auffor¬
dern , den Kongreß  behufs Revision des Berliner
VertrageS einzuberufen , da Rußland  für die Ein¬
verleibung Bosniens und -der Herzogowina K omp e n-
sa 1ionen  verlangen müsse, u. a. auch die O f s n u n g
der D a r d a n e l l e n.

wb. Paris , 6. Oktober. lTrahtbericht .) Dem „Petit
Parisien " zufolge werde die französische und die eng
lische Diplomatie in Konstantinopel geltend machen, daß
die Türkei zwar zwei Demütigungen  erlitten
habe, daß aber ihr Prestige in Mazedonien eine Kräfti¬
gung erfahre , insbesondere durch die Räumung üeö
Sandschaks Nowibazar , wodurch Österreich jeden Vorstoß
nach Saloniki aufgegeben habe.

hd. London, 6. Oktober. Sir Edward Grcy wird
am Donnerstag in Wvoler in einer Versammlung eine
große Rede halten , in welcher er die politische Lage, ins-
besondere die Situation am Balkan  darlegen wird.

hd. Athen, 6. Oktober. In RegiernngsLreisen ver¬
lautet , daß die Annexion Kretas  seitens Griechen¬
lands maller  n ä ch st e r Z e i i erfolgen werde.

DruLschrs Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der König von

Spanien  empfing gestern nachmittag in Dresden das
Ossrzierkorps feines Ulanen -Regrments Nr . 18 und
stattete alsdann dem Prinzen und der Prinzessin Johann
Georg einen Besuch ab. Abends 6%  Uhr fand zu Ehren
König Alfons Galatafel und um 8 Uhr Festvorstellung
im OpernHause statt.

Der neue türkische  Botschafter Osman Nizami-
Pafcha und der Vertreter Japans  am Berliner Hofe
Baron Oninda sind gestern in Berlin eingetroffen.

$ Die Beförderung und der Wintersindienplan des
Kronprinzen . Wie wir an unterrichteter Stelle erfahren,
kann die Meldung , daß der Kronprinz im Januar zum
Kommandeur der „Elfer " ausersehen sei, schon deshalb
nicht zutreffen , weil der Thronfolger auf eine ganze
Reihe von Monaten zu Studienzwecken beurlaubt ist.
Es ist ferner nicht üblich, daß die königlichen Prinzen,
die aktive Stellungen im Heeresdienste innehaben , die
wichtige Charge eines Majors und Bataillons-
kommandeurs  überspringen . Es ist daher zu er¬
warten , daß der Kronprinz zunächst zum Major befördert
wird und nach Ablauf seines Studiums ein Batail  -
lon  zur Führung erhält . Was den vorgesehenen
Studienplan in diesem Winter anbetrifft , so wird der
Kronprinz Wilhelm am IS. Oktober zurückerwariet.
Nach'diesem Termin ist zunächst ein Studium im Finanz¬
ministerium vorgesehen. Die gleichzeitige Beschäftigung.
in diesem Ministerium und im R e i chs m a r i n ea m i
hat . man fallen gelassen. Im Finanzministerium ist
bereits ein Zimmer , das der Finanz minist er v. Rhein-
baben abgetreten hat . für -den Aufenthalt des Thron¬
folgers während der Vorträge und Arbeiten vorgesehen.
Die Beschäftigung und Unterweisung in diesem Ministe¬
rium soll bis Mitte Januar  dauern . Von diesem
Zeitpunkt ab wird der Kronprinz im R c i chs m a r t n c-
a m t bis zum Frühjahr tätig sein.

* Reichskanzler Fürst Bülow wird im Laufe der
nächstfolgenden Woche, zwischen dem 12. und 14. Oktober,
zum dauernden A u f e n t h a l t nach Berlin
zurückkehren. . Die Einberufung des Landtags für den
20. Oktober hat seine Rückkehr beschleunigt. Es ver¬
lautet auch, daß Mitte Oktober eine wichtige Plenar¬
sitzung des Bundcsrats stattsindcn soll, der Fürst Bülow
persönlich beiwohnen will.

ihm gestatte, dieselbe nach seinem eigenen natürlichen
Empfinden mit Ausdruck, mit rhythmischer und pathe¬
tischer.Betonung zu schmücken. Es wird selbst sich Rechen¬
schaft geben über falsche und vergessene Schattierungen
und wird die Fehler mit Begeisterung berichtigen. Es
wird ihnen Gelegenheit gegeben, zwei-, vier -, sechs- und
achttaktige Sätzchen zu improvisieren oder in einer an-
geschriebcnen Melodie einige ausgewischte Takte zu
ergänzen . Man glaubt nicht, wie begeistert und hin¬
gehend die Genfer Schülerinnen sich am Unterricht be¬
teiligten und ein wie scharfes Urteil die Kinder sich
nach nüd nach angeeignet hatten . Der ganze Aufbau
der Methode läßt also erkennen , daß nicht nur Kinder,
sondern auch Erwachsene sie mit Erfolg anwenden
können. Nie ist es zu spät, Ersprießliches zu tun ! Der
Wert für den Einzelnen ist unleugbar und unsere
Musiklehrer sowohl wie unsere Chorleiter sollten die
Einführung mit aller Kraft fördern , da sie nur zu
gewinnen hätten , da sie mit Freuden sehen würden , daß
ihre Bemerkungen über künstlerische Wiedergabe und
Htil nicht mehr auf unfruchtbareu Boden fallen werden.

Die grundlegende rcformatorischc Idee der ganzen
Methode aber besteht in dem genialen Ausbau der rhyth¬
mischen nrrü ästhetischen Gymnastik und es liegt im
Interesse jeder Stadt , die sich der Unterstützung tünst-
lerischer Bestrebungen rühmen will, dieser Reform der
musikalischen Erziehung ihr größtes Interesse zuzu-
wenöen. Die Genfer Anstalt für rhythmische Gymnastik
und Solfege weist Schüler und Schülerinnen von 5 bis
20 Jahren auf, und jede Stufe zeigt eine solche Fülle
des Schönen und Lieblichen, daß noch kein Zuschauer
Abschied genommen hat , ohne ein Freund der Sache
geworden zu sein. Letzthin sandte das preußische
Ministerium zwei Vertreter nach Genf , die der Sache
ziemlich pessimistisch gegenüber standen. Doch als sic
den Werdegang verfolgten vom harmlosen Kinderspiel
bis zur völlig verinnerlichten Darstellung der Musik,
deren Gipfelpunkt darin bestand, daß die erwachsenen
Schülerinnen eine Improvisation Jaques -Dalcrozes
nach freiem Empfinden plastisch darstellten , waren sie in
tiefster Seele ergriffen und schieden non Genf in hoher

Begeisterung . Es ist wahr , wenn eine Methode geeignet
ist, die Jugend zum Verständnis der Musik und ' der
Plastik zu erziehen, so ist es Jaques -Dalcrozes Methode
der rhythmischen und ästhetischen Gymnastik. Sie will
und kann das Turnen nicht verdrängen , denn das
Turnen erzieht nicht zur Ästhetik oder zum künstlerischen
Empfinden oder Genießen . Die rhythmische Gymnastik
ist Kunsterziehung in einer Art , wie sie den weitesten
Kreisen vermittelt werden könnte und sollte. Da die
Methode Jaques -Dalcrozes nicht ganz einfach zu lehren
ist, war ihr Begründer mit Recht darauf bedacht, nur
von ihm ausgebildeten Lehrkräften die Berechtigung
zum Unterricht zu erteilen , denn die Methode ist weder
Spielerei noch Tanznnterricht , sondern Erziehung des
musikalischen Empfindens auf natürlichster Grundlage,
und deshalb ist ihre Verallgemeinerung im höchsten
Grade wünschenswert.

Aus Kunst und Festen.
L. „Ich bin geflogen." Unter diesem Titel veröffent¬

licht Frantz -Reichel, der Sportrcöakteur des „Figaro ",
einen von Begeisterung übcrsließenden Bericht über
seine Fahrt am Samstag mit Wilbur Wright , die 55V3
Minuten dauerte , über eine Strecke von 80 Kilometer
führte und der Fahrtrekorü für zwei Personen im Aero-
plan war . „Meine Freude ist ungeheuer , und ich ver¬
liere mich im berauschenden Tumult der üurchgcmachten
Empfindungen . . . Mit der rechten Hand hatte Wright
das Fallgewicht losgelöst — wir fuhren mit dem Apparat
die Schiene hinunter und ich hatte das Gefühl des Untcr-
tauchens in die Tiefe , das mir wie einen Stoß in den
Magen gab. Dann Hatten wir die Schiene verlassen
und ein faustes Wiegen begann , während der Motor sein
donnerndes Geräusch fortsetzte. Ich spannte alle meine
Kräfte an , um alles zu sehen und alles zu fühlen : ich
wagte nicht, mich zu rühren , saß wie starr da . . . Dem
Steuer folgend, hatte der große weiße Vogel sich erhoben
und unter mir floh der Boden . . . Wir steuerten Sanö-
düüen und Tannenhügeln zu mit dem widersinnigen
Gefühl schwindelnden Dabinaleitens . weich wie in
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* Zn der Enthüllung der Bismarckbüste in der Wal¬
hake, die am 18. Oktober erfolgt , erscheinen u . a. der
Reichskanzler Fürst v. Bülow , Staatssekretär v.  Beth-
mann -Hollweg, ferner der bayerische Ministerpräsident
v. Podewils , der die Festansprache halten wird , sowie
der Kultusminister Dr . v. Wehner.

* Der zweite internationale Mittelstandskongretz
wurde in W tzen in Anwesenheit von Mitgliedern der
Regierung , Höher Würdenträger und etwa 800 Teil¬
nehmern aus allen Staaten der Kontinente durch den
Präsidenten Sektionschef Exner  eröffnet . Ins Prä¬
sidium wurden u. a . gewählt : Aalberg -Leyden, der
Präsident der Brüsseler Repräsentantenkammer Core-
man, der Abgeordnete H a s o - Darmstadt , Miutsteriail --
direktor Rauck-München, Oberregierungsrat Seefelö-
Berlin und der Abgeordnete Tr i mb o rn - Cüln.
Nach den Begrüßung - sprächen, darunter die des
Ministers Geßmann , der namens der Regierung den
Beratungen des Kongresses ein fruchtbares uitd für die
Angehörigen des Mittelstandes segensreiches Ergebnis
wünschte, begannen die Beratungen.

* Eine zutreffende Kritik . Nach dem Pressekongretz
erhält natürlich Fürst Bülow von ausländischen Schrift¬
stellern manches freundliche Wort . Was der Engländer
Sidney Garfrclö Morris im „Nineteenth Century " bei
dieser Gelegenheit sagt, ist insofern bemerkenswert , als
es beweist, daß man auch bereits im Ausland die
Stellung des Fürsten znm Kaiser richtig beurteilt . Der
Engländer schreibt: „Die meisten seiner Kritiker über¬
sehen zwei Tatsachen, erstens die unendlichen Schwierig¬
keiten, namentlich mit Bezug ans die auswärtige
P o l i t i k,  die er nicht schafft, sondern die andere  ihm
in den Weg legen, vor allem die Einwirkung eines
zu impulsiven Souveräns,  der die Neigung
habe, zum großen Teil sein eigener auswärtiger
Minister zu sein und der außerdem dem Einfluß anderer
Berater neben seinen verantwortlichen Stützen zu-
gängig ist."

■■■ Ein Lehrer als sozialdemokratischer Kandidat.
Der als sozialdemokratischer Landtagskandidat des
Wahlkreises Kaiserslautern ausgestellte Bolksschnllehrer
H o f m a n n legte, der „Pfälzischen Presse" zufolge, ans
Grund vorgängigcr Verhandlungen mit der Regierung
sein Lehramt nieder.

* Die Reorganisation der Ansiedclungskommission.
Im Laufe dieser Woche wird eine königliche Verordnung
über die Reorganisation der Ansiedelungskommission
erscheinen. Als einschneidendste Bestimmung ist anzu-
schen eine weitere Ausdehnung des Wirkungs¬
kreises des Präsidenten  der Ansiedelungs-
kommrsfion, der in Zukunft vollständig -selbständig über
jeden einzelnen Ankauf entscheiden soll. Den Ober-
Präsidenten steht kein Einspruchsrecht mehr zu

M-rrlamerrtarrsihes.
Die Einberufung des Landtags . Der „Reichs-

auzeiger" veröffentlicht eine allerhöchste Verordnung vom
2. Oktober, wonach beide Häuser des Landtags  auf
den 20. Oktober einberufen werden.

Nene Bilder im Neichstagssitznngssaal . Die ReichS-
tagsavgeordnetcn werden bei ihrem bevorstehenden
Wteöerzusammentritt Gelegenheit haben, die großen
neuen Bilder zu bewundern , die den Sitzungssaal des
Reichstagsgebäuöes schmücken und die an der Wand
hinter dem Prästdentensitz angebracht sind. Sie wurden
vor wenigen Tagen vollendet und stammen von Professor
Angelo Jank  aus München, der als Sieger aus dem
Preisbewerb hervorging , an dem sichu. a. auch Professor
Artur Kampf beteiligte . Die drei Riesenbilder - es sind
Wandmalereien . sind 5 bis 8 Meter hoch und ca. 4
Meter breit und zeigen Darstellungen aus der deutschen
Geschichte. Das Interessanteste von ihnen ist wohl das
Mittelbild , das eine Szene aus dem Kriege von 1870 auf¬
weist. Im Hintergründe das Schlachtfeld, steht man

flüssigem Element , und mit viel Lärim! Das war selt¬
sam und entzückend. Die Lust strömte auf mich ein,
rauh , aber gleichmäßig: sie floh über mich Hin, nicht
brutal , sondern mich zart umschmeichelnd. Ich konnte
die Augen weit offenhalten : die Luft badete mich, sie
peitschte mich nicht. (Man fuhr mit etwa 60 Kilometer
Geschwindigkeit!) 700 Meter von der Ausfahrtsstelle
kam die erste Drehung , gerade über einem lila Teppich
von Heidekraut . Mit einer Handbewegung hatte Wright
die Flügel des Aeroplans gesenkt, resp. gehoben, und
wie ein Vogel schwebten wir im Halbkreis ! Oh, diese
Wendung !! Wenn es schon eine entzückende Empfin¬
dung ist, mit dem Aeroplan in gerader Linie zu fliegen,
ist das Wenden ein wahrer Rausch. Worin besteht er?
Was weiß ich! Weil die Runde so harmonisch beschrieben
wird ? Weil der Apparat sich wie von doppelter
Schnelligkeit gepackt neigt und noch sanfter durch den
Raum zu gleiten scheint? Zweifellos auch aus Über¬
legung : Denn bei diesen Evolutionen empfand ich es
wirklich, daß die Luft erobert ist. Ich spürte , wie mir
vor Freude die Tränen in die Augen traten . . . Die
Nacht kam. Hatte ich alle Freunde unten , die die Tücher
schwenkten, zu erkennen vermocht, jetzt sah ich nichts mehr
als die Laternen der Automobile . . . Wright dreht
sich zu mir um: ich Höre, wie er mir sagt , ich Möge mich
nicht langweilen , er werde nach einer Runde landen;
ich schreie und gestikuliere, er möge so lange fahren,
wie er wolle: er zeigt sein gewohntes gutmütiges Lächeln.
Schon halte ich mich nicht mehr fest — wir fahren so
ruhig , daß ich zu schreiben vermöchte. Da landen wir
sanft - ich umarme Wright und küsse ihn, ich kann nichtanders . . . !

Theater und Literatur.
Eleonore Düse  trat nach vierjähriger Pause in

Nt ü n chc n in Annuneios „Gioconöa " wieder ans und
wurde mit jubelndem Beifall begrüßt.

Wisicnschaft und Technik.
Ans G o t h a wird berichtet, daß Professor

Alexander Sn pan,  der Herausgeber von Petcrmannö
Mitteilungen , die Berufung als o. Professor der Geo¬
graphie nach Br es angenommen hat.
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vorn Kaiser Wilhelm I ., Bismarck, Moltkc, den Kron¬
prinzen und Roon vorüberreiten . Die Scitcnbilder
zeigen den Empfang einer arabischen Gesandtschaft durch
Karl den Großen auf dem Reichstag zu Paderborn und
die Huldigung , die die lombardischen Städte ans der
ronkalischcu Ebene dem Kaiser Barbarossa entgegen¬
bringen . Die Bilder sind als vorzüglich gelungen zu be¬
zeichnen, da sic, bei aller Farbenpracht , nicht Len Gesamk-
einöruck des Saales stören, sondern ihrer Umgebung an-
gcpatzt sind.

%)ctv  1MÄ Frorre.
Personal - Veränderungen. I a n z en , Ober-Jntend .-

Sekretär von der der Jntend . des 18. Armeekorps, aus An¬
trag zum 1. Oktober 1908 mit Pension in den Ruhestand
versetzt.

Ein neuer Torpedo . Zwei junge Offiziere der eng¬
lischen Armee Haben einen neuen Torpedo  erfunden,
der in der Marine eingeführt werden soll. Die Trag¬
weite soll sich auf sy2 Meile mit andauernder Schnellig¬
keit bis 31 Knoten erstrecken. Der Torpedo soll eine
Explosivstoffladung von 100 Kilogramm enthalten . Der
Durchmesserder Geschosse beträgt 21 Zoll.

ArrsZaud.
Ostrrreich -MngaL 'n

Professor Wahr  in und  Hat gestern -seine Tätigkeit
an der Prager Universität ausgenommen.

Uirmiinirn.
Das Befinden des Königs  bessert sich mit jedem

Tag . Der König beschäftigt sich täglich mit Staats-
geschästen.

Marokko.
Ein neuer deutsch-französischer Zwischenfall.

In Rabat hat sich ein neuer deutsch-französischer
Zwischenfall zugetragen . Der Bote der deutschen Post,
Mnhamcd Filali , geriet in Streit mit den einem fran¬
zösischen Offizier unterstehenden Polizeitruppcn . Als
er verhaftet wurde und dem französischen kommandieren¬
den Offizier zngcführt werden sollte, kam es zu einer
Schlägerei zwischen den Polizeitruppcn und Marok¬
kanern , wobei Mnhamcd Filali entwischte. Der fran¬
zösische Offizier verlangte vom deutschen Vizekonsnl die
Auslieferung des Postboten . Diese wurde verweigert,
jedoch zugestanden, daß der betreffende Offizier , Hanpt-
mann Rermont , der Vernehmung des Postboten und der
Zeugen beiwohnen könne. Bei dieser Vernehmung
haben sich über den tatsächlichen Hergang Abweichun¬
gen  ergeben . Es ist zu hoffen, daß die weiteren Be¬
sprechungen zwischen dem deutschen Vizekonsul und dem
französischen Pvlizeioffizier zn einer Beilegung des
Zwischenfalles führen , der sich, soweit bisher ersichtlich,
nur als eine Schlägerei zwischen Marokkanern und
Polizeisolöaten darstellt.

Aus Casablanca wird die Einschiffung von 3000
Mann Franzosen auf französische Transportschiffe ge¬
meldet, die nach Algier zurückkehren. Es bleiben noch
8000 Mann , ohne die spanischen Truppen , >m Schauja-
bezirk. General d'Amade  wird nach seiner Beförve-
rung nach Frankreich zurückkehren. Über seinen Nacy-
solger ist noch nichts entschieden.

UereinigLe Slarrtepr.
Die Deutschamerikaner.

Die Deutschamerikaner begingen ferner in Terra-
cogarden  die 25. Wiederkehr des Deutschen
Tages,  der 1883 auf Anregung von den Deutschen¬
führern Dr. Göttlich Kellner und Dr . Oswald Seidcn-
sticker zur Verherrlichung der Errungenschaften des
Deutschtums in Amerika zum erstenmal gefeiert wuroe.
Der Deutsche Tag gilt diesmal zugleich als das 225-
jährige Jubiläum deutscher Einwanderung in Amerika.
Austauschprvfessor Kühnemann überreichte eine Adresse.
— Die Deutschen in S t. Louis  feierten die erste Lan¬
dung von Deutschen in Amerika vor 225 Jahren mit
einer großen Parade und verschiedenen festlichen Ver¬
anstaltungen.

Präsident Roosevelt empfing den Generalsekretär
der „Bereinigung gegen Tuberkulose " Professor P ann-
witz,  der ihm über Sozialhygiene , Ärbeiterversicherung
und über das Rote Kreuz einen Vortrag hielt.

6. Preußischer SliidletuZ.
ii.

8 . II . Königsberg i. Pr ., 5. Oktober.
Heute nachmittag 6 Uhr ist der preußische Städtctag,

zu dom -Delegierte der städtischen Verwaltungsorgane
und Stadtverbändc aus -allen Teilen der Monarchie sich
versammelten , znsammengetretrn . Da die diesjährige
Dagung in erster Linie dem Gedenken der hundert¬
jährigen Wiederkehr des 1808 in Königsberg erfolgten
Erlasses der c r st en p r e u ß i s che n S täd te o r d -
n u n g gewidmet ist, so wir die Eröffnungssitzung im
Rahmen eines besonders festlichen Aktes gehalten . An
Ihr nahmen der Minister des Innern  v . Moltke,
Oberpräsident v. Windheim, Regicriingspräsident
v. Werder und andere Vertreter der Behörden teil.
Oberbürgermeister Kirschncr-Verlin als Vorsitzender
eröffnete die Sitzung mit einer Ansprache, in der er
ans die Bedeutung dieses Tages für die Entwickelung
des preußischen Städtewesens hinwies . Dies gäbe auch
einen besonderen Anlaß , bei Beginn der Tagung unseres
preußischen Vaterlandes und unseres preußischen Königs¬
hauses zu gedenken. Mit welch lebhaftem, gnädigen
Interesse der Kaiser  die Entwickelung und Leistung
der Städte in den letzten hundert Jahren verfolge, da-
ifiir gebe die Depesche Zeugnis , die soeben cin-
gogangcn sei.

Das Telegramm des Kaisers.
Oberbürgermeister Kivschncr verlas darauf folgendes

Telegramm : „Den in der Hanoi- und Rpsidenzstadt

MiesimLener
Königsberg versammelten Vertretern der preußischen
Städte entbiete ich am Heutigen Tage , der der Jahr¬
hundertfeier der ersten Städteordnung der Monarchie
gewidmet sein soll, meinen königlichen Gruß und (Glück¬
wunsch. Die Städteordnnng  von 1808 lenkt den
Blick aus die Zeit schwerster Prüfungen des Vaterlandes.
Wenn damals mein hochseliger Urgroßvater König
Friedrich Wilhelm III . durch die Erteilung der Sanktion
zu diesem Werke des großen Freiherrn vom Stein der
Verfassung der preußischen Städte die neue Grundlage
der Selbstverwaltung  verlieh , so bedeutete dies
einen Aufruf der Bürger zur verantwortlichen
Mitarbeit  an den städtischen Angelegenheiten und
damit zur Mithilfe an der Erhebung des Vaterlandes.
Wie die gewaltigen Erfolge  städtischer Selbst - .
Verwaltung in dem verflossenen Jahrhundert erwiesen,
hat sich der preußische Bürgerstand dieser Aufgabe ge¬
wachsen, dieses Vertrauens würdig gezeigt. Getragen
von Anhänglichkeit an das Königshaus , von Vaterlands¬
liebe und Gemeinsinn , hat die Arbeit der städtischen
Vcrtretnngs - und Verwaltungsorgane , namentlich auch
diejenige des Bürgers im Ehrenamte , auf den Gebieten
der Schule , des Verkehrswesens , der Armen - und
Krankenfürsorge und der Gesundheitspflege vielfach
Muster-gültiges geschaffen. In der Zuversicht, daß die
Städte meiner Monarchie sich den Aufgaben der Selbst¬
verwaltung auch fortan in deutscher Treue und Gewissen-
haftigkcit widmen werden, wünsche ich ihnen am heutigen
Tage , daß ihre Arbeiten weiterhin von reichem Segen
begleitet sein «mögen. Wilhelm I . E ."

Rach Verlesung des kaiserlichen Telegramms brachte
Oberbürgermeister Kivschncr ein dreifaches Hoch ans den
Kaiser ans . Vom Vorstände wurde folgendes Telegramm
an den Kaiser nach Rominten gesandt: „Euere Majestät
bittet: die zur Feier des hundertjährigen Bestehens der
Städteordnnng versammelten Vertreter der preußischen
Städte , tiach Verlesung der soeben eingegangenen
Depesche, in dankbarem Rückblick auf das vergangene
Jahrhundert , die ehrfurchtsvollste Versicherung un¬
wandelbarer Ergebenheit und Treue und den unter¬
tänigsten Dank für die überaus huldvolle Begrüßung
entgegenzunehmen . Euerer Majestät treir gehorsamster
Vorstand des preußischen Städtetages . Kirschner."

Es folgten nun die Begrüßungsansprachen.
Der Reichskanzler  hat «die Einladung zur

Teilnahme an «dem Städtetage mit einem Schreiben aus
Norderney beantwortet , in dem es heißt : „Die weihe¬
volle Erinnerung an den Erlaß der ersten preußischen
Städteordnnng , zu deren würdiger Gedenkfeier sich der
diesjährige Städtctag gestalten wird , würde mir die
Teilnahme ötr den Verhandlungen besonders wertvoll
machen. Ich betrachte jenen hohen «gesetzgeberischen Akt
als einen der wichtig st e tt M arksteine  in der
Geschichte unserer inneren Entwickelung. Die «Städtc-
ordnnng von 1808 bedeutete die erste Inanspruchnahme
der Kraft des Bürgertums , deren selbständige Be¬
tätigung am öffentlichen Leben und .damit die Schaffung
einer der Grundlagen für die Entfaltung des modernen
Staatsgedan -kens. Wenn ich zu meinem aufrichtigen
Bedauern durch mannigfache Dienstae-schäfte behindert
-bin, dem Städtet -agc persönlich beizuwohnen , so werde
ich «seine Verhandlungen , denen ich den besten Verlauf
wünsche, mit lebhaftem Interesse verfolgen ."

Auch der Vizepräsident des Staatsministeriums
v. Bctümann -Hollweg sprach in einem Schreiben seine
besten Wünsche für einen glänzenden Verlauf des Städte-
tages ans.

-Es wurde dann in die Tagesordnung eingetreien.
Zur Beratung stand das Thema:

Die Entwickelung der preußischen Städte seit dem Erlaß
der Städteordnnng von 1888.

Stadtverordneter Professor Dr . Pr euß - Berlin be¬
handelte «die Verfassungsfragc . Er schilderte in ein¬
gehenden Ausführungen die Art und Weise, wie die
Städteordnnng in der ersten Hälfte «des verflossenen
Jahrhunderts zur Durchführung gelangte , und verweilte
besonders lange bei den belästigenden Einschränkungen
der Selbstverwaltung durch die Staatsbehörden.
Die städtischen Gemeinden müssen von den Fesseln, die
sie jetzt noch drücken, befreit werden . Die großen Kom¬
munen dürfen nicht ruhia von ihrem Erbe zehren , sie
müssen es kraftvoll weiter ausgestalten im Sintie des
Wortes : Was du ererbt rvon deinen Vätern hast, er¬
wirb cs, um es zu besitzen; (Lebhafter Beifall .)

Der Korreferent Oberbürgermeister Dr . R i v e -
Halle beschäftigte sich mit der B e r m a l t u n g S f r a g e.
Redner verfolgte die Fortschritte , die auf allen Gebieten
in städtischer Regie im verflossenen Jahrhundert unter
der Selbstverwaltung erzielt worden sind, und beklagte
wie der Vorredner , daß die Kräfte der Selbstverwaltung
öfters durch rcakti  o n ä r e S ta a t s o r g a n e oder
polizeiliche Bureaukratie an freier Entfaltung behindert
worden seien. Zum unerfreulichsten Beispiel hierfür
gehöre «die Landeshauptstadt . Hier werden die städtischen
Körperschaften überall ans Schritt tind Tritt gehemmt,
so daß Berlin mit mancher großstädtischen Einrichtung
hinter anderen Städten zurttckblicb. Nach einem Hin¬
weis ans die Schwierigkeiten , die die Entwickelung des
letzten Jahrhunderts einzelnen Kommunen z. B . in
E i n g e m c i n d u n g s f r a g e n gebracht hat, sowie
einer Kritik der kommunalen Finanzgebarung schloß
der Redner.

Darauf wurden die Verhandlungen auf Dienstag
vertagt.

Aus Stadt und Laud.
Wiesbadener Nachrichten.

Aßi e s b a d e n , 0. Oktober.
— Angekomrucne Gaste. Es sind hier eingetroffen:

Staatsminister Baron Mackay aus Haag im „Hotel
Viewer ",' Generalmajor v. T sche r b i n s ky aus Ruß¬
land im „Hotel Hohcnzollern" ) Regierungspräsident
v o n der Schule n b n r g aus Potsdam und Land-
tagsabgeordncter Müller  aus Hirschfelde im „Hotel
Kaiserlws" ,' Generalmusikdirektor Dr . Richard Strauß
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und Frau Strauß - de Ah na  ans Berlin , Mitglied
des Abgeordn etenh aus es, Fabrik - und Rittergutsbesitzer
llntcrberg  ans Rheinberg und Kaiserl . Königs.
Legat ionssekretär Baron v. Lederer  aus Wien im
„Hotel Nassau und Cecilie" ,' Kunstmaler Freiherr von
Winterfell)  aus Berlin im „Privathotel Valmo--
rale " ,- Chef des Generalstabs des 15. Armeekorps Oberst
v. Pappritz  aus Straßburg in der „Villa Stephanie ".

— Personal-Nachrichten. Der. Verwaltungsdirektor beider Generalintendantur der Königlichen «Schauspielem
Berlin, Geheimen Hofrat Franz Winter (früher Bureau¬
vorsteher beim hiesigen Königlichen Theater) erhielt den
Roten Adlerorden dritter Klasse mit der Schleife, der technisch-
artistische Oberinspektor für das Garderobewesender König¬
lichen Schauspiele in Berlin, Hofrai Ludwig Rau pp (eben¬
falls früher am hiesigen Hoftheater) den Königlichen Kronen¬
orden dritter Klasse, und Leutnant Wilberg  im Füsilier-
Regiment v. Gersdorff (Kurhessisches) Nr. ..80, bisheriger Er¬
zieher an der Hauptkadettenanstalt, den Königlichen Kronen¬
orden vierter Klasse.

— Gerichts-Personalien . Kanzlist S chler s hier
wurde zum Kanzlei -Inspektor ernannt.

— Die nächste Stadtvcrordnctcn -Sitzung , welche
turnusgemäß am nächsten Freitag , den 9. Oktober, statt¬
finden sollte, wurde um acht Tage , ans den 16. Oktober,
verschoben,  weil der Oberbürgermeister sowie der
stellvertretende Stadtverordnetenvorstehcr Justizrat Dr.
Alberti zum Städtetag in Königsberg weilen , der Vor¬
sitzende, Geh. Sanitätsrat Dr . A. Pagenstecher leider
noch krank ist, auch keine eiligen Sachen vorliegen.

— Das dritte Kaiscrprers -Wcttsingen deutscher
Männcrgesang -Bereine . Wie bekannt , wird der dritte
Gesangwettstreit deutscher Männergesang -Vere-inc um
den vom Kaiser gestifteten Wanderpreis im nächsten
Jahre in Frankfurt a. M. stattfinden , wo er auch in den
ersten Junitagen 1903 abgehalten worden ist. Durch Er¬
laß vom 27. Januar 1895 halte der Kaiser den Wander¬
preis gestiftet, und durch Erlaß vom 2. Juli 1898 be¬
stimmt, daß der Wettstreit alle vier Jahre im Sommer
in einer Stadt Mitteldeutschlan -ds stattfinden solle. Diese
Anordnung ist eingehakten worden, denn 1899 war der
erste Wettstreit in Cassel, 1903 der zweite in Frankfurt.
Seitdem ist eine Pause cingeireten , und zwar ans dem
sehr einfachen Grunde , weil der Kaiser beim letzten
Frankfurter Wettstreit dem Oberbürgermeister Dr.
Adickes sagte, er sei nicht abgeneigt , die Wettstreite öfter
in -Frankfurt stattfinden zu lassen, wenn die Stadt sich
entschlösse, eine geeignete Halle zn schaffen. Diese -Halle
ist bereits beim Deutschen Turnfest benutzt worden, sic
wird zum Sängerfest , Las im Juni nächsten Jahres a«b-
gehaltcn werden dürfte , völlig sertiggestellt sein. Wäh¬
rend die bisherigen Wettsingen in primitiven Holzhallen
vor sich gingen , wird der nächste Wettstreit in einer , wie
man hört , sich durch gute Akustik auszeichnenden festen
Halle stattfinden können. Die musikalische Kommission
für den Wettstreit ist bekanntlich schon ernannt , die Orts¬
kommission dürste vom Kaiser in der allernächsten Zeit
benannt werden . Bisher ist die Zahl der Anmeldungen
von Vereinen noch gering . Bekanntlich kommen ja auch
nur solche Vereine in Betracht, die mehr als 100 Sänger
haben. — Ans unserer Stadt wird der „Wiesbadener
Männevgesang -Verein , E. V.", an dem Kaiser-Wettsingcn
teilnehmen . Die Proben sollen schon demnächst beginnen
und cs können stimmbegabte Herren noch Mitglied wer¬
den, falls sie an dem Wettstreit sich beteiligen wollen.

— Der Ballon „Mainz -Wiesbaden " ist gestern nach¬
mittag gegen 4 Uhr bei Trösel im Odenwald glatt ge¬
landet. Von den 10 verfolgenden Automobilen erreichte
nur eins , das des Herrn d e O s a - Wiesbaden , den Lan¬
dungsplatz , aber erst zwei Stunden nach der Landung.
Es ist also kein Preis errungen worden.

— Vom deutschen Lehrerinueu -Verein . Wie aus
Berlin berichtet wird , teilte in der Schlußsitzung des
preußischen Zweigvereins Fräulein M a r t i n-B«erlin
mit, daß die Kaiserin  sich sehr lebhaft für die Be¬
strebungen des deutschen Lehrcrinnen -Vercins in¬
teressiere. Es wurde ein Bcgrützungstclcgramm an die
Kaiserin abgesandt. Man beschloß im Anschluß an einen
diesbezüglichen Vortrag , daß der hauswirtschaftliche
Unterricht aus dem Lehrplan der Frauen schule  cms-
znschalten und besonderen Hanshaltungsschulcn zu über¬
weisen sei. Auch eine Verbindung mit dem Lehrerinnen¬
seminar sei im Interesse der Frauenschule abzulehnen.
Nach einem Bericht über das höhere Lehrerinnenseminar
sprach die Versammlung sich für das allgemeine elemen¬
tare Lehrerinnenseminar  trnö gegen das höhere
Lehrcrinnenseminar ans . Da grundsätzlich verlangt
werden müsse, daß ans der Oberstufe der Höheren
Mädchenschule nur akademisch gebildete Lehrkräfte unter-
rtchten, so sei ein von dem Volksschullchrerinnensemlnar
verschiedenes höheres Lehrerinnenseminar im Interesse
der Volksschnllehrerinncn abzulehnen . Däs Abiturkum
einer Höheren Mädchenschule, einer Oberrealschule oder
eines Realgymnasiums solle auch zum Eintritt in den
praktischen Jahrcskurs des Lehrerinnenseminars be¬
rechtigen. -

— Die Einstellung der Rekruten erfolgt auch für die
Garnison Wiesbaden int Laufe dieser Woche, und zwar
am Freitag für die Artillerie , am Samstag für die beiden
Bataillone der 80er. Auch der diesjährige Ersatz rekru¬
tiert sich aus Westfalen, dem Rheingau und Elsaß-Loth¬
ringen . Lange und vollbesetzte Eisenbahnzüge führen dir
angehenden Vaterlandsvcrteidiger den verschiedensten
Garnisonen im Reiche zu. Keine Waffengattung wird
vergessen. Vom Größten des Regiments Garbeönkorps
bis zum kleinsten Ökonom!ehanöw-erker müssen die
Lücken wieder ausgefüllt werden, welche die abgegange-
nen Reservisten hintcrlassen haben . Von den besten
Wünschen der Angehörigen und Freunde vcgle.rcr, ziehen
die Rekruten , von recht gemischten Gefühlctr beschlichen,
des Königs Rock an, und mit demselben werden ihnen
auch bald — und bei gutem Willen auch leicht — diejeni¬
gen soldatischen Eigenschaften zur zweiten Natur , welche
die Größe und Sicherheit Dsurjchlands bedeuten. Alles
das beruht in dem inhaltschwerei: Worte : „Disziplin !"
Und Disziplin fit die Mutier der Siege , hat Moltke 1872
im Reichstag gesagt. Ihm können wir es glauben . Er¬
leichtert wird heutzutage dem jungen Rekruten — im
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Gegensatz zu früher — das „Soldatenspielen " durch
bessere Nahrung , „bequemere" Kleidung , „freiheitlichere"
Kriegsgerichte»zweijährige Dienstzeit , so weit es die Fuß-
iruppen betrifft und, last not Isasl , bessere Behandlung
durch Wegfall grober Beschimpfungen bei jeder Gering¬
fügigkeit und fast völligen Ausschluß von Mißhandlun¬
gen. Dieses Bewußtsten macht denn auch den Abschied
„von Muttern " jetzt leichter; sie weiß den Sohn , das Beste,
was sie dem Vaterland geben kann, in gu 'cr Obhur, und
mit stolzer Freude sieht sie dem ersten Urlaub entgegen;
der Vater , nicht minder erfreut , nimmt den „Jungen"
in blanker Uniform mit zum Schoppen, und abends
rönnen zwei treue Augen den Langvermißten kaum er¬
warten . Und so vergehen schnell die paar Jährchen . Da¬
bei wollen wir nicht vergessen, daß der Schöpfer unserer
Heeresverfassung , die allen Militärstaatcn zum Muster
geworden ist, unser genialer Nassauer Landsmann
Minister vom Stein war , der Preußen und damit auch
Deutschland groß gemacht hat.

— Der große Spielplatz an der oberen Westcndstraße
erfreut sich einer besonderen Pflege , seitdem er in städti¬
sche Pacht übcrgegangen ist. Gegenwärtig sind viele
fleißige Hände dabei, Steine und Unrat wegzuschaffen,
Löcher auszusüllen und zn ebnen usiv., und in abseh¬
barer Zeit wird wohl eine Hübsche Anlage aus dieser
bisherigen Einöde erstehen.

— Die Esperanto-Bewegung zieht immer weitere
streife. Wie wir hören , hat sich nun auch hier in Wies¬
baden eine zweite, recht ansehnliche Gesellschaft von
Damen und Herren znsammengesnnden , welche die Er¬
lernung der Esperantosprache auf ihre Fahne geschrie¬
ben hat , und zwar zunächst außerhalb der Organisation
des Deutschen Esperantistenbundes , in Form eines Un°
tcrrichtsknrsus . Die Leitung desselben hat Herr Alfred
Goslar,  Luxemburgplatz 2, übernommen , und der Un¬
terricht findet Mittwochs und Samstags , abends 8% Uhr,
im Zeichensaal der Mittelschule, Luisenstraße 24 (Zim¬
mer Nr . 24), statt. Ein kleines Honorar von 3 M. für
den ganzen Kursus dient lediglich zur Deckung der ent¬
stehenden Unkosten. Weitere Interessenten wollen sich
Mittwochabend am genannten Ort melden.

— Krebsleiden und ihre Ursachen. Uber dieses hoch¬
interessante Thema wird Herr Dr . med. Ziegel  r v t h
aus Berlin am Mittwochabend Uhr inr großen
.»Wartburgsaal " einen Vortrag halten -. Die Naturheil-
mcthode will durch natürliche Mittel diese furchtbare
Krankheit bekämpfen und den Kranken wenn auch nicht
immer vollständige Heilung , so doch wesentliche Besse¬
rung beschaffen. Strenge Diät , stets frische Luft, viel
Obst und vollständig gcwürzlose Speisen , das sind die
Heilmittel , welche neben den sonstigen Kncippschen An¬
wendungen hier verordnet werden . Der Vortragende
ist Leiter eines bedeutenden Sanatoriums , genießt in der
Naturheilbeweguug großes Ansehen und ist aus diesen
Gründen vorzüglich geeignet, Vorträge in dem Natur¬
heilverfahren zu halten.

— Wiesbadener Hansfrancnbnnd. Das Komitee
zur Gründung eines Hausfrauenbundes hat in seiner
letzten Sitzung beschlossen, am Donnerstag , den 22. Okto¬
ber, nachmittags 3 Uhr , im großen Saal der „Wartburg ",
Schwalb acher Straße 35, eine Hausfrauenversammlung
zur Aufklärung über die Ziele des Hansfrancnbnndeö
und dessen Gründung abznhalten. Die Referate haben
übernommen Frau Professor Vr . W. Fresenius-
Wiesbaden und Herr Dt.  August H ü f n e r-Wiesbaden.
Alle Hausfrauen Wiesbadens , welche Dienstboten beschäf¬
tigen , werden Einladungen dazu erhalten.

— Ein Kirchenprozctz. Die Biebricher evangelische
Kirchengemeinde hat einen Zivikprozctz angestrengt wider
den preußischen Staatsfiskus auf Übernahme auch der
Psarrerbesolöungen , soweit sie nicht ans bestimmten
Fonds gedeckt werden , nachdem sie mit ihrer früheren
Klage auf Übernahme der Kirchenbaulast glatt dnrchgc-
drungen ist, und gestern vormittag war vor der zweiten
Zivilkammer des hiesigen Landgerichts Termin zur Ver¬
handlung angesetzt. Der Vertreter der klagenden Kir¬
che ngemein.de war dabei Justizrat v. Eck, derjenige des
StaatsfiskuS Jüstizrat Siebert . Der Staatsfiskus hat,
wie es nach den gepflogenen Verhandlungen scheint,
einen doppelten Einwand erhoben. Er hat zunächst —
was nicht bei dem früheren Verfahren geschehen war —
ans die Ministerialvcrordnnng vom 5. Juni 1867, be¬
treffend die Verwaltung und!Verwendung der vorhande¬
nen Bestände, Bezug genommen und des weiteren be¬
hauptet, daß das Vermögen der Mosbacher evangelischen
Kirche zur Zeit der Übertragung derselben nicht voll
zur Bestreitung der entstehenden Kosten ausgereicht habe.
Zur Urteilsfällung kam das Gericht noch nicht, cs erging
vielmehr Beschluß, zu diesem Behufe einen neuen Ter¬
min auf den 22. Oktober an-zuberaumen.

— Die Handwerkskammer hält am 21. ö. M. eine
Vollversammlung  ab.

— Die diesjährige Obsternte ist, im ganzen genom¬
men, eine sehr reiche. Nicht nur aus unserer engeren
Heimat, sondern hauptsächlich auch aus Süddentschland,
speziell ans Württemberg , lauten die Berichte über Obst¬
ernten , namentlich Äpfel, äußerst günstig. Sv sollen
Mostäpfel in Württemberg zn 1 M. für 30 Kilogramm
angekauft worden sein. Liebhaber vom Apfelwein wer¬
den diese günstigen Nachrichten besonders gerne hören.

— Gegen die Nanbfischcrer. Stach de in schon lange
lebhafte Klagen der Rheinfischer über Ranbfischerei laut
geworden sind, ist nunmehr von der hessischen Regierung
die Anwendung von Ankerkeilen als Fanggerät bei der
Ausübung der Fischerei im Rhein und in der Mosel ver¬
boten worden . Zuwiderhandlungen ziehen eine Geld¬
strafe bis zu 60 M., an deren Stelle im Ünvcrmögens-
fallc entsprechende Haft tritt , nach sich.

— Seltene Begegnung. Die Teilnehmer an den
M a i l c o a ch- F a h r t e n der Kurverwaltung nach
Dchlangenbad haben schon zweimal Gelegenheit gehabt,
zwischen Georgenborn und Chausscehans ein Rudel
Hirsche, 10 bis 12 Stück, zu beobachten.

— Erfolglose Revision. Wegen Hehlerei hatte das
hiesige Landgericht am 28. April den Händler M. zu
6 Monaten Gefängnis verurteilt . Der Angeklagte hatte
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von zwei Arbeitern Butter zu einem ganz billigen Preis
gekauft. Die Butter ivar aus einem Lagerhaus entwen¬
det. Gegen daS Urteil hatte M. Revision eingelegt,
welche die Feststellungen des Urteils bemängelte. Das
Reichsgericht  konnte aber keinen Rcchtsirrtum er¬
kennen und hat die Revision verworfen.

— Enttäuschte Diebe. Vorletzte Nacht versuchten
Spitzbuben in die Trinkhalle beim Grenzweg Bierstadter
Höhe einznbrechen. Nachdem sie bereits ein Brett aus
der Seitenwand ansgebrochen und dahinter nichts als
die leere Bude erblickten, zogen sic ärgerlich ab. Die
Trinkhalle war seit dem 1. Oktober nicht mehr im Betrieb
und am Abend vor dem Einbruch entleert worden.

— Der Zirkus Sarrasani wird demnächst hier eintreffcn
und aus dem Platz an der Nikolasstraße errichtet werden.
Um die Größe des Unternehmens zn illustrieren , mögen einige
authentische Zahlen angeführt werden. Das prunkvolle
Hauptzelt faßt bequem über 6000 Zuschauer . Die Manege
ist ebenso groß tvie die der größten steinernen Zirkusgcbaude
der Erde. Die gesamten Anlagen können ihrer Ausdehnung
halber nur elektrisch beleuchtet werden, was durch 40 Flamm-
bogenlampen und mehrere tansclid Glühlampen geschieht.
Die Entladung der 33 zum Teil über 0 Meter langen Trans¬
portwagen von den Loren auf die Rampe erfolgt mit einer
Motorwinde in ganz kurzer Zeit . Die weiten , behaglichen
Stallungen bergen außer einer sehr großen Zahl edelster
Rassepferde 10 indische Elefanten , 10 afrikanische Löwen,
Kamele, Dromedars , Zebras und anderes ebenso merk¬
würdiges wie seltenes Getier aller Zonen . Zirkus Sarrasani
dürfte auch hier denselben Anklang finden wie in vielen
anderen Großstädten des In - und Auslandes , wo das Unter¬
nehmen gastierte und Abend für Abend das Ziel ungezählter
Tausende war . Während seines Wiesbadener Gastspiels
cvhält Zirkus Sarrasani Anschluß an das Telephonnctz
unserer Stadt unter der Nummer 612. — Der Vorverkauf
liegt in den Händen des Zigarrengeschüfts Anastasius
Koccher,  Kranzplatz 3/4.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 7. Oktober, ver¬
anstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung , des
Nassauischen Vereins für Naturkunde  einen
Ausflug in den Taunus . Abfahrt vom Hauptbähnhof 2 Uhr
80 Minuten , von Dotzheim 2 Uhr 48 Minuten nach Eiserne
Hand . Von hier geht die Wanderung nach der Hohen Wurzel
und von dort nach Chansseehaus. Die Mitglieder des Ver¬
eins sind au reger Teilnahme eingeladen , auch Gäste sind
willkommen.

— Ausflug des Gewerbcvcreins . Die Besichtigung des
Wasserwerks Schier  st ein  findet morgen Mittwoch-
nachmittag statt . Gemeinsame Abfährt mit dem Zuge 2 Uhr
3 Minuten , für Fußgänger Abmarsch um 1 Uhr Ecke, Schier-
stciner Straße und Ring . Nach der Besichtigung, die unter
sachkundiger Führung vor sich geht, wird im „Rheinganer
Hof" in cschierstcin Einkehr gehalten , so daß auch dem
Wunsche nach einer kleinen geselligen Zusammenkunft Rech¬
nung getragen wird.

■— Kleine Notizen . Im neuen Fröbelschen
K i nd e r gart  e n ,' Drudenstraße 4, fand die Eröffnungs¬
feier am Montagnachmittag statt . Mit einer Polonaise hielten
die Kleinen ihren Einzug in die festlich dekorierten Räume,
und Schokolade und Kuchen, sowie Spielsachen vervoll¬
ständigten die ffrcit.&e der Kleinen . — Nach Mjährigcr
Tätigkeit ist Herr Abraham B l ä t t n e r qus der Firma
L. M. Blättner Söhne , Weinhandlung , Hierselbst, ausge¬
schieden. — Die Stenographie - Schule  in der Ge¬
werbeschule eröffnet Dienstag , den 13. Oktober, abends
8 Uhr, die neuen Kurse in Stenographie und Maschinen¬
schreiben. Anmeldungen werden bei dem Leiter der Schule,
Lehrer H. Paul , Philippsbergstraße 16, sowie zu Beginn des
Unterrichts entgegengenommen.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Biophon-Theater (Wilhelmstratze 6) . Das neue Pro¬

gramm steht im Zeichen Enrico Carusos , des gefeierten
Heldentenors , der, wie so viele Künstler , auch die vorzüglichen
Darbietungen des Biophon-Theaters in Augenschein nahm.
Sein „O questa quella " aus „Rigoletto " kommt mit solcher
Klangschönheit zur Wiedergabe , daß man eigentlich kaum
zwischen wirklichem Gesang und Grammophon .unterscheiden
kann. Von besonderem Interesse dürfte die Arie des Kardi¬
nals aus der „Jüdin ", gesungen von Hofopernsänger Paul
Knüpfer , sein, dessen prachtvoller Baß zu unserem Herrn
Schwegler eine würdige Parallele bildet , sodann die
Habanera aus „Carmen ", gesungen von Sigrid Arnoldson,
daran schließen sich Szenen aus „Wiener Blut " mit Marx
Ottmann , ein originelles amerikanisches Tanzlied von
Eugenie Paßpart , ein Ständchen von Richard Strauß und
eine zwechfellerschütternde Drehorgelballäde von Robert
Steidl . Prächtig sind auch die olympischen Spiele in Lon¬
don, die Fuchsjagd in England und die amüsante Anwen¬
dung des Luftfaugapparates , ein photographisches Meister¬
stück. Allgemeinen Wünschen zufolge ist nochmals die treff¬
liche Aufnahme der Unglücksstätte am Gleisdreieck der Ber¬
liner Hochbahn beigefügt. Wir empfehlen aufs wärmste den
Besuch des Theaters , das in jeder Hinsicht eine Kulturmission
erfüllt.

* Königliche Schauspiele . Morgen Mittwoch geht Verdis
Oper „Aida"  in Szene (Abonnement 81 . Die Titelpartie
singt die Kammersängerin Frau Leffler -Burkard , den
Rhadames Herr Kammersänger Kalisch; weiter sind beschäftigt
Fräulein Schröter und die Herren Engelmann , Geisse-Winkel
und Schwegler . — Am Donnerstag beginnt Rita Sacchctto
ihr Gastspiel als Fenella in Anbcrs Oper „Die Stumme
von Portici ", eine Partie , wclckie die anmutige Künst¬
lerin erst vor kurzer Zeit in der Dresdener Hofoper mit
glänzendem Erfolg zur Darstellung brachte. Das Gastspiel
findet bei aufgehobenem Abonnement statt.

* Kurhaus . Die Kurverwaltung hat in ihr Wochen¬
pragramm für Sonntag , den 11. Oktober, vormittags
111h Uhr, ein Historisches Bach - Konzert,  ausgc-
führt von .Herrn Organisten v o n der A u aus Mainz , aus¬
genommen. Das Konzert findet im Abonnement statt . —
Das. morgen Mittwoch, nachmittags 4 Uhr, im Kurhause statt-
findcnde A b o n n c m cnts - K onzert  wird von der
Kapelle des 1. Nassauischcn Feld-ArtiÜerie -Rcgiments Nr . 87
Oranten unter Leitung de? Kapellmeisters Herrn Henrich
ausgesührt . — Morgen Mittwoch, vormittags 11(4 Uhr,
findet wieder ein Vortrag  des Herrn Hans Georg
Gerhard  über die am Abende zur Aufführung kommenden
Straußschen Werke statt . Die Eintrittspreise zu diesem Vor¬
träge sind die bereits von den vorhergehenden beiden Vor¬
trägen mitgetcilten.

* Richard-Strautz -Mufikfcst. Herr Generalmusikdirektor
I> . Richard Strauß hat für das Programm des morgen
Mittwoch, den 7. Oktober, abends 8 Uhr, im großen Saale
des Kurhauses stattfindendcn 2. Orchester-Konzertes des
Nichavd-Strauß -Musikfcstes aus seinen Kompositionen eine
ganz besondere Wähl getroffen . Von größeren Orchestcr-
stücken, ansgeführt von dem. wiederum verstärkten Kur¬
orchester, kommen „Don Quixote ", phantastische Variationen
über ein Thema ritterlichen .Charakters , und Sinfonia
domestica zur Aufführung . Frau Strauß -de Ahna wird drei
Lieder mit Orchcstcrbeglcitung : „Die heil'gen drei Könige",
„Muttertändeicien " und „Wiegenlied " zum Vortrage bringen.
Fräulein Elly Ney aus Cvln, eilte hervorragende Klavier¬
virtuosin , welche ebenfalls als Solistin für dieses Konzert
gewonnen ist. wird sich mit Burleske für .Klavier hier ein¬
führen . Erläuterungen refp. Texte sind in dem. Handpro-
gramme mit ausgenommen , welches an den Eingängen zum
Saale käuflich zu erhalten ist. Die Eintrittspreise betragen:
Mittelloge 1. und 2. Reihe 7 M., Logensitz 3 M., 1. Parkett
1. bis 20. Reihe nndSeitcnsitz 4 M.. 1. Parkett 21. bis 26.
Reihe, 2. Parkett und Scitensitz 3 M., Ranggälcrie 2.50 M .,

Ranggalerie Rücksitz2 M . Die Karten sind gleichberechtigt mit
der Tageskarte . Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne
Hüte erscheinen zu wollen. — Die Chorprob  e zu Bardcn-
gcsang unter Leitung des Herrn Generalmusikdirektors Dr,
Richard Strauß findet inorgcn Mittwoch, den 7. Oktober,
abends 10 Uhr im kleinen Saale des Kurhauses , diejenige
zu Taillefer am Donnerstagvormittag 11 Uhr statt . Um recht
pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird dringend und
höslichst gebeten.

* Walhalla -Theater . „Die Dollarprinzessin " erzielt all¬
abendlich aus,verkaufte Häuser und wird daher einstweilen
aus dem Repertoire verbleiben . Die erste Nachmittags -Vor¬
stellung erzielte ebenfalls ein volles Haus . Die Direktion
hat aus vielfaches Verlangen für nächsten Sonntag -Nachmittag
wiederum Lehars beliebte Operette „Die lustige Witwe
angesetzt.

* Im Reichshallen-Theatcr gelangt von heute an täglich
die Sensationsnovität „Das getupfte Band " mit Dr . Ferdi¬
nand vom Berliner Theater in Berlin in der Hauptrolle zur
Darstellung . Die erste Aufführung von „Eine Nacht im
Selbstmörderklub " findet bestimmt Samstag , den 10. M.,
statt.

* Die Kunstausstellung der Schüler des Realgymnasiums
Luisenplatz ist noch einmal , und zwar bis Donnerstag (Be-
sichtigungsstunben von 11 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr) , ver¬
längert worden.

* Stadttheatcr in Mainz . Der Wochenspielplan
des Mainzer Stadttheaters bringt am Donnerstag die. dritte
Aufführung von Alexis Davrdofss Opern -Neuheit „Die ver¬
sunkene Glocke", die sich eines immer mehr steigenden Inter¬
esses der weitesten musikalischen Kreise erfreut . Am Freitag
ist bei ganz kleinen Eintrittspreisen als . volkstümliche
Schüler - und Klasstkervorstcllung eine Ausführung von
Goethes , „Egmont ". Der Samstag bringt in neuer Ein¬
studierung Puccinis „Madame Butterfly " und Sonntagabend
Strauß ' melodiöse Operette „Ein Walzertranm ". Sonntag¬
nachmittag ist bei ganz kleinen Schauspielpreisen Blnmeiithai
und Kadelburgs heiteres Lustspiel „Im weißen Rüßl " an-
gesetzt. __ _ _ __ __ _ _

Nasscmischc Nachrichten.
— Biebrich, 3. Otto,der. Seit Anfang Mai dieses

Jahres fanden im Rhein vor dem Großherzoglichcu
Schloß durch die Mannschaften eines Tanchcrsch,achtes der
Strvmbauverwaltung Bingerbrück Sprengungen
statt behufs Vertiefung des Strombettes , da bei niedri¬
gem Wässerstand die Schiffe Gefahr liefen , dort Havarie
zu erleiden . Heute morgen wurde nun am diesseitigen
Ufer von der Waldmannschen Landebrücke bis in die
Nähe der Mündung des Ochsenbaches in Abständen von
5 zu 3 Meter durch eine Kommission die Tiefe des
Wasser,standes mit dem Senkblei festgestellt. Nach be¬
endeter Arbeit kann der Taucherschacht nunmehr ander¬
wärts seine Tätigkeit sortsetzen. — Am morgigen Tage
begehen Herr Landwirt Karl B r e i d c n b a ch und Frau
und Herr Parkäusscher I . Göller  und Frau das Fest
ihrer silbernen Hochzeit.

— Bicrftadt , 5. Oktober. Der Unterricht in der gewerb¬
lichen Fortbildungsschule  ist auf Dienstag , den
18. Oktober, festgesetzt worden . Der Unterricht beginnt um
6 Uhr abends und ist von den in den Jahren 1862 bis 1864
geborenen jungen Leuten bei Vermeidung einer Geldstrafe
von 20 M., an deren Stelle eine Haftstrafe bis zu 3 Tagen
treten kann, zu besuchen.

ei, Hochheinr, 4. Oktober. Der beim Fcneran-
z ü n d e n durch Zugießcn von P e t r o l e u m in Brand
geratene 10jährige Heinrich Lauer ist seinen Verletzun¬
gen erlege  n.

-r . Langenhain , 5. Oktober. Unsere gestrige „Kerb"
hatte sich bei dem herrlichen Herbstwetter eines äußerst zahl¬
reichen Besuchs von außerhalb zu erfreuen . Nicht zum
wenigsten trug wohl dazu unser rühmlichst bekannter „Hohen¬
astheimer" bei, zumal auch frischer Most und „Rauscher" ihre
Anziehungskraft nicht verfehlten . In den dicht-besetzten
Sälen „Zur Rose (Besitzer Ludwig Schneider ) und „Zur
Sonne " huldigte die Jugend fleißig dem Tanze tmd auch
der übliche „Kerwezug" gelangte auch diesmal wieder zur
Geltung.

u. Schwanhcim, 4. Oktober. Einen schweren Ver¬
lust hat unsere einheimische Kunstindustrie zu verzeichnen
durch den Tod des Kunsthändlers Arnold Wachendörfer»
des Leiters des in Frankfurt bestehenden Zweiggeschäftes der
hiesigen Schnitzerei und Vergolderei von Anton Wachendörfer.

t . Eppstein i. T ., 4. Oktober. Bürgermeister Sam es
hat sein Amt n i e d e r g e l e g t . Bis zur Neuwahl werden
die -Geschäfte des Bürgermeisters von dem Beigeordneten W.
Hübsch versehen. — Eine Frankfurter Dame ist auf dem sehr
abschüssigen Wege vom Kaisertempel nach unserem Ort derart
unglücklich gestürzt,  daß sie erne schwere Gehirnerschütte¬
rung erlitt.

in . Geisenheim, 3. Oktober. Die Obstausstellung
wurde heute vormittag 11(4 Ukr durch Geheimrat Professor
Dr . Wortmann  eröffnet . Der Redner führte aus , daß
die Ausstellung infolge der geringen Ernte sowohl in Quan¬
tität als auch in Qualität nicht , in dem Umfange wie in
früheren Jahren arrangiert worden sei und gab alsdann
einen Rückblick über die Tätigkeit des „Rheinganer Vereins
für Obst-, Wein - und Gartenbau ", welcher in diesem Jahre
sein 25jähri .ges Jubiläum begeht und zurzeit 800 Mitgilteder
zählt . Sodann empfahl der Redner , den Anregungen des
Vereins mehr Folge git leisten und unrentable Weinbergs¬
anlagen mitObstanlaaen anzulcgen . Obergärtner Schlegel-
Ostrich hat eine Denkschrift verfaßt über die bisherige Tätig¬
keit des Vereins , seine Erfolge Und seine Ziele . Der zur
Verfügung stehende Saal des „Deutschen Hauses " ist gefüllt,
es mußten noch die angrenzenden Räume zur. Hilfe genommen
werden, um sämtliche Ausstellungsgegenstände unterzu-
bringen . Hervorragend hat die Villa Sigambria zu Eltville
mit 'einer großen Kollektion von Früchten und Zierkörben
ausgestellt . Auch die Königliche Lehranstalt hat sich an der
Ausstellung, aber außer Wettbewerb , beteiligt . Der Königl.
Garteninspektor G I i :>d nt a n n von der Lehranstalt hat mit
den Schülern alles meisterhaft gruppiert . Der Besuch war
am ersten Tage schon ein sckhr reger.

in. Lorch a. Nhern, 3. Oktober. Heilte vormittag
st ürz t e ein Wasserbauarbeitcr von dein Sturz in ö e u
Rhein  und verletzte sich sehr schwer am Kopse und iw
Gesicht. Der Mann wurde von Bahnarbcitcrn in das
hiesige Schwesternhaus gebracht.

r . . Ans dem Nheingan , 4. Oktober. Die Weinlese
wird morgen in Eanb  ihren Anfang nehmen. Die Rot-
ioeinlese wurde in A ß m a n n s h a u s e rt auf den 5. Oktober
und der Beginn der Weißweinlese in Lorchhausen  aus
den 13. Oktober festgesetzt.

o. Filsen , 4. Oktober. Seit einigen Tagen ist der
hiesige Gcnicindebäcker August Schmitt verschwunden.
Schmitt ging mit einem großen Geldbetrag in der Tasche
nach Boppard . Da seine Vcrmögensverhältnisse recht schlechte
sind, nimmt man an , daß er das Weite gesucht  hat , ob-
wöhl er eine Frau und sechs unmündige Kinder hat.

4- Staffel , 4. Oktober. Der Herbstkursus f ü r d i e
Bienenzucht  begann am 29. September und wurde am
3. Oktober geschlossen. Derselbe war von 16 Herren besucht,
wovon 15 Lehrer sind. In Zukunft soll der Bicnenßuchtkursus
dreimal im Jährc , und zwar im Frühling , Sommer und
Herbst, abgehalten werden.

Inr. Laubuseschbach, 4. Oktober. Der Verdacht, daß es
sich bei .̂cm ;>l i; •>1>•* >>» To d des Gottfried Schmidt von
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T)i *rc UNI Selbstmord oder sogar Mord gehandelt hätte , be¬
stätigt sich nicht. Die ärztliche Untersuchung bat ergeben, daß
der Mann an einem Schlaganfall gestorben ist.

L Herborn , 4. Oktober . Der vorgestrige Obstmarkt
war mäßig beschickt. Die Preise für den Zentner Äpfel
schwankten zwischen 6, 8, 10 und 12 M.

b . Kirburg , ?. Oktober . Hier brannte  das Anwesen
der Witwe Schneider nieder.

Aus der Anrgcbung.
tue: Frankfurt a . M ., 8. Oktober . Der „Rhein-

M o i n i s che B e t b a n d für Volksbildung"  hat jetzt
auch eine regelrechte Berdandsbuch Hand lang  einge¬
richtet, die sich in der Hauptsache mit der Versorgung der
Volksbibliotheken mit guten Büchern zu mäßigen Preisen be¬
faßt . Die Gründung des neuen Vereinsunternehmens wurde
notwendig , da durch den Tod des Herrn Charles L. Hall¬
garten die reichlichen Unterstützungen von dieser Seite aus
in Wegfall kommen werden, wodurch der Verein in die
Zwangslage versetzt wurde , sich auch finanziell möglichst
selbständig zu machen.

88. Kelsterbach a. M., 4. Oktober. Einen merkwür¬
digen Tod  erlitt die Tochter des Bahnwärters Engel
von hier . Das Mädchen war mit Kartoffelausmachen be¬
schäftigt, als es einen epileptischen Anfall erlitt und mit dem
Gesicht zu Boden stürzte . Bei den krampfhaften Zuckungen
wühlte sich die Kranke derart in die frisch aufgehackte Erde
ein, daß sie e r st i ckt e.

= Aus Hessen, 5. Oktober. Herr I)r . Daniel G r e i n e r
zu Jugenheim a. d. B„ bekannt als ausübender Künstler und
Herausgeber der Zeitschrift „Die Kunst unserer Heimat ", hat
nun auch einen praktischen Versuch zur Hebunader Fried¬
hof - u n d G r a b m a l ku n st unternommen , der noch etwas
weiter geht als die. auf gleichem Gebiet liegenden Be¬
strebungen der Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst.
Herr Or . Grciner hat sich mit einem tüchtigen Geschäfts¬
mann , Herrn Kaufmann Friedrich Guth , verbunden und mit
diesem in Jugenheim eine Werkstätte für Grabmalkunst gc-
?rundet. Der Gedanke ist gut, und die künstlerische Fähig-eiten des Herrn Greiner gewährleisten auch einen Erfolg.
Zunächst wird die neue Werkstätte eine große Anzahl Ent¬
würfe Grciners zur Ausführung bringen.

GemchtssaM.
hd . Altona , 5. Oktober . Die hiesige Strafkammer

oerurteilte den Kohlenhändler Adolf Dietrich wegen
schwerer Sittlichkeitsver brechen,  begangen
an seiner eigenen 13jährigen Tochter , zu 18 Monaten
Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverlust.

Kieme Chronik.
st. Sieger und Arrestant . Der Sieger des 24 Stunden-

Slutomobitrennens in New Aork ist nach Beendigung
des Weitsahrens verhaftet  worden , weil wahrend
der Fahrt infolge des rasenden Fahrens ein schwerer
Unfall  vorgekommen ist.

Dynanrit -Explosivn . In einer Kohlengrube in der
Nahe des Dorfes Varalja im Komitat Tolna (Ungarn)
arbeiteten 40 Arbeiter mit Dynamit , um Gestein zu
sprengen . Infolge unvorsichtigen Umgehens mit dem
Sprengstoff erfolgte eine furchtbare Explosion . Ein
Arbeiter wurde getötet , 1.1 schwer und 14 leicht verletzt.

Schwere Bluttat in Italien . Ein von dem Wein-
gntsibesitzer Benanti in Pvsapo bei Catania entlassener
Wächter überstieg die Mauer des Guts , schoß den
Schwager Benantis und Benantis Frau , nieder und
stürzte sich mit einem Dolchmesser auf seinen früheren
Herrn . Inzwischen waren Leute HerHeigeeilt , die die
verzweifelt Ringenden trennten . Der Wächter lief nun
nach Haufe , um sich neue Patronen zu holen . Als ihn
seine Frau daran Hindern wollte , ergriff er ein Beil,
schlug sie tot und entfloh , von einer großen Menschen-
menge verfolgt , auf die Felder . Als sich ihm hier ein
Hirte entgegenstellte , erschoß er auch diesen und entkam
in die Berge.

Zwei Fälle von Venlenpest ereigneten sich in
Alexandria im Haushalt des Khedive . Der europäische
Kutscher und ein eingeborener Reitknecht wurden in das
Absonderungsspital ausgenommen.

Im Rebe ! gestrandet . Der von, Heysham nach Bel¬
fast abgegangene Passagierdampfer „Donegal " strandete
bei dichtem Nebel bei Point Ayre . An Bord befinden
sich noch 93 Passagiere . Der Dampfer „Antrim " bemühte
sich einstweilen vergeblich , den „Donegal " flott zu machen,
auch die Überführung von Passagieren in Booten gelang
bisher nicht.

Opfer des Autos . Zwischen Noviges und Langen¬
berg wurde der Lohgerbereibesitzer Posch von einem
Automobil überfahren und getötet.

Eine bestialische Tat . Die Arbeiterfrau Muschel in
Lipine (Oberschles.) zündete ihren Ehemann an , nachdem
sie ihn mit einem Stock bis zur Bewußtlosigkeit geschlagen
und dann mit Petroleum übergossen hatte . Der Ehemann
starb bald daraus . Die . Mörderin wurde verhaftet.

Eifersuchtsdrama . In Leipzig brachte nach vorauf¬
gegangenem Streite der Arbeiter Hofmann seiner
früheren Geliebten , der Arbeiterin Emma Koch, mittels
eines Tranchiermessers eine so schwere Verletzung bei,
daß sie in das Krankenhaus gebracht werden mußte.
Hierauf durchschnitt sich der Täter die Kehle und war so¬
fort tot.

Italienische Messerhelden . In Voll (Oberamt Göp¬
pingen ) nahm ein Streit zwischen italienischen Arbeitern
und dortigen jungen Leuten einen schrecklichen Verlauf.
Durch Messerstiche wurden von einem Italiener die 17
bezrv. 23 Jahre alten Brüder Kicherer getötet und ein
25 Fahre alter Schlosser tödlich verletzt . Aüch ein Ita¬
liener trug schwere Verletzungen davon . Der vermut¬
liche Täter ist verhaftet ; ein Verdächtiger hat sich der
Verhaftung durch die Flucht entzogen.

Bier Kinder erdrückt . Als in Budapest mehr als
8000 Personen in dem orthodoxen jüdischen Tempel in
MaranaroS -Sziget zur Andacht versammelt waren , ver¬
breitete sich plötzlich ein falscher Feuerlärm . Die Au¬
wssenden wollten durch die nur IV2 Meter breite Tür
ins Freie flüchten , wobei vier Knaben totgedrückt und
16 Personen verletzt wurden.

Leichenfnud ans den Schienen. Wie erst jetzt be¬
kannt wird , wurde auf der Strecke HeidelSerg-Mann-
heim in der Nähe der Station Wieblingen die verstüm¬
melte Lerche des MMrigen Kaufmannes Wilhelm Fuchs,

eines Sohnes des verstorbenen hiesigen Oberingenieurs
Fuchs , airfgefuUden . Der junge Mann war am 1. Okto¬
ber bei der 8. Kompagnie des hiesigen Bataillons des
Grenadierrogiments 110 als Einjährig -Freiwilliger ein¬
getreten . Der Tod ist durch Zngüberfahren verursacht
worden.

I » den Grund gebohrt . Der Passagierdampfer „City
of Dundee " wurde vor der Mündung des Mersey von
dem Dampfer „Matioa " in den Grund gebohrt . Der
Kapitän , der zweite Offizier und der Quartiermeister
ertranken . Der Rest der an Bord befindlichen Personen
wurde gerettet.

Dis Cholera.
wb. Petersburg , 5. Oktober . In den letzten 24 Stun¬

den sind 141 neue Erkrankungen und 72 Todesfälle an
Cholera verzeichnet worden . Die Zahl der Erkrankten
beträgt 1686.

hd . Petersburg , 5. Oktober . In dem städtischen
bakteriologischen Laboratorium wurden in allen der
Newa  und den meisten W a ff e r l e i t u n g e n ent¬
nommenen Wasserproben Choleravibrione  fest-
gestellt.

wb. Warschau , 6. Oktober . Warschau wurde offiziell
als von der Cholera bedroht erklärt , doch kam feit zwei
Wochen kein Chölerafall vor.

Letzte Nachrichten.
Gießen , 6. Oktober . (Eigener Drahtbericht .) Der

Gießencr Hofrat Rothschild  hat gestern in der
Medizinischen Klinik , der er wegen eines Leidens über¬
wiesen worden war , einen Selbstmordversuch
durch Erhängen gemacht.

hd . Worms , 5. Oktober . Gestern abend erschoß
in der Nähe der Stadt der Arbeiter Wilhelm Bauer
seine Verwandte , das Dienstmädchen Lina Armbrüster
mit einer Browningpistole und tötete sich dann selbst.

bä . Dresden , 6. Oktober . Im Karola -Krankenhaus
ertrank  eine Frau im Bade.  Die Wärterin , die
die Patientin allein gelassen Hatte , vergiftete  sich.

wb. Braccianv , 6. Oktober . Der Militärlenk¬
ballon  unternahm gestern vormittag 11 Uhr einen Aus¬
stieg . An Bord befanden sich Major Morris , zwei
Hauptleute und die Mechaniker . Nach der Fahrt , die
eine Höhe von 450 Meter erreichte , wobei sich die Kon¬
struktion des Ballons in jeder Hinsicht bewährte , kehrte
er um 12 Uhr in feine Halle zurück.

hd . Petersburg , 6. Oktober . Bor kurzem wurde in
der hiesigen Kaserne der Gardejäger der Bursche des
Hauptmanns Ellert ermordet  aufgejundcn . Die
Polizei entdeckte nunmehr die Mörderin . Es ist die Ge¬
liebte des ermordeten Burschen , die von drei Personen
zu der Tat gedungen worben war , die dann nach Be¬
seitigung des Burschen die Wohnung des Hauptmanns
ausraubten und 1000 Rubel stahlen.

hd . New Aork , 6. Oktober . Ein von böswilliger
Hand angelegtes Feuer  zerstörte ein großes Geschäfts¬
haus . 10 Personen  sind in den Flammen u m ge¬
kommen-

AetzLe Handeisnachrichts».
Telegraphischer Kursbericht,

iMitaetcilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko ., Lanaaasie 16.1
Frankfurter Börse, 6. Oktober, mittags 1214 Uhr. Kredit-

Aktien 188.90, Disronto -Kommandit 177.50, Dresdner Bank
147, Deutsche Bank 237.80, Handelsgesellschaft 166.30. Staats¬
bahn 147.10, Lombarden 22.90, Baltimore und Ohio 98,
Gelsenkirchen 192, Bochumer 222.80, Harpencr 203, Türken¬
lose 138.20, Norddeutscher Lloyd 82.10, Hamburg -Amerika-
Paket 104.50, 4proz. Russen 81.80, Phönix 179.50.

Wiener Börse. 6. Oktober. Österreichische Kredit -Aktien
683.50, Staats 'bahn-Aktien 687.20, Lombarden 121.50, Mark¬
noten 117.37. Tendenz : beruhigt.

Fraiükf 'm ’tes’ Sclilachtvielnauarkt.
Amtl . Notierung am Schlachtviehhof zu Frankfurt a . M.

vom. 6. Oktober 1908.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Für 50 kg Für 50 kg
ichlachtgewichtj Lebendgewicht

Auf )rieb : 378 Oobsen , 47 Bullen,
Heutige

Vor-
Heutige738 Kühe , Rinder undSfiene, wöchent- wöchent-

291 Kälber , 344 Schafe und Kreise Preise liehe
Hammel , 1734 Schweine , —
Ziegen , — Ziegenl ., — Schaft M M. M. M.

Ochsen : a)höchsterSchlachtwert 80—84 80- 83 — —
b) 2. Qualität. 75—77 73—75 — —
c) 8. Qualität. 66—65 60—85 — —
d ) srerins : genährte jeden Altera — — — --

Bullen : a höchster Sohlachtwert 68—68 66—68 — _
62- 64 62 —64

c ) gering genährte ‘ _ — —
Kühe u. Färsen (Stiere u, Kinder)

a) höchst . Schiachtwert (Stiere
und Rinder ) . . 74- 76 74—76

b) Kühe höchster Qualität . . , 66—67 66—67 — —
c) 2. Qualität . . . 54—56 54- 56 — —
d) massig genährte Kühe und

Färsen (Stiere und Kinder)
e) gering genährte Kühe und

Färsen (Stiere und Kinder,: — _

Für 1h  kg Für h  ksr
Schlachtgewicht Lebendgewicht

Kälber : a) 1. Qualität . . 92- 95 92—95 55—56 55—56
b) mittlere Qualität. 78—86 78—86 43—51 46- 51
c) geringe Saugkälber. 68—70 68—70 --
d) ältere gering genährte Kälber —- — — —

Schafe : a ) Mastlämmer u. jüng.
Masthämmel . . . 73—80 80 —

bi ältere Masthämmel . 68- 63 65- 70
, e) 2. Qualität. (. —- — — —
Scliwoine : a) vollfleischige . . . 71—72 70- 71 — 65.50
b) fleischige. 69—70 68—69 55 55
c) gering entwickelte , Eber . . 62—68 62- 67 —
d) ausländische Schweine. . . . — — — —

Geschäft gut , Ueberstand keiner.

Hes ^ lEieE» Bür *se»
Letzte Notierungen vom 6. Oktober.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Div,' 7. - Vorletzte letzte

Notierung.
' 9 Berliner Handelsgesellschaft . 166.20

51/ä Commerz - u. -Uiscontobank . 108.90 108.60
6 Darmstädter -Bank . . 128 127.90

12 Deutsche Lank . . . . 238.40 237.75
8 Deutsch -Asiatische Bank . . . 140.40 139
4'/* Deutsche Effekten - u. Wechselbaak . 101.20 101.20
9 jJiaconto -Commandit . . . . . 178.75 177.50
7 Dresdner Bank . . . 144.25 146.75
6 Nationalbank für Deutschland . 120.25 119.30
93/s Oesfcerr. Kreditanstalt . . . . 200 198.90
9.89
7

Reichsbank . .
Schaalfhausener Bankverein . . 137

147.25
135.25

7«/. Wiener Bankverein — 180
4 Hamburger Hyp .-Bank -Pfdbr. . 97 97
8 Berliner grosse Strassenbahn . 170.40 170
bst. Süddeutsche Kisenbahnffesellscbaft . . 115.60 115.60
6 Hamburg -Amerik . Packetfakrt . 104.70 104.60
4l/a Norddeutsche Lloyd -Actien . 82.30 82.50
6.6 Oesterr .-Ung . Staatsbahn . . . 147.25 148
0 Oesterr . Südbahn (..Lombarden) . 23.30 22.80
7 Gotthard. 180.25
6 Oriental . E .-Betrieb . . . . — 112.75
6 Baltimore u. Ohio. 97.90
6‘/2 Pennsylvania. —
6 Lux Prinz Henri. 129.50
7 Neue Bodengesellsohalt Berlin . 182.90 128
4 Südd . Immoblien 60 "/# . . . . 92 92
8 Sehöfferhof Bürgerbräu . . . 97.30
9 Cementw . Lothringen . . . 129.5030 Farbwerke Höchst. 395

32 Obern. Albert . . . 417.25 413.60
» '/* Deutsch Uebersee Elektr . Act. . 148.50 147

10 Felten & Guilleaume Lahm . . . 157.50 155
7 Laumeyer. 121.75
5 Schuckert . . 118.75

10 Rhein .-Westf . Kalkw . . . . . 120.25 119.50
25 Adler Kleyer. 298
25 Zellstoff Waldhof . . . . . 319 318
16’/4 Bochumer Guss. . 224.25 222
8 Buderus. 110

10 Deutsch -Luxemburg . . . . 152 151.5114 Eschweiler Bergw . . 196.25
16 Friedrichshütte ' . 134
12 Gelsenkirchner Berg . . . . . 192.75 192
0 do Guss . . . . . 86.25 83.60

12 Harpener. 203.25
17 Phönix. 179.30
12 Laurabütte. 204.30
12 Allg , Elektr . Ges. . . . . 225

Tendenz befesti
223

st-

Öffentlicher Wetterdienst.
weLLErVorau§fagen

vom 6. Oktober

f. der?Dienststelle Frankfurta. M.
Meteorologische Abteilung des Physika!. Vereins! '

Morgen zunächst heiter, zunehmende Be¬
wölkung, Südwinde, trocken, wärmer.

r. der Dienststelle weildurg
(Landwirtschaftsschule):

Morgen meist heiter, Limas wärmer, trocken.

Genaueres durch die Frankfurter und Wcilburger
Wetterkarten (monatl. je 50 Pf .), welche am „Tagblatt-
Haus " Langgasse 27 täglich angeschlagen werden.

Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -Haupt-Aaentur Wilhelmstraße6 und in der
Tagblatt -Zweigstelle Bismarckring 29 tägl. ausgehängt.

Meteorolog. Beobachtungen. Station Wiesbaden.
5. Oktober. 7 Ubr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf <D u. Normal-
schwere . . 757.1 757.5 759.5 758.0

Barometer a. b. Meeresspiegel 767.2 767.7 769.8 768.2
Thermometer (Celsius) . . 13.9 17.1 10.1 12.8
Dunstspannung (Millimeter) 11.5 11.1 8.1 10.2
Relative Feuchtigkeit C/o) . 98 77 88 87.7
Windrichtung. NO. 2 W. 3 N. 2 —
Nie^erstlilagshöhe(Millim. > . — — — —

Höchste Temperatur (Celsius) 17.9. — Niedrigste Temperatur 10.1,

Auf- und Untergang für Sonne (G) und Mond(G).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Oktober. Ij im Süden
|jllf)t Min.

®
Aufgang

Uhr Min
Untergnnq
Uhr Mi».

<T
Aufgang Untergang

Uhr Min . Uhr Min.
7. 12 15 6 37 5 52 5 2 >N. 2 44 33.*

*) Hier geht d -Untergang dem Auigang voraus.

Dir Av errd-AirsgaLe umfasst 13 Seiten.
Teilung. rk>. Schutle  vom Brüllt-

Verantwortlicher Redakteur für Politik : A. Hegerhorst : kür das Feuilleton-
I . Kaisler : für Wiesbadener Nachrichten und Sport : C. Nötherdl : für
Nasian.jche Nachrichten, Aus der Umgebung. Vermischtes und Gerichtssaal:
H. Diefenbach ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich

, in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Sckelleubergfchen Hof- Buchdruckereim Wiesbaden
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WOrttembergiFdie ületaüwaren*Fabrik Seislingeii*St.
“Ä Gebrüder Wollweber SlUt i

feil]

jjgg
BofÜeferanfen Sr. Kgl. Boheit des©rof̂herzogs von Baden.

Könfflerllche Ausführung und gwhts Dauerhaftigkeit find die unbestreitbaren Vorzüge der
gl W,OLf .*BeBecke is AD

Ei und uerfüberfen Cafelgerctte
Kataloqe firafis und franko. mit CfCDTanfierfer ^ ithsroilffagß . Kataloge«ratis und franko. 1

UW

Letzte Neuheiten
in
a ©l£ea

ii.
grösste Auswahl,

von Mk . 5 .75 bis Hk . 45 .—.

Frank L Marx,
Ktrchgasse 31 , k 72

Ecke FrledrlcSistrasse.

AnzündehoLz
Per Sir . 2.20 Mk.,
Brennholz -MZ
per Ztr. 1.20 Mk.

frei Haus. Mrankenstr. 7. 614943

Ton jetzt ab stets frisch,
eintraffend:

Kieler Bückinge,
„ Sprotten,
„ Flundern,

la RauchaaSe,
la Räucher-Lachs,
la Astrachan -Kaviar,
Bismarckheringe, Rollmöpse,Deli¬
katessheringe inTomaten-, Wein-,
Bouillon- und Senfsauce, Krofien-
hummer, mar. Heringe, Brat¬
heringe, russ.Sardinen, Anchovis,
Neunaugen, Appetit - Süd, Gabel¬
bissen, Lachs, Aai und Heringe
in Gelee, Ceisardinen, Nordsee-
Krabben, ff. Matjes- Heringe,

Sardellen,
feine Fleisch- und Wurst¬
waren, in- u. ausländische

Käse u. s. w.,
Fst. Süssrahm-Tafelbuiter

empfiehlt 1076

J.C.Keiper,
ICirclr gasse 52.

Telehpon 114.

Xnetpp'Verein Wiesbaden. S.V.
Mittwuch abend 8 J/2  IJkr im grossen Wartburg¬

saale , Schwaiba«horstrasse:

OeJfentHeher Vortrag
.Kvebsleiäen und Uwe Ursachen.

Referent: Herr Br. ined. Ziegelroxh-Bsrlia-Zehiendorf.
Eintrittspreise : Numerierter Platz 1 Mk., nichtnumerierter

Platz 5 © Pfg ., Mitglieder des Vereins die Hälfte.
Zu zahlreichem Besuche des hochinteressanten Vortrages

ladet ein F 402
Der Vorstand.

m

lom-lkmkinm-
Jtoehgeseliirre.

Die

Weraiige
der Sein-Hlumltiium-Kochgeschirre:

Bestes Kochgeschirr in lifgicu. Beziehung-
höchste Dauerhaftigkeit, grösste Leichtigkeit,

leichtes Reinigen, elegantes Aussehen,
schnelles Kochen, daher Ersparu. an Feuerung,

bleibender Metallwert
machen

Bein-jfaätat !-Kaslieseiiirre
zu den

besten, gesundest, u. billigst, aller Küchengeräte.
Durch vorteilhaften Einkauf bin ich in der Lage,

Rein ■Aluminium « Geschirre
nllerJjester

zu MMsergewüIml . Oillig -en 6®reisem anzubieten.
Beachten Sie meine Spezial-Ausstellung!

gl

LWWIs W

Spezial- Magazin für Haus- und Küchengeräte,
Telephon 213 . liirchgasse 47.

Kot

Veier.iLaiidwelr-
(Mitglied des preußischen Landeskrieger-Verbands).

Reservisten, welche bis zum Schluß des Jahres ihrer Entlassung obigem
Korps bcitretrn, wird das Eintrittsgeld , sowie die Monatsbeiträge bis zum
1. Januar 1909 erlassen. Der Vorstand.

KB. Anmeldungen nehmen entgegen die Kameraden Herrngarten-
straßc 10, Müller , Dotzhcimerstraße108, und Pani , Schwalbacherstraßc 17,
Zigarren-Handlung.

Tel, Max Grrchl, Ahrmacher, » •*<»•
Friedrichstraße 3 » , nächst der Kirchgasse,

empfiehlt sein gut assortiertes Lager

crll'eT Ar-Len Mbr-en.
Reparaturen an Uhren und Schmucksachcn werden in eigener Werkstätte fachgemäß

und sauber ausgeführt.
Garantie. — Billigste Preise.

Unser Geschäft befindet sich jetzt

fannnsstrasse IS,
im Hause des Herrn August Engel.

Cgesetiw. Wetzlar,
Tapisserie.

17 Luisenstrasse. Lisisenstrasse 17.
Weyershäuser& Rübsamen,

X Möbelfabrik . X

Grösstes bürgerliches Lager asu Platze.
IkjssfelltiiETsg ins 3 Etagen»

Lieferungm bekannt guter Qualität zu  billigsten Preisen.
Spezialität: Brautausstattungen.

Telephon 1993. Telephon 1993.

Reisekoffer,
Rohrpl.-, Kaiser-, Kupec-, Schiffs-
und Handkoffer, Reisetasche» und
Körbe re. s. billig Wcberaaffe3»H. P.
Küch- u. Eübiriien6. 1», 15 u. 20 Pftb. Mackepräng, Schiersteinerstr. 27.

KtLELÄ -mtm  aAi
f Straussfedorn- Manufaktur
I sö Blank , &
J Fiiedrlchitraiie 29 , 2. St.,
E gegenüber dem Hl. Geist-Hospiz.
ü Herbst-Neuheiten:
ra Federn , Flügel, Reiher, Blumen,ITlUA T >_ _ _h„r Hüte, Boas etc. etc.

Detail zu Engrospreisen. I
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in allen Preislagen.

Grossartige Auswahl geschmackvoller Neuheiten.

f — ;—>

Moderne Directoire -Jackenkleider 8 1 Mk.

in Art wie nebenstehende ZeiGfinong von W I an.
4. k_ _ _ __ >

Webergasse 4, 1 Jil *' 1

K46

Geschäfts-Eröffnung.
Einer geehrten Nachbarschaft, sowie meinen früheren werten Kunden zur

gefl. Nachricht, daß ich in meinem Hause, Walramstraste 13, wieder ein

KoIoMiatoateiigefcfsäft
«röffnet habe. Ich werde, wie auch früher, das Geschäft auf reelle Weise führen
und bitte höflichst um geschätztes Wohlwollen. B15196

Hochachtungsvoll!

Philipp Klapper.

Anzimdeholz»
fein gespalten, per Zentner M . 2.20,

Brennholz B® 6
per Zentr. M. 1.40 liefert frei Haus

MGZ8. LZOZLLSr-
Dampfschreincre-, Dotzheimerstraße 96.

Telephon 786. Telephon 766.

Weyers ftotaf.-fenlion,
vorletzte Ausg., LlAuSeinbd,,neu, kompl,,
m. 1 Erzänz.-Bd. «ill. Das 10»Jahr¬
hundert, Vraätwerk, v. Kremer, neu,
statt 61 nurMk.60. Off. » . W. Hanptpvst.

vic NsudEiten in

Binder - und Domen - m

Oolf jacken
für ßerbft und Winter sind in großer
Auswahl eingstroffen . Vorzüglich sitzsnüs
§assons in febr vorteilhaften Preislagen.

C . öcbwenck , CDüblgafte 11—13
Strumpfwarenfpe 3jalbaus.

K57

Herbst-Saison WM.
Letzte Pariser Neuheit!

= Corset „Birectoire “. =

DIB

PÄRISESt

\ -ß/  d la. 'zc -ru Fmm

HjnEHHNMt
;DIE.EMINENTENVORZÜGE DIESER  U > J'A\

BESTEN ALLERCORSETS-- ^
SIND ÜBERALL ANERKANNT

C <& ~>I p A LA PERSEPHONET p1.V. «ARQUe0SPOS£$, I .V.

ALLEINT
iVERKAUF .B ’s i :

ms
i  Ff

"UR-Patent Ai*gem.
AuSFUfMBüHGücTw GES.GESC«.

Minna ^ chönholz,
12  Grosse Burgstrasse 12,

.-  neben Hofkonditorei B»elimamn . -

Tel . 2100. ITH * © o Tel. 2100.
Friedrichstratze 3N, erstes Haus nächst der Kirchgasse.

Bürstenwaren und TmLette - Artikel,
Seifen , Lichte, Parfümerie »,

Leserwaren , Korbwaren nnd Viberje Hanohaltnttgs -Arlikel»



Volksbildungstag Ln Jarurstadt.
wb. Darmstadt , 4. Oktober. Die 38. Hauptversamm¬

lung der „Gesellschaft für Verbreitung von Volksbil¬
dung" wurde von dem stellvertretenden Vorsitzenden,
Direktor Schräder,  eröffnet . Der starke Besuch der
VersainnAung und insbesondere die starke Beteiligung
der Behörden zeigen, welchen hohen Wert man auf die
freiwillige Volksbildungsarbeit in Deutschland Heute
legt. In einem Schreiben aus dem Grosih. Kabinett
wurde mitgeteilt , daß der Großherzog von den Leistun¬
gen der Gesellschaft mit lebhaftem Interesse Kenntnis
genommen habe und der Versammlung besten Erfolg
wünsche. Minister des Innern Dr . Braun  brachte die
lebhaften Sympathien der GraM Regierung für die frei¬
willige Volksbildungsarbeit zum Ausdruck. Oberbür¬
germeister Morneweg  begrühte die Versammlung
namens der Sta -öt Darmstadt . Namens der Technischen
Hochschule begrüßte Rektor Walde  die Versammlung
und brachte das Interesse , das die Hochschulen an der
Wo'lksbildu >rgsarbeit hätten , zum Ausdruck. Als Ver¬
treter der Handelskammer sprach Kommerzienrat Lan¬
genbach  und Schulrat Scherer -Büdingen für den
Mittelrhcinifchen Verband der Gesellschaft. Hauptlehrcr
Lösch - Darmstadt begrüßte für den DarmstädtetxLehrer-
verein , Hauptlehrcr Hu ff namens des Deutschen
Lehrervereins und des Hessischen Landeslehrervereins.
Univerfitätsprofeffor Dr. S i epe r -München begrüßte
namenS des Südbayerifchen Verbandes für Verbreitung
von Volksbildung . Fräulein Müller-  Darmstadt
plädierte in ihrer Begrüßung namens des Pädagogischen
Vereins hessischer Lehrerinnen für die obligatorische
Fortbildungsschule für Mädchen, Frau AssessorB als er
namens des Bundes Deutscher Frauenvereine für die
wichtigste Frauenbildungsfrage der Gegenwart , den.
hauswirtschastlichen Unterricht der Mädchen. Professor
Henfing,  als Vorsitzender des Vereins höherer Lehrer
in Darmistadt und namens des Alldeutschen Verbandes,
hob besonders die Verdienste der Gesellschaft um die
deutsche Kultur in den Ostmarken hervor . Geh. Ober-
medtzinakrat Dr. Netdhart  begrüßte namens des
Vereins gegen den Mißbrauch geistiger Getränke.

Aus dem Jahresbericht  ergibt sich, daß die
Arbeit auf dem Gebiete der V olk sb ib l i o th c ke u
besonders stark war . 1807 wurden unter Aufwendung
von 104 000  M . mehr als 130 000 Bände verteilt . Beson¬
ders stark war die Nachfrage nach den Wander¬
bibliotheken.  Neu eingerichtet wurden Klassen-
b i b l i o th  e k e u, die es ermöglichen, daß dieselbe
Jugendschrift von allen Schülern einer Klasse gelesen
werden kann. Lebhafte Zustimmung haben die M i l t -
t ä r- und W a cht st n b eu b i b l i o t h e k e n gefunden.
Ans dem Dispositionsfonds des Kaisers erhielt die Ge¬
sellschaft wiederum 8000 M., aus weiteren Zuwendungen
und aus einer Stiftung flössen etwa 18 000 M. Aber
die Arbeit wächst, recht betrieben , ins Unendliche umd die
verfügbaren Mittel bleiben hinter dem Bedürfnis zu¬
rück. Darum forderte der Berichterstatter zu weiterer
Unterstützung aus.

In seinem Vortrag „Die Erziehung zur
Arbeit durch die  A r b e i t der Schul  e", beant¬
wortete Herr Direktor Dr. Pa bst - Leipzig die Frage,
ob und wie die Schule zur Arbeit und durch Arbeit er¬
ziehen kann, vom psychologisch-pädagogischen, vom kul¬
turgeschichtlich-sozialen und vom praktisch-erzieherischen
Standpunkt aus dahin, daß nur die Arbeitsschule zur
Arbeit und durch Arbeit erziehen und daß sie die manu¬
elle Arbeit als eines der wichtigsten Erziehungsmittel
nicht entbehren kann. In der Besprechung führte Fräu¬
lein Mela E s che r i ch-Wiesbaden aus , cs werde daraus
ankommen, die von dem Vortragenden verlangte Ar¬
beitsschule mit der Lernschule zu verbinden , Kopf- und
.Handbildung zu vereinigen . Hierbei müsse auch das
Ästhetische zu seinem Recht kommen durch Pflege einer
praktischen Ästhetik, die von der Heimatkunde ausgehe.

Schulrat Scherer -Büdingen führte aus , die expe¬
rimentelle Psychologie habe nachgewiesen, daß nur durch
Einwirkung auf die Sinne , durch Berührung mit den
Dingen Anschauungen gewonnen werden können. Man
lerne noch nicht sehen durch „vor die Augen stellen", das
Kind müsse die Dinge nachbilden, so in der Naturwissen¬
schaft, in der Erdkunde und anderen Gegenständen . Auge
und Hand müssen in den Dienst der Geistesbildung ge¬
stellt werden. Die Lernschule müsse reformiert,  nicht
beseitigt werden. — Dr. Westpha  l-Bad -Soden hat in
seiner Nntvevsttäts - und industriellen Tätigkeit die Er¬
fahrung gemacht, daß ungemein viele junge Leute mit
guter Schulbildung nicht in der Lage sind, die prakti¬
schen Aufgaben zu erfüllen . — Generalsekretär Tcws-
Berlin führte aus : Man solle nicht sagen: entweder —
oder : nicht Arbeitsschule oder Lernschule, sondern eine
Schule, die der individuellen Begabung  Rech¬
nung trägt . Darum nicht eine Gliederung der Schulen
nach sozialen Schichten, sondern nach Begabungs¬
graden  und Begabungsarten . Man werfe die alte
Lernschule nicht zum alten Eisen , sie hat für gewisse Bc-
gabungsarten ihr Gutes . Darum nicht eine  Form : sie
würde sich später ebenso unzureichend erweisen wie die
bisherige.

Das Wort nahm nun Herr Geh. Rat Professor Fritz
Kall  e-Wiesbaden zu seinem Vortrag Wer den „H aus¬
wirtschaftlichen Unterricht in der Volks¬
schule ". Die folgenden Leitsätze  des Referenten,
auf dessen sehr interessante Ausführungen wir später
ausführlicher zurückkommen, wurden einstimmig ange¬
nommen : 1. Die lhauswirtschaftliche Vorbildung der
Mädchen aller Bolksklassen durch die Schule entspricht
einem immer dringender werdenden Bedürfnis der
Neuzeit . Da die Wenigibcmittelten die große Mehrheit
ausmachen, haben Staat und Gemeinde die Pflicht, in
erster Linie deren Vorbildung tatkräftig zu fördern.
2. Zu diesem Zweck ist in denjenigen Staaten , die noch
nicht den gesetzlichen obligatorischen hauswirtschastlichen
Fortbildungsunterricht haben, die Einführung des mit
praktischen Übungen verbundenen hauswirtschastlichen
Unterrichts als obligatorischen Lehrgegenstand in die
Volksschule, soweit wir irgend durchführbar , anzu¬
streben. 3. Dieser Unterricht muß den Mädchen vor
Verlassen der Schule mindestens ein Jahr lang einmal

wöchentlich durch Lehrerinnen erteilt werden, die wissen¬
schaftlich genügend gebildet und mit den zur Führung
des Haushalts einer wenig bemittelten Familie erfor¬
derlichen Kenntnissen und Fähigkeiten ausgerüstet sind,
so daß sie die Anleitung zur praktischen Arbeit in der
Schulküche theoretisch zu begründen und zu ergänzen
vermögen . 4. Das Vorgehen mutz schrittweise erfolgen.
Zunächst ist den Gemeinden mit mehr als 10 000 Einwoh¬
nern die Pflicht aufzuerlegen , in ihren Mädchenoolks-
schulcn obligatorischen hauswirtschastlichen Unterricht in
Verbindung mit Schulküchen einzuführen . 8. Daneben
muß man suchen, durch Erweiterung der jetzt meist un¬
zulänglichen hygienischen Belehrung in allen Schulen
bis zu den kleinen Dorfschulen hinunter die gesamte
Jugend mit den wichtigsten GesundhcitImatzregeln , zu
denen ja auch die in der Hauswirtschaft maßgebenden
gehören, vertraut zu machen. 6. Pflicht des Staates ist
es, dafür zu sorgen, daß baldmöglichst eine hinreichende
Anzahl von Lehrkräften für die Erteilung des praktisch-
theoretischen ha unwirtschaftlichen Unterrichts sowohl als
auch der lediglich theoretischen, hygienischen Belehrung
zur Verfügung steht. Zunächst sind die Lehrpläne der
Seminare für Lehrer und Lehrerinnen entsprechend zu
erweitern , sodann sind für die bereits im Amte befind¬
lichen Lehrkräfte besondere Kurse zu veranstalten . 7. Fer¬
ner müßten die staatlichen Unterrichtsverwaltungen , um
die Erreichung des Zweckes zu erleichtern, die Her¬
stellung geeigneter Lehrmittel sowohl für die Lehrcr-
aks für die Schülerausbildung anrcgen , was vielleicht
am besten in der Weise geschähe, daß sie selbst oder durch
Sachverständigen -Kommissionen Programme für öte er¬
forderlichen Schriften und graphischen Darstellungen mit
der Aufforderung •zur Einreichung von Konkurrcnz-
arbeiten veröffentlichen. — In der Besprechung führte
Rektor Dannmeyer -Kiel,  der den hauswirtschaft¬
lichen Unterricht in seiner Schule hat , aus , er möchte ihn
nicht wieder entbehren . Er gehöre aber auch in die
höhere Mädchenschule. — Kreisschülinspektor Stor-
d e u r-Hagen i. W. berichtete über die günstigen Ersah--
rungen im hauswirtschastlichen Unterricht in Hagen.
Der Unterricht sollte auch in kleinen Städten eingeführt
werden , vor allem aber auch in der Fortbildungsschule.

Frau Helene v. For st e r-Mirnbcrg sprach sich gegen
die allgemeine Einführung des hauswirtschastlichen Un¬
terrichts in der Höheren Mädchenschule aus , weil sie
fürchtet, daß dadurch das Niveau der Höheren Mädchen¬
schule herabgedrückt werde. Sie würde aber damit ein¬
verstanden sein, daß der Unterricht in Nebenkursen und
Fachabteilungen erteilt werde. — Land rat B ü Hirn  g--
Liniburg führte aus , daß der hauswirtschaftliche Unter¬
richt auf dem Lande ganz besonders notwendig sei. Die.
Schwierigkeiten seien Hier freilich groß, weil die Kosten
stark ins Gewicht fallen. Dazu ist Staaisnnterstützung
und die Beschaffung entsprechend vorgebildeter Kräfte
nötig . Redner schildert im einzelnen , wie er in seinem
Kreise vorgegangen ist. — Damit wurde die erste Haupt¬
versammlung geschloffen. Es schloß sich ein Besuch der
Ausstellung und ein Festessen an . Der Besuch der Ver¬
sammlung ist außergewöhnlich stark. Die Zahl der vor¬
her angemeldeten Teilnehmer belief sich auf 408.

Np. 4€8.
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U Schneider.
Grosse Spezial - Abteilung
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nJ301
Täglicher Eingang

von Neuheiten in Handarbeiten , wie:

Gobelin— Kelim— KoriHscta
Sudan — Smyrna — Madeira-

Arbeiten.
Hochaparte Neuheiten in Russisch - Leinen , Seide und

weissen gezeichneten Arbeiten . kiö7

Während der Kaabatt -Tage gewahre Ich auf obige Artikel

10 °/o Rabatt.
K:v' ",'V% 1'T ' "

'  Best¬

bewährteste
Dauerbrenner

feinste
Regulierung

bei
sparsamstem
„ Brand. J

Sicherheit!.

Vorrichtung
gegen

QasausstrSrmmg.
Selbst für

Schlafzimmer

gefahrlos.

jßu m
' .liicinvcrliiuifi

Hch. Adolf Weygandt,

«„ Esperanto **.
Ereitag -, dem 9 . d . ü®., abendi 8 '/» ITltr, findet in der

Aula der Iiiilieren ITöcliterscliule , am Schloßplatz, ein
öffentlicher Vortrag

des Herrn Otto Gelirke über: Wesen und Fortschritt der
Csperantosprache statt , wozu wir alle Interessenten höflichst ein-
laden. Eintritt frei . Zur Deokung der Unkosten werden freiwillige.
Gaben am Eingans des Saales entgegongenommen. 1290

JEsperautisten -Gimppe Wiesbaden.

Ringfreie Kohlen. ^
Offeriere bei Abnahme y.  10 Ztr . gegen Barzahlung franko Aufbewahrungsraum;

la I2uJ »r -Siässs !io !ilen I u. II , grasfrei , per Ztr . mit . S . 4S8,
la do . III ,, „ ,, „ B. ßS»

ferner Eiform - SSrilietts , AjstliracitUohlen 'und Uinion - IBrilcetis zu
billigsten Preisen . Prompte und reelle Bedienung , tadellose Aufbereitung.
Jahnslrasae Ktl,

I *art. Waldemar Hinze, & aSo Bifctriisss ' Lf- ,
JL*ar4 . B14.87
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Aiedarä Sfrâss-Musikfest.
Chorproben

unter Leitung des
Herrn Generalmusikdirektors Kr . Kichard . StrauSS!

BardeDgesang,
Mittwoch , «len 7.  Oktober , abends 10 Uhr,

im kleinen § aale des Kurhauses.

Vaillefer 9
Mosmerstagvormittag 11 Uhr.

Um recht jitlnUtiirlies und zalilrelclies W.r-
scheinen wird driagentl und hiflHclist gebeten , F2 :>3

Stadtiseite Knrverwaltang.

Miesvcrdenev

(Mer E. Weyso&0. drfinberg),
WorrHstraße 10. Hetepßon 3638.

Stets großer Vorrat
zu billigsten Preisen.

Reichshallen.
Dienstag , den 0 . Oktober,

und folgende Tage:

Das getupfte Baad,
Sensations -Burleske,

mitDr. Franz Ferdinand
in der Hauptrolle.

A !» Samstag unbedingt:
Selisstmslrder 1» Klub.

Dir. E.  Greiling."MRS ÄM-MW.~
Sämtliche Orchcstcrpartituren (Taschen¬
ausgabe), Musikführer, Gesänge und

andere Werke in g oster Auswahl.
Mnsiknlien-Handlung stöjji »!«-«-,

Avolfstr. 7. — Telephon 3Ö05.
Telephonische Bestellungen werden

sofort gusqeführt.r
per Flasche ohne Glaa

von TU 2k* —«85 an.

Willeli Hirsch,
Weinhandfung,

Bleichstr . 13. Tel . 863.

1239

Kurhaus zu Wiesbaden.
Jlittwocli , «leas 3 . © litoSser 3S®i»8 , vormittags 11V2 Uhr , iw

kleinen Saale:
------- Vortrag ? --------

des Herrn Hans Georg Gerhard , Leiter des Beethoven -Konservatoriums hier,
über die in dem Abend -Konzerte zur Aufführung gelangenden Straussschen

Werke (Erläuterungen am Klavier ) .
Zum Eintritt berechtigen : Kurhaus -Aboncementskarten , Tageskarten,

sowie Musikfest -Abonnements - und Musikfestkarten gegen Lösung einer Zu¬
schlagskarte zu 25 Pfg.

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
ZF«. Orchester -Konzert*

Leitung : Herr Generalmusikdirektor Sir . JUcliard Straia, «».
Solisten : Frau Pauline StranM -<!e Ali na . (Sopran ?, FrÜulein EHy Key

aus Köln (Klavier ). F25“
Orchester : Verstärkte » städtisches BnrorcIäe *ter.

W“ rogramm . 1. „Bon Quixote “, fantaslische Variationen über ein
Thema ritterlichen Charakters . 2. Burleske für Klavier mit Orchester . Fräu¬
lein Ney . 3. Lieder mit Orchester : a ) Die heiligen drei Könige ; b ) .Mutter-
Tändelei ; c) Wiegenlied . Frau Strauss -de Ahna . 4. Sinfonia doniestica.

Mittelloge 1. und 2. Reihe : 7 Mk ., Logensitz : 5 Mk ., 1. Parkett , 1. bis
20. Reihe und Seitensitz : 4 Mk ., 1. Parkett , 21.—26. Reihe , 2. Parkett und
Seitensitz : 3 Mk ., Ranggalerie : 2.50 Mk ., Ranggalerie Rücksitz : 2 Mk.

Die Karten sind gleichberechtigt mit der Tageskarte.
Die Damen werden ergebenst ersucht , ohne blute erscheinen zu wollen.

Städtische K a rv es*waltun g.

Sie wichsen ihn
noch einmal so gut Ihren Fussboden mit

JUttehers Bolinennasse.
Eigene Fabrikation . Cirlno und ailo
anderen PnriiettjiHtzmiUel . 1030

Luxemburg -Drogerie,
Ka iser -Frieilr .-Bing 52. — Teleplion 786.

’Sodl-i.iHinitn
8 Pf. NikolaSftraste 4t , r.» zu verk.

LZWÄWSLW*
Als hervorragendes , blutbildendes

Kräftigungsmittel leistet mein Blut¬
wein unschätzbare Dienste bei ESic’icI »-
suclit , ISlutarmut , kärper.
l »c !«:*r ickwüclie , sowie in der
Rekonvaleszenz und wird ärztlich auf
das wärmste empfohlen . K 64

Preis per Flasche Mk. 1.25.
Yalenzia -Blutwein p. Flasche Mk. 1.50,

Willi . Süeimr . BSirch»
Ecke Adelheid - u. Oranienstrasse.

Wiesbaden
29 Jürclurasse 29. Spezialgeschäft

SA
DZL Mil dt,

5 Ludwigstrasse 5.

MD
M - VW

der ln 4 Wagons enipfangenen Waren , darunter „grosse ^ agerposten unten * Ifreia ‘%

7U verblüffend billigen Preisen»

Ü

Lj

Kohlenlöffei Engl. Kohlenkasten
' fein dekoriert

KohlenfUiler
und Kohleneimer

S Pf., 12 Pf., 25 Pf., 35 Pf. Mk.» .25. N5 Pf., 125 Pf., 140 Pf.

Porzellan«
Speiseteller , tief u..flach, Festem St. 12 Pf.
Teetasse mit Untert., ganz dünn, „ 1© „
Teekanne . „ 15 »
Kaffeetassen mit Unteit.bemalt,3 „ 40 „

Indisch blanic Porzellan-

Kaffee' u. Tee-Tassen
mit Untertassen

Stück SS Pfg . -

Steingut.
Kinderteller , tief . S Pf.
Tasse mit Untert ., dick . 12 „
Salzfass mit Schaft und Malerei . . 25 „
(äewül 'ztiinnelten zum Aussuchen . 5 „

Wasch*Garnitur
Elfenbein, 5-teilig,

mit 85 cm grossem Becken,
Mit . 1 . 70 .

©Isis.
Glamteller , schöne Muster . . . . 4 Pf.
Kompottschüssel . 5 „
Wasserflasche mit Glas . . . . 12 „
Butterdose mit Deckel . I © „

Der Restbestand
in

SintuaeliiläserBt
enorm billig, von 4 Pf . an.

©rosse Lampen -Hisssf @lltsBi|§a
Kiesen -Auswahl. Neueste Muster. Garantie für gute Brenner.

icift Bezugsquelle für Keû ltiriehtmigen.
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ZWWsvcrslelgerW.
Mittwoch, den 7. d. Ni.» 13 Uhr

mittags , versteigere ich im Rathaus
Dotzheim öffentl . meistbietend gegen
sofortige Barzahlung:

1 Sekretär , 1 Nähmaschine, ein
Regulator , 1 Kommode. II1184

Ci lose,
Gerichtsvollzieherkr. A.,

Albrechtstraße 21.

Bekanntmachuills.
Mittwoch. 7. Oktober er., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hause
Helenenstraße 5 hier:

1 Kleiderschr., 1 Eisschr., 80 Pfd.
weiße u. 80 Pfd . gelbe Seife , 8V
Pak . Chlorkalk, 80 Pak. Tabak, 46
Pak . Tee, 70 Pak . CakeS, 5 Fl.
Essenzen u. a. m.

ftff entlief) meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . 1i 15191

Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.

'Bekanntmachung.
Mittwoch, den 7. Oktober 1908,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Versteigerungslokal Helencnstratze 24
dahier:

1 zwcitür . Kleiderschrank, 1 Tisch,
1 Konsolschrank, 1 Spiegelschrank;

hieran anschließend, nachm. 2 Uhr:
1 Schreibtisch, 1 Spiegelschrank,
1 Bettstelle, 1 Hobelbank, 1 Sofa,
1 Tisch , 2 Spiegel , 1 Kommode

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung.

Wiesbaden » den 6. Oktober 1908.

Weite,
'_ Geri chtsvollz ieh er.

Meiitlidie DMeiMMg.
Mittwoch, den 7. Oktober d. I -,

nachmittags 3 Uhr, werden im Hause
Helenenstraße 24:

1 Klavier , 1 Büfett , 1 Polyphon,
1 Schlihmaschinc, 2 kompl. Betten,
5 Kleiderschr., 3 Waschkommoden,
6 Elektra - Schießautomaten , eine
Chaiselongue , 1 gr. Partie Herren¬
kleiderstoffe, 1 Partie div. Flaschen¬
wein , 3 Diwans , 1 Trumean , eine
Flnrtoilcite , 1 Eisschr., 1 Schreib¬
tisch, 1 Vertiko, 1 Sofa , 1 Näh¬
maschine u. a. m.

gegen bare Zahlung öffentl . zwangs¬
weise versteigert . 11605

Wiesbaden , den 6. Oktober 1908.
Haberm » nn , Gerichtsvollzieher,

Schiersteinerstraße 24.
Bekanntmachung«

Mittwoch, den 7. Oktober 1908,
nachmittag -) 314 Uhr, versteigere ich
an Ort und Stelle:

1 Aufzugmaschine, 1 Keitenzrrg,
25 Stück langes Geriistholz, 800
Stück eiserne Klammern , 45 Stück
Bolzen u. 1 Bretterhalle,

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung.

Zusammenkunft um 3.15 Uhr in
der Lahnstraße an der Wirtschaft
zum Taunus.

Wiesbaden , den 6. Oktober 1908.
__ Weih, Gerichtsv ollzi che r.

Staogr.-Schule. SS*

Neuer Kursus r Dienstag , 13. Okt. .
abends 8 Uhr, in der Gewerbeschule.
Anmeldung er» bei d. Leit, der schule:
Lehrer bs.  Philippsbcrgstr . 16.

Wiest. Fremdeiikiut
nimmt noch ausl . u . hics . Damen
u . Herren der gut . Gesellsdi . auf,
weiche Deutsch oder Französisch
in Wort u . Lied pflegen wollen.
Näh . durch Frau Äloff , Kapellen¬
strasse 12 , II ., wochent . 11 —1,
oder schriftlich.

Mitschche Hasen,
Spezialität:

Hasen-Pfeffer,
ganze Hasen in Stücken zerhauen,

Pfund 80 Pf.
Pi, . Knill ach , Luxemburstp l.

Standuhren n. Wecker
Regulatoren
Frcischwinger
Grammophone
Trauringe
Kalliope»

Doppel-Platten M . 2.25

II » wie II.

Discoito -Gesellschaft
Wir empfehlen unsere neue

Wechselstube m,, Depssitenkasse
in Wiesbaden, Wilhelmstrasse 10 a,

verbunden mit Stahlkammer zur Aufbewahrung von Wertgegenständen und
vermietbaren Schrankfächern (Safes) .

Die Bepositeiiitfüsse übernimmt die Verwf &lsi ’SMigg and
vollständige Terwaltung ? von Wertpapieren und besorgt
die Vermittlung aller mit der Verwaltung von Kapitalien verbundenen Geschäfte.

Sie eröffnet

provisionsfreie
zur Gutschrift und Verzinsung selbst kleiner Beträge , über die jederzeit mittelst
Check verfügt werden kann.

Direktion der Biseonto-Gesellschaft
Frankfurt a. M.

1223

P . P.
Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen, dass ich das

Kolonialwaren-, llitatessen- noä EprapscMlt
der Firma

J . Koch , Inh. Flitz Kocll,
Moiitasstrasse 3,

übernommen habe , und -wird es mein eifrigstes Bestreben sein, mir
das Wohlwollen des geschätzten Publikums zu erhaben.

Hochachtungsvoll!
Eduard Isele.

Kern fksssera 1 — Kein Blaken!
r!Billiges weisses Lieht!

= Spiritus- =
Glühischtbrenner

Bewährtester Spiritusbrenner!
: : Tausende im Gebrauch ! : :

= U .m lind er un x === ==
aiter Petroleum lam pen.

Errnh  Stepisaii
Kleine Burgstrasse. : : Ecke Häfnergasse.

Aussteuer -Magazin für Haus - und Küchengeräte.
IV162

Kl
m

!

Wäschc-
wangeln
v. M. 20 »— an.
Wringmaschiueit

Waschtöpfe
Plätlbrctter
Bügelöfen

Dalli - Gliilfftoff-
Eisen billigst.RFraz Flösier.
Wellritzstr. 6. '

1190

Großer Schuhmkam!
Gut : Neugaffe 22 , 1 St . Willi « !

FZeisch-Korrsum!
I» Qual . Hammels «. 70 u. 80 Pf
Ia Qual . Kalbfleisch 75u. 80Pf.
empfiehlt stets frisch

Jni . nh SW» um.
Metzgergasse 13.

Kl . Spezcre «-Geschäft,
sehr pass, für einzelne Frau , zu betf.
Näheres Ta abl.-Berl. Ez B15203

ZljjMtz-ßiec
St . 6 Pf.,

frtifche
kleine Eier

St . ZV» Pf.
empfiehlt 1289

GierljMli!.
Tel - 138. Ell envoa engafle 4 .

Prima Tafelobst.
Wintervirnen billig abzngcbcn

_Obstgnt . .Pomona ", Eigenh eim.
Neuer Auszichtisch sehr billig

absua . Dotzbeimerstr. 109, 1. Ü15187

Gclbe, l llt  Jahre nfief
deutsche Dogge(raffentein)
umständehalber zu verkaufen. Mainz,
Banerngas sc 19, 1. Uehrii er Wniz.

Schreinerkarren und Hobelbank
zu verkaufen. Näh. Blücherstraße 26,
1 Stiege rechts, von 12—1 Uhr, ß 15037

Schöner Gaslüster
billig zu verkaufen . Anzusehen 8 bis
11  Uh r vorm.  B ierst adterstra ße 10.

2000—5000 Mk., auch mehr, auszn!.
Offerten u. t . sc»  a . d. Tagbi.-Lerl.

45,000  MK. 2. Ipotljcä
werden auf schönes , hiesiges n . ren¬
tables .Haus gesucht. Offerten unter

LSI » an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

60- 70,000 «.
mit Haftbarkeit u. Nachlaß. Off. unter

L84l an den Taobl.-Verl. B14731

2 rentable GeslKliMyüOr
gebe ab geq. g. Restkauischill. o. Hvpoth.

' Off. u. o . is * Taabl .-Verl. B14730

Gut re t̂abl. «Haus
ist umständehalber bei einer Anzahl, von
2—3000 Mk. sofort zu verkaufen. Gest.
Offerten u. 2". e-i%r.  an d. Taqbl.-Bcrl.

Billiges Haus!
Wegen schwerer Erkrank « » « des

Besitzers ist ein schönes massives,
sehr rentables besseres Wohn - n«
Geschäftöüans ohne Hinterhaus,
nahe Ser Rheirrstr ., für den villigeu
Preis von 94,000 Mk . mit kleiner
An '.ahluu « zu verkaukrn . «giiirstige
Gelegen ! e t für Spekntanten . Off.
n.  5K. » « « an den Lagbl . -Brrlag.

Anzügs aufbügcl » nur
. . ^ l .40 Mk . ,

umäni ern, ausbeff. u. Neuan ert., auch
wenn die Herren den Stoff selbst stellen.
Herrenschneiders Langgaffe 24 , H. 1.

Gm Ujette! MMemnI 0.
Parkett (Mitte) rechts, abzugeben

Dietenmnhle.

Wreshadelrer
BellaNnnlsS-

.Iiiliitrü
Gebe. U,sirgs!murr.

D amp 1-S >hre iners i.
Gew. 1858.

Telefon Ul . 1089Zammasmin
KKwulbucherstr . 22.
Lieferanten dcs Vereins

für Feu erbestatt ung
n . des Bea mten -Be reinS.

itmr-  Bei Sterbitällen vrr-
anlafsen wir auff einnwe An¬
zeige fae uns alle meiteren
Desorgungen und Gang ».

Tranerkränze,
Palm wedel

in jeder Preislage, stets fertig
Ernst Wallt»

Wllhelmstr . 34 . Adolfstr . 6.
Fernruf 903. Fernruf 910.

xW - Zwei Logcn -BorocrUiätze,
Aoonnen .ent ein Achtel , ab»
zu geben Araktkfnrterstratzc LS.

Gin Viertel Abonni C, 1. Park , r.,
Platz Nr . 50, abzugeben Walimuhl.
straße 4, 2, von 2—-4 Uhr,_

AlMptivclternffrmngchmd!
einjähriges Mädchen. Näheres postlag.
Sj. s 024 Äo flheim ._ _
Eckernfördestraße 4 sch. Frtsp .-Wohn.,

2 Z. u . K., per fof. ob. sp. R. 1 r.
Wcllritzstratze 33, 1. hübsch mbl. Zim.

m. scp. E. z. 15. Okt. od. 1. Nov.

Monatsfrau,
die gute bürgerliche Küche versteht, von
9—4 Uhr gesucht Luiseuplatz6, 2. _ . >

Durchaus zuvcrl . nücht. Küfer,
der einem größeren Betrreb selbst,
vorstehen kann, als Alleinkurcr für
dauernd von hiesiger Weinhandlung
gesucht. Off . mit Zeugni - abschrrsten
unte r sl. 506 an den Tagbl .-Berlag.

Tüchtige Rockarheiter
suchtsof. SchneiderG rotz ,Kirchga sse4, ff

Als Verkäufer oder̂ Kas,lerer
sucht ein tücht. Mann Stellung . Ofs.
unter O . 565 an den Tagbl .-Verlag.

Verloren eine goldene Brille
in der Sonnenbergerstr . Abzug, g.
Bel . Sonnenbergerstraße 15.

pjjj " Gold . Uhr mit fflv . Kette
verloren auf dem Wege Blücherstr.,
Kirchgasse. Gegen gute Belohnung ab-
zugebcn Blücherstraße 10,JUU_

^ Verloren! 8 S .-»>' !Z
dem Wege vom Volkstheater durch
Dotzheimer-, Schwalbacher-, Friedriäistr .,
Kirchgasse, Goldgasseu. zurück. Teueres
Andenken. Gegen gute Belohnung ab-
zugebcn VolkstHeater, DotzHeimcrstr. 1s.

Jagdhund , braun mit grauen Ab¬
zeichen, entlaufen. Vor Ankaufw. gewarnt.
Lriv -n vr , Dotzheimerstr. 96. L1U90

gmn ^ , Ein kleiner Aff »«»
fpfeilP Pinscher (gelblich> ent¬

laufen. Abzugebcn gegen Belohnung
Viitoriastraße 14,2 . _

Ein schwarzer Pudel,
auf den Namen Poßko hörend , ent¬
laufen . Wiederbmnger erhalt Be¬
lohnung . Abzug, ber Wally Srcnsou,
Gastwirt „Zum Taunus , Brerstadt.

1
^uslrunkt llicrüdsr erteilt:

OvtMiv- un«! Auskimt'tslmrcau
„Union “ ,

^isi fiUoniertor 2,
PST * Sicke Laa ^ gasse.

■Wir bitten, genau, auf unsere Firma
zu achten . JoTö

Farlslenne
BE. R.

Cherchez la reponao sous votre Chiffre
connu.

Darrksrrgrmg.
Für He herzliche Teilnahme

bei dem uns betroffenen
schweren Verluste unserer lieben
Lüutter, Frau

potatijea MM
sowie für die vielen Kranz¬
spenden und die trostreiche
Grabrede des Herrn Pfarrers
Weber sprechen wir hiermit
unfern innigsten Dank aus.

Iie tvanerndon
HinreVblievene « .

Miesbaden.
den 6. Oktober 1903.

U 15174

Für die unferm Herzen so überaus wohltuenden Beweise
herzlicher, aufrichtiger Teilnahme beim Hinscheiden unserer
unvergeßlichen Mutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

F.a„Helene Aufsberg. *>»*.,
sagen wir hiermit innigen Dank.

Ella ARfsbcrg.
Familie Arnold Scheüenberg.
Familie Andreas Uetersen.

Mresbrrdeu , den 6. Oktober 1908.
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frsinden a Liste®
Kuranstalt JDr. Abend.

Parkstrasse 30.
Gampter , Kfm ., Kaiserslautern.

Hotel Adler Badbanie.
Langgasse 42, 44 und 46.

Degen , Weingutsbes ., Neustadt a . H.
— Sarfert , Kfm ., Bockwa . — Sarfert,
Fr ., Bockwa . — Gentner , Frl ., Frank¬
furt . — Richter , Frl ., Chemnitz.

Hotel zum neuen Adler>
Goethestrasse 16.

Junker , Bauunternehmer , Essen . —
Schneider , Ingen ., m . Fr ., Ansbach . —
Striem , Kfm ., Mannheim . — Glaser,
Gutsbes ., m . Fr ., Höhnstedt . — Casper,
Rent ., Braubach . — Domsch , Referend .,
Chemnitz . — Kessel , Köln . — Metier,
Kfm ., Hannover.

Hotel Schwarzer Adler,
Büdingenstrasse 4.

Pölzer , Kfm ., Dresden . — Jacobs,
Kfm ., Wilhelmshaven . — Nitsch,
Essen . — Meier , Kfm ., Baden -Baden.

Hotel Aegir.
Thelemannstrasse 5.

Keller , m . T ., Rheydt . — Franzelius,
Kfm ., m . Fr ., Bruneck . — Ney , Fräul .,
Schlangenbad . — Wartenberg , Kfm .,
jn . Sohn , Stettin.

Astoria - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6.

Braun , Kfm ., Viesen . — Weyl , Kfm .,
M.-Gladbaeh . — Foster , Frl . Rentner .,
London . — Jauch , Frl . Rent ., London.

Hotel Bellevue,
Wilhelmstrasae 26.

Wälzholz , Augenarzt Dr ., mit Frau,
Wanne . — Rouchlin , Rent ., mit Frau,
Amsterdam . — Scheidt , Fr ., Düsselr
dorf . — Keim , Major a. D ., mit Frau,
Düsseldorf . — Eksandt , Fabrikbesitzer,
Stockholm . — Hillmann , Leut ., m . Fr .,
Stockholm . — Hoepsser , Dr . med ., m.
Fr ., Stettin.

Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

Wolf , Kfm ., Retzdorf . — Jorbandt,
Brandmeister , Tilsit . — Dieterich , Dr!
med ., m . Fr ., Flomborn.

Hotel Berg.
JNikolasstrasse 27.

Block , Kfm ., Margrabowa . — Hetzel,
Herren . Berg , Bez .-In3p ., Boppa .rd.
" !>ePL> Kfm ., St . Johann . — Pfeiffer,
Kreuznach . — Wiesmann , Bern . —
Sanderstein , Kfm ., Köln . — Herbig
Kfm ., m . Fr ., Frankfurt , - i Wedekind’
Darmstadt . — Schmidt , Med .-Rat Dr .,
Lahr . Kemenz , Tierarzt , mit Frau,
Aachen . — Niehols , Frl ., Köln . —
Sachs , Dr . med ., m. Fr ., Frankfurt . —
Militer , m . Fr ., Norderney.

. Hotel Biemcr.
Sonnenbergerstrasse 11.

Banoa Mackay , Staatsminister , Haag.
Walter , Leut ., Ludwigsburg . —

Magirua , Oberetleut ., m . Fr ., Stuttgart.
— Otto , Frl ., Nürtingen . —• Telfer
Rent ., England . — Telfer , Frau Rent .,
England . Otto , Fr ., Unterboihingen.
—1 oiebert , Fr ., Tübingen . — Werner,
Stuttgart . — Lambarther , Fr . Prof .'
Stuttgart . — Lambarther , Frl . Stutt-
;£art - — Stierler , Frl ., Stuttgart . —
IV. Manch Fr .. Stuttgart . - y . Manch,Frl ., Stuttgart.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

Ries « Fr ., tn. Begl ., Berlin . -
Stangenberg , Fr . Dr ., Danzig —
Triepel , Prof . Dr ., m . Fr ., Tübingen . —

“ • Fr -> Schönrath . — Laumayer,
Kfm Ulm . — Caspary , Ass ., Köln . —
Buchhol ^ Rechn .-R.at , Altona . —
Runge , Wkttenberge . — v . Dobrzycki
jUr. med ., Warschau .— y. Dornchowski,
|rr . Polen . — y. Dornchowski , Ritter-
igutabes Polen . — Dassau , 2 Fräulein,
Düsseldorf . — Brinkmann , Fr ., Berlin.
— Marx , Köln . — Arnold , Fräulein,

~ Msoius , Fr ., Lissa . - Huber,
Zivihng ., Berlin . - Kammer , Buch-
druckereibes .. Berlin.

Zwei Böcke.
Häfnergasse 12.

Muth jr ., Grabenbes ., Dehrn . —
Schweitzer , Hotelbes ., Bad Tölz.

Goldener Brunnen.
Goldgasse 8/10.

, Fabrikbes ., Barmen . -
Müllen Schwelm . — Bolwig , Kfm ., m.
m,r '’wla 'w e?pln ' rr* v" Vries > Direktor,
m.  Fr ., Kiel . - Thiel , Kfm ., mit Frau,
Andernach . — Brunnemann , Steuer-
Insp ,̂ Laupau . — Dürselen , Kaufmann,
berg 0arSila,USen' — Flemmann , Cronen-

Hotel Burghof,
Langgasse 21/23 u . Metzgergasse 30/32

Kürten , Frl ., Köln . - Doeden , Dir .,
Blankenburg . - Steigerwald , Fräulein
Frankfurt . - Dreesen , Kfm ., Bonn . -

B“ 1» - - « • * ».
Central - Hotel,
Nikolasstrasse 43.

Kauffmann , Dr . med ., Frankfurt . —
Faust , Kfm ., m . Fr Köln . - della
Valle , Rom . — y. Schmidt , Kgl Prof
München . - Potthoff , Köln . - Dickes
babr ., m. Fr ., Greiz . — Schmidt
Apotheker , Rothenhausen . — Sengissen’
Oyannax . - Grotkass , Fahr ., Bremen!

Berger Kfm ., Frankfurt . — Lion,
Kfm . m. Fr ., Hanau . — Friedersdorff
Geh.  Reg -Rat Dr ., Halle . - Schelling
Kfm ., Schweiz . — Ganz , Rent ., Elber-
Kn LhL .̂ ' E15,erfeld-- 0sJu’

Hotel Christmann.
Michelsberg 7.

Schwitters , Apotheker , Bodheim v. d.
> ■. van .der Kwast , Musiker , Frank¬
furt . Stark , Zuffenhausen.

Hotel Cordan.
Nikolasstrasse 19.

Fortmüller , Ingen ., m . Fr ., Apler¬
beckhütte . — v. Hagen , Oberpost dir .,
Magdeburg . — v. Fiesenhausen , Baron .,
Riga . — v . Tiesenhausen , Baronesse!
Riga*

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse 15.

Rittweger , Leut ., Königsberg . —
Brixius , Kfm ., ra . Fr ., Essen . —
Müller , Lehrer , Mäfels . — Heumann,
Kfm ., Tarnow.

Darmstädtcr Hof,
Adelheidstrasse 30.

Krepke , Zahnarzt , Berlin . — Bieger,
Flensburg .— Stoldt , m. Fr ., Godesberg.

Motel -Einhorn *.
JVlarktstrasse 32.

Kalle , Arch ., Stuttgart . — Woll-
mann , Ingen ., Essen . — Fielt , Kfm .,
Ewighau &en . — Köllemann , Kaufmann,
Bochum . — Link , Kfm .,- Amsterdam.
— Wittmann , Rent ., m . Fr ., Milten¬
berg . — Gothot , Rent ., m . Fr ., Mül¬
heim (Ruhr ). — Galle , Kfm ., Leipzig.
— Dernbach , Reg .-Rat , in . Fr ., Düssel¬
dorf . — Kaufmann , Kfm ., Berlin . —
Hartmann , Kfm ., Lühmde . — Lewin,
Kfm ., Berlin.

Eisenbahn - Hotel.
Rheinstrasse 17.

Jagielsky , m. Fr ., Wien . — Schüssler,
Kirn .— Mühlenbeeck , Ass ., Völklingen.
— v . Dittmar , Neapel . — Simons,
Techn ., Düsseldorf . — Ressler , Ingen .,
m . Fr ., Hannover . — Wagner , Kaufm .,
Hannover.

Englischer Hof,
Kranzplatz II.

Heilbrunen , Fr ., Berlin . — Grenz¬
häuser , Fr ., Vallendar . — Simson , Dir .,
Köln . — Bleiberg , Tomassow . — Böhm,
Kfm ., m. Farn ., Zaborze . — Vajda , m.
Fr ., Ungarn . — Zechelius , Rent ., mit
Fr ., Berlin . — Cleff, Fr . Geheimrat,
St . Johann.

Hotei Epple,
Körnerstrasse 7.

Daily , Kfm ., m. Farn ., Stettin . —
Ehrlich , Lehrer , Stettin . — Moder,
Ingen ., Langhahn . — van Baerle , Lang¬
hahn . — Walter , Ober -Bahnass ., Berlin.

Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Lückers , Kfm ., Kohlscheid . — Mon¬
tin , m. Fr ., Uleaborg . — Lükers , Lehr .,
Kohlscheid . — Knusse , Kfm ., Essen.
— Müler , Fr ., Barmen . — Knupe , Fr .,
Essen . — Kraus , Kfm ., Wetzlar . —
Bytomski , Ivfm ., Leobschitz . Ilintze,
Kfm ., Frankfurt . — Weyer , Kfm ., mit
Fr ., Heelden . — Braunkhauser , Frl .,
Frankfurt . — Lambertz , Kfm ., m . Fr .,
Bonn . — Sellmeyer , Kfm ., Braurn
schweig.

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Perei , Kfm ., Warschau . — Hilmers,
Kfm ., Godesberg . — Böntger , Kaufm .,
Ohligs . — Weber , Kfm ., Selb . —
Korten , Fabr ., Ohligs . — Feldhoff,
Kfm ., m . Fr ., Dortmund . — Jacobsohn,
Berlin . — Güthlein , Fahr ., m . Frau,
Pforzheim . — Drevfuss -Haase , Kfm .,
Berlin . — Berlin , Kfm ., Paris . — Beck¬
mann , Fahr ., Voerde . — Marbach,
Rent ., Elberfeld . — Ehmig , Kaufmann,
Leipzig . — Keckermann , Rent ., m . Fr .,
Hohenlimburg . — Müller , Kfm ., Haida.
— Hörl , Fr ., m. Tochter , München . —
Engelmann , Mühlenbes ., mit Frau,
Weilburg . — Oldenbruch , Kfm ., Nürn¬
berg.

Hotel Fabtafl
Moritzstrasse 16.

Abelts , Katchem . — Lippert , Kfm .,
Diesham . - Brest , Pfarrer , Kassel.

Franhfnrter Tlof.
Vfebergasse 37.

Heyl , General dir ., Charlottenburg . —
Keinen , m. Fr ., Aachen . — Glaser , Fr.
Prof . Dr ., Marburg . — Glaser , Ober-
Lehrer Dr ., Marburg.

Hotei Pürstenliof.
Sonnenbergerstrasse 12 u . 12a.

Neter , Rechtsanwalt Dr ., B.-Baden.
- Hoppstaedter , Bergw .-Dir ., m . Fr .,
Herne . — Collin , Kfm ., m . Familie,
Frankfurt . — van Ojchof . Dr . jur ., mit
Fr ., Amsterdam . — de Makowskv , Fr.
Rent ., m . Bed ., Petersburg . — Breuer,
Fr . Konsul , New York.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrnsse I

Pieper jr ., Kfm ., Duisburg . — Biese,
Prof ., Frankfurt . — v. Mülmann , zwei
Frl ., Kreuznach . — Schillings , Fräul .,
Kreuznach . — Vorländer , m . 2 Töcht .,
.Siegen . — Illing , Rechtsanwalt Dr .,
Chemnitz . — Schnütgen , San .-Rat Dr .,
m. Farn ... Steele.

Hotel Gambrinns*
Marktstrasse 20.

Holler , Lehrer , Erdbach . — Krimmel,
Lehrer . Günterod . — Koch , Kfm ., m.
F -»\ , Köthen . — Schütt , Oberlehrer,
Weilburg.

Grüner W alÄ.
Marktstrasse 10,

Vogel , Kfm ., Frankfurt . — Schewe,
Frl ., Mannheim . — Pütterich , Kfm .,
München . — Baden , Kfm ., Berlin . —
Strauss , Dr ., Krefeld . — Gerl ach,
Kfm ., m . Fr ., Hamm . — Bässler , Kfm .,
Konstanz . — Carl , Ivfm .. Frankfurt . —
Lesseimann , Kfm ., m . Fr v Geldern . —
Reinarz . "Frl ., Frankfurt . — Reentsen,
Kfm ., Frankfurt . — Laim . Kfm ., Ber¬
lin . — Brandt , Kfm ., Offenbach . —
Lenz , Kfm ., M .-Gladbach . — Billep,
Kfm ., Berlin . — Steeger . Kfm .. Berlin.
— Buchholz , Kfm ., Berlin . — Wol ff en¬
stein , Kfm ., Berlin , — Radziewski,
Kfm ., Berlin . . - Eberhardt , Kaufmann,
Berlin . — Hoffmann , Amtsger .-Rat,
Rennerod . — Grtinhnum , Kfm .. Berlin.
— Müller , Kfm ., Berlin . — Schlüter,
Oberstleut ., Trier . — Johne , Kaufm .,
Kamitsch . — Dehoff . Dr ., mit Frau,
Mannheim . — Osse, Kfm ., Barmen . —
Blumkertz , Kfm ., m . Farn ., Rheydt . —
Oth , Kfm ., m. Fr ., Döbeln . — Coli-
mann , Ing ., Flensburg . — Kohr , Kfm .,
Berlin . — Sickenberger , Kfm ., m . Fr .,
Pforzheim . — Dörschel , Kfm ., Würz¬
burg . — Zaudy , Dr . med ., Düsseldorf.

. — Zaudy , Fr ., Düsseldorf . — Coenen,

Frl ., Berlin . — Schollmann , Fräulein,
Weimar . — Sieberg , Frl ., Düsseldorf.
— Otto , Kfm ., m . Fr ., Nörtingen . —
Schippers , Kfm ., Ohligs . — Schoen,
Kfm ., m . Fr ., Leipzig . — Max , Kfm .,
Köln . — Hülsberg , Kfm ., Remscheid.
— Dix , m . Farn ., Bonn . — Dires , m.
Farn ., Bonn . — Lemmermanit , Kfm .,
Düsseldorf . — Hensel . Kfm ., Karls¬
ruhe . — Lotz , Ivfm ., Kaiserslautern . —
Markus , Ivfm ., Berlin . — Tobias,
Kfm ., Berlin . — Reimann , Kaufmann,
Berlin.

Hamturger Ho ®.
' Taunusstrasse 11.

Hartmann , Ing ., m. Fr ., Mülhausen
(Eis .) . — Sussmann , Fr ., Warschau . —
Brüing , Kfm ., Düren . — Lohe , sen .,
Kfm ., m. Fr ., Elberfeld.

Hansa - Hotel,
Rheinstrasse 18.

Nedelmann , Kfm ., Mülheim . (Ruhr ) .
— Wenzel , Ivfm ., Mülheim (Ruhr ) . —
Itzenplitz , Kfm ., Mülheim (Ruhr ) . -—
Felsko , Rent ., m. locht ., Riga . —
v. Gugel , Hauptm ., m . Frau , Worms.
— Peters , Ivfm ., Frankfurt . — Bursche,
Pfr ., Nordhausen . — v . Habicht , Leut .,
Worms . — Frhr . v . Rotsmann , Oberst¬
leut ., Darmstadt . — Schulz , Leutnant,
Worms . — Schulz . Frl ., Worms . —
Eichhorn , Leut ., Worms . — Wagner,
Hauptm ., Worms . — Leeber , Leut .,
Worms . — Engelmann , Geh . Rat , m.
Fr ., Kreuznach . — Engelmann , Fräul .,
Kreuznach . — Klinker , Frl .. Kreuz¬
nach . — Förster , Major , mit Frau,
Worms . — Kramer . Dir ., mit Farn .,
Balduinstein . — Müll erde la Faente,
Dr . med ., m. Fr ., Schlangenbad . —
Engelmann . Oberarzt Dr ., Karlsruhe.
— Otto , Rent ., m . Fr ., Krefeld . —
Eastwcod , Malton . — Hesemanr zwei
Herrn Kaufl ., Düsseldorf . — Tiegel¬
kamp , Ivfm ., Düsseldorf . — Graul,
Baumeister , Metz . — Hackelberg,
Kfm ., Frankfurt . — Isenbeck , Kfm .,
Barmen . — Müller , Ing ., Köln . —
Grünthal . Kfm ., m . Fr .. Hamburg . —
Meyer , Dr . jur v Berlin . — Ivorn-
dörfer , Apotheker , Michelbach . —
Rawe , Frau , m . locht , u . Bed ., Nord¬
horn . — Seiwert , Ing ., m . Fr .. Dort¬
mund .' — v . Petersdorff , Fr . r"
Schlangenbad.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Krön . Kfm ., Berlin . — Froh mann,
Kfm ., Leipzig . — Möller , Kfm ., Gelsen¬
kirchen . — Hoffmann , Kfm,., Köln . —
Wochenheim , Kfm ., m . Fr ., Mainz . —
Bayer , Kfm ., Kassel . — Förster , Kfm .,
Metz . — Schneider . Kfm ., Karlsruhe.
— Keller , Ivfm ., Stuttgart . — Alaun,
Kfm ., m . locht .. Hannover . — Holler,
Kfm ., m. Fr ., Kiel.

Hotel Prinz Heinrich .«
Bärenstrasse 5.

Feige , Postinspektor , Frankfurt.
Hotel HolienzolXern«

Pn id 'uro strasse 10
Boer , Frl ., Berlin . — Scammon , Fr.

Rent ., m . Töcht ., Boston . — v . T«Ehcr-
binsky , Exzzell ., Gene rahn ajpr , ^ r .,
Russland.

Vier Jahresz **! ten.
Kaiser -Friedrich -Platz 1.

Lett van Dron , Dr .. m . Fr ., Amster¬
dam . — v. Schutz . Fr ., Butzow . —
Mas s, Amtsgerichtsrat , m . Fr . und
Bed ., Anklam . — Grimberg , Fr ., Â o---
kan . — Brüninghaus , Frl ., Werdohl.
— Contze , m . Fr ., Werdohl . — Lett
OHrop . Dr ., m . Fr .. Amsterdam . —
Helmsing . m . Farn ., Risra. — Schnie-
windt , Fabrikbes ., Neuen ra de. —
Grünberg , Frau , Moskau . — Helmsing,
Rent ., m . Farn ., Riga.

Hotel Imperial.
Sonnenber ^orstrasse 16.

Klostermann , Frl ., Elberfeld . —
Dellenhaupt , Frl ., New York . —
Hentzen , Frau T̂ indger .-Dir .. Lennep.
— Schniewindt , Rent ., Elberfeld.

!KaiteerT >a &.
Wühelmstr/ .sse 42.

v . Waiden feis. Dffizier Saarburg . —
Preuss , Frau Major . Konstanz . —-
Moseson . Fr ., m . T., Warschau . —
Müller , Fr . Rent ., Trebnitz.

Kaiserhto#
Frankfurterstras ^e 17

v. d . Schulenburg , Reg .-Präsident,
Potsdam . — Köhler , m . Farn ., Kassel.
— Everts , m . Fr ., Remscheid . —
Mahlen , Dr . med ., Abbazia . — Alüller,
Landtagsabg ., m . Fr ., Hirschfelde.

Kölnischer Hot.
T\ 1 Burgstrasse 6

v . Uebcl , Dir ., m . Frau , Berlin . —
Bracht , Major , Hameln . — Jaitzig,
Gerichtsassessor , Waldenburg . —
Jeitzing , Fr ., Waldenburg . — Koch,
Frl .. Koblenz . — Ehrten , Architekt,
m. Fr ., Honnef . — Mauke , Rechnungs¬
rat , Frankfurt.

üßadhaTis zum Kran *.
Langvasse 56.

Niemann , Kreisbaumeister , m . Fr .,
Stahna . — Leipuner , Kfm ., Warschau.
— Eiste , Fabrikbesitzer , mit Frau,
Schöningen . — Feldheim , Fabrikant,
m. Farn ., Hanau.

Goldenes Kren *.
Snierelgasse 6/8.

Jenrich , Rendant , Altena . — Cas-
suto , Zahnarzt , m . Fr ., Haag . —
Wiesmann , Kfm ., Mainz . — Killy,
Villin ^en. — Röther , Kfm ., Mannheim.
— Spten ger , Prokurist , m . Frau,
Brandenburg.

Wcisse Lilien.
Häfnergasse 8

Bohn , Hauptlehrer , m . Fr .. Schwelm.
— Rosenfeld , Dr . med ., Bachheim.

Hotel Meier.
Luisenstrasse 12.

Pizzolt , Bologna . — Abengoffe , mit
Farn ., Caserod . — Ramagnans , Napoli.

Hotel Krug.
Nikolasstrasse 25.

Loebecke , Leut ., AVorms. -— Gott¬
hardt , Stud ., Weilburg . — Lämmer¬
holz , Ivfm ., Kreuznach . — Bartel,
Kfm ., Düsseldorf . — Okers , Kaufmann,
Apeldoorn . — Herber , Ivfm ., Limburg.
— Wolfram , Schauspieler , Leipzig . —
Gebrand , Kfm ., Berlin . — Graf , Kfm .,
Halberstadt , — Kaemerer , Ing ., Ber¬
lin . — Verhagen , Ivfm ., Köln . — Vol-
brecht , Apotheker , m . Fr ., Betzdorf . —
Heppel , Ivfm ., Limburg . — Peter,
Ivfm ., m . Fr ., Bremen . — Bloemers,
Baumeister , Bonn . — John . Kaufm .,
Leipzig . — Klein , Kfm ., Wallerfangen.

Metropole n . Monopol.
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Schöyer , m. Fr ., Amsterdam . —
Katzenellenbogen , Kfm ., Berlin . —
Schweigman , rn. Fr ., Holland . — Her¬
zog, m . Fr ., Berlin . — Schmidt , Frau,
Berlin . — Voigt , Kfm ., Wandsbeck . —
John , Dir ., Wandsheck . — Seutter von
Lötzen , Freiherr , Stuttgart . — Frhr.
v . Holtz , Leut ., Stuttgart . — Ritter
von Molo , Leut ., Gmünd . — Freiherr
v . Neuroth , Oberleut ., Stuttgart . —
Horch , Mannheim . — Baer , Mann¬
heim . — Dreifuss , Mannheim .— Boden¬
stein . m . Fr ., Amsterdam . — Tvrantz?
Rechtsanwalt , m . Fr ., Düsseldorf . —
Landau , Fr . Rent ., tu.  Bed ., Warschau.
— Asbach , Architekt , m . Fr ., Köln.
— Marx , Frankfurt . — Voigt , Fräul .,
Erfurt . — Spever -Ofenber <r, Kaufm .,
Frankfurt . — Bohrmann , Bürvermcist .,
Schwerte . — Bo eck er , Ref ., Hamm . —
Danneskiveld , Dänemark . — Herbig.
Fabrikbes ., m . Fr ., Köln . — Müller.
Frl ., Barmen . — Walter . Dr . med . .̂
Frankfurt . — Walter , Patentanwalt,
Berlin . — Bock er , Fabrikbes ., m . Fr ..
Hohenlimburg . — Zeuken . Beut ., mit
Fr, . Berlin . — Disch , m. Fr ., Duisburg.
— Krass , ra. Fr ., Duisburg . — Koenig.
Koenigshof . — Frhr . v . Holtz , Offizier.
Stuttgart . — Hauber , Leut ., Stuttgart.
— Frhr . v. Walter , Leut .. Lahr . —
Geyer , Leut ., Kiel . — Fischer , Leut ..
Stuttgart . — Schmiz , m . S., Düssel¬
dorf . — Voigt , Landrat Dr ., m . Frau,
Erfurt . — Roher , m . Fr ., Auerbach . —
van Roggen , m . Farn ., Nymegen . —
de Bruyer , Fr ., Nymegen . — Renner,
Offizier , Ludwigsburg . — Baer , Kfm ..
Fürth . — Frohwein , Kfm ., Düsseldorf.
— Arons . Kfm ., m . Fr ., Berlin . —
Lucius , Geh . Kommerzienrat , Erfurt.
— Dusenberg , Frl ., Amerika.

Hotel Hassan u . Hotel CeciXXo-
Kaiser -Friedrich -Platz und

W ilh elm.s-tra es?».
Strauss , Generalmusikdirektor Dr .,

Berlin . — Strauss de Ahna . Frau Dr ..
Berlin . — Strazensky , Graf u . Gräfin,
mit Bed ., Warschau . — Vorster . Dr.
med ., m . Fr ., Düsseldorf . -— Unter¬
berg , Fabrik - u . Rittergutsbesitzer.
Mitglied des Abgeordnetenhauses , mit
locht ., Rheinberg . — v. Wajcht , Frau,
m . Töcht . u . Bed ., Warschau . — Phi¬
lipp !, Kerl. Kommerzienrat , Leipzig . —
de la Vigne -Weisseneek , mit Frau.
Weisseneck . — v . Walther , Kgl . Kom¬
merzienrat , m . Farn ., Berlin . — Perer.
4 Damen , m . Bed ., Buenos -Aires . —
Baron von Lederer . K . K . Legations-
Sekretär , m . Farn ., Gouv . und Bedien.
Wien . — Glothin . m . Farn ., Bed . und
Automobilführ ., Cleveland . — du
Puget . Baronin , Paris . — Spokorny.
Frau General dir ., m . Farn . u . Bedien ..
Warschau . — v . Boden , Konsul , mit
Bed ., Hamburg.

Hotel National
Taunusstrasse 21.

Dithmar , San .-Rat Dr . med ., m . Fr .,
Wilhelmshaven . — Billig , Major,
Wesel . — Lourie , Kfm ., Riga . — Pack,
m. Fr ., Dortmund.

Kurlianf ? Bad Nerotal.
Nerotal 18.

Moses , Dr . med ., New York.
Hotel Prinz Nikolas.

Nikolasstrasse 29/81.
Siebert , Fabrikbes .,, Hadamar . —

Kreis , Prof ., Düsseldorf . — Printer,
Inspektor , m . Farn ., Darmstadt . —
Spueser , Kfm ., Rumänien . — Losten,
Senatspräs .ident . Frankfurt . — Mal¬
chow , Kfm ., München . — Schmelkin,
m . Ex. ^ Moskau . — Lange , Hauptm .,
m. Fr ., Berlin . — Brödner , Kaufmann,
Köln.

Hotel Nizza.
FrarWurtwstrasse 2H.

Peirel , m. Fr ., Seattle . — Guier , Fr.
Dr ., m. T ., Godesberg . — Robertz,
Amtsgerichtsrat , Köln.

Nonnenhof.
Kirchgasse 15.

Heckenberg , Fr ., m . Sohn , Bad
Giessen . -A Buschhammer , Kaufmann,
Scheveningen . — Schmidt . Kaufmann,
Adorf . — Alasloh . Kaufm ., Saar¬
brücken . — Kroes , Kfm ., mit Frau,
Dortmund . — Bechthold , Kfm ., Köln.
— Klett . Kfm ., Freiburg . — Kickel-
hayn , K <rb Sachs . Baurat . Dresden . —
Gating , Kfm .. Plauen . — Davids , Kfm .,
Neuss . — Priester , Oberlehr ., Langen-
schwalbach . — Donnley , Kfm ., Ham¬
burg . — Gurth , Kfm ., m . Fr ., Düssel¬
dorf . — Frinken . Rent .. m . Fr ., Trier.
— Frinken , Fr . Rent ., Trier . — Rosen,
Kfm .. Köln . — Rohkrämer . Kaufmann,
Dresden . — Wassermann , Ivfm ., Mann¬
heim . — Dichter . Frl ., Frankfurt . —
Schott , Kfm ., Frankfurt . — Bartel.
Dr . med .. m. Fr ., Hemmerde . — FeM-
mann , Fabrikbes ., Soest . — Müller,
Kfm ., Düsseldorf . — Wortmann , Fr .,
Hannover . — Nusch , Assessor , m . Fr .,
Kandel . — Krause , Kfm ., Trier . —
Heinvether , m . Fr .. Kassel . — Meyer,
Dentist , in . Fr ., Misdroy . — von der
Crone , Kfm ., Basel . — Finde , Kfm .,
Goslar . — Straub . Trift*

Palast - Hotel.
'Kranzplatz 5 und 6.

Ginsburg , Frl ., Riga . — Bondy,
Kfm ., Elberfeld . — Gravenstein , Frl .,
Berlin . — Holm , ^ Kopenhagen . —
von der Vliet , m . Fr . u . Bed ., Peters¬
burg . — Thiel , Ing ., Bonn . — Ivieut-
gen, Direktor , Beuel . — Ivaftal , miü
Sohn , Hamburg . — Moritzen , Hamburg
— Fischer , Berlin . — Reuter , Fabrik¬
direktor , Eisenach . — Merton , London.
— Kraft , Berlin . — BaessJer , Frau
Stadtrat , Glauchau . — Baessler , Ref .,
Glauchau . — Lohmann , m. Fr ., W itten
— Sonnenthal , Fr ., m . Kind u . Bed ., -
Berlin . — Sabersky , Frau , Berlin . —
Wey düng , Frl ., Plauen . — Neuhäuser,
jun ., Mannheim . — v. Bemberg , Land-
Rat , Mülheim . — Engelhard , London.
— Dreyfuss , m . Fr ., Lyndburg . —
Polian , Fabr ., Charkow . — Gofiard , m.
Fr . u . Dienerschaft , Brüssel . — Vander-
delle , m . Fr ., Frankfurt.

Hotel du Parc tx. Bristol«
Wilhelmstrasse 28—30.

Beyer , Buchhändler , Wien . — Lion,
Buchhändler , Wien . — Braun . Ivfm
Köln.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Braasch , Prof ., Zeitz . — Hütterott,
Stadtrat Dr . jur ., Kassel . — Kaiser,
Fr . Ivreistierarzt , m . Sohn , Northeim.
— Brandes , Rechn .-Rat , m. Fr ., Nort¬
heim . — Szereszewski , Kfm ., mit Frau,
Lodz . — Baumann , Hotelbes ., Wester¬
land -Sylt.

Hotel Petersburg.
Museumstrasse 3.

Fischmann , Oberingen ., Hannover . —
Grafenhahn , Dr . ehern ., Offenbach . —
Oberheide , Dr . ehern ., Offenbach . —
Eichhorn , Kfm ., Offenbach . — Eme-
rich , Dr . ehern ., m . Fr ., Höchst.
Blaauw , Rent ., Graveland . — Podolskv,
Dir ., m . Fr ., Prenzlau . — Winkel , Fr.
Rent ., Gummersbach . — Waldmann,
Gerichtsass ., m. Fr ., Lissa . — Sattler,
Dr . med ., m . Fr ., Bremen . — Rappa-
port , Fr . Rent ., Indianapolis.

Pfälzer Hof.
Grabenstrasse 5.

Waipal , Kfm ., Heidelberg . — Wex,
Kfm ., m . Fr ., Hagen . — Braun , Hotel,
bes^ zer , Eisenach . — Alembergf^
K^ja., Bad Schwalbach.

Zur guten Quell ®.
Kirchgasse 3.

Klein , Bochum . — Wenig , Lehrer,
Diez . —- Schäfer , Präp .-Lehr ., Herborn,

Hotel Quisisana«
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12
Ottho , Dir ., m . Sohn , Moskau . —

Houswind , Frl ., Paris . — Brown , Rent .,
m. Fr ., Estrop . — Beyer , 2 Frl . Rent .,
Kassel . — Cassel , Frl . Stud ., Kassel . —
Scholl , Frl . Stud ., Kassel . — Remy,
Dr ., m . Fr ., Koblenz . — Tieichs, Rent*
m. Fr ., Braunschweig.

Hotel Heiclisliof«
Bahnhofstrasse 16.

Bed dies . Kfm ., m . Fr ., Braunschweig
— Mertens , Kfm ., m . Fr ., Magdeburg.
— Kaiser , Landrichter Dr ., Frankfurt.
— Plants , Kfm ., Köln . — Schuurmans,
2 Hm .. Fabr ., Leen war den . — Meyer,
Kfm ., Berlin . — Hauptmann , Ingen .,
Limb ach . — Gross , Aplerbeck . — Furt-
wängler . Dr . phil ., Aachen . — Klein-
hoff, Ivfm ., m. Fr ., Düsseldorf.
Steinert , Rechtsanwalt , m . Fr ., Kassel.
— Schauer , Kfm ., Oberjoslbach . —-
Rothe , Fr ., Hanau . — Born . Ingen .,
Essen . — Kempf , Kfm ., Frankfurt.

R .esidenz - Hotel,
AVilhelmstrasse 3 und 5.

Assmann , Oberleut . z. See , m . Fr &u^
Kiel . — Weers , Fr v Hilversum , - i
Well er ding , m . Fr ., Hilversum . —
Schürmann , Hüttenbes .. Kötzschen¬
broda . — Schenk , Frl ., Weimar.

Rbeiu - Hotel
Rheinstrasse 16.

Chauvel , Fr ., Köln . — Titcomb , mi\
Fr ., London . — Weinert , m . Fr ., Frei¬
burg . — Hohendahl , Fr . Dir .,, mit
Schwester , Bochum . — Weightman,
Fahr ., m. Farn ., England . — IIgard,
London . — Röcke . Offizier , St . Avold,
— Kraus , Dr . med ., m . Fr ., Herne . —
Müller . Dr . med ., m . Fr ., Herne . —>
Kette . Bergass ., m . Fr ., Gelsenkirchen.
— Kehnke , Bergass ., m . Fr ., Gelsen¬
kirchen . — Ballauff , Kgl . Oberförster,
m. Fr .. Nastätten . — Valentiner , Dr .
phil ., Dänemark.

Hotel Boa **,
Kranzplatz 7, 8. 9.

Moltke , Fr . Gräfin , m . Töchter und
Bed ., Wilhelmshaven . — Economo , Ba
ron , Wien . — v . Müller , Offizier , m.
Fr ., Düsseldorf . — Güterbock , Fra u
Geheimrat , m . Schwester und Bedien.
Berlin . — Falcrantz , Frl ., Löfteborg
— Wehner , Hamburg . — ten Have
Bankier . Amsterdam . — ten Have , Frl.
Amsterdam . — Debroux , Brüssel.
Debroux , m. Fr ., Brüssel . — Jaufmann
m. Fr ., Solingen . — Noort , Amster
dam . — van Asch van Wvck , Utrecht
— Francois , m . Fr ., Haag . — Güter
bock . Berlin . — Teppieh . Königsberg
— Weizenegger , Oberst , Karlsruhe . —
Reimers , 2 Hrn ., Hamburg .— Jacobson
Dr ., m. Farn ., Hamburg . — Boemer
Washington . — Shanahan , Washington
— Damlsberg , Bremen.

Römerbnd.
KocVibnirnienplatz 3.

Fraedrich , Rent ., Berlin . — Rauch,
Wien . — Grünberg , Fr ., Lodz . —
Chaikin , Kmf ., Lodz . — Gutzert , Kfm,
Königsberg.

Weisses Ross.
Kochbrunnenn ’.atz 2.

Weissheimer , Fabrikbes ., mit Fraj,
Andernach . — Mittag , Kgl . Bahnmstr .,
Forst i . L.
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